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Regen „flutet“ den Landkreis
Straße bei Masendorf gesperrt / Brücken überschwemmt

schwemmt. „Dies kann sich
möglicherweise destabilisie-
rend auf die Standsicherheit
der Tunnelelemente unter
der Kreisstraße auswirken
und muss zunächst geprüft
werden“, teilt der Landkreis
mit. Eine Umleitung gibt es
nicht, über Oetzen sind beide
Ortsteile zu erreichen.
Die Hansestadt rechnet da-

mit, dass die Ilmenau weiter
über die Ufer tritt, und weist
auf mögliche Einschränkun-
gen hin: Die Katzenbuckel-
brücke sowie die Fuß- und
Radwegbrücken am Badue,
an der Felta-Tankstelle in
Veerßen (Verbindung zum
Königsberg) und an der Agen-
tur für Arbeit dürften wegen
der Überflutungen nicht pas-
sierbar sein.

dau, Stederau, Schwienau
und Ilmenau sind Seenplat-
ten entstanden. Der Elbe-Sei-
tenkanal ist randvoll.
Die K 45 zwischen Masen-

dorf und Oetzendorf ist seit
Freitagmorgen gesperrt. Ein-
zelne Tunnel der Amphibien-
leitanlage sind dort über-

Uelzen/Landkreis – Der Regen,
den Sturmtief „Zoltan“
bringt, flutet Hansestadt und
Landkreis Uelzen. Hochwas-
ser-Warnschilder wurden
schon in Uelzen platziert, der
Parkplatz des Marktcenters
ist teilweise nicht mehr nutz-
bar. An den Flüssen wie Ger-

Das Hochwasser der Gerdau hat die umliegenden Wiesen bei
Hansen großflächig überflutet. FOTO: SCHOSSADOWSKI

„Die Ampel muss weg!“
Landwirte in Uelzens Innenstadt / Parallel fast 40 Mahnfeuer

VON LARS BECKER

Uelzen/Landkreis – Rund 30
Landwirte aus dem Landkreis
Uelzen haben am Freitag-
abend Flyer verteilt und das
Gespräch mit den Bürgern in
der Innenstadt gesucht. Paral-
lel wurden auf Privatgelände
fast 40 Mahnfeuer entzündet
– über Whatsapp-Gruppen
waren die Aktionen angekün-
digt worden. „Wirwollen den
Leuten unsere Anliegen mit-
teilen und sie aufklären. Es
geht nicht nur um Straßen-
blockaden – aber wir brau-
chen Aufmerksamkeit“, sa-
gen Günther Winkelmann
(Dreilingen) und Torsten
Wessel (Bienenbüttel-Grüne-
wald) im AZ-Gespräch, die ge-
meinsam mit Bastian Wolle
(Altenebstorf) die organisato-
rischen Fäden ziehen.
Sie denken inzwischen

deutlich größer und weiter:

„Wir wollen die Spediteure,
die Handwerker und Land-
maschinenhändler – im Prin-
zip den ganzen Mittelstand –
mit zu uns ins Boot holen. Es
geht längst nicht nur um den

Agrardiesel und Kfz-Steuerbe-
freiung – diese Ampelregie-
rung soll weg. Denn sie kann
nicht mit Geld umgehen“,
sagt Torsten Wessel. Winkel-
mann stimmt zu und ver-

spricht: „Auch zwischen
Weihnachten und Neujahr
wird uns noch etwas einfal-
len. Mit den Barrikaden auf
den Straßen ist aber erst mal
Schluss. Wir wollen die Men-
schen nicht verärgern, zumal
wir wissen, dass bei allen
Gegnern unseres Protestes
die große Mehrheit das ge-
nauso sieht wie wir.“
Der CDU-Landtagsabgeord-

nete Jörg Hillmer („Ganz klar:
Wir lehnen das ab!“) und Uel-
zens Bürgermeister Jürgen
Markwardtwaren amFreitag-
abend in Uelzen vor Ort, um
den Landwirten ihre Unter-
stützung zu versichern. Aus-
drücklich bedankten die sich
bei Polizei, Landkreis und
Hansestadt für die gute Zu-
sammenarbeit. Auch von den
SPD-Abgeordneten Dirk-Ul-
rich Mende (Bundestag) und
Jan Henner Putzier (Landtag)
kommt Zuspruch. » UELZEN

Rund 30 Landwirte, die acht Traktoren am Rathaus und in den
Marktstraßen platzierten, suchten am Freitagabend in Uel-
zen das Gespräch mit den Bürgern. FOTO: BECKER
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Zahl fast verdoppelt

Altenmedingen – Die Sportab-
zeichen-Saison des TSV Alten-
medingen lief prächtig. Fast
doppelt so viele Sportler wie
2022 legten die Prüfungen ab.
Nun folgte die Übergabe der
Ehrenurkunden. » SPORT

LOKALES

Landrat zieht Bilanz

Uelzen/Landkreis – Im Ge-
spräch mit AZ-Redaktionslei-
ter Lars Becker hat Landrat
Dr. Heiko Blume jetzt Jahres-
bilanz gezogen. Die Themen
reichten von der Klimakrise
über den Wolf bis zum Pro-
test der Landwirte. » UELZEN

Am Ohr des Wählers
St. Omer – Frank Nieschulze
aus St. Omer ist seit 2019
Wahlkorrespondent der ARD.
Er befragt die Bürger kurz
nach der Stimmabgabe, wen
sie gewählt haben, und trägt
damit zum Erstellen der
Wahlprognose bei. » ROSCHE

„Weihnachtshelden“ hinter Gittern
Hannover/Uelzen – Als „echte Weihnachtshelden“ würdigt
Justizministerin Dr. Kathrin Wahlmann (hier neben Uelzens
JVA-Leiter Matthias Bormann) die Vollzugs-Mitarbeiter in
den Gefängnissen Niedersachsens. Diese sorgten dafür, dass
4800 Insassen durch Gottesdienste, einen festlichen Speise-
plan oder andere Angebote etwas weihnachtliche Atmo-
sphäre erlebten. In der JVA Uelzen wurde die Weihnachts-
feier mit den Angehörigen vorgezogen. FOTO: PRIVAT » UELZEN

az-online.de

Wie das heimische Rotkehl-
chen zum Weihnachtsvogel
wurde und wie man ihm in
der nahrungsarmen Zeit des
Winters helfen kann, wel-
che Ehre
der Blau-
schwarzen
Holzbiene
nun zuteil
wurde so-
wie weite-
re Themen
lesen Sie
heute auf: FOTO: DPA
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Präsente für den
Weihnachtsvogel

Fröhliche
Weihnachten!

In diesen turbulenten Zeiten
sollten wir auch einmal inne-

halten und uns vergegen-
wärtigen, wie gut wir es ei-

gentlich haben – und wie
wichtig Familie und Freunde

sind. Verlag und Redaktion
der Allgemeinen Zeitung

wünschen Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, besinnliche
und schöne Weihnachtstage

im Kreise Ihrer Liebsten.
Auch wenn in der Welt Krie-

ge toben, die Inflation uns
allen zu schaffen macht – die

festen Mauern der Familie
geben Halt und Frieden. Ha-

ben Sie eine gute Zeit! Die
nächste Ausgabe erscheint

am Mittwoch, 27. Dezember.
FOTO: ERSTELLT MIT KI

Mehr Plätze für
Landarztstudium

Hannover – Die Landarztquote
in Niedersachsen muss aus
Sicht des Hausärztinnen- und
Hausärzte-Verbands von der-
zeit 60 auf 120 Plätze pro Stu-
dienjahr erhöhtwerden. „Der
Hausärztemangel wirft seine
Schatten voraus“, sagte der
Landesvorsitzende Matthias
Berndt nach einer Delegier-
tenversammlung. In man-
chen Landesteilen sei er be-
reits akut: „Wir brauchen alle
verfügbaren Nachwuchskräf-
te, die sich für denWeg in die
Hausarztpraxis entscheiden.“
Die Landarztquote war zum
laufenden Wintersemester
eingeführt worden. 45 ange-
hende Ärztinnen und Ärzte
nahmen ihr Medizinstudium
auf. 15 weitere sollen im
Sommersemester folgen. epd

Tödliche
Ostseefluchten

Greifswald – Sie schwammen,
nutzten Schlauch- oder Falt-
boote oder Eigenkonstruktio-
nen – doch erreichten ihr Ziel
nicht. Den Fluchtversuch aus
der DDR über die Ostsee ha-
ben viele Menschen mit ih-
rem Leben bezahlt. Forscher
derUniGreifswald habennun
die Schicksale von 147 tödlich
Verunglückten nachgezeich-
net. » HINTERGRUND

OBJEKTEINRICHTUNGEN
RAUMKONZEPTE
MÖBEL
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Frohe Weihnachten
wünscht

Heute
in Ihrer AZ!

Weihnachtsgrüße
aus Stadt und

Landkreis Uelzen

Wetter » SEITE 2
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NOTDIENSTE

Stadt und gesamter Landkreis Uelzen: allgemeiner und au-
genärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117 (besetzt von
Sonnabend 8 Uhr bis Montag 7 Uhr)

Bereitschaftsdienstpraxis Uelzen, Ripdorfer Straße 1, allge-
meine Bereitschaftsdienst / Sprechstunde Sonnabend und
Sonntag jeweils von 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Helios Klinikum Uelzen, Hagenskamp 34, rund um die Uhr
Bereitschaft, Tel. (05 81) 8 30 (Angaben ohne Gewähr)

Weitere Notdienste finden Sie im Anzeigenteil

Heute vor 10, 25 und 50 Jahren in Uelzen

Vor 10 Jahren versammeln sich Hunderte Besucher auf dem
Uelzener Herzogenplatz: Auf der Eisbahn präsentieren Eis-
laufkünstler ihr Programm, anschließend erfolgt die Verlo-
sung der großen Tombola.
Vor 25 Jahren scheint ein Zaun in Uelzen Autofahrer magisch
anzuziehen: Zum dritten Mal in kürzester Zeit landet ein Auto
im Vorgarten an der Birkenstraße.
Vor 50 Jahren erweitert die Post in Altemedingen ihren Fern-
meldedienst. Das neue Gebäude soll unweit der Poststelle
entstehen.

RUECKBLENDE

APOTHEKEN

Dienstbereitschaft außerhalb der Ladenöffnungszeiten:

Uelzen:
Sa.: easyApotheke Marktcenter Uelzen, Veerßer Straße 59,
Tel. (05 81) 38 94 10 95
So.: Herzogen-Apotheke, Schuhstraße 34,
Tel. (05 81) 1 66 22
Mo.: easyApotheke Marktcenter Uelzen, Veerßer Straße 59,
Tel. (05 81) 38 94 10 95
Di.: Kloster Apotheke, Molzener Straße 1a,
Tel. (05 81) 4 21 70

Bad Bevensen:
Sa.: Rats-Apotheke, Krummer Arm 1, Tel. (0 58 21) 30 44
Mo.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 16,
Tel. (0 58 21) 4 11 00
Ebstorf:
So.: Ebstorfer Apotheke, Hauptstraße 14, Tel. (0 58 22) 39 41
Suderburg:
Di.: Wacholder-Apotheke, Bahnhofstraße 48,
Tel. (0 58 26) 75 22

Bienenbüttel:
Sa.: Hirsch-Apotheke, Lüneburg, Feldstraße 21, Tel. (0 41 31) 4
16 40
So.: Georgs Apotheke, Bahnhofstraße 18, Tel. (0 58 23) 12 32
Mo.: Linden-Apotheke, Barendorf, Lüneburger Straße 10,
Tel. (0 41 37) 80 80 06
Di.: Löwen-Apotheke, Lüneburg, Bardowicker Straße 19, Tel.
(0 41 31) 3 13 65

(alle Angaben ohne Gewähr)

POLIZEI

Polizeikommissariat Uelzen, An der Zuckerfabrik 6, Frank
Dreyer, Tel. (05 81) 930128, und Dirk Bauer, Tel. (05 81)
930127. Sprechzeit nach Vereinbarung.

Bundespolizeirevier Uelzen, Friedensreich-Hundertwasser-
Platz 1 in Uelzen, Tel. (05 81) 9 79 99 30

IHR DIREKTER DRAHT ZUR AZ

Kundenservice/Abonnement:
Tel. (08 00) 009 1100
Mail: kundenservice@cbeckers.de

Redaktion:
Groß Liederner Straße 45, 29525 Uelzen
Mail: redaktion.az@cbeckers.de, www.az-online.de
Fax: (0581) 80891290

VON WOCHE ZU WOCHE

Neue Gedenktafel für Rosche?

Erinnerung an die NS-Opfer
darf niemals verblassen

VON BERND SCHOSSADOWSKI

rung und Auftrag an unser
demokratisches Handeln“,
wie es auf einer Tafel heißt.
Sie könnte der Gemeinde Ro-
sche als Vorbild dienen. Au-
ßerdem würde die Kommu-
nalpolitik damit ein Zeichen
setzen: Gute Ideen von Bür-
gern werden aufgegriffen
und in die Tat umgesetzt.
Trotz der zunächst ernüch-

ternd wirkenden Diskussion
imRoscher Bau- und Umwelt-
ausschuss gibt es einen Hoff-
nungsschimmer: Das Thema
wird jetzt noch einmal in den
politischen Fraktionen bera-
ten. Vorstellbar ist nach An-
sicht des Ausschusses, ein
Mahnmal für alle Opfer von
Krieg und Gewaltherrschaft
zu errichten – und somit
auch für die Verfolgten und
Ermordeten während der NS-
Zeit. Die Politiker sollten die-
se Idee unbedingt weiterver-
folgen. ImMai 2025 steht der
80. Jahrestag des Endes des
Zweiten Weltkrieges an. Das
wäre ein passender Termin,
um eine solche Gedenktafel
oder -stele in Rosche aufzu-
stellen. Gerne auch früher,
wenn das möglich ist.

det wurden, niemals verblas-
sen. Zwar gibt es neben der
St.-Johannis-Kirche ein Mahn-
mal, das an die Opfer der
Kriege, unter anderem an die
gefallenen Soldaten, erin-
nert. Eine Gedenktafel oder
-stele, die die Auswirkungen
der nationalsozialistischen
Gräueltaten auf die Zivilbe-
völkerung auch textlich ein-
ordnet, fehlt in Rosche aber
bis heute. Sie ist überfällig.
Dass es auch anders geht,

beweist Dannenberg. Dort
steht seit 2016 eine solche
Stele „als mahnende Erinne-

gen Opfer von Krieg und Ge-
walt würde „viel sinnvoller
sein, als noch ein weiteres
Holocaust-Mahnmal zu er-
richten“. Angesichts der un-
geheuren Verbrechen wäh-
rend der NS-Herrschaft sind
diese Argumente nur schwer
nachvollziehbar.
Natürlich hat die Welt seit

1945 unzählige Krisen und
Kriege erlebt – bis zum heu-
tigen Tag. Trotzdem darf die
Erinnerung an die Millionen
Menschen, die von den Natio-
nalsozialisten verfolgt, einge-
sperrt, gefoltert oder ermor-

Wer den Fernseher oder das
Radio einschaltet, wird täg-
lich mit der grausamen Reali-
tät konfrontiert: Der Angriffs-
krieg Russlands gegen die
Ukraine geht gnadenlos wei-
ter. Die Vergeltungsaktion Is-
raels im Gazastreifen nach
den Massakern der Terroror-
ganisation Hamas dauert an.
Sollte angesichts dieser dra-
matischen Ereignisse das Ge-
denken an die Opfer der na-
tionalsozialistischen Herr-
schaft in Deutschland und
Europa in den Hintergrund
rücken? Wer die jüngste Sit-
zung des Roscher Bau- und
Umweltausschusses verfolg-
te, musste anfangs diesen
Eindruck gewinnen.
Dabei diskutierten die Poli-

tiker über den Vorschlag ei-
ner Bürgerin, im Ort eine Ta-
fel oder Stele im Gedenken
an die NS-Opfer aufzustellen.
ImAusschuss stieß diese Idee
auf ein geteiltes Echo. „Was
bringt uns eine Tafel als Erin-
nerung an Geschehnisse vor
80 Jahren, wenn wir aktuell
andere Probleme haben?“
hieß es zum Beispiel. Oder:
EineGedenktafel für die jetzi-

Clint Ivie imponiert als Pate
Lessing-Gymnasium Uelzen ist jetzt „Schule ohne Rassismus“

VON LARS BECKER

Uelzen – „Auch in schwierigen
Zeiten dürfen wir nicht ver-
gessen, dass wir alle Men-
schen sind. Wir alle können
dazu beitragen, das Mensch-
sein im Alltag zu leben –
nämlich damit, wiewirmitei-
nander umgehen.“ Mit die-
sen Worten hat Daniel Flei-
scher an alle Schülerinnen
und Schüler des Lessing-Gym-
nasiums (LeG) Uelzen appel-
liert, die Verleihung des Ti-
tels „Schule ohne Rassismus
– Schule mit Courage“mit In-
halt zu füllen. Denn: „Die Pla-
kette und die Urkunde sind
nichts wert, wenn wir das
nicht mit Leben füllen.“
In der kurzen Feierstunde

mit der Schülerschaft und
dem Kollegium in der Pau-
senhalle war Clint Ivie der
umjubelte Gast. Der Uelzener
Singer-Songwriter hat für das
LeG die Patenschaft über-
nommen. In englischer Spra-
che sagte er: „Es ist eine gro-
ße Ehre für mich, heute hier
zu sein. Ich komme aus ei-
nem sehr rassistischen Teil

dieser Welt, aus Georgia in
den USA. Ich hatte einen
schwarzen Freund – mit ihm
bin ich Fahrrad gefahren. Als
mein Stiefvater, der Polizist
war, ihn bei uns zuhause ge-
sehen hat, hat er gefragt:
,Was will der hier in unserer
Nachbarschaft? Der will uns

beklauen.‘ Dieses Erlebnis
hat mein Leben für immer
verändert“, gewährte Clint
Ivie den Schülern wie Leh-
rern tiefe Einblicke in seine
eigene Kindheit. Er nannte
seinen Stiefvater offen einen
Rassisten – und verband das
mit der Hoffnung: „Teilt Lie-

be, gebt allen Menschen eine
Chance. Dabei dürfenwir nie-
mals nachlassen oder aufge-
ben.“ Daniel Fleischer wür-
digte Ivie als „sehr authenti-
schen Paten“. Der hatte na-
türlich seine Gitarre mitge-
bracht und präsentierte drei
Lieder – die Schülerwaren be-
geistert.
Für die Schülervertretung,

die den Beitritt zum rund
4000 Schulen starken Netz-
werk gegen Rassismus voran-
getrieben hatte, betonte Jo-
nas Buchmeier: „Mehr als 85
Prozent der Schüler waren
dafür, mit den nicht über-
zeugten 15 Prozent haben
wir das Gespräch gesucht. Es
gibt Möglichkeiten, unser
Schulleben danach zu gestal-
ten. Bringt euch ein, enga-
giert euch, lasst uns ein res-
pektvolles Miteinander schaf-
fen.“ Schulleiter Fleischer
lobte die Schülervertretung
als „standfest und charakter-
stark“ und schloss auch mit
einer Bitte: „Solche Dinge
dürfen nicht im Verborgenen
bleiben. Hört nicht weg,
schaut nicht weg!“

Schulleiter Daniel Fleischer, Jonas Buchmeier (Schülervertre-
tung) und LeG-Pate Clint Ivie mit der Urkunde.

Singer-Songwriter Clint Ivie hat aus voller Überzeugung die Patenschaft fürs LeG als „Schule ohne Rassismus – Schule mit Cou-
rage“ übernommen. Er berichtete aus seiner eigenen Kindheit – und begeisterte die Schüler mit drei Songs. FOTOS: BECKER

AZ-Wetter
Windiges Weihnachtsfest

Der Region steht nicht nur
ein grünes, sondern vor al-
lem auch ein nasses und
zeitweise auch sehr windi-
ges Weihnachtsfest bevor.
Während sich am Samstag
die Temperaturen noch zwi-
schen 1 und 3 Grad bewe-
gen, sorgt die Warmfront ei-
nes Atlantiktiefs ab Sonntag
(Heiligabend) für deutlich
mildere, teils zweistellige
Tageshöchstwerte. Bei vie-
len Wolken muss die kom-
menden Tage immer wieder
mit Niederschlägen gerech-
net werden. AmMontag und
Dienstag bestehen Chancen
auf etwas Sonne. FOTO: DPA



» UELZEN Samstag, 23. Dezember 2023

Als Autofahrer...
... ist der Uhlenköper in der Regel
sehr bedacht. Überholen tut er
nur, wenn freie Sicht und kein
Gegenverkehr auf der Straße ist,
beimAbbiegenoderÜberqueren
der Straße wartet er lieber, bis er
hundertprozentig sichergehen
kann, dass kein Auto naht. Und
Geschwindigkeiten über Tempo
120 sind ihm unheimlich. Gene-
rell hält er sich stets an Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen
und konnte immer von sich be-
haupten, noch nie geblitzt wor-
den zu sein. Bisher – denn nun ist
es ihm doch passiert. Und natür-
lich an dem einen Blitzer, an dem
er täglich zweimal vorbeifährt.
Zu sehr war er mit den Gedan-
ken an dem Tag bei anderen Din-
gen, als es ihn erwischte. Nun
wartet er also auf Post, der...

DAS PROGRAMM DES HEUTIGEN FINALES

• Weihnachtsmarkt rund um St. Marien:
- geöffnet von 12 bis 20 Uhr

• Wichtelwerkstatt (Gudesstraße 11):
- Basteln, Malen, Lesen, Musizieren und Spielen für Kinder
von 4 bis 10 Jahren (14 bis 17.30 Uhr)

• Adventskalender mit Engeln am Alten Rathaus:
- Illustrierte Weihnachtslieder von Roxi Menssing
- Trompeter: Loisa Kruse, Dirk Schulz, Uli Wellmann und
Thorsten Fey
- Öffnung des 24. Kalender-Fensters ab 17.55 Uhr mit
Märchenfiguren und Lichtershow
- Redner: Niedersachsens Ministerpräsident Stephan Weil
- Programm: „Winter-Varieté“ mit Uelzener Musikgruppe,
Chor „Cantar Corona“ (Ltg.: Mathias Wegener), Querflötis-
tin Jana Barenschee, Sängerin Irina, Leiter-Akrobat Jens Ohl

• „Gute Bude“, rechts am Alten Rathaus:
- 12 bis 19 Uhr: Leo-Club Uelzen „to dem Loewenwolde“
(Schoko-Weihnachtsmänner für den guten Zweck)

• „Engelsbude“, links am Alten Rathaus:
- 12 bis 19 Uhr: Stadt- und Touristinformation (Weihnachts-
souvenirs und Gewinnspiel)

• Kleine Konzerte in St. Marien:
- 17.15 bis 17.45 Uhr: „Wir warten aufs Christkind“ – Orgel-
musik und Offenes Singen mit Kantor Erik Matz

Uelzener Weihnachtszauber

Weihnachten für wenige Stunden

de begleitet, scherzt, sie
könnten jetzt endlich zuHau-
se die Tannengirlande auf-
hängen, die ihm immer zu
„fusselig“ gewesen sei. Schon
seit vielen Jahren sind K. und
seine Verlobte ein Paar, wie
sie erzählen. Sie kennen sich
von Kindheit an. „Man hat
sich ein normales Leben auf-
gebaut, mit Haus, Hund und
fester Arbeitsstelle“, sagt er.
Doch dann musste er eine

zuvor aufgeschobeneHaft an-
treten. „Die Straftat war
2017. Die Vergangenheit hat
mich eingeholt.“ Den Job sei
er jetzt los. Doch seine Ver-
lobte versichert: „Ich kann
mir niemand anderen vor-
stellen in meiner Welt.“
Und ihm entfährt spontan:

„Wie süß!“ Den „Mist“, den er
2017 gebaut habe, werde er
nicht wiederholen, betont er:
„Ich habe andere Pläne.“ Et-
wa für Weihnachten... epd

bietet sich in der Turnhalle
ein ungewohntes Bild: Nie-
mand guckt auf sein Handy.
Die Besucher mussten ihre
Mobiltelefone abgeben. Wer
die Anstalt betreten will,
wird wie auf dem Flughafen
einem Sicherheitscheck un-
terzogen. Mehrere verschlos-
sene Stahltüren liegen zwi-
schen der Halle und dem
Parkplatz vor der JVA.
Bormann hofft, dass die

Feier all das für einen Mo-
ment vergessen lässt. Die JVA-
Band gibt gerade „Hallelu-
jah“ zum Besten. Väter spie-
len mit ihren Kindern. Ein
Junge ist die Sprossenwand
hochgeklettert. Er ruft „Papa,
Baba, Baba“, bis er dessen
Aufmerksamkeit hat und
mutig auf die Matte springt.
Der 29-jährige Häftling K.

hat seine Verlobte und deren
elfjährige Schwester zu Be-
such. Eine Freundin, die bei-

die bundesweit tätige Online-
Beratung für Angehörige von
Straftaten der Caritas.
Zwischen 20 Tagen und 30

Jahren liegen in der JVA Uel-
zen die Strafen, die die insge-
samt rund 250 Inhaftierten
jeweils verbüßen müssen –
zum Beispiel wegen Körper-
verletzung, Diebstahl, Betrug
oder Sexualdelikten. Übli-
cherweise sei Uelzen für den
Erst- und Regelvollzug von
bis zu fünf Jahren zuständig,
erläutert JVA-Leiter Matthias
Bormann. Aber es gebe auch
Insassen, die für einen Mord
verurteilt wurden und solche
in Sicherungsverwahrung.
Familie und Freunde spiel-

ten eine große Rolle, damit
dieMänner nach ihrer Entlas-
sung Fuß fassen könnten.
„Die wenigsten haben eine
Chance, einen Arbeitsplatz
zu finden, wenn sie im Ge-
fängnis gewesen sind“, weiß
der JVA-Leiter. Das weih-
nachtliche Treffen mit den
Nahestehenden sei deshalb
wichtig, wenn auch nicht oh-
ne Risiko: „Jeder Kuss kann
auch bedeuten, dass zugleich
heimlich Drogen rübergesch-
oben werden.“
Dafür, dass hier auch Ju-

gendliche und viele junge Er-
wachsene zusammensitzen,

Stimmung gedrückt gewe-
sen, erinnert sie sich: „Die
Kinder waren traurig.“ Sie
hätten dem Vater Briefe ge-
schickt und Fotos. „Dasmuss-
te sein“, sagt sie.
Bei der vorgezogenen

Weihnachtsfeier in der JVA
bietet der evangelische Ge-
fängnisseelsorger Lars Neu-
mann an, Fotos zu machen.
„Weihnachten 2023“ steht
auf der Stoffbahn, die er hin-
ter zwei Stühle gehängt und
mit einer Girlande dekoriert
hat. Auch M. und seine Fami-
lie posieren davor.

20 Tage bis 30 Jahre
hinter Uelzener Gittern
Angehörige von Straftätern

seien in gewisserWeise eben-
falls Opfer dieser Taten, sagt
Gabriela Bosche von der An-
laufstelle der Diakonie für
Straffällige in Oldenburg, ei-
ner der 14 Einrichtungen ver-
schiedener Träger, die sich in
Niedersachsen zugleich auch
um Familien der Inhaftierten
bemühen. Neben der Sorge
umden Partner oder Sohn im
Gefängnis drückten viele von
ihnen finanzielle Sorgen und
Scham. „Oft wissen sie nicht,
ob und wann sie ihren Kin-
dern dieWahrheit sagen kön-
nen“, darauf verweist auch

Bei diesem vorgezogenen
Christfest müssen die Gäs-
te vorher durch einen Si-
cherheitscheck und etliche
dicke Stahltüren: Im Ge-
fängnis in Uelzen feiern
Freunde und Familien mit
den Inhaftierten. Weih-
nachten wird es kein sol-
ches Miteinander geben.

VON KAREN MIETHER

Uelzen –Die Turnhalle der Jus-
tizvollzugsanstalt (JVA) Uel-
zen ist ausnahmsweise mit
Teppichfliesen ausgelegt. Sie
dämpfen das Stimmenge-
wirr. Bierzeltgarnituren sind
mit roten Tischtüchern und
Tannengrün geschmückt, Fa-
milien und Freundesgruppen
sitzen beieinander und unter-
halten sich. In der Luft liegt
ein Gemisch aus Lebkuchen,
alkoholfreiem Punsch und ei-
nem Raumduft, den Martina
Forster „Advent“ nennt.
Sie ist katholische Gefäng-

nisseelsorgerin und hat ge-
meinsam mit dem Sozial-
dienst der Anstalt eine vorge-
zogene Weihnachtsfeier für
Inhaftierte und deren Ange-
hörige organisiert. Auf der
Bühne begleitet Forster mit
der Gitarre den Chor der JVA.
„Es ist für uns eine Zeit ange-
kommen“, singen sechs Män-
ner mit tiefen Stimmen vor
rund 40 Mitinhaftierten und
gut 60 Besuchern. Auch „Stil-
le Nacht“ oder „Schneeflöck-
chen, Weißröckchen“ finden
sich auf den Liedzetteln, die
zwischenGebäck undManda-
rinen ausliegen.
Der 33-jährige Inhaftierte

M. hat für die Musik gerade
kein Ohr. Er sitzt zwischen
seiner Frau und der elfjähri-
gen Tochter, die sich eng an
ihn kuschelt. Sein jüngster
Sohn beugt sich von gegen-
über nach vorn, um seine
Aufmerksamkeit zu erregen.
„Er war schon immer etwas
hibbelig“, sagt der Vater. Und
seine Frau fügt an: „Das sind
Vaterkinder“. Es belaste alle
schwer, dass sie in diesem
Jahr das zweite Weihnachten
ohne ihn feiern müssten. Die
Kinder seien jetzt viel zu Hau-
se. Sie selbst habe keinen
Führerschein: „Das schaffe
ich alles alleine nicht.“
Im vergangenen Jahr sei

schon Tage vor dem Fest die

Ein Häftling der JVA Uelzen sitzt mit seiner Familie bei Lebkuchen, Mandarinen und alkoholfreiem Punsch zusammen. Die
Turnhalle ist festlich geschmückt für das vorgezogene Weihnachtsfest. FOTOS: MIETHER (2) / DPA

Matthias Bormann
Leiter der JVA Uelzen

Martina Forster
Gefängnisseelsorgerin

„Einschleichdieb“ sucht
Seniorenresidenz heim

Polizei wertet Bilder der Kamera-Überwachung aus
Herstellers KTM mit einem
blauen Rahmen.Wer Hinwei-
se zum Verbleib des Fahrra-
des geben kann, sollte sich
auch in diesem Fall an die Po-
lizei Uelzen wenden.

Clenze-Dalitz – Aus bislang
noch ungeklärter Ursache ge-
rät bereits am Donnerstag ge-
gen 12.30 Uhr der Dachstuhl
eines Einfamilienhauses in
der Clenzer Ortschaft Dalitz
(Landkreis Lüchow-Dannen-
berg) in Brand. Die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr können
das Abbrennen des Dach-
stuhls nicht mehr verhin-
dern. Der Gesamtschaden
liegt bei rund 150000 Euro.
Ein Bewohner kann das Haus
noch rechtzeitig verlassen,
verletzt wird niemand. Die
Ermittlungen laufen.

der Terrassentür eines Einfa-
milienhauses im Huflat-
tichweg in der Uelzener Ort-
schaft Westerweyhe ein. An-
schließend betritt er die
Räumlichkeiten und entwen-
dete eine Musikbox der Mar-
ke LG im Wert von einigen
Hundert Euro. Die Polizei
sucht auch hier Zeugen.

Uelzen – Irgendwann am ver-
gangenen Mittwoch oder
Donnerstag entwendet ein
Unbekannter in der Kuhlau-
straße in Uelzen ein Fahrrad
im Wert von wenigen Hun-
dert Euro. Dabei handelt es
sich um ein Herrenrad des

Uelzen – In eine Seniorenresi-
denz in der Uelzener Achter-
straße schleicht sich am Don-
nerstagnachmittag zwischen
14.50 und 15.10 Uhr ein jun-
ger Mann. Er versucht nach
Polizeiangaben, im Gebäude
mehrere Spinde aufzubre-
chen. Zudem durchsucht er
Taschen sowie Jacken nach
Wertgegenständen. Er erbeu-
tet nach bisherigen Erkennt-
nissen einen geringen Bar-
geldbetrag und verschwindet
unbemerkt. Die Polizei wer-
tet aktuell auch Kamera-Auf-
nahmen aus. Hinweise
nimmt die Polizei Uelzen un-
ter (0581)9300 entgegen.

Uelzen-Westerweyhe – Am
Donnerstagvormittag schlägt
ein derzeit ebenfalls noch un-
bekannter Täter die Scheibe

Fehlerhafter
Müllkalender

Uelzen/Landkreis – Die Kreis-
verwaltung weist darauf hin,
dass der Abfuhr- und Gebüh-
renplaner 2024 des Abfall-
wirtschaftsbetriebes (AZ be-
richtete) in der gedruckten
Version Fehler enthält. Wäh-
rend online und in der App
alle Termine korrekt angege-
ben seien, gebe es für Him-
bergen, Römstedt, Weste,
Oetzen, Rosche, Stoetze, Ma-
sendorf und Molzen (Kalen-
der 2) sowie für Bad Bevensen
und die Ortsteile (Kalender 4)
falsche Termine für Restmüll
und Altpapier. Im Kalender 2
bleibe der Mittwoch der Ab-
fuhrtag, im Kalender 4 der
Dienstag, so der Kreis.

Neujahrsempfang
der Hansestadt

Uelzen – Die Hansestadt Uel-
zen richtet ihren Neujahrs-
empfang 2024 am Sonn-
abend, 13. Januar, von 11.30
bis 14 Uhr im Ratssaal aus.
Einlass ist ab 11 Uhr, alle Bür-
ger, die sich auch in das Gäs-
tebuch der Stadt eintragen
können, sind zum Austausch
bei einem kleinen Imbiss ein-
geladen. Ein Ensemble der
Musikschule für Stadt und
Landkreis Uelzen sorgt für
den musikalischen Rahmen.

„Ärger der
Landwirte mehr
als berechtigt“

Uelzen – Das drohende Aus-
laufen der Steuerbegünsti-
gung für Agrardiesel und der
Kfz-Steuerbefreiung für land-
und forstwirtschaftliche Ma-
schinen stößt bei Jan Henner
Putzier und Dirk-Ulrich Men-
de auf Kritik. Die Sozialdemo-
kraten fordern in einer Mit-
teilung von der Bundesregie-
rung dringend Korrekturen.
„Der Ärger der Landwirte

ist mehr als berechtigt, insbe-
sondere vor dem Hinter-
grund der völlig überraschen-
den Ankündigung. Hier muss
dringend nachgebessert wer-
den“, so Mende und Putzier.
Der jüngste Haushaltskom-
promiss der Koalitionsspit-
zen gefährde die Existenz
zahlreicher Landwirte.
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Von dünnen Finanzen und dicken Brettern

schaffen. Und es kann auch
für die Region Wertschöp-
fung generieren.

Was macht denn das The-
ma Windkraft – Stichwort:
Regionales Raumord-
nungsprogramm...

Das ist ein dickes Brett. Der
Landkreis ist dabei, erste Flä-
chenkulissen für Windvor-
ranggebiete zu erarbeiten. Im
ersten Halbjahr 2024 werden
wir die ersten Karten haben,
die wir der Politik zeigen
können. Die in Aussicht ge-
stellte Vier-Prozent-Vorgabe
ist für den Landkreis äußerst
herausfordernd. Ich hoffe
sehr, dass es gelingt, den ei-
nen Kilometer Abstand zu
den Dörfern zu halten. Auch
über Windkraft in Schutzge-
bieten und Waldflächen wer-
den wir nachdenkenmüssen.

Über das Thema Wald
kommen wir zum Flug-
platz Barnsen – das wird
ein Dauerbrenner. Wie ist
der Stand der Dinge?

Es ist nachvollziehbar und
richtig, dass Bürger Fragen
stellen, die auch zu beant-
worten sind. Wir sind dabei,
vom Land Niedersachsen kla-
re Antworten zu bekommen,
wie es sich mit dieser Wald-
fläche, die laut Luftfahrtbe-
hörde höhenbegrenzt wer-
denmuss, verhält. Dann wird
Politik entscheiden, ob das
erforderliche Geld für eine
Maßnahme zur Verfügung
gestellt werden soll. Ich glau-
be nicht, dass der Kreistag
den Flugplatz in letzter Kon-
sequenz schließen möchte.

Bleibt noch der Wolf...
Bei Bund und Land gibt es im-
mer noch keine Bewegung
bei der Forderung nach einer
regelhaften Bejagung der
Wolfbestände. Die Forderung
fällt bei Umweltministerin
Lemke auf einen scheinbar
resonanzlosen Boden. Inso-
weit bleiben die aktuellen
Ansätze zur Entnahme von
Problemwölfen hinter der
einstimmigen „Uelzener Er-
klärung“ des Kreistages zu-
rück. Ich lasse da nicht lo-
cker.

Wie feiern Sie Weihnach-
ten und Jahreswechsel?

Im Kreise der Familie – Hei-
ligabend geht‘s zum Gottes-
dienst. Darauf freue ich mich
sehr. Zwischen den Jahren
habe ich Urlaub. Zeit für ein
gutes Buch. Und Silvester set-
zen wir uns zuhause mit gu-
ten Freunden zusammen, es-
sen Raclette und spielen.

Vielen Dank für das Ge-
spräch.

von sieben Millionen Euro,
das der Landkreis noch aus
der Überschussrücklage de-
cken kann. Es kann sein, dass
die Kreisumlage ab 2025 an-
steigen wird. Generell ist fest-
zustellen, dass Landkreise,
Städte und Gemeinden vom
Bund und vomLand nicht das
notwendige Geld bekom-
men, um die staatlichen Auf-
gaben erfüllen zu können.
Und immer weniger haben
die Kommunen das notwen-
dige Personal dafür. Alle
Landräte und Bürgermeister
in Niedersachsen stehen hin-
ter der klaren Aussage, dass
sich Bund und Land aufs
Machbare konzentrieren
müssen und nicht ständig
Neues versprechen dürfen.
Sich in Berlin und Hannover
für Sonderlocken abfeiern zu
lassen, schafft Frust bei den
Menschen vor Ort, wenn
dann das Versprochene nicht
kommt.

Apropos: Was sagen Sie zu
den Protesten der Land-
wirte gegen die Strei-
chung der Agrardieselver-
günstigung und Steuerbe-
freiung für Fahrzeuge?

Ich habe unbedingt Verständ-
nis dafür, dass unsere Bäue-
rinnen und Bauern auf dem
Baum sind. Das ist ja jetzt nur
der Tropfen, der das Ganze
zum Überlaufen gebracht
hat. Die Landwirte und Land-
wirtinnen lechzen seit Jahren
nach Planungssicherheit,
auch für ihre Investitionen.
Aber was insbesondere aus
Brüssel und Berlin kommt,
ist das Gegenteil.

Können Sie also nachvoll-
ziehen, dass Landwirte
auch mal nach links zur
Freiflächenphotovoltaik
oder nach rechts zur Wind-
energie schauen, um Geld
zu verdienen?

Letztlich ist das für jeden eine
persönlich-individuelle Ent-
scheidung. Wie ich unsere
Landwirte kenne, betreiben
sie Landwirtschaft aus Lei-
denschaft. Die sagen ja nicht:
„Ich gebe das Arbeiten auf
und warte, bis die Pacht für
die Photovoltaikanlage oder
das Windrad eingegangen
ist.“ Erneuerbare können
aber für den Betrieb eine zu-
sätzliche Einnahmequelle

wenigen Landkreise in Nie-
dersachsen, die bereits jetzt
auch wieder Geld von Bund
und Land bekommen. Gut,
dass wir so früh dran waren!
Die Förderzusage über 60 Pro-
zent erhielt der Landkreis
vom Bund, noch bevor das
Bundesverfassungsgericht
den Bundeshaushalt kassier-
te. Und die Lobbyarbeit in
Hannover in Bezug auf die
Landesförderung war auch
erfolgreich.

Wie geht es hier weiter?
Schon im nächsten Jahr wol-
len wir deutlich weiterkom-
men. Da geht es um Vergabe-
verfahren für Bauunterneh-
men und Pächter ebenso wie
um eine Vorvermarktung. Da
werden Einzelheiten noch
besprochen.

Unterm Strich ist das Glas-
fasernetz ein Faktor, um
als ländliche Region at-
traktiv zu sein. Ein anderer
ist Bildung – Stichwort:
BBS-Campus. Da haben Sie
einen großen, sehr teuren
Schritt getan. Wie bewer-
ten Sie die Entwicklung?

Gut ist, dass Politik den Kno-
ten 2023 durchgeschlagen
hat. Bei jeder Investition von
dreistelligen Millionensum-
men muss man zunächst in
Ruhe prüfen und überlegen.
Die Umsetzung wird schritt-
weise erfolgen und Jahre dau-
ern. Wir sprechen nicht über
einen Neubau auf der grünen
Wiese, sondern über Bauen
im Bestand. Finanziell wird
das ohne Frage eine Heraus-
forderung. Eine Attraktivi-
tätssteigerung ist das für alle
Schüler und Lehrkräfte an
den BBS I und II – und das
Handwerk allemal. Unsere
Bildungsregion wird noch
stärker.

Im Kreistag haben Sie bei
der Verabschiedung des
Haushaltes für 2024 mas-
siv kritisiert, dass Bund
und Land die Kommunen
finanziell nicht auskömm-
lich ausstatten. Und im
Kreis selbst gab es Debat-
ten um die Höhe der Kreis-
umlage. Es geht also im-
mer öfter ums Geld...

Es ging und geht letztlich im-
mer auch ums Geld. Für 2024
planen wir mit einem Defizit

stärkt hat, aber auch in der
Kampagne?

Auf das Fachkräftemarketing
haben wir echt gute Rück-
meldungen bekommen. Als
Arbeitgeber konnte der Land-
kreis im Jahr 2023 die Zahl
der unbesetzten Stellen redu-
zieren – noch nicht ausrei-
chend, aber wir sind auf dem
Weg. Die Effekte des Fach-
kräftemarketings, das wir bei
der Wirtschaftsförderung an-
gegliedert haben, sind
schwer messbar. Alle Unter-
nehmen im Landkreis sollen
davon profitieren, dass mehr
Menschen hier bleiben oder
hierher kommen. Das ist aber
ein Marathon – da reichen
fünf Videos nicht. Das Thema
werden wir die nächsten Jah-
re immer wieder mit einem
Augenzwinkern beackern.

Ein weiterer Marathon,
den der Landkreis für viel
Geld angegangen ist, ist
das Thema Glasfaser-Aus-
bau. Jetzt geht es ans Netz
2.0 – mit viel Fördergeld.

Wir waren damals im großen
Projekt „Glasfaser 1.0“ vorne
dabei und sind es jetzt wie-
der. Es war seinerzeit ein har-
ter Kampf um Fördergelder
dafür, dass der Landkreis
selbst Netze als wichtige In-
frastruktur in seinem Eigen-
tum errichtet und diese dann
verpachtet. Für den Ausbau
der „weißen Flecken“ hat der
Landkreis Uelzen insgesamt
circa 50Millionen Euro erhal-
ten, rund 42 Millionen Euro
vom Bund und sieben Millio-
nen Euro vom Land. Der Aus-
bau der „grauen Flecken“ für
rund 20 Millionen Euro ist in
allen Gebieten mit einem
Marktversagen möglich.
Sprich an diesen Adressen
wird es laut Meldungen der
privaten Unternehmen keine
eigenwirtschaftlichen Tätig-
keiten geben. Im Ergebnis ha-
ben wir etwa 1300 unterver-
sorgte Gebäude im Projekt
„Glasfaser 2.0“. Diese befin-
den sich in der Einheitsge-
meinde Bienenbüttel, im Fle-
cken Bad Bodenteich sowie in
den Gemeinden Eimke, Ger-
dau, Hanstedt, Himbergen,
Rätzlingen, Rosche, Suhlen-
dorf, Suderburg und Wre-
stedt. In Ebstorf, Bad Beven-
sen und Uelzen ist die Lüne-
com aktiv. Wir sind einer der

Die Kernaufgaben wie zum
Beispiel Sozial- und Jugend-
hilfe, Lebensmittelüberwa-
chung oder die Müllabfuhr –
ich könnte viele andere auf-
zählen – meistern sie gerade
auch vor dem Hintergrund,
dass nicht alle Stellen besetzt
sind, wirklich gut.

Nicht gut und rund lief es
2023 mit der Schülerbeför-
derung im Landkreis. Wo
stehen wir aktuell?

Wir haben eine absolut unbe-
friedigende Phase gehabt –
für die Eltern, die Schulen
und die Kinder und Jugendli-
chen. Der Landkreis hat viele,
sehr intensive Gespräche mit
der RBB geführt. Vorüberge-
hend war die Situation etwas
entspannter. Die RBB als be-
auftragtes Unternehmen hat
offensichtlich mit Fachkräf-
temangel undKrankheitswel-
len zu kämpfen. Ich möchte
aber auch einmal den Fah-
rern und Fahrerinnen, die
fahren, danken. Lange sind
wir im Landkreis Uelzen ver-
schont geblieben von diesem
Problem. Andere Landkreise
wie Rotenburg oder Lüne-
burg hatten und haben eben-
so gravierende Probleme mit
dem Schülertransport. Wir
machen weiter Druck, dass
der Schülertransport kom-
mendes Jahr in stabileres
Fahrwasser kommt.

Kommen wir vielleicht mal
weg von den Krisen hin zu
positiven Dingen: Gegen
den Arbeits- und Fachkräf-
temangel hat der Land-
kreis auf originelle Art et-
was getan: mit Video-
Clips, in denen man sich
selbst auf die Schippe
nimmt. Macht Ihnen das so
richtig Freude?

Absolut! Das ist mein Humor.
Ich glaube, der Ansatz passt,
sich nicht zu ernst zu neh-
men und nicht zu versuchen,
vermeintliche Schwächen zu
ignorieren. Wir sind einfach
eine ländliche Region. Und
mit der Kampagne kehren
wir die Vorurteile anderer
Menschen, die uns einfach
nicht kennen, ins Gegenteil.

Welche Resonanz haben
Sie erlebt – als Landkreis
selbst, der seine eigene
Personal-Akquise ver-

Es hat sich etabliert, dass
sich AZ-Redaktionsleiter
Lars Becker zum Jahresen-
de mit Landrat Dr. Heiko
Blume verabredet, um bei
einer Tasse Kaffee Bilanz
zu ziehen, vor allem aber
nach vorne zu schauen.
Das war auch jetzt wieder
so. Die Bandbreite reicht
von der Klimakrise über
das Glasfaser-Netz bis zum
Protest der Landwirte, zur
Windkraft, zum Wolf, der
Schülerbeförderung und
dem Flugplatz Barnsen.

Hallo Herr Blume. Das Jahr
2022 haben Sie in unserem
letzten Gespräch rückbli-
ckend als „das dritte in Fol-
ge im Krisenmodus“ be-
zeichnet. Wie fällt das Fa-
zit für 2023 aus – war‘s das
vierte im Krisenmodus
oder doch besser?

Die Frage ist ja, wiemanKrise
definiert. 2023 war sicher
wieder herausfordernd. Ich
meine schon: „Ja, ein weite-
res Jahr mit Krisen“. Einmal
das große Thema Klimafol-
gen – auch teilweise hier vor
Ort. Zur Zeit erleben wir un-
heimlich viele Niederschläge,
im Sommer ist es teils sehr
trocken. Das kann laut Exper-
ten das Szenario der Zukunft
sein. Wenn man in diesem
Zusammenhang etwas Positi-
ves erwähnen will, dann ist
es die Anschaffung der tollen
Spezialfahrzeuge für die
Kreisfeuerwehr zur Wald-
brandbekämpfung – das wa-
ren richtige, sehr wichtige In-
vestitionen.

...die 2023 zum Glück nicht
gebraucht wurden.

Ich klopfe auf Holz, denn es
gehört neben dem beherzten
Eingreifen unserer Ortsweh-
ren, für das ich sehr dankbar
bin, auch ein Stück Glück da-
zu, dass wir keine größeren
Wald- oder Vegetationsbrän-
de hatten.

Das Klima entpuppt sich
also als Dauerthema.

Ja! Dazu passt, dass wir unser
Klimaschutzkonzept 2024
durch Kreistagsbeschluss
fortschreiben werden. Wir
wollen auch am Ziel der CO2-
Neutralität bis zum Jahr 2040
festhalten.

Wieder etwas zurück: Was
gehört zum Stichwort Kri-
se außer Klima noch?

Weiterhin der Krieg in der
Ukraine und dessen Folgen:
Inflation, Bilder des Krieges,
mehr als eineMillion ukraini-
sche Flüchtlinge allein in
Deutschland. Krisen könnten
Konjunktur bekommen, soll-
te Donald Trump im kom-
menden Jahr wieder US-Präsi-
dent werden. Dann kommen
sehr herausfordernde Zeiten
auf Europa und die Ukraine
im Besonderen zu. Wir wer-
den sehen, was aus dem
schrecklichen Angriff der Ha-
mas auf Israel und die Situati-
on im Gaza-Streifen er-
wächst. Der Handel durch
den Suez-Kanal und das Rote
Meer ist gefährdet. Ebenso ist
der Panama-Kanal einge-
schränkt nutzbar, auch weil
es dort zu trocken ist. Damit
sind wir wieder beim Klima-
wandel. Reichlich Krisen also.
Und bei all dem machen die
Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen unserer Kreisverwal-
tung einen richtig guten Job.

Im Kreishaus an der Albrecht-Thaer-Straße hat sich Landrat Dr. Heiko Blume mit AZ-Redaktionsleiter Lars Becker zum Inter-
view getroffen. 60 Minuten lang ging es um den Rückblick auf 2023 und den Ausblick aufs neue Jahr. FOTO: BECKER

Dr. Heiko Blume
• geboren wann und wo: 13.
Februar 1967 in Lüneburg
• Familienstand: verheiratet
• Kinder: drei
• Parteizugehörigkeit: CDU
• Ausbildungsberuf: Sparkas-
senkaufmann
• Studium: Jura in Münster
und Kiel
• Beruflicher Werdegang: Re-
ferendariat in Lüneburg und
Seattle, Norddeutsche Lan-
desbank Hannover, Rechtsan-
walt in Bremen, 2005 Erster
Kreisrat Landkreis Uelzen,
seit dem 11. September 2011
Landrat des Landkreises Uel-
zen (wiedergewählt für sie-
ben Jahre am 26. Mai 2019)

ZUR PERSON
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„Herzensprojekt“ wird kurz vor knapp fertig
Freunde Masurens beenden Restaurierung eines Kirchendachs im ostpreußischen Warpuny

jekts erfolgreich abgeschlos-
sen worden.
„Es war wirklich gerade

noch rechtzeitig“, sagt
Harms. Ihr Verein hatte ur-
sprünglich damit gerechnet,
dass die Arbeiten bereits im
August beginnen würden,
doch nach mehrmaligen Ver-
zögerungen fiel der richtige
Startschuss erst im Novem-
ber. Da drohte den Arbeitern
schon langsam die Zeit weg-
zulaufen, da der Winterein-
bruch Warpuny recht früh
ereilen und die Arbeiten auf
dem Dach zunichte machen
könnte. Am Ende hat es laut
der Vorsitzenden mit viel An-
strengungen doch noch für
ein Happy End gereicht.
Dabei war es nicht die erste

knifflige Situation, die die
Freunde Masurens beim Pro-
jekt Kirchendach zu lösen
hatten. Ein erster Förderan-
trag, mit dem die Gesamtkos-
ten von damals geschätzten
45000 Euro gestemmt wer-
den sollten, wurde vonseiten
der Bundesregierung im Jahr

2022 wegen der fehlenden
Mittel abgelehnt. Nur dem
unnachgiebigen Einsatz des
Vereins war es zu verdanken,
dass im zweiten Versuch
doch noch eine Finanzie-
rungsbeteiligung von 27500
Euro gebilligt wurde, berich-
tet Harms.
Inzwischen ist die Kirche

von der Stiftung „Fundacja na
Rzecz Rozwoju Turystyki”
(Stiftung für die Entwicklung
des Tourismus in Masuren)
aus Mragowo übernommen
worden. Die Vorsitzende der
Freunde Masurens erklärt:
„Weil wir aber bereits vor
dem Verkauf einen finanziel-
len Zuschuss in Höhe von
15000 Euro vonunseremVer-
ein in Aussicht gestellt hat-
ten, stehen wir nach wie vor
zu unserem Wort“ – man ha-
be den Betrag sogar um 3000
Euro angehoben. Und da die
Inflation auch vor Polen
nicht Halt gemacht habe, pa-
cke die Stiftung noch einmal
15000 Euro drauf.
Der neue Eigentümer will

nun zeitnahmit den Renovie-
rungsarbeiten im Innenraum
beginnen. Damit ist das Kapi-
tel „Kirche in Warpuny“, das
laut Harms für Jahre das
„Herzensprojekt“ der Freun-
de Masurens war, endgültig
abgeschlossen. „Wir werden
dann nur noch Konzerte, Got-
tesdienste und ähnliche Ver-
anstaltungen organisieren“,
erklärt die Vorsitzende.

dürftig geflickten Kirchenda-
ches. Nun ist auch der größte
und schwierigste Teil des Pro-

war das Sahnehäubchen auf
der Torte: die Restaurierung
des an vielen Stellen nur not-

le, zumTeil sehr ramponierte
Orgel reparieren (AZ berich-
tete).Was zuletzt noch fehlte,

VON JANNIS WIEPCKE

Grünhagen/Warpuny – Seit der
Gründung im Jahr 2010 hat
der Verein „Freunde Masu-
rens“ außerordentlich viel
Gutes bewirkt: Vorurteile
zwischen Bevölkerungsgrup-
pen wurden abgebaut, Brü-
cken geschlagen und die
Menschen in der bitterarmen
polnischen Region mit un-
zähligen Hilfsgütern unter-
stützt.
Der erschreckende Anblick

der Kirche im Ort Warpuny
sei so etwas wie die Initial-
zündung für die Gründung
des Vereins gewesen, berich-
tet dessen Vorsitzende, die
Grünhagenerin Kerstin
Harms: „Ich stand damals
ehrfürchtig vor dem großen
Gebäude, dem man damals
ansah, dass es dem Verfall
preisgegeben war, und ich
sagte: Du wirst die Kirche
nicht retten können, aber
wenn du nichts unter-
nimmst, wird es auch nicht
besser.“
Also wurde kräftig ange-

packt. Mit viel Hilfe und Un-
terstützung konnte der Ver-
ein in den vergangenen Jah-
ren neben den zahlreichen
anderen Projekten über 200
ausgeschlagene Fenster erset-
zen, den TurmdesGotteshau-
ses erneuern, die Türen und
die drei verglasten Fenster
über dem Altar restaurieren
lassen und sogar die wertvol-

Das Dach der Kirche in Warpuny war an vielen Stellen nur notdürftig geflickt und wurde ab
November aufwendig restauriert. FOTOS: PRIVAT

Kerstin Harms
Vorsitzende Freunde Masurens
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Wir bedanken uns sehr herzlich für das uns entgegengebrachte Vetrauen und die Loyalität in diesen
Zeiten bei allen Kunden, Kollegen, Auszubildenden und denen, die sich dem innungsorientierten

Friseurhandwerk verbunden fühlen.Wirwünschen schöne und besinnlicheWeihnachtsfeiertage, für 2024
beste Gesundheit und alles Gute. Kommen Sie gut ins neue Jahr. Ihre Frisureninnung LüneburgerHeide

HairzlicHe
Grüsse zum JaHreswecHsel

FRISEURINNUNG Lüneburger Heide
Faire Preise, faire Löhne – dafür stehen wir!

Le Figaro
Uwe Behrens
Schuhstraße 45
29525 Uelzen
Tel. (05 81) 7 32 42

Salon SL
Elena Suchan
Bahnhofstraße 76
29556 Suderburg
Tel. (0 58 26) 88 04 66

Salon Schulz
Cindy Propp
Bevensener Straße 8
29571 Rosche
Tel. (0 58 03) 5 56

Altstadt Friseur
Nicole El Ahmadi
Pastorenstraße 14a
29549 Bad Bevensen
Tel. (0 58 21) 9 69 58 30

LifeStyle
Claudia Schmidt
Tannenweg 26
29525 Holdenstedt
Tel. (05 81) 25 88

Friseurteam
Bettina Rudolph
Bahnhofstraße 19
29525 Uelzen
Tel. (05 81) 28 95

Salon Haarmonie
Sylvia Vogel
Gr. Liederner Str. 12
29559Wrestedt
Tel. (0 58 25) 13 39

Hair-Service
Christiane Brandes
Wiesenstraße 12
29559Wieren
Tel. (0 58 25) 83 12 46

Böhnsch
die Friseure
Kerstin Böhnsch
Achterstraße 39
29525 Uelzen
Tel. (05 81) 24 84

Salon Grieger
Almuth Grieger
Lüneburger Straße 11
29574 Ebstorf
Tel. (0 58 22) 25 02

M. K. Frisuren
Markus Kurz
Achterstraße 11
29525 Uelzen
Tel. (05 81) 9 73 99 63

Salon de la Porte
Hauptstraße 15
29565Wriedel
Tel. (0 58 29) 3 59

Salon
Am Königsberg
Am Königsberg 15
29525 Uelzen
Tel. (05 81) 1 58 25

Hoffriseur
Christoph Dobs
Almstorf 1
29584 Hirnbergen
Tel. (0 58 28) 97 99 334
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Krippenbild in Ostedt
stößt auf Bewunderung

Eine besondere Idee hatte
Marie-Luise Nieschulze: Sie
gestaltete im Eingangsbe-
reich ihres Fachwerkhauses
ein niedliches Krippenbild
mit ihren sechs Enkelkin-
dern, wobei das Jüngste in
der Krippe lag und die Gäste
freundlich anstrahlte. Alle
zeigten sich begeistert von
diesem friedlichen Bild in
diesen so unsicheren Zeiten.

Ostedt – Auch in diesem Jahr
fand in Ostedt der wandern-
de Adventskalender statt.
Fast an jedem Abend präsen-
tierte eine Familie aus dem
Ort ein Adventsfenster. Dabei
lud sie zu Glühwein ein, las
eine lustige oder nachdenk-
lich stimmende Geschichte
vor und schlug ein oder zwei
Weihnachtslieder zum ge-
meinsamen Singen vor.

Die sechs Enkelkinder von Marie-Luise Nieschulze aus Ostedt
präsentierten sich als niedliches Krippenbild. FOTO: PRIVAT

Verwaltungschef Michael Müller (rechts) mit Gemeindebrandmeister Thomas Lampe (2. von
links), dem Ortsbrandmeister von Nienwohlde-Kallenbrock, Christian Schulz (links), und
dessen Stellvertreter Michael Osterkamp. Auf dem Foto fehlt Volker Meyer. FOTO: SCHOSSADOWSKI

Lampe und Meyer im Amt bestätigt
Rat ernennt Aues Gemeindebrandmeister und Stellvertreter

sechs Jahre als Ortsbrand-
meister der Feuerwehr Nien-
wohlde-Kallenbrock ernannt.
Für die gleiche Dauer wurde
sein bisheriger Stellvertreter
Michael Osterkamp vom
Samtgemeinderat in seinem
Amt bestätigt. bs

Diese beginnt am 1. Februar
2024. Beide waren zuvor in
der Ortsbrandmeister-Dienst-
versammlung der Feuerweh-
ren erneut zur Ernennung
vorgeschlagen worden.
Darüber hinaus wurde

Christian Schulz für weitere

Wrestedt/Bad Bodenteich – Der
Samtgemeinderat Aue hat
Gemeindebrandmeister Tho-
mas Lampe aus Reinstorf und
dessen Stellvertreter Volker
Meyer aus Bad Bodenteich für
eine weitere Amtszeit von je-
weils sechs Jahren ernannt.

Dorfrechnungstag
mit Essen in Schostorf

nuar, ab 19.30 Uhr ins Gast-
haus Behn in Schostorf einge-
laden. Zu Beginn gibt es ein
gemeinsames Essen (Breslau-
er Wurst mit Kartoffelsalat).
Dafür wird ein Kostenbeitrag
pro von zehn Euro pro Person
erhoben. Anmeldungen sind
vom 27. Dezember bis 2. Ja-
nuar jeweils ab 18 Uhr im
Gasthaus Behn möglich un-
ter (0151) 25327428.

Schostorf – Der Flecken Bad
Bodenteich lädt zum ersten
Dorfrechnungstag ein. Dabei
berichten der Bürgermeister
und die Verwaltung über das
vergangene Jahr und blicken
auf 2024 voraus. Zudem kön-
nen die Bürger Fragen, Anre-
gungen und Kritik äußern.
Alle Einwohner der Ortstei-

le Schostorf, Bomke und Flin-
ten sind für Donnerstag, 4. Ja-

Büsche und Bäume für Lüder
Pflanzaktion von Naturgruppe und Flächeneigentümern

Georg Trumpf wurden jetzt
bei der Pflanzung tatkräftig
durch die Naturgruppe unter-
stützt. Diese konnte mit dem
Lückenschluss zur Erhaltung
des Werkes ihres Mitgrün-
ders und Unterstützers Jür-
gen Trumpf beitragen. Die
Pflanzung wurde finanziert
durch die Eigentümer und
Mittel der Naturschutzstif-
tung des Landkreises Uelzen.

Arten – durch Obstbäume.
Doch die Hecken hatten
durch die Trockenheit der
vergangenen Jahre gelitten
und wiesen Lücken auf.
Darauf machte die Bezirks-

försterei Bodenteich die Na-
turschutzstiftung des Land-
kreises Uelzen aufmerksam.
Und so wurde ein Förderan-
trag gestellt. Die Flächen-
eigentümer Karin und Hans-

Lüder – Rund 700 Büsche und
sechs hochstämmige Bäume
– Apfel, Birne und Sauerkir-
sche – hat die Naturgruppe
innerhalb des Vereins „1000
Eichen – Zukunftsdorf Lüder“
kürzlich als Ergänzung zu be-
reits bestehenden Hecken
östlich des Ortes gepflanzt.
Bei den Sträuchern handelte
es sich unter anderem um
Haselnuss, Schwarzer Holun-
der; Feldahorn, Roter Hartrie-
gel, Salweide, Gemeiner
Schneeball und Wildbirne.
Zur Vorgeschichte: Im

Herbst 2017 hatte Jürgen
Trumpf drei jeweils rund 600
Meter lange Hecken an eini-
gen seiner Ackerränder in
der Lüderschen Feldflur öst-
lich der Eisenbahnlinie ange-
legt. Die Pflanzung der mehr
als 3000 Sträucher wurde da-
mals durch die Landesjäger-
schaft bezuschusst. Aufgelo-
ckert wurden die Sträucher –
mehr als zehn verschiedene

Gemeinsam wurden 700 Büsche und sechs hochstämmige
Bäume an Ackerrändern bei Lüder gepflanzt. FOTO: PRIVAT

Eine Bierdusche schreckt ihn nicht ab
Frank Nieschulze aus St. Omer arbeitet seit 2019 als Wahlkorrespondent der ARD

nieur, der inzwischen imVor-
ruhestand ist, durch einen
Zufall gekommen. Als er
noch bei der Daimler AG ar-
beitete, moderierte er einmal
eine Veranstaltung über
Fahrzeugtechnik. Beim an-
schließenden Bankett fragte
ihn eine freie Journalistin, ob
er Lust habe, als Wahlkorres-
pondent für den NDR zu ar-
beiten. Nach intensivem
Casting in Hamburg erhielt
Nieschulze schließlich die Zu-
sage und war ab 2018 für den
NDR im Einsatz. Im Jahr da-
rauf wechselte er zur ARD.

Nette Gespräche mit
Wählern und Politikern
Bei den Befragungen hat er

überwiegend Positives erlebt.
„Die Kommunikation mit
den Menschen macht für
mich den Reiz aus – die Tatsa-
che, dass sie politisch interes-
siert sind und ich als Sensor
an der Basis arbeite“, sagt er.
Auch an die Gespräche mit
Politikern vor den Wahlloka-
len erinnert sich Nieschulze
gerne. Zum Beispiel an Karl-
Josef Laumann (CDU), Minis-
ter für Arbeit, Gesundheit
und Soziales in Nordrhein-
Westfalen, der mit Nieschul-
ze freundlich plauderte.
Doch es gab auch negative

Erlebnisse. „Bei der Bürger-
schaftswahl 2020 in Ham-
burg haben uns Autonome in
einem Wahllokal im Schan-
zenviertel mit halbvollen
Bierdosen beworfen. Das war
keine Aktion gegen uns, son-
dern gegen die Stadt“, erzählt
Nieschulze. „Die Abstim-
mung in demWahllokal wur-
de daraufhin abgebrochen.“

von 16.30 bis 17.10 Uhr. „In
jedem Zeitblock werten wir
dieWahlzettel aus und geben
die Ergebnisse sofort per Te-
lefon durch“, erläutert Nie-
schulze. Er ist immer wieder
erstaunt, wie genau die um
18 Uhr veröffentlichte Wahl-
prognose ist: „Die Abwei-
chung zum Endergebnis be-
trägt maximal zwei Prozent.“
Zu seiner Tätigkeit als

Wahlkorrespondent ist der
gelernte Wirtschaftsinge-

sie gerade ihre Erst- und
Zweitstimme gegeben haben,
wie alt sie sind und welchen
höchsten Schulabschluss sie
haben. Hinzu kommen Fra-
gen zum Beruf, zur eigenen
wirtschaftlichen Situation,
warum sie die Partei gewählt
haben und welche politische
Koalition sie bevorzugen.
Am Wahltag gibt es sieben

festgelegte Zeitblöcke für die
Befragungen – der erste von
8.05 bis 8.45 Uhr, der letzte

tagswahl eingesetzt wurde.
Meist werden die Bürger auf
die dunkelblauen Urnen mit
dem ARD-Logo aufmerksam
und wenden sich an die
Wahlkorrespondenten. Erst
dann werden sie gefragt, ob
sie an der Nachwahl-Erhe-
bung teilnehmen möchten.
„Mehr als 75 Prozent sind in-
teressiert und wollen mitma-
chen“, erzählt Nieschulze.
Auf einem Bogen können

sie ankreuzen, welcher Partei

VON BERND SCHOSSADOWSKI

St. Omer – Für den 11. Februar
2024 hat sich Frank Nieschul-
ze aus dem Suhlendorfer
Ortsteil St. Omer schon mal
nichts vorgenommen. Dann
wird in 455 von 2256 Wahl-
bezirken Berlins die Bundes-
tagswahl von 2021 wieder-
holt. Das hat das Bundesver-
fassungsgericht wegen der
vielen Pannen beim Urnen-
gang in der Hauptstadt ent-
schieden. Vermutlich wird
Nieschulze an diesem Tag in
einemder BerlinerWahlloka-
le arbeiten. Der 63-Jährige ist
nämlich seit 2019 Wahlkor-
respondent der ARD.
Neben Hunderten anderer

Kollegen trägt er dazu bei,
dass der Sender, genauer ge-
sagt das Forschungsinstitut
„Infratest dimap“, pünktlich
um 18 Uhr eine möglichst
exakte Prognose auf der Basis
einer repräsentativen Wäh-
lerbefragung abgeben kann.

Mehr als 75 Prozent
wollen mitmachen
Dazu wird sich Nieschulze

vor einem Wahllokal postie-
ren. Dort wird er Bürger fra-
gen, ob sie nach der Abgabe
ihrer echten Stimmzettel
noch einmal „wählen“ möch-
ten – das heißt, anonym ei-
nen kurzen Fragebogen zu ih-
rer Wahlentscheidung auszu-
füllen. Dieser wird dann in
ARD-Wahlurnen geworfen.
„Wir gehen nicht aktiv auf

die Menschen zu, sondern
warten ab, ob sie uns anspre-
chen“, erklärt Nieschulze,
der bereits bei zehn Landtags-
wahlen und einer Bundes-

Frank Nieschulze, hier mit den ARD-Wahlurnen und dem Bogen für die Wählerbefragung,
war bereits bei elf Wahlen für das Institut „Infratest dimap“ im Einsatz. FOTO: SCHOSSADOWSKI

Wrestedt – Die DRK-Krippe
Wrestedt gibt die Anmelde-
termine für die neuen Kinder
im Krippenjahr 2024/25 be-
kannt. Die Eltern können an
folgenden Tagen persönlich
in der Krippe, Mittelweg 17,
vorbeikommen: Montag 8. Ja-
nuar, von 10 bis 13 Uhr, Mitt-
woch, 10. Januar, von 8 bis 12
Uhr, Mittwoch 17. Januar,
von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag,
1. Februar, von 10 bis 13 Uhr,
und Mittwoch, 14. Februar,
von 8 bis 12 Uhr. Die Eltern
werden gebeten, sich vorher
unter der Rufnummer
(05802) 987750 in der Krippe
anzumelden.

Anmeldetermine für
Wrestedter Krippe

Langenbrügge – Zum traditio-
nellen Rechnungstag lädt die
Gemeinde Lüder alle Interes-
sierten für kommenden Mitt-
woch, 27. Dezember, um 16
Uhr in die Festscheune Brink
in Langenbrügge ein. Nach
dem Rückblick auf das Jahr
2023 und dem Ausblick auf
2024 von Bürgermeisterin Sa-
bine Bauck und Gemeinde-
direktor Michael Müller kön-
nen die Bürger wie gewohnt
Fragen, Anregungen und Kri-
tik äußern.

Rechnungstag
in Langenbrügge

ANZEIGE

OBJEKTEINRICHTUNGEN
RAUMKONZEPTE
MÖBEL
FENSTER UND TÜREN

nts-tischlerei.de  TEL 05822 94170

Frohe Weihnachten
wünscht
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Natur im Einklang mit der Stadt
Bevenser Autorin möchte mit ihrem Buch Impulse für das eigene Leben geben

sie zwar „nur“ auf dem zwei-
ten Platz, doch der Gedanke,
ein Buch zu schreiben, lässt
sie nicht mehr los.
„Ich weiß noch genau,

wann ich die Idee für das
Buch hatte“, erinnert sich die
Autorin. „Wir saßen in einer
Bar über den Dächern von
Hamburg und am Horizont
konnte man Autos sehen,
aufgereiht wie eine Perlen-
schnur. Vorher waren wir in
der Hafencity, alles wirkte
wie ein großes, künstliches
System, es fehlte die Natür-
lichkeit.“ Und schon am
nächsten Tag, dem 29. Sep-
tember, schreibt sie das erste
Wort ihres Buches.

Als Nächstes plant
sie einen Ratgeber
Dann geht alles ganz

schnell. Bereits im November
veröffentlich sie ihren ersten
Roman im Selbstverlag, ge-
staltet das Cover und entwirft
Leseproben. Einen Monat vor
Weihnachten, genau am 24.
November, hält sie das erste
Druckexemplar in den Hän-
den. „Ich habe mich sehr ge-
freut, es war ein tolles Ge-
fühl, ein richtiges Buch in der
Hand zu halten, vorher war
es nur ein großer Stapel Zet-
tel“, erzählt Günther.
Für die Zukunft plant sie

schon ihr nächstes Buch. Die
Idee ist, ein Sachbuch zu dem
Thema zu schreiben. Vorher
gibt sie aber noch eine Le-
sung aus ihrem Roman: Am
13. Januar um 15.30 Uhr ist
sie zu Gast im Stilotte im Al-
tenmedinger Ortsteil Eddels-
torf.

gen geben“.
Geschrieben hat Günther

zwar immer, jedoch eher für
ihren Beruf oder ihren Blog.
Als im März die „Stadtge-
schichte(n)-Challenge“ in Uel-
zen startet, bei der fantasie-
volle Geschichten zur Entste-
hung der Stadt Uelzen ge-
sucht werden, beginnt die 44-
Jährige erstmals seit langer
Zeit wieder, frei zu schreiben.
Mit ihrer Geschichte landet

Natürlichkeit existiert – und
das, obwohl sie mitten in der
Großstadt lebt. „Das Buch soll
einen Akzent setzen, aufrüt-
teln und die Menschen zur
Reflektion anstoßen“, sagt
die Autorin. Aus diesem
Grund hat sie ihr Buch nicht
als Ratgeber, sondern als Rat-
geber-Roman verfasst: „Ich
finde, Ratgeber klingt immer
nach erhobenem Zeigefinger.
Ich möchte ja nur Anregun-

und die hofeigenen Hühner
kommen nicht zu kurz.
„Es geht darum, zu erken-

nen, was alles vor der Tür ist,
die Natur dort zu entdecken
und sich in sein Leben zu ho-
len“, erklärt Günther. Darum
geht es auch in ihrem Buch:
Die gestresste Karrierefrau
findet durch einen kuriosen
„Zwischenfall“ mehr und
mehr zurück zur Natur und
dem, was um sie herum an

VON THERESA BRAND

Bad Bevensen – „Wenn die
Menschen näher an die Natur
heranrücken, dann ist es bes-
ser für jeden einzelnen, aber
auch für die ganze Gesell-
schaft.“ Davon ist K. Maike
Günther, Autorin, Apotheke-
rin und Coachin aus der Ge-
meinde Bad Bevensen, über-
zeugt. Um diese Überzeu-
gung an andere weiterzuge-
ben, hat die 44-Jährige nun
ihr erstes Buch im Selbstver-
lag herausgebracht: „Naturer-
wachen imGroßstadtdschun-
gel“.

Wildkräuter
und Gartenglück
Ähnlich wie Amelina Lang,

die Protagonistin ihres Ro-
mans, war auchGünther eine
Businessfrau durch und
durch: Als studierte Apothe-
kerin spezialisiert sie sich auf
Unternehmensberatung und
entwickelt Konzepte und
Strategien für Pharma-Unter-
nehmen. „Irgendwann habe
ich gemerkt, das ist nicht
mehr das, was ich schwer-
punktmäßig machen möch-
te“, erinnert sich die Autorin.
Sie beginnt, sich mehr auf ih-
ren Garten und die Natur zu
fokussieren.
Ein Thema, das die Beven-

serin besonders interessiert,
sind Wildkräuter: Auf ihrem
Instagram-Kanal und über Fa-
cebook postet sie Rezepte
und Verwendungsmöglich-
keiten, in ihrem Blog Hofgar-
tenglück nimmt sie Leser mit
auf die Reise durch ihren Gar-
ten. Aber auch Gemüse, Obst

K. Maike Günther hat in nur zwei Monaten ihr erstes Buch geschrieben: Den Ratgeber-Roman
„Naturerwachen im Großstadtdschungel“. FOTO: BRAND

Ebstorf – Die Tourist-Info der
Urlaubsregion Ebstorf bleibt
in der Zeit von Mittwoch, 27.
Dezember, bis Dienstag, 2. Ja-
nuar, geschlossen. Ab dem 3.
Januar ist das Team zu den
gewohnten Öffnungszeiten
zu erreichen.

Tourist-Info in Ebstorf
bleibt geschlossen

Bad Bevensen/Medingen – Mit
einem besonders gestalteten
digitalen Gottesdienst will
die Kirchengemeinde Beven-
sen-Medingen die Weih-
nachtsstimmung zu den
Menschen tragen. Er dauert
etwas 20 Minuten und kann
abHeiligabend um13Uhr bei
YouTube und Facebook auf
dem Kanal: „Kirche.Beven-
sen.Medingen“ abgerufen
werden.

Digitale
Weihnachtsbotschaft
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Medingen – Zum Jahresende
haben Gäste in diesem Jahr
noch einmal die Möglichkeit
das Kloster Medingen zu be-
suchen. Von Dienstag, 26. bis
Sonnabend, 30. Dezember
öffnet das Kloster für Besu-
cher seine Türen. Täglich um
14 Uhr kann an einer Füh-
rung teilgenommen werden,
die rund 90 Minuten dauert.
Kontakt: fuehrungen.medin-
gen@freenet.de oder (0151)
59140472.

Weihnachtsführungen
im Kloster Medingen

Altenmedingen – Der Südwest-
link ist ein Erdkabelvorhaben
und erstreckt sich über etwa
740 Kilometer zwischen dem
Raum Büchen/Breitenfelde/
Schwarzenbek-Land in
Schleswig-Holstein und dem
südlichen Landkreis Böblin-
gen in Baden-Württemberg.
Da die Stromtrasse auch
durch die Gemeinde Alten-
medingen laufen soll, kön-
nen alle Einwohner bis ein-
schließlich Sonntag, 7. Janu-
ar, Einwände, Anregungen
undWünsche an die Gemein-
de Altenmedingen einbrin-
gen. Dies sollte in schriftli-
cher Form erfolgen und kann
entweder per Brief oder per
E-Mail an gemeinde.altenme-
dingen@bevensen-ebstorf.de
abgegeben werden.
Informationen zu den neu-

en Gleichstromprojekten mit
Präferenzraumkarten befin-
den sich auf der gemeinsa-
men Webseite: www.strom-
netzdc.com.

Anregungen
zur Stromtrasse

Ebstorfer Engel auf Überraschungsbesuch
Ehrenamtliche des Mehrgenerationenhauses verteilen kleine Gabentüten

und Virginia Noal gehören.
Petra Epp ist sehr an ihrem

Umfeld interessiert, hat dem
MGH bereits eine Kaffeema-
schine gespendet, die Zuhau-
se nicht mehr benötigt wur-
de, und kennt auch die Ge-
meinschaft von „Ebstorf setzt
neue Wurzeln“. „Leider habe
ich wenig Zeit, aber im Rah-
men meiner Möglichkeiten
helfe ich gern. Das MGH ist
eine tolle Einrichtung, vielen
Dank für den Besuch und die
lieben Gaben“, dankt sie den
Engeln zum Abschied mit ei-
ner Umarmung.
Die gehen zufrieden weiter

und erwarten den nächsten
freudigen Empfang, wün-
schen alle aber natürlich ein
ganz schönesWeihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr:
„Schauen Sie mal bei uns vor-
bei!“ mob

Ehemann ist pflegebedürftig
und Petra Eppmuss auf vieles
verzichten und zurückste-
cken, weil ihr die Versorgung
des Partners wichtiger ist.
Kraft geben ihr täglich im-

mer wieder die beiden Hun-
de, mit denen sie ihre Run-
den drehen muss und dabei
den Kopf freibekommt. Bei
diesem Aufbruch trifft sie
jetzt auf die Engel. „Das ist ja
eine Überraschung“, strahlt
die Besuchte, „damit hab ich
gar nicht gerechnet, obwohl
ich die Aktion kenne.“
„Die Engel sind da vom

MGH, wie wunderbar! Je-
mand hat an dich gedacht
und wir haben’s für dich mit-
gebracht!“, begrüßen die En-
gel in Gedichtform, zu denen
neben Lilly Feske auch die eh-
renamtlich engagierten Ke-
vin Schultka, Astrid Strube

schon von Weitem erkennt“,
berichtet die MGH-Leiterin
Lilly Feske. Von den Engeln
wird so etwa Petra Epp be-
sucht, die erst seit rund drei-
einhalb Jahren mit ihrem
Ehemann in Ebstorf lebt. Der

en würden. Auch in diesem
Jahr stand der Aufruf in der
Zeitung und die Engel haben
ihre Gabentüten gepackt.
„Wir haben sogar einen an-

gedeuteten Heiligenschein
aus Federn, damit man uns

Ebstorf – Alle Jahre wieder
überraschen die Engel des
Mehrgenerationenhauses in
Ebstorf in der Weihnachts-
zeit Menschen, die Gutes für
andere tun, einsam sind oder
sich über einen Besuch freu-

Überraschungsbesuch von den Engeln: Kevin Schultka, Lilly Feske, Virginia Noal, Petra Epp
und Astrid Strube (von links). FOTO: BUHR

Ein Konzert „quer durch den Gemüsegarten“
„12 Tenors“ begeistern das Publikum mit Charme, Tanz und Gesang im Bevenser Kurhaus

show.
Die jungen Sänger begeis-

terten mit Charme, ihren
Stimmen und Tanz. Die
Show-Besucher ließen sich
einfangen von den Musikern
und ihrem Programm. „Ama-
zing Grace“, „My Way“ und
ein Beatles-Medley folgten.
Großartig das „Nessum Dor-
ma“ aus Puccinis Turandot,
ein fetziges Queen-Medley
und „Macarena“ ließen das
Publikum aus dem Häuschen
geraten.
Nach etwa zweieinhalb

Stunden war Schluss. Aber
wer dachte, es müsse doch
nun mal was Weihnachtli-

ches erklingen, irrte: Am En-
de hieß es „Time to Say Good
Bye“. ute

ruhig mit“, forderte Alexan-
der Herzog auf.
Mit einem Sirtaki der char-

manten jungen Herren auf
der Bühne, die von einer Be-
gleitband unterstützt wur-
den, ging es weiter. Dann
folgten „Griechischer Wein“
von Udo Jürgens und ein Ohr-
wurm nach dem anderen –
ganz nach dem Motto dieser
Konzerttour „Music of the
World.“ Die Top-Sänger und
die Band sorgten für ein be-
sonderes Klangerlebnis. Dazu
gab es eine farbenfrohe Licht-

Bad Bevensen – Schon nach
dem ersten Titel von Michael
Jackson, „We are the world“,
gesungen von den 12 Tenö-
ren, war das Publikum hin
und weg. „So sicher wie der
Weihnachtsmann kommen
wir“, begrüßte Alexander
Herzog die Gäste. „Wir sin-
gen quer durch den Gemüse-
garten: Klassik, Pop, sogar
Schlager sind dabei!“
Und weiter ging es munter

und beschwingtmit demnea-
politanischen Volkslied „Fu-
niculi Funicula“. „Tanzen sie

Die Sänger der „12 Tenors“ zeigen beim Sirtaki, dass sie auch
tanzen können. FOTO: BAUTSCH-LUDOLFS

Bad Bevensen – Auch anWeih-
nachten haben die Bevenser
und ihre Gäste die Möglich-
keit ein Tänzchen im Kur-
haus zu wagen. In geselliger
Atmosphäre bei unterhaltsa-
mer Tanzmusik sind Jung
und Alt herzlich willkom-
men. Am Sonntag, 26. De-
zember, ab 15 Uhr spielt die
Band „Eternity“ stilvolle
Tanz- und schwungvolle Par-
tymusik mit den neuesten
Hits und Evergreens. Ihr Re-
pertoire umfasst ein breit ge-
fächertes Musikprogramm,
das ständig aktualisiert wird.
Eintrittskarten gibt es im
Vorverkauf oder an der Ta-
geskasse.

Tanztee mit
Eternity im Kurhaus
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Was ist heute los?
SONNABEND
Vitalmarkt in Uelzen, 7 bis 14 Uhr, Rathaus-Kreuzung.
Wochenmarkt in Bad Bevensen, 9 bis 13 Uhr, Kirchplatz.
Bilderausstellung „Norddeutsche Landschaften“, 9 bis 22
Uhr, Wandelgang im Kurzentrum Bad Bevensen (täglich).
Weltladen in Uelzen, 10 bis 13 Uhr, Martin-Luther-Haus.
Weihnachtliche Lesung in Bad Bevensen, 14.30 Uhr, Kurhaus
(auch letztmals am Sonntag).
Puppentheater „Der Weihnachtsschlitten“ mit Martin Bruck-
Peters, 16 Uhr, Kurhaus Bad Bevensen.
Weihnachtszauber in der Kaffeestube in Bad Bevensen, 16 bis
21 Uhr, Kaffeestube im Hof.
Siebenstern-Rundgang in Bad Bevensen, 17 Uhr, Treffpunkt:
Neptun-Brunnen im Kurpark.
Entzündung 4. Adventskerze in Wieren, 18 Uhr, Treffpunkt.
Advents-Treff in Westerweyhe bei Familie Günther, 18 bis 20
Uhr (Heckenrosenweg 3)
Konzert von „Northsphere“ und „Mainotower“, 20 Uhr, Va-
kuum Bad Bevensen.

SONNTAG – HEILIGABEND
Kerzenschwimmen im Badue Uelzen, 6.15 bis 12 Uhr (9.30 bis
11 Uhr Besuch von Weihnachtsmann und Knecht Ruprecht).

MONTAG – 1. WEIHNACHTSTAG
Tierweihnacht im Wildgehege Uelzen, 14.30 Uhr, Treffpunkt
am Uhu-Gehege.
Weihnachtlicher Kneipenabend in Bad Bevensen, 20 Uhr, Va-
kuum.

DIENSTAG – 2. WEIHNACHTSTAG
Krimiwanderung in Bad Bevensen, 15 Uhr, Treffpunkt: Tou-
rist-Information.
Tanztee mit „Eternity“, 15 Uhr, Kurhaus Bad Bevensen.
Christmas-Jazz in Bad Bevensen, 20 Uhr, Vakuum.

ANZEIGE

„Wunschbaum“-Aktion des Klinikums beschert Kinder und die Tafel
hat. „Wenn wir die Geschenke bei der
Lebensmittelausgabe vor Heiligabend
verteilen, strahlen uns die Kinder und
Jugendlichen mit leuchtenden Augen
an. Ihre Eltern sind ebenfalls sehr dank-
bar, denn so gehen Wünsche in Erfül-
lung, die ansonsten nicht hätten erfüllt
werden können“, sagt Klisch. FOTO: HELIOS

Klinikleitung hat die Aktion mit einer
Spende von 1000 Euro an die Uelzer
Tafel verknüpft, für die Birgit Klisch die
Geschenke und den symbolischen
Scheck jetzt von Geschäftsführerin Ma-
reike Schmidt (rechts) sowie von den
Assistenzärzten Julia Mijailovic und Ge-
org Olbrich in Empfang genommen

Uelzen – Im vierten Jahr in Folge hat sich
die festlich geschmückte Nordmann-
tanne im Foyer des Helios-Klinikums
Uelzen in einen „Wunschbaum“ ver-
wandelt. Kindern und Jugendlichen,
deren Familien von der Uelzer Tafel un-
terstützt werden, haben Klinik-Mitar-
beiter mehr als 40 Wünsche erfüllt. Die

ADVENTSKALENDER DER LIONS-CLUBS UELZEN UND BAD BEVENSEN: DIE LETZTEN GEWINNER 2023

Uelzen/Bad Bevensen – Die Li-
ons-Clubs Uelzen und Bad Be-
vensen haben die Gewinner
ihrer Adventskalender-Aktio-
nen gezogen. Die Gewinner
für den 23./24. Dezember:

Lions-Club Uelzen
3506: Barpreis 250 Euro Allgemei-
ne Zeitung Uelzen; 2440: Gutschein
50 Euro Asado deli; 2308: Gut-
schein 25 Euro Kreative Stoffmanu-
faktur; 3603: Barpreis 25 Euro
Kleintierpraxis Salzbrunn; 2479: Fa-

milienkarte Heimat- und Museums-
verein; 4382: Gutschein 50 Euro
Ramelow; 4847: Gutschein 10 Euro
Edeka-Center Düllmann; 3425: Bar-
preis 300 Euro Uelzener Versiche-
rung; 2569: Gutschein 25 Euro Hof-
laden Schwutke; 3926: Gutschein
50 Euro Widukind-/Herzogen-Apo-
theke; 3303: Werkzeugsatz Bauun-
ternehmen Saevecke; 4730: Gut-
schein 10 Euro Grill Stop; 4456:
Geldpreis Hoppe Garten- u. Land-
schaftsbau; 1041: Bluetoothbox Ex-
pert Uelzen; 2960: Barpreis 100 Eu-
ro Visoma; 2939: Barpreis 250 Euro

Gutschein 20 Euro Forellenhof Ben-
ecke; 2110: Reise-Set Sparkasse;
2763: Gutschein 50 Euro für SZ-
Sport von LVM-Vers. H. Michels;
657: kl. Kerzenständer Mimis Herz-
stück; 1573: zwei Karten Rosenbad
Samtgemeinde Bevensen-Ebstorf;
600: Gutschein 10 Euro Bohlsener
Mühle; 3246: Gutschein 50 Euro
Ebstorfer Zweiradtechnik; 3273:
Gutschein 10 Euro Ledis The Greek;
2583: Gutschein 20 Euro Rats-Apo-
theke; 2428: Gutschein 15 Euro
Kaffeestube im Hof; 215: Gut-
schein 30 Euro Markthalle Bienen-

handgefertigter Kupferengel Bade
Dächer; 3433 und 837: zwei Karten
Jahrmarkttheater Bostelwiebeck; 2
und 257: Gutschein 25 Euro Mode-
haus Funke; 480: Pinofit Stretch
Band XL Physio Plus Lars Hansen;
1981: Gutschein 20 Euro Hagebau-
markt Mölders; 1271: Service-Gut-
schein 250 Euro Autohaus Wolter;
3648 und 584: Gutschein 20 Euro
für Spirituosen Zigarrenhaus von
1903; 3190: Gutschein 15 Euro Die
gute Naht; 836: Überraschungs-
Kosmetikset Rats-Apotheke; 364:
Blumenstrauß Blumenbasar; 1771:

Pfeifer Holz; 4748: Wochenende
Mercedes-Cabriolet Sternpartner;
2803: Silberbarren 250 Euro Volks-
bank Uelzen-Salzwedel; 1420: Bar-
preis 1000 Euro Fit im Norden Mar-
vin Großkrüger; 2786: Kaffee-Kap-
selmaschine Uelzener Ferienwelt.

Lions-Club Bad Bevensen
3224 und 3604: Gutschein 20 Euro
Lappe Reha-Technik; 1083 und
1962: Gutschein 15 Euro Buch-
handlung Patz; 2441: Monatskarte
Vita Balance; 882 und 2543: Gut-
schein 30 Euro Hotel Ascona; 2602:

büttel; 1576: Gutschein Krimidin-
ner für 2 Personen (27.1.2024)
Parkhotel; 1439: Viertel-Unze Gold
Volksbank Uelzen-Salzwedel; 2442:
elektrische Zahnbürste Oral B Zahn-
arztpraxis Sebastian Koch; 421:
Gutschein 1 Stunde Thai-Massage
N. Radau; 672: Gutschein 10 Euro
Frisörstübchen Licht; 1521: Ast-
schere Waldmärkerschaft Uelzen;
3162: Gutschein 25 Euro Eiscafé
am Kirchplatz; 2545: Veranstal-
tungsgutschein 25 Euro Bad Beven-
sen Marketing GmbH.

(alle Angaben ohne Gewähr)

Wer gewinnt den 14. AZ-Pressecup?

SV Emmendorf Teutonia Uelzen SV Holdenstedt

MTV Römstedt VfL Suderburg MTV Barum

SV Rosche TuSWieren TuS Bodenteich

VfL Böddenstedt MTV Gerdau Germania Ripdorf
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Tel. /E-Mail

Kd-Nr. für ePaper-Abonnenten
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Hinweis: Der Nutzungmeiner Daten für Werbezwecke kann ich jederzeit bei der C. Beckers Buchdruckerei GmbH
& Co. KG, 29525 Uelzen oder unter kundenservice@cbeckers.de mit Wirkung für die Zukunft widersprechen.

Hinweise zum Umgang mit personenbezogenen Daten sind online abrufbar unter az-online.de/ueber-uns/
datenschutz.
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Abonnenten) (keine Kopien o.ä.). Mitarbeiter der C. Beckers Buchdruckerei GmbH&Co. KG
und deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen.

Nur ein Coupon pro Person! Teilnahme und Gewinnchance ab 14 Jahre.

Mit freundlicher Unterstützung:

Wer gewinnt den

SAMSUNG Galaxy Tab A8Wifi, 32 GB, Dark Grey

SAMSUNG Galaxy Tab A8 
SAMSUNG Galaxy Tab A8 Wifi , 32 GB, Dark Grey
Wifi , 32 GB, Dark Grey
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ein Tablet SAMSUNG
A8 gewinnen



WEIHNACHTEN
SAMSTAG, 23. DEZEMBER 2023

spannt im Bett liegt und liest
– das ist erstaunlich.
Zu Jesu Zeiten gab es solche

gebundenen Schriftwerke
noch gar nicht. Und selbst im
Spätmittelalter, aus dem das
Bild stammt, waren Bücher
noch enorm teuer. VieleMen-
schen konnten gar nicht le-
sen. Und nun dies: Maria
liest.
Josef dagegen ist es, der das

Kind in seinem Armwiegt. In
anderen Darstellungen steht
er oft eher am Rand. Mat-
thäus erzählt, er habe ernst-
lich darüber nachgedacht,
die schwangere Maria zu ver-
lassen. In diesem Bild aber
könnte sein Blick auf das
Kind kaum inniger sein.
Die lesende Mutter, der

wiegende Vater – dieses Bild
stellt Erwartungen auf den
Kopf. Genau wie Weihnach-
ten selbst. Wenn ein Gott ge-
borenwird,würdeman Paläs-
te erwarten – diesen Herr-
scher aber findet man in ei-
nem Futtertrog. Und die ers-
ten Besucher sind einfache
Leute. Ob sie Kartoffelgulasch
dabeihaben, entzieht sich
meiner Kenntnis.
Weihnachten heißt: Gott

wechselt die Perspektive. „Er
wechselt mit uns wunder-
lich, Fleisch und Blut nimmt
er an und gibt uns in sein’s
Vaters Reich die klare Gott-
heit dran.“ So dichtet der
Kantor und Lehrer Nikolaus
Herman 1560.
Gott wird einer von uns –

teilt mit uns das Pieksen des
Strohs und die Süße der
Milch, die Hektik im vor-
weihnachtlichen Buchladen
und die wohltuende Stille der
Heiligen Nacht – geht unser
irdisches Leben mit. Das
schlägt auch in meinem Le-
ben neue Seiten auf.

ihre Familie und sie selbst
den Dezember bis Heilig-
abend erleben oder – besser
gesagt – überstehen. Dank
liebevoller Unterstützung
von Freundinnen und Freun-
den, die spontan im Laden
einspringen, früh morgens
oder spät abends noch Buch-
pakete packen oder giganti-
sche Töpfe von Kartoffelgu-
lasch zur Grundversorgung
der Familie vorbeibringen.
Für mich war dieser Blick

„hinter den Verkaufstresen“
nicht nur spannend, sondern
auch lehrreich: Die Perspekti-
ve zu wechseln, schafft ja oft
mehr Verständnis für das Ge-
genüber...
Also: zu Weihnachten ein

Buch unter dem Christbaum
– das passt. Überhaupt nicht
erwartet habe ich dagegen
das Buch in der französischen
Miniatur der Krippe. Dieses
kleine Bild (siehe nebenste-
hend) ist keine stilistisch auf
alt getrimmte moderne Bild-
montage, sondern stammt
original aus dem 15. Jahrhun-
dert. Gezeigt wird eigentlich
eine Krippenszene „wie sie
im Buche steht“: Maria und
Josef, dazu das Kind, Ochs
und Esel. Alles erwartbar,
wenn – ja, wenn das Buch
nicht wäre.
Eine Maria, die nach der

Geburt des Jesuskindes ent-

gen Geschenkehandel tätig
sind. Petra Hartlieb be-
schreibt unter anderem, wie

ten Respekt vor allen, die in
dieser Rushhour des Konsum-
jahres im Buch- und sonsti-

volle Buchhandlung“ der
Wiener Krimi-Autorin Petra
Hartlieb las, habe ich höchs-

„Es begab sich aber zu der
Zeit, dass ein Gebot von
dem Kaiser Augustus aus-
ging, dass alle Welt ge-
schätzt würde. Und diese
Schätzung war die allerers-
te und geschah zur Zeit, da
Quirinius Statthalter in Sy-
rien war. Und jedermann
ging, dass er sich schätzen
ließe, ein jeder in seine
Stadt. Da machte sich auf
auch Josef aus Galiläa, aus
der Stadt Nazareth, in das
jüdische Land zur Stadt Da-
vids, die da heißt Bethle-
hem, weil er aus dem Hau-
se und Geschlechte Davids
war, damit er sich schätzen
ließe mit Maria, seinem
vertrauten Weibe; die war
schwanger. Und als sie dort
waren, kam die Zeit, dass
sie gebären sollte. Und sie
gebar ihren ersten Sohn.“
(Lukas 2, 1-7)

Einer Statistik nach werden
gedruckte Bücher auch 2023
zu den beliebtesten Weih-
nachtsgeschenken gehören.
Nach Gutscheinen, Lebens-
mitteln und Spielzeug stehen
sie mit 39 Prozent auf Platz
vier. Dementsprechend wild
und trubelig ging es neulich
in der Buchhandlung meines
Vertrauens zu, als ich ver-
meintlich „nur noch schnell“
ein paar Bestellungen abho-
len wollte. Mit diesem
Wunsch war ich offensicht-
lich nicht allein. Und entspre-
chend lang war die Schlange
an der Kasse.
Seit ich vor ein paar Jahren

den Roman „Meine wunder-

Geburt Christi (aus dem Stundenbuch von Besançon, Frankreich, 15. Jahrhundert) FOTO: PRIVAT

Pröpstin Wiebke Vielhauer
Ev.-luth. Kirchenkreis Uelzen

GEDANKEN ZUM WEIHNACHTSFEST von Wiebke Vielhauer, Pröpstin im Kirchenkreis Uelzen

Die lesende Maria und der wiegende Josef

Gott wechselt die Perspektive
Er wechselt mit uns wunderlich:
Fleisch und Blut nimmt er an
und gibt uns in sein’s Vater Reich
die klare Gottheit dran.

Er äußert sich all’ seiner G’walt,
wird niedrig und gering
und nimmt an sich ein’s Knechts Gestalt,
der Schöpfer aller Ding.

Er kommt aus seines Vater Schoß
und wird ein Kindlein klein,
er liegt dort elend, nackt und bloß
in einem Krippelein.

Lobt Gott, ihr Christen, alle gleich,
in seinem höchsten Thron,
der heut schließt auf sein Himmelreich
und schenkt uns seinen Sohn.

„Lobt Gott, ihr Christen, alle gleich“, Text: Nikolaus Herman (1560) – Ev. Gesangbuch (Nr. 27), Gotteslob (Nr. 247), Strophen 1 bis 4

„De Wiehnachtsgeschicht“ – as Lukas se vertellt
op de Eer un de Minschen en
Wohlgefallen.“
As de Engels nu wedder

to’n Heven fohrn weren,
seggt de Harders to enanner:
„Nu laat uns na Bethlehem
gahn un de Geschicht sehn,
de sik dor begeven hett.“ Un
se weren fix dor un funnen
beide, Maria und Joseph, dor-
to dat Kind, dat in de Krüff
leeg. As se dat nu aver sehn
harrn, hebbt se överall allens
vertellt, wat vun düt Kind
seggt worrn weer. All de Lü-
üd, de dat hörten, wunner sik
över dat Vertellen vun de
Harders. Maria aver hett all
düsse Wöör behollen un leet
se sik jümmers wedder dörch
ehr Hart gahn.
Un deHarders güngenwed-

der torüch un hebbt Gott
preist för all dat, wat Gott se
harr sehn un hörn laten.

(Lukas 2, 1-20)

harrn sünst keen anner Ru-
um in de Harbarg.
Dor weren aver Harders in

dat sülvige Rebeet op dat
Feld, de helen nachtens
Wacht bi de Schaap. Un op
eenmal stunn de Herrgott
sien Engel vör jüm, un de
Klarheit vun de Herrgott
lücht umto un se weren ban-
nig bang. Un de Engel hett to
jüm snackt:
„Ji brukt keen Bang to heb-

ben. Ik vertell jo grode Freud,
un all de Lüüd schall dat to
weten kregen. Denn för jo is
vundaag de Heiland boren
worrn, welk is Christus, de
Herr, in David sien Stadt. Un
dat is dat Teken för jo: Ji
warrt finnen dat Kind inWin-
nenwickelt un in en Krüff lig-
gen.“
Un op eenmal weren dor

heel vele Engels, de lövten
Gott un sungen: „Ehr weer
Gott in de Hööchte un Freden

As de Kaiser Augustus in
Rom an’t Regeren was, keem
vun em de Order, dat jeedeen
sik inschrieven laten mutt.
Dat was dat eerste Mal, dat
sik sowat afspelte, un dat
was, as Cyrenius dat Seggen
in Syrien harr. Un elkeen
maakt sik op de Reis na sien
Heimatstadt un leet sik in-
schrieven.
Dor gung ok Joseph vunGa-

liäa ut de Stadt Nazareth in
dat jöödsch Land, na David
sien Stadt, de dor heet Bethle-
hem, wieldat he to dat Ges-
lecht un de Familje vunDavid
hörrn dee, un wull sik in-
schrieven laten mit Maria, de
em antruut weer, de schull
Moder warrn.
As se nu dor weren, keem

de Tied, dat se to liggen ka-
men schull. Un se bröch
ehr’n ersten Söhn to de Welt
un wickel em in Winneln un
legg em in en Krüff, denn se

AZ-Leserin Angelika Schrö-
der aus Bad Bevensen hat-
te bei ihrer Vorbereitung
auf einen Besuch in einem
Altenheim – eine Stunde
Platt snacken und Ge-
schichten lesen – den Ein-
fall, die Weihnachtsge-
schichte zu übersetzen, um
sie dann auf Platt vorzule-
sen. Für die Weihnachts-
ausgabe hat sie diese Über-
setzung aus dem Lukas-
Evangelium der AZ-Redak-
tion zukommen lassen und
sagt: „Viel Spaß beim Le-
sen. Wenn man es nicht
versteht – einfach die Bibel
daneben legen. Ein schö-
nes Weihnachtsfest und
alle guten Wünsche für ein
erfolgreiches 2024!“

AZ-Leserin Angelika Schröder hat die Weihnachtsgeschichte
aus dem Lukas-Evangelium für die Ausgabe am 23. Dezem-
ber ins Plattdeutsche übersetzt. FOTO: IMAGO

OBJEKTEINRICHTUNGEN
RAUMKONZEPTE
MÖBEL
FENSTER UND TÜREN

nts-tischlerei.de  TEL 05822 94170

Frohe Weihnachten
wünscht
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Geflügelpest im
Kreis Pinneberg

Pinneberg – Im Kreis Pinne-
berg ist an einer Nonnengans
die Geflügelpest festgestellt
worden. Es ist der erste positi-
ve Nachweis auf das Virus
H5N1 in diesem Winter, teil-
te der Kreis Pinneberg am
Freitag mit. Besitzerinnen
und Besitzer von Geflügelhal-
tungen rate das Veterinäramt
zu besonderer Vorsicht.
„Wer Hühner, Enten oder

Gänse hält, sollte sich beson-
ders umsichtig verhalten“,
sagte Antje Lange, Leiterin
des Veterinäramts im Kreis
Pinneberg. Es bestehe die Ge-
fahr, dass erkrankte Wildvö-
gel den Erreger in Geflügel-
haltungen tragen.
Die Probe an der totenNon-

nengans sei vom Friedrich-
Loeffler-Institut überprüft
worden. Laut Landwirt-
schaftsministerium stiegen
zurzeit sowohl die Ausbrüche
der Geflügelpest in Haltun-
gen sowie bei Wildvögeln an,
hieß es weiter. dpa

Verschärfte Lage auch an Feiertagen
Sturmtief „Zoltan“ sorgt für Chaos / Experten: Weiter hohe Wasserstände

ter von seinem Liegeplatz los
und trieb manövrierunfähig
auf die Ems. Vier Schlepper
verhinderten ein Abtreiben
des Schiffs. Mit viel Kraft wur-
de der Transporter zu seinem
Liegeplatz zurückgedrückt.
Dabei berührte das Heck die
Kaimauer und setzte dort we-
gen des hohen Wasserstands
kurzfristig auf. Es entstand
geringer Schaden an derMau-
er, am Schiff wurde die Au-
ßenwand beschädigt.
Für das niedersächsische

Binnenland rechnete der Lan-
desbetrieb für Wasserwirt-
schaft, Küsten- und Natur-
schutz (NLWKN) mit einer
landesweiten Verschärfung
der Hochwasserlage über die
Weihnachtsfeiertage. In den
kommenden Tagen sei zu-
dem nahezu flächendeckend
mit weiteren Niederschlägen
zu rechnen, die zu einem
deutlichen Anstieg der Was-
serstände führen werde. dpa

teilte mit, die Schiffsverbin-
dungen zur Insel in den
Weihnachtsferien und An-
fang Januar seien weiter ge-
währleistet – mit den Schif-
fen Spiekeroog I sowie Spie-
keroog II.
Wegen des Sturms riss sich

laut Wasserschutzpolizei
auch im Emder Außenhafen
kurzfristig ein Autotranspor-

auflaufendem Wasser“, sagte
die Geschäftsführerin des Ha-
fenzweckverbandes Neuhar-
lingersiel, Christina Harms.
Verletzte gebe es nicht, Treib-
stoff sei nicht ausgetreten.
Die Unglücksstelle wurde ab-
gesichert. Nun müssen sich
Experten über die Bergung
Gedankenmachen. Die Nord-
seebad Spiekeroog GmbH

Hannover – Umgestürzte Bäu-
me, umherfliegende und auf
Straßen liegende große Äste,
überflutete Straßen, vollge-
laufene Keller und Probleme
im Bahn-Verkehr: Sturmtief
„Zoltan“ hat kurz vor Weih-
nachten in Niedersachsen für
viele Feuerwehreinsätze ge-
sorgt und Zugreisende am
Donnerstag und Freitag auf
die Geduldsprobe gestellt. Ei-
nige Bahnstrecken waren vo-
rübergehend gesperrt. Bei
Hagelschauern gab es zudem
Glätteunfälle auf den Stra-
ßen. Für die Nordseeküste
warnten Experten vor einer
Sturmflut.
In Neuharlingersiel wurde

ein Fährschiff vom Wasser
auf die Kaimauer geschoben.
Nach Angaben der Wasser-
schutzpolizei brachen meh-
rere Leinen des Fährschiffes.
„Das ist im Lauf der Nacht
passiert, vermutlich heute
früh beziehungsweise bei

Auch die Ihme in Hannover trat über die Ufer. FOTO: DPA

Jede dritte Geburt
per Kaiserschnitt

Hannover – In Niedersachsen
ist im vergangenen Jahr fast
jedes dritte Kind per Kaiser-
schnitt zur Welt gekommen.
Der Anteil sei imVergleich zu
2021 umknapp zwei Prozent-
punkte auf fast 31 Prozent an-
gestiegen, teilte die Techni-
ker Krankenkasse (TK) am
Freitag mit. Niedersachsen
liege im Vergleich der Bun-
desländer im oberen Mittel-
feld. In Sachsen kamen nur
knapp 19 Prozent der Jungen
und Mädchen per Kaiser-
schnitt zurWelt, im Saarland
waren es mit gut 35 Prozent
die meisten.
Ausgewertet wurden Ge-

burten von TK-Versicherten.
„Der Kaiserschnitt ist ein ope-
rativer Eingriff, der Risiken
birgt“, sagte Sabrina Jacob,
kommissarische Leiterin der
TK-Landesvertretung Nieder-
sachsen. Eine natürliche Ge-
burt sei in der Regel die besse-
re Option für Mutter und
Kind. dpa

Airport korrigiert
Prognose
nach oben

Hannover – Niedersachsens
größter Flughafen in Langen-
hagen bei Hannover ver-
zeichnet in diesem Jahr einen
Anstieg der Passagierzahlen –
allerdings liegen die Werte
noch deutlich unter dem Ni-
veau vor der Corona-Pande-
mie. Von Januar bis Ende No-
vember wurden 4,3 Millio-
nen Fluggäste gezählt, teilte
der Airport mit. Das ist ein
Anstieg um rund 586000 Pas-
sagiere im Vergleich zum
Vorjahreszeitraum. 2019 hat-
ten in der Zeit noch fast sechs
Millionen Passagiere den
Flughafen genutzt. Ursprüng-
lich hatte der Airport für das
Jahr 2023 mit 5,2 Millionen
Fluggästen gerechnet, die
Prognose aber im Frühjahr
auf 4,8 Millionen nach unten
korrigiert. Gut entwickelten
sich der Urlaubsverkehr und
die Nachfrage nach Flügen
zum Besuch von Freunden
und Verwandten, hieß es da-
mals. Schwächer laufe dage-
gen der Geschäftsreisever-
kehr. Bundesweit hatten
Flughäfen wegen Corona ei-
nen Einbruch ihres Geschäfts
hinnehmen müssen. Wegen
Reisebeschränkungen stieg
zeitweise kaum noch jemand
in ein Flugzeug. dpaHasskriminalität

anonym anzeigen
Hannover – Hasskriminalität
im Internet kann in Nieder-
sachsen nun auch anonym
online angezeigt werden. Bei
einementsprechenden Portal
waren bislang keine anony-
me Anzeigen möglich, teilte
das Justizministerium in
Hannover am Freitag mit.
„Wir helfen so denjenigen
Opfern, die sich bisher aus
Angst vor der Reaktion des
Täters nicht zu einer Anzeige
entschließen konnten“, sagte
Justizministerin Kathrin
Wahlmann (SPD) laut Mittei-
lung.
„Hasskriminalität im Inter-

net - da sprechen wir nicht
nur von Beleidigungen und
Pöbeleien, sondern auch von
sexueller Belästigung, Volks-
verhetzung und Aufrufen zur
Gewalt“, sagte die Ministerin.
Diese Taten würden nicht
nur das einzelne Opfer belas-
ten, „sondern sie gefährden
die freie Meinungsäußerung
und damit einen Grundpfei-
ler unserer Demokratie.“ dpa

Sturmtief lockt
Schaulustige

zum Fischmarkt
Hamburg – Hunderte Hambur-
ger und Touristen haben die
schwere Sturmflut an der El-
be zu einem vorweihnachtli-
chen Ausflug an den Fisch-
markt genutzt. Entlang der
Promenade unterhalb der St.-
Pauli-Hafentreppe beobach-
teten sie am Freitagvormit-
tag, wie noch letzte Autos bei
Erreichen des Pegelhöchst-
standes von 3,33 Meter über
dem mittleren Hochwasser
von den bereits überspülten
Parkflächen an der Uferkante
gefahren oder geschleppt
wurden. Zahlreiche Einsatz-
kräfte von Polizei, Feuerwehr
und Hamburg Wasser waren
vor Ort, berichteten Repor-
ter. Die Atmosphäre war ent-
spannt. Die Fischauktionshal-
le war vollständig von den
Fluten umspült. In der Gro-
ßen Elbstraße dahinter, die
vor dem großen Fluttor am
Fischmarkt liegt, ragten die
Bushaltestellenschilder nur
noch zurHälfte aus demWas-
ser. Die Elbe reichte bis an
die Fassaden der Häuser
am Fischmarkt mit ihren
zahlreichen Läden und Res-
taurants. dpa

Ermittlungennach
Messerattacke

Cuxhaven – Nach demMesser-
angriff auf eine 15-Jährige in
einer Schule in Cuxhaven er-
mittelt die Polizei gegen die
16 Jahre alte mutmaßliche
Täterin wegen gefährlicher
Körperverletzung. Um die
Hintergründe der Tat aufzu-
klären, werten die Ermittler
unter anderem einen um-
fangreichen Chat auf dem
Mobiltelefon der 16-Jährigen
aus, sagte ein Sprecher der
Staatsanwaltschaft Stade am
Freitag. Mit dem Einverständ-
nis der Eltern sei das Handy
sichergestellt worden. Die bei
dem Angriff schwer verletzte
15-Jährige habe das Kranken-
haus inzwischen verlassen,
sagte ein Sprecher der Poli-
zei. Die 16-Jährige soll ihre
Mitschülerin am Donnerstag-
morgen vor den Augen ande-
rer im Klassenraum einer
Grund- und Hauptschule an-
gegriffen haben. dpa

Das hängt in ihrem Fall
auch damit zusammen, dass
sie seit einigen Monaten als
Selbstständige arbeitet und
damit nicht so viel verdient,
wie gehofft. Da die erwarte-
ten Einkünfte teilweise auf
das Bürgergeld angerechnet
werden, aber nicht so hoch
sind wie veranschlagt, fehl-
ten ihr derzeit etwa 500 Euro
monatlich, sagt die Sykerin.
Noch sei die Bearbeitung die-
ser Unstimmigkeit nicht ab-
geschlossen.

Nicht zu arbeiten
ist keine Option

Ihre Selbstständigkeit, in der
sie Schmuck- und Dekoarti-
kel bastelt und online ver-
kauft, hat die 32-Jährige nicht
nur gewählt, um Geld zu ver-
dienen. Sie spürt den Druck,
arbeiten zu müssen. „Mach
was!“ – das sei die Erwartung,
die nicht nur von der Gesell-
schaft, sondern auch von ih-
rer erweiterten Familie an sie
gestellt werde.
Und sie würde ja gern in ih-

rem Beruf arbeiten. Zwei Jah-

re lang war sie zuletzt in der
Pflege beschäftigt, was ihr
auch Freude gemacht habe.
Ihre Ausbildung habe sie aber
dennoch nicht beenden kön-
nen. Denn nach einer Coro-
na-Erkrankung 2021 blieben
die Beschwerden. Wegen
Long Covid ist es ihr nicht
möglich, einen regulären Job
anzunehmen. Selbstständig-
keit sei für sie der einzige
Weg.
Das Klischee der faulen Ar-

beitslosen ist nur eines von
mehreren, die Luffy Lumen
vonGeburt an kennengelernt
hat. Sie sei etwa dafür gelobt
worden, dass sie sich gut aus-
drücken könne, erzählt sie.
„Soll ich in zerrissenen Klei-
dern rumlaufen oder nicht
korrekt Deutsch sprechen?
Ich bin doch nicht arm, weil
ich dumm bin. Das ist ein
Stigma, das in den Köpfen
hängt.“ So abgestempelt zu
werden mache sie wütend.
In Niedersachsen waren

2022 etwa 1,37 Millionen
Menschen armutsgefährdet.
6,9 Prozent der gesamten Be-
völkerung und 18,5 Prozent

des armutsgefährdeten Teils
der Bevölkerung seien von
„erheblicher sozialer undma-
terieller Entbehrung betrof-
fen“, teilt das Statistikamt
mit. Das heißt: Sie können
den allgemeinen Lebensstan-
dard nicht oder nur teilweise
finanzieren. Kriterien dafür
sind zum Beispiel, dass man
eine Woche Urlaub im Jahr
machen kann, getragene
Kleidung ersetzen kann, oder
dass jeden zweiten Tag eine
warme Mahlzeit auf dem
Tisch steht.

Und am Ende
droht die Altersarmut

„Ich muss irgendwie damit
leben“, sagt Luffy Lumen. Sie
kennt es nicht anders, wuchs
als eines von drei Kindern ei-
ner alleinerziehendenMutter
in Armut auf. Psychische Pro-
bleme bremsten sie auf ih-
remWeg ins Berufsleben. Sie
glaube nicht daran, eines Ta-
ges aus der Armut herauszu-
kommen, sagt sie. „Und
selbst wenn: Zur Rente bin
ich ja wieder drin.“

Am 25. gibt’s Reste
Wer in Armut lebt, muss auch an Weihnachten rechnen

VON KATIA BACKHAUS

Syke/Hannover – „Gerade
Weihnachtseinkauf ge-
checkt. Würstchen und Kar-
toffelsalat. 20 Euro für 4 Per-
sonen. Der geplante Nach-
tisch wird dann wohl durch
Joghurt ersetzt.“ Das schreibt
Luffy Lumen am 21. Dezem-
ber bei der sozialen Plattform
X (ehemals Twitter). Es ist ihr
Alltag, von dem die 32-Jähri-
ge aus Syke dort berichtet –
der Alltag einer Frau, die sich
selbst als Armutsbetroffene
bezeichnet. Luffy Lumen, so
nennt sie sich online, und so
möchte sie auch in diesem
Artikel genannt werden.
Denn auch wenn es ihr wich-
tig ist, im Internet offen über
die Situation von Menschen
in Armut aufzuklären, will
sie nicht, dass auch im ech-
ten Leben alle über ihre per-
sönliche Lage Bescheid wis-
sen.
Zum Beispiel, dass es durch

die steigenden Preise für sie
knapper geworden ist beim
Einkaufen. „Es war schon im-
mer schwierig“, sagt sie. Jetzt
aber seien frisches Obst und
Gemüse am Monatsende
meist nicht mehr drin. Eben-
sowenig wie ein Festessen an
Heiligabend. Der Bürgergeld-
Regelsatz kennt keinen Feier-
tagszuschlag, pro Person sind
für Essen und Getränke rund
fünf Euro pro Tag vorgese-
hen. Die sindmit dem Kartof-
felsalat mit Würstchen rech-
nerisch bereits aufgebraucht.
„Und am ersten und zweiten
Feiertag gibt es das, was da
ist. Es ist Ende des Monats.“
Tatsächlich war auch das

wohl einfachste traditionelle
Weihnachtsessen früher
günstiger. Laut Zahlen des
Statistikamts und der Agrar-
markt Informations-Gesell-
schaft waren Wurstkonser-
ven im Oktober rund
34,6 Prozent teurer, Kartof-
feln kosteten 33,8 Prozent
mehr als zwei Jahre zuvor.
Zwar wurden mit der Einfüh-
rung des Bürgergelds im Ja-
nuar auch die Regelsätze an-
gehoben. Sie sollen außer-
dem vorausschauend an die
Teuerungsrate angepasst
werden. Doch genug, so schil-
dert es Luffy Lumen, ist das
nicht.

Mit festen Sätzen auskommen zu müssen, macht die Feiertagsplanung nicht einfach. In
Tweets berichtet eine Armutsbetroffene, wie es ihr damit geht. FOTO: DPA

Ich bin doch nicht arm, weil ich dumm bin.
Das ist ein Stigma, das in den Köpfen hängt.

Luffy Lumen
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Nawalny bleibt verschwunden

Putins
Wahlkampf
VON MIKE SCHIER

Das Weihnachtsfest ist ein guter, wenn auch trauriger
Anlass, um an dieser Stelle noch einmal auf das Schick-
sal von Alexej Nawalny hinzuweisen. Seit mehr als zwei
Wochen fehlt jegliches Lebenszeichen von dem 47-Jähri-
gen, der spätestens im Januar 2021 zum großen Symbol
der russischen Opposition wurde, als er trotz des nur
knappüberlebtenGiftanschlags freiwillig nachRussland
zurückkehrte. Seitdem saß er in Straflagern, oft in Isola-
tionshaft, wurde mit ständig neuen Prozessen überzo-
gen. Nun ist er ganz verschwunden. Manche glauben,
Nawalny befinde sich auf „Etappe“ – so nennt man die
schikanenreiche „Verlegung“ zwischen Strafanstalten,
die meist mit dem Zug erfolgt undWochen oder gar Mo-
nate dauern kann, ohne dass der Verurteilte mit seiner
Familie oder Unterstützern Kontakt aufnehmen darf.
Wladimir Putin statuiert ein Exempel, Nawalny wird öf-
fentlich vernichtet – alle sollen es sehen. Damit auch die
letzten Oppositionellen, die sich noch trauen, denMund
aufzumachen, wissen, welches Schicksal ihnen blüht.
Der Blick geht dabei klar auf die Präsidentschaftswahl
imMärz. Nawalny hatte trotz Inhaftierung angekündigt,
sich einmischen zu wollen. Doch der Sieger wird am En-
de Putin heißen. Der lupenreine Demokrat.

KOMMENTAR

IM BLICKPUNKT

Kriegsdienst in der Ukraine

Heikle Debatte
vor Weihnachten
VON GEORG ANASTASIADIS

Da hat die CDU kurz vorWeihnachten ja eine heikle De-
batte losgetreten: Ukrainischen Männern, die vor dem
Krieg in der Heimat nach Deutschland geflohen sind,
soll das Bürgergeld gestrichen werden – damit sie der
„Einladung“ des ukrainischen Verteidigungsministers
folgen, nach Hause zurückkehren und dort die nach
zwei Jahren Krieg erschöpften Frontsoldaten ablösen.
Dies sei eine Frage der Gerechtigkeit den Soldaten und
ihren Familien gegenüber, argumentiert nachvollzieh-
bar die CDU.
Tatsächlich sind 200 000 Ukrainer im wehrfähigen Alter
allein nach Deutschland desertiert. Der (durch die Mü-
digkeit des Westens mitverursachte) ungünstige Kriegs-
verlauf stellt nun auch die deutsche Gesellschaft vor ein
Dilemma: Nimmt sie in Kauf, dass sich diese Männer der
Verteidigung der Heimat entziehen und dafür andere
sterben müssen? Oder soll sie die in der Ukraine drin-
gend benötigtenMänner heimschicken – und damit viel-
leicht in den Tod?
Darauf eine ganz einfache Antwort zu finden, fällt wohl
nur jenen leicht, die wie die AfD oder Sahra Wagen-
knecht wenig Anteil nehmen am Kriegsdrama im Osten
Europas, bei dem es sich laut deren Bruder im Geiste,
demUngarn Viktor Orban, ja gar nicht einen „richtigen“
Krieg handelt. Juristisch dürfte die Sache ohnehin klar
sein, wie FDP-Bundesjustizminister Buschmann erklärt.
Die Bundesregierung könne und werde niemanden zum
Kriegsdienst zwingen. Wahr ist aber eben auch: Dass
hunderttausende wehrfähige Ukrainer inzwischen ihr
Land verlassen haben, hilft weder der um ihr Überleben
kämpfenden Ukraine, noch den europäischen Zuflucht-
ländern und deren Bürgern, die bereits für die Waffen-
hilfe für die Ukraine hohe Lasten tragen.

Weihnachtswetter

Diskussion um Kriegsdienst in der Ukraine
Justizminister Marco Buschmann: Werden keine Ukrainer zwingen

hige Männer der Unterstüt-
zung ihrer Heimat entzögen,
könne man das nicht guthei-
ßen. Er schlug vor, dafür zu
werben, dass diese Männer
im Heimatschutz eingesetzt
werden könnten, wenn sie
nicht an die Front wollten.
„Es wäre sehr hilfreich, wenn
es ein Regierungsabkommen
gäbe, dass diesen jungen
Männern oder auchMännern
im älteren Alter die Rück-
kehr ermöglicht wird, ohne
dass sie an die Front gehen,
wenn sie nicht wollen. Und
zweitens, dass wir hier das
Bürgergeld für wehrfähige
Männer schlichtweg kür-
zen.“ dpa » KOMMENTAR

ten Ukrainer im Ausland ap-
pelliert, zurückzukehren und
ihre Heimat zu verteidigen.
Unionsfraktionsvize Jo-

hann Wadephul (CDU) zeigte
Verständnis für das Anliegen.
„Es ist ein dringender morali-
scher Appell und den sollten
wir durchaus auch politisch
unterstützen. Diese Men-
schen halten sich hier auf,
weil dort Krieg geführt wird –
und siemüssen einfach einen
Beitrag dazu leisten, dass die-
ser Krieg beendet wird“, sag-
te Wadephul im TV-Sender
Welt. Der CDU-Verteidi-
gungspolitiker Roderich Kie-
sewetter sagte im Deutsch-
landfunk, wenn sich wehrfä-

ten erhalten hätten. In der
Ukraine wird derzeit disku-
tiert, wie die Armee mehr
Soldaten gewinnen kann. Das
Militär will 450000 bis
500000 Mann zusätzlich mo-
bilisieren. Das Verteidigungs-
ministerium in Kiew hat an
die vor dem Krieg geflüchte-

Berlin – Die Probleme der
Ukraine bei der Mobilisie-
rung von Soldaten zur Ab-
wehr der russischen Invasion
werden laut Bundesjustizmi-
nister Marco Buschmann kei-
ne praktischen Folgen für in
Deutschland lebende Ukrai-
ner haben. „Dass wir nun
Menschen gegen ihren Wil-
len zu einerWehrpflicht oder
zu einem Kriegsdienst zwin-
gen, das wird nicht der Fall
sein“, sagte der FDP-Politiker.
Es sei gut, dass die Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine
in einem unkomplizierten
Verfahren in Deutschland
aufgenommen worden seien
und die Möglichkeit zu arbei-

Marco Buschmann
Bundesjustizminister

Bauern machen mobil
Aktionswoche gegen Sparpläne

Berlin – Als Reaktion auf die Sparpläne der Bundesregie-
rung hat der Deutsche Bauernverband zu einer Aktions-

woche ab dem8. Januar auf-
gerufen. „Es reicht: Die
Steuererhöhungspläne der
Bundesregierung müssen
zurückgenommen wer-
den“, forderte Verbandsprä-
sident Joachim Rukwied
am Freitag auf der Platt-
form X. Gleichzeitig rief der
Verband dazu auf, von
„sinnlosen Blockaden“ ab-
zusehen. „Die Bevölkerung
haben wir hinter uns, das

dürfen wir nicht verspielen“, sagte Rukwied. Die Bun-
desregierung will den Landwirten Steuervergünstigun-
gen beim Agrardiesel und der Kraftfahrzeugsteuer strei-
chen, um Löcher im Haushalt zu stopfen. dpa

Joachim Rukwied, Präsi-
dent Deutscher Bauern-
verband. FOTO: DPA

EU will Militäreinsatz im Roten Meer stützen
Die EU bereitet eine Beteiligung an der US-Initiative zur Siche-
rung der Handelsschifffahrt im Roten Meer vor. Nach Informa-
tionen der Deutschen Presse-Agentur hat der EU-Außenbe-
auftragte Josep Borrell einen Vorschlag gemacht, wie dafür
das Mandat der bereits existierenden Antipiraterie-Operation
Atalanta ausgeweitet werden könnte. Er wird derzeit von den
27 EU-Mitgliedstaaten geprüft und soll möglichst kurzfristig
formalisiert werden. Bei einem EU-Treffen am Donnerstag
hatte nach Angaben von Diplomaten nur Spanien einen Vor-
behalt gegen die Änderung gehabt. Die von den USA ins Le-
ben gerufene Operation „Prosperity Guardian“ sieht vor, die
internationale Militärpräsenz im Roten Meer deutlich zu ver-
stärken. Hintergrund ist, dass vom Iran unterstützte Huthi-Re-
bellen dort mehrfach Schiffe attackierten. dpa

Warnung vor Hungersnot
Weltsicherheitsrat fordert mehr humanitäre Hilfe für den Gaza

fen und eine Hungersnot zu
verhindern. Als Folge der is-
raelischen Kriegsführung der
vergangenen zehn Wochen
ist die humanitäre Situation
der mehr als zwei Millionen
Menschen im Gazastreifen
dramatisch. Eine aktuelle UN-
Studie kommt zu dem
Schluss, dass in dem abgerie-
gelten Küstenstreifen
577 000 Menschen in die
schwerwiegendste Kategorie
des Hungers fallen. Im ge-
samten Rest der Welt zusam-
men gibt es dagegen gegen-
wärtig 129 000Menschen, die
ähnlich bedroht seien. Fast al-
le Menschen im Gazastreifen
leiden unter Hunger oder
Vertreibung. dpa

Auch eine zuvor geforderte
unverzügliche Aussetzung
der Gewalt, um Hilfslieferun-
gen zu ermöglichen, fehlt.
Eine Reihe von Ratsmitglie-

dern war wegen der deutli-
chen Abschwächungen unzu-
frieden mit dem Text. Offen
ist dabei, wie viel Einfluss die
Resolution tatsächlich haben
wird. Trotz ihrer Verbindlich-
keit dürften die Konsequen-
zen für Israel bei Zuwider-
handlung überschaubar sein.
Die Verhandlungsführerin
der Vereinigten Arabischen
Emirate, Botschafterin Lana
Nusseibeh, nannte den Text
„nicht perfekt“ und betonte,
es brauche eine Waffenruhe,
um den Notleidenden zu hel-

Hilfsgüter einigten sich die
Ratsmitglieder darauf, einen
zuständigen UN-Koordinator
einzusetzen. Dieser solle in
Zusammenarbeit mit allen
Akteuren auch für die Be-
schleunigung der Lieferun-
gen sorgen. Der Rat verlangt
weiter, dass humanitäre Gü-
ter über alle verfügbaren
Grenzübergänge in den Gaza-
streifen fließen sollen. Ande-
re Passagen aber wurden auf
Druck der USA gestrichen:
Ein Paragraf, der „alle Verstö-
ße gegen das humanitäre Völ-
kerrecht, einschließlich aller
willkürlichen Angriffe auf Zi-
vilisten und zivile Objekte“
verurteilt, findet sich in der
Resolution so nicht mehr.

New York – Nach tagelangem
Ringen hat der Weltsicher-
heitsrat in einer Resolution
die Aufstockung der humani-
tären Hilfe für etwa zwei Mil-
lionen Notleidende im Gaza-
streifen gefordert. Das mäch-
tigste UN-Gremium verab-
schiedete am Freitag in New
York einen deutlich aufge-
weichten Kompromisstext
ohne die Forderung nach ei-
ner unverzüglichen Waffen-
ruhe. Die USA enthielten
sich.
Seit Anfang derWoche hat-

te es danach ausgesehen, dass
Washington seineVetomacht
einsetzenwürde, umdie Inte-
ressen des Verbündeten Isra-
el zu schützen. Massive Zuge-
ständnisse der Unterhändler
verhinderten ein Scheitern
des Beschlusses jedoch in
letzter Sekunde. Insgesamt
stimmten 13 der 15 Länder
für den Text, neben den USA
enthielt sich Russland.
Der völkerrechtlich bin-

dende Beschluss fordert Isra-
el dazu auf, „unverzüglich ei-
nen sicheren und ungehin-
derten humanitären Zugang“
in den Gazastreifen zu er-
möglichen. Auchmüssten die
Voraussetzungen für eine
nachhaltige Einstellung der
Gewalt geschaffen werden.
In der strittigen Frage nach

der Art der Kontrolle der

Ein Mädchen in einem Flücht-
lingslager im Gazastreifen:
Für die Bevölkerung wird die
Versorgungslage immer dra-
matischer. FOTO: AFP
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WIE ICH ES SEHE

Weihnachten –
das Fest
der Lieder

VON DIRK IPPEN

die deutscheWandervogel-Ju-
gend 1914 in den Krieg.
Das O du fröhliche besingt

das Weihnachtsfest unter
dem Tannenbaum, wie es
sich im 19. Jahrhundert in
den Familien des Bürgertums
entwickelt hat. Allein „Es ist
ein Ros´ entsprungen“, in Me-
lodie wie Text unverändert
seit dem 15./16. Jahrhundert,
feiert die christliche Kernaus-
sage mit der jungfräulichen
Mutter und dem Kind, das ge-
boren ist aus Gottes ewgem
Rat. So verschieden sie sein
mögen, wie alle Weihnachts-
lieder schenken sie uns das
doppelte Glück der vertrau-
ten Sprachmelodien und der
Gewissheit des ewigen Ur-
sprungs. Fröhliche Weih-
nachten!

Der Kolumnist ist erreichbar
unter ippen@tz-online.de

seinem„dasRöslein (Reis) das
ich meine… ist Maria die rei-
ne Magd. Aus Gottes ewgem
Rat hat sie ein Kind („das
Blümlein“– Jesus) geboren
und blieb eine reine Magd.“
Das Lied O du fröhliche

steht mitten im weihnachtli-
chen Leben des Bürgertums.
Es wurde 1816 in Weimar ge-
dichtet von dem „Waisenva-
ter“ Johannes Daniel Falk aus
dem Umkreis Goethes. Vier
eigene Kinder hatte er durch
eine Typhusepidemie verlo-
ren und dann in seiner „Trau-
erarbeit“ ein Waisenhaus ge-
gründet. O du fröhliche er-
klang zum erstenMal auf der
Weihnachtsfeier der Kinder
dort.
So haben diese drei Lieder

Wurzeln, die nicht unter-
schiedlicher sein könnten.
Mit Maria durch ein Dorn-
wald ging im Tornister zog

che, o du selige, gnadenbrin-
gende Weihnachtszeit.
Das Dornwald-Lied schil-

dert die Wanderung Marias
mit dem Kind „unter ihrem
Herzen“. Der abgestorbene
Dornwald ist Sinnbild der Un-
fruchtbarkeit und des Todes.
Aber: „Als das Kindlein durch
denWald getragen, da haben
die Dornen Rosen getragen.“
Um 1860 ist es als Wallfah-

rer-Lied entstanden. Dann
wurde es in der Wandervo-
gel-Bewegungpopulär und in
deren Buch von Wanderlie-
dern, dem berühmten „Zupf-
geigenhansel“, aufgenom-
men.
Mitten in das Zentrum der

weihnachtlichen Botschaft
aber führt uns das viel ältere
„Es ist ein Ros´ entsprungen“.
Es stellt in seinemerstenVers
ein Rätsel, das sich bezieht
auf eine Stelle bei Jesaja, in

In einem Brief vom
15.12.1922 beklagt der Dich-
ter Rainer Maria Rilke, dass
Weihnachten immer so
schnell kommt: „Man rast im
Lebensschnellzug darauf zu,
hält an keiner Station, und es
ist nicht einmal sicher, dass
man in „Weihnachten“ hal-
ten wird, drei Minuten viel-
leicht, - und weiter auf die
große Stadt „Neujahr“ zu, wo
es endlich ein kleines Ausstei-
gen gibt …“. Gerade heute in
einer kriegerischen Welt ist
Weihnachten aber doch viel
mehr als ein Zwischenstopp
auf einer Zugreise. Das liegt
schon an den im Text wie in
ihrer Melodie so vertrauten
Weihnachtsliedern.
Drei gehören für mich be-

sonders zu jeder weihnachtli-
chen Feier: Maria durch ein
Dornwald ging, Es ist ein Ros´
entsprungen und O du fröhli-

der es heißt: „Es wird hervor-
gehen ein Reis aus der Wur-
zel Jesse und eineBlumewird
aus ihrer Wurzel aufgehen“.
Wer aber ist das Reis undwer
die Blume?
DieAntwort aufdiese Frage

gibt die zweite Strophe mit

Tödliche Flucht über die Ostsee

Fünftel der verifizierten tödli-
chen Fluchtversuche 1961
und 1962 stattfanden, also
unmittelbar nach dem Mau-
erbau. Und: Es handelt sich
insgesamt hauptsächlich um
junge Männer.
Es gab verschiedene Flucht-

mittel und -wege: schwim-
mend, mit Luftmatratze, Falt-
oder Schlauchboot, von Rü-
gen aus oder Richtung Lübe-
cker Bucht in die BRD oder zu
den Fährlinien. In den 1960er
Jahren sei der Darß als Start-
punkt sehr beliebt gewesen,
sagt Linek. Auf der Hälfte
nach Dänemark habe das
Gedser Leuchtfeuerschiff ge-
legen. Die Dänen hätten wie-
derholt DDR-Flüchtlinge auf-
genommen und dann mit ei-
nem verschlüsselten Funk-
spruch um Abholung gebe-
ten. Er lautete: „Wir brau-
chen Wasser.“ Bei den Vorge-
schichten gibt es Muster: Sta-
si-Anwerbeversuche; junge
Menschen, die von Anfang an
wussten, dass sie nicht in der

men, nur bei ihnen sei ir-
gendetwas schiefgelaufen.
Ausgangspunkt der Wis-

senschaftler waren 655 Er-
trinkungstote von 1961 bis
1989, die sie in mühsamer
Kleinstarbeit gefunden und
auf einen möglichen Flucht-
hintergrund hin untersucht
haben. Sie durchforsteten
Standesämter, Landes- und
Bundesarchive und standen
auch mit Menschen in Däne-
mark in Kontakt. „Ich war
mehrfach in der Projektlauf-
zeit an einem Punkt, wo ich
dachte, das ist doch total ir-
re“, erinnert sich Linek.
Auffällig ist, dass knapp ein

Im Gegensatz zu den Toten
an der Landgrenze seien
Fluchttote an der Wasser-
grenze zuvor nicht wissen-
schaftlich erforscht worden,
sagt Hochstein. Für die 147
verifizierten und Verdachts-
fälle haben die Wissenschaft-
ler Kurzbiografien im Inter-
net veröffentlicht. Beim
Schreiben der Texte habe er
auch an Angehörige gedacht,
denen die Aufklärung, aber
auch die öffentliche Anerken-
nung möglicherweise helfe,
berichtet Hochstein.
Seine Kollegin Jenny Linek

sagt, sie habe beispielsweise
mit der Mutter eines jungen
Mannes gesprochen, der auf
der Flucht über die Ostsee ge-
storben ist. „Das war so mein
emotionaler Tiefpunkt,
gleichzeitig aber auch irgend-
wie doch erbaulich, weil ich
merkte, wie gut ihr das tat,
darüber zu sprechen.“ Man
könne Angehörigen anhand
der vielen oft auch ähnlichen
Fälle die Vorstellung neh-

Mit akribischer Detektivar-
beit bewahrt ein Forscher-
team tragische Geschich-
ten von Menschen vor dem
Vergessen, die auf der
Flucht aus der DDR über
die Ostsee gestorben sind.
Die Schicksale hinterlassen
auch bei den Wissenschaft-
lern Spuren.

VON CHRISTOPHER HIRSCH

Greifswald – Es war nicht das
erste Mal, dass die beiden
Brüder Lutz und Ulf Balzer
aus Sachsenmit ihren Famili-
en auf dem idyllischen Zelt-
platz im Norden Rügens zu
Gast waren. Sie mieteten für
Anfang September 1979 ih-
ren Stammplatz in Nonne-
vitz. Aber es sollte das letzte
Mal sein.
Zusammen mit ihren Frau-

en, eine schwanger, und Ulfs
zweijähriger Tochter wollten
sie vermutlich nach Schwe-
den fliehen – mit einem aus
zwei Faltbooten zusammen-
gesetzten Katamaran. Ulf, der
ältere Bruder, hatte sogar ei-
nen Außenbordmotor ge-
baut. Am 10. September 1979
wurden die Balzers das letzte
Mal in der Nähe ihrer Zelte
gesehen. Schon am selben
Abend tauchten Überreste ih-
res improvisierten Katama-
rans imGrundschleppnetz ei-
nes DDR-Trawlers auf. Den
Brüdern und ihren Familien
waren höchstwahrscheinlich
die Ausläufer eines Sturm-
tiefs zum Verhängnis gewor-
den. Keiner überlebte.
Wenn er nach Nonnevitz

auf Rügen fahre, sei er auto-
matisch bei den Balzers, be-
richtet Henning Hochstein.
So gehe es ihm vielerorts an
der Ostsee. Hochstein ist Teil
eines Forscherteams der Uni-
versität Greifswald, das sol-
che Schicksale erstmals wis-
senschaftlich aufgearbeitet
hat. „Das verändert einen
auch selbst“, sagt er.
135 tödliche DDR-Flucht-

versuche über die Ostsee hat
das in der Spitze vierköpfige
Team verifiziert. Bei zwölf
weiteren Todesfällen liegt
der konkrete Verdacht vor,
dass die Menschen auf der
Flucht waren. Für Gewissheit
wären aber noch weitere Re-
cherchen notwendig. Bei
über 100 weiteren Fällen gibt
es Indizien, die auf eine
Flucht hinweisen.

Henning Hochstein und Jenny Linek haben zusammen mit weiteren Wissenschaftlern der
Universität Greifswald tödliche DDR-Fluchten über die Ostsee erforscht. FOTO: DPA

DDR leben wollen; Men-
schen, die die Trennung zu
ihrerWestfamilie nichtmehr
aushielten oder irgendwie in
Schwierigkeiten mit dem
DDR-Regime gerieten.
Für Linek kann die Aufar-

beitung der Schicksale zwi-
schen verschiedenen DDR-Er-
fahrungen vermitteln. Viel-
leicht fänden Menschen, die
nach eigener Aussage gut in
der DDR gelebt haben, beim
Lesen der Geschichten bis zu
einem gewissen Punkt im Le-
ben auch Gemeinsamkeiten
mit dem Fluchtopfern.
„Sehr wichtig“, nennt der

MV-Landesbeauftragte für die
Aufarbeitung der SED-Dikta-
tur, Burkhard Bley, das Pro-
jekt. Neben der möglichen
Klärung der Schicksale auch
für Angehörige gebe es eine
gesellschaftliche Wirkung.
„Wie weit muss man Men-
schen treiben, dass sie bereit
sind, diese Risiken auf sich zu
nehmen?“ Diese Frage müsse
man stellen. „Es wird ja im-
mer behauptet, die DDRwäre
ja gar nicht so schlimm gewe-
sen.“ Mit wachsenden zeitli-
chen Abstand werde das Bild
„weichgespülter“. Man müs-
se aber die dunkle Seite die-
ses Staates mit alltäglichen
Repressionen ausleuchten.
Bleywünscht sichmehr En-

gagement vom Bund. „Was
nach wie vor auch schwierig
ist, es gibt keinen Lehrstuhl,
der sichwirklichmit DDR-Ge-
schäfte beschäftigt.“ Das
SchwerinerWissenschaftsmi-
nisterium müsse man loben,
weil es dieses eigentlich
durch den Bund finanzierte
Projekt unterstützt habe, als
es eine Verlängerung brauch-
te, weil während der Corona-
Pandemie die Archive zeit-
weise geschlossen waren.
Auch wenn das Forschungs-
projekt nun ende, stehe er als
Ansprechpartner bereit, falls
sich weitere Zeitzeugen mel-
deten, so Bley.
Hochstein hätte das Projekt

gern weitergeführt, auch mit
Blick auf geglückte DDR-
Fluchten über die Ostsee. Es
fehle aber das Geld. Die Ar-
beit zu dem Thema habe ihm
verdeutlicht, wie erbar-
mungslos die Weltgeschichte
zu Einzelnen sein kann. Zu
Parallelen mit den Geflüchte-
ten imMittelmeer sagt er: „Es
sind ganz andere historische
Zusammenhänge.“ Aber am
Ende fielen da Menschen der
Geschichte zum Opfer.

Todesfälle bei Ostseefluchten
So viele Menschen starben bei Fluchtversuchen

aus der DDR über die Ostsee
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135 verifizierte Fälle und 12 Verdachtsfälle, Dunkelziffer weiterer Fälle möglich
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Ich war mehrfach in
der Projektlaufzeit an
einem Punkt, wo ich
dachte, das ist doch

total irre.

Jenny Linek
Wissenschaftlerin

FDP wieder über
fünf Prozent

Berlin – Die FDP hat sich im
aktuellen ARD-„Deutschland-
trend“ leicht verbessert und
würde den Wiedereinzug in
den Bundestag schaffen.
Nach dem am Freitag veröf-
fentlichten „Deutschland-
trend“ für das ARD-„Morgen-
magazin“ erreichen die Libe-
ralen fünf Prozent, ein Pro-
zentpunkt mehr als in der
Umfrage von Anfang Dezem-
ber. Wäre am Sonntag Bun-
destagswahl, wäre dem
„Deutschlandtrend“ zufolge
die Union mit 32 Prozent
zum zweiten Mal in Folge
stärkste Kraft. Die SPD käme
unverändert auf 14 Prozent
der Stimmen und läge damit
gleichauf mit den Grünen
(minus 1). Die AfD wäre mit
21 Prozent unverändert wei-
terhin zweitstärkste Kraft,
die Linke käme erneut auf
drei Prozent und würde da-
mit den Einzug in den Bun-
destag verpassen. Hinsicht-
lich der eigenen wirtschaftli-
chen Lage gehen die Deut-
schen skeptisch ins neue
Jahr. 41 Prozent der Befrag-
ten erwarten, dass es ihnen
in einem Jahr wirtschaftlich
schlechter gehen wird. Be-
sonders groß ist diese Sorge
demnach bei Menschen mit
geringem Einkommen (47
Prozent). Am pessimistischs-
ten hinsichtlich des eigenen
Wohlstands sind die AfD-An-
hänger (75 Prozent). afp

Georg Bätzing (62), Vorsitzen-
der der Deutschen Bischofs-
konferenz, hat sich erneut
von der AfD distanziert. Zu-
gleich forderte er Abtrei-
bungsgegner aus dem Um-
feld der Kirche auf, es ihm
gleich zu tun. „Katholisch zu
sein und gleichzeitig AfD-An-
hänger, das geht für mich
nicht zusammen“, sagte er in
einem Interview der „Süd-
deutschen Zeitung“. Bätzing
zeigte sich erschüttert über
den Aufwärtstrend der Partei.
Ihn erschrecke, dass die AfD
2024 bei drei Landtagswah-
len im Osten Deutschlands
die Chance habe, stärkste
Kraft zu werden.

Peer Steinbrück (76), früherer
SPD-Kanzlerkandidat und
Bundesfinanzminister, emp-
fiehlt der SPD Alt-Kanzler
Schröder als Vorbild. „Schrö-
der hat seine Agenda 2010 im
Jahr 2003 entworfen, übri-
gens damals in einer ähnli-
chen Situation, als Deutsch-
land schon einmal als der
kranke Mann in Europa be-
zeichnet wurde“, sagte Stein-
brück der „Neuen Westfäli-
schen“. „Sechs Jahre später
galten wir als das Kraftzen-
trum.“ Die SPD solle wieder
antretenmit dem Angebot ei-
nes mutigen Reformprojekts.
Auch die Koalition könne ver-
suchen, „nochmal einen gro-
ßen Wurf zu entwickeln“. dpa
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• Deutschland von oben – Ein
Wintermärchen: Sonntag, 24.
Dezember, 13.05 Uhr, 3sat.
• Wildes Deutschland – Der
Spreewald: Montag, 25. De-
zember, 18.10 Uhr, rbb.
• Der Pfälzerwald rund ums Jahr
– Winter und Frühling: Di.,
26. Dezember, 12.05 Uhr, rbb.

Bei Hunden hat sich laut einer Studie im Laufe ihrer Domesti-
zierung auch ihre Augenfarbe verändert, damit sie weniger
bedrohlich auf den Menschen wirken. „Die Farbe der Iris von
Hunden ist dunkler als bei Wölfen und diese dunkle Farbe be-
einflusst die Wahrnehmung der Hunde durch den Menschen
positiv“, heißt es in der Studie des Instituts für Tierforschung
der Teikyo-Universität in Japan. Die Domestizierung des Wol-
fes vollzog sich vor 50 000 bis 15 000 Jahren. Wölfe haben
eine hellere, ins Gelbliche gehende Iris, von der sich die
schwarze Pupille klar abhebt. Die Menschen wählten vorzugs-
weise Tiere mit dunkleren Augen, sodass sich diese Augenfar-
be bei Hunden immer mehr durchsetzte. Für die Frage, wa-
rum dunkle Augen Hunde für den Menschen liebenswerter
machen, haben die Forscher auch ein paar Erklärungsansätze.
Sie verweisen zum Beispiel auf Studien mit Menschen und an-
deren Primaten, wonach eine geweitete große Pupille mit po-
sitiveren Emotionen assoziiert wird als eine verengte kleine
Pupille. Außerdem werde eine große Pupille unbewusst mit
einem nicht ausgewachsenen Lebewesen assoziiert, das ver-
letzlicher und zugleich ungefährlicher ist. afp FOTO: IMAGO/DESIGN PICS

Domestizierung führte zu dunkleren Augen

Im direkten Vergleich: Ein
seinem wilden Vetter sehr

ähnlicher Tschecho-
slowakischer Wolf-

hund mit heller Iris
und ein Chihuahua

mit dunkler Iris.
FOTO: IMAGO / DESIGN PICS

Berlin – Forscher haben in
Süß- und Salzwasser vorkom-
mende Geißeltierchen der
Gattung Cafeteria zum „Ein-
zeller des Jahres 2024“ ge-
wählt. Das teilte die Deutsche
Gesellschaft für Protozoolo-
gie mit. Zwei Protozoologen
sollen in den
1980er Jahren
bei der Namens-
findung für ihre
Entdeckungen
in einer Cafete-
ria gesessen ha-
ben: Eine Art ha-
be ausgesehen wie eine Kaf-
feetasse, daher sei die Na-
menswahl leicht gefallen. Die
bislang elf beschriebenen Ca-
feteria-Arten mit einer Größe
von drei bis vierMikrometern
spielen eine entscheidende
Rolle im mikrobiellen Nah-
rungsnetz, erläuterte die
Fachgesellschaft. dpa / FOTO: DPA

KURZ NOTIERT

Einzeller des Jahres

ZAHL DER WOCHE

Auf 2 763 219 Hektar
standen in Deutschland laut
der 3. Bundeswaldinventur
(2012) Fichtenwälder – das
waren 26 Prozent der gesam-
ten Waldfläche der Bundesre-
publik (10,6 Millionen Hekt-
ar). Dicht dahinter folgte die
in derRegionweitaushäufige-
re Kiefer (22,9 Prozent), vor
der Buche (15,8 Prozent) und
der Eiche (10,6 Prozent). Im
Vergleich zur 2. Bundeswald-
inventur (2002) hatte die mit
Fichten (minus 242 487 Hekt-
ar) und Kiefern (minus 84 774
Hektar) bestockte Fläche be-
reits spürbar abgenommen,
während vor allem die Laub-
baum-Arten, aber auch Dou-
glasien und Tannen, zulegten.
Die Dürrejahre seit 2018 ha-
ben diese Entwicklung be-
schleunigt. Wie dramatisch
der Rückgang der Fichtenwäl-
der ist, wird die 4. Bundes-
waldinventur zeigen, deren
Ergebnisse im vierten Quartal
2024 erwartet werden.

Weihnachtsvogel Rotkehlchen
So fühlt es sich im Garten wohl

ge der Boden nicht gefroren
oder zu verdichtet ist. Sinkt
jedoch die Temperatur unter
den Gefrierpunkt, sind sie
auf verrottetes Laub und bee-
rentragende Gehölze Pfaffen-
hütchen, Liguster, Hartriegel,
Schneebeere, Efeu oder Faul-
baum angewiesen.
Eine zusätzliche Futterstel-

le im Garten, gefüllt mit ge-
trockneten Mehlwürmern,
Fettfutter, Rosinen oder Son-
nenblumenkernen, kann
Rotkehlchen und anderen
Singvögeln imWinter helfen.
Mendel empfiehlt, das Futter
tagsüber in einer Schale an-
zubieten und am Abend Res-
te zu entfernen, um Ratten
und Mäuse fernzuhalten.
Rotkehlchen sind teils

Standvögel, teils Teilstre-
ckenzieher. Einige verbrin-
gen das ganze Jahr hier, ande-
re ziehen nach der Brutzeit in
wärmere Gebiete. Im Winter
sieht man in den heimischen
Gärten oft Rotkehlchen, die
aus Skandinavien oder dem
Baltikum zum Überwintern
hierher gekommen sind.
Laut der Stiftung haben bri-

tische Forscher festgestellt,
dass manche Rotkehlchen
nachts singen, wenn es ruhi-
ger ist – stille Nacht, Rotkehl-
chennacht. dpa/pm

so Mendel. Garten-
besitzer können
die Vögel mit
kleinen „Prä-
senten“ unter-
stützen.

Insekten, Spinnen und
Weichtiere als Nahrung

Rotkehlchen ernähren sich
hauptsächlich von Insekten,
Spinnen und Weichtieren.
Ihr pinzettenförmiger Schna-
bel ist ideal zum Herauszie-
hen von Insektenlarven und
Regenwürmern. Als Weich-
futterfresser finden sie in na-
turnahen Gärten normaler-
weise genug Nahrung, solan-

schliefen
und keiner
aufpasste,
flog der Vogel
zur Glut und fach-
te das Feuer mit eif-
rigen Flügelschlägen
wieder an, auffliegen-
de Funken trafen seine
Brust und färbten sie
orange-rot.
Laut Ornithologin Lea-Ca-

rina Mendel von der in Ham-
burg ansässigen Deutschen
Wildtier Stiftung ist das auf-
fällige orangerote Brustgefie-
der der Rotkehlchen ein cha-
rakteristisches Merkmal, das
sie zur Brutzeit im Frühjahr
nutzen, um Rivalen zu ver-
treiben.
Im Winter, wenn der Fo-

kus auf der Nahrungssuche
liegt, geht es unter Rotkehl-
chen aber friedlicher zu. „Da
werden Artgenossen in der
Regel im Revier geduldet“,

Das
Bauchgefie-
der leuchtet
wie eine Weih-
nachtskugel, und
manchmal durchbricht
das Gezwitscher die Stille
der Nacht. Eine Expertin
erklärt, was wir Rotkehl-
chen, die bei uns zu Gast
sind, anbieten können.

Hamburg – Weihnachten
steht vor der Tür und ein
Wildtier findet sich beson-
ders oft auf Weihnachtskar-
ten, Tannenbaumschmuck
und Tischdekoration: das
Rotkehlchen. Der kleine
Singvogelmit dem rot gefärb-
ten Brustgefieder ist der
Weihnachtsvogel schlecht-
hin. Warum ist das so? Ver-
mutlich ist dies ein Trend,
der aus Großbritannien über-
geschwappt ist. Denn dort ist
das Rotkehlchen aus kaumei-
nem weihnachtlich ge-
schmückten Zimmer wegzu-
denken. Einer christlichen
Legende nach war in der Hei-
ligen Nacht ein braunes Vö-
gelchenmit im Stall, wo Jesus
geboren werden sollte. Als
das Feuer dort fast erloschen
war, weil die Menschen

Zwei Rotkehlchen auf
einer Weihnachts-
karte. FOTO: IMAGO/ARKIVI

FOTO: IMAGO /
IMAGEBROKER

Groß, laut, sanft: Holzbiene zur „Wildbiene des Jahres“ gekürt
die Kleine Holzbiene (Xyloco-
pa iris). Sie tritt vereinzelt im
Elsass und in Baden am südli-
chen Oberrhein auf. Die drit-
te im Bunde ist die Südliche
Holzbiene (Xylocopa valga).
Sie ist erst seit 2009 in
Deutschland nachgewiesen
und breitet sich seitdem in
Richtung Norden aus.
Die nun gekürte Wildbiene

des Jahres kommtmittlerwei-
le deutschlandweit vor, nach-
dem die wärmeliebende Art

ihr Areal im Zuge der Klima-
erwärmung aus dem Südwes-
ten in die nördlichen Bundes-
länder und darüber hinaus
bis nach Dänemark ausge-
dehnt hat. Streuobstwiesen
zählen zu den favorisierten
Biotopen. Regelmäßig ist sie
auch in Dörfern und Städten
zu finden, etwa an begrünten
Fassaden mit Geißblatt oder
Blauregen oder an Beetenmit
Muskateller-Salbei oder Groß-
blütigen Platterbsen. dpa

schwarz behaarten Körper.
Das dafür zuständige Kurato-
rium wählt seit 2013 die
„Wildbiene des Jahres“.
In Deutschlandwurden bis-

lang drei Arten von Holzbie-
nen gefunden, von denen die
Blauschwarze Holzbiene am
häufigsten und am weitesten
verbreitet ist. Die Weibchen
werden zwischen zwei und
drei Zentimeter groß. Deut-
lich kleiner mit 14 bis 16 Mil-
limeter ist ihre Verwandte,

Stuttgart – Die Blauschwarze
Holzbiene (Xylocopa violacea)
istWildbiene des Jahres 2024.
Das teilte der Naturschutz-
bund (Nabu) in dieser Woche
mit. Die sanfte Riesin flöße
durch ihreGröße und das lau-
te Brummen Respekt ein. Da-
bei ist Xylocopa violacea völ-
lig harmlos. Blauschwarze
Holzbienen zählen zu den
größten Wildbienen in
Deutschland, haben bläulich
glänzende Flügel und einen

Auch wenn die imposante Er-
scheinung Respekt einflößen
kann – die Blauschwarze
Holzbiene zählt zu den sanf-
ten Riesen. FOTO: DPA

Berlin – Die Gemeine Fichte
ist in vielen Teilen Deutsch-
lands allgegenwärtig. Ur-
sprünglich kommt sie hierzu-
lande nur in höheren Lagen
imSüden – auch in denAlpen
– und im Osten vor. In wär-
meren, tiefer liegenden
Gegenden konnte sie
sich nicht durchsetzen.
Sie galt lange als

der „Brotbaum der
Forstwirtschaft“ und
wurde in allen Landes-
teilen Deutschlands ge-
pflanzt. Auch an Standorten,
die ihr weniger zusagen. Sie
hat wenig Ansprüche, wächst
schnell und kann bis zu 50
Meter hoch werden. Typisch
ist ihre konische Form. Ihre
Nadeln sind spitz (Merk-
spruch: „Die Fichte sticht, die
Tanne nicht.“). Und ihre Zap-
fen hängen – im Gegensatz
zur Tanne, an der die Zapfen
nach oben zeigen.
So stark auf die Fichte zu

setzen, ist jedoch problema-
tisch. Das zeigt sich immer
deutlicher, nicht erst seit
dem Klimawandel: Gestress-
te Bäume sterben ab, knicken
bei Sturm um oder halten
insbesondere in Monokultur
der Besiedlung durch Borken-
käfer oder parasitische Pilze
nicht stand. Weil Fichten
flach wurzeln, kommen sie

O Fichtenbaum!
PFLANZEN-PORTRÄT

wichtige Nahrungsgrundla-
ge. In manchen Gegenden
wird er auch als „Weih-
nachtsvogel“ bezeichnet,
weil er manchmal schon im
Dezember mit seiner Brut be-
ginnt. Als Weihnachtsbaum
griffen auch die Menschen
früher meist auf die Fichte
zurück. Inzwischen stellen
wir uns meist jedoch Nord-
mann-Tannen in die adventli-
che Stube. Auch als Holz ist
die Fichte überall zu finden.

Text: Markus Schmidt /
Stiftung für Mensch und Umwelt

zudemmit Trockenheit nicht
zurecht. Mehr noch: Fichten-
nadeln versauernmit der Zeit
den Boden, sodass dort kaum
noch etwas wachsen möchte.
Für die Tierwelt hat die

Fichte einiges zu bieten: Die
Raupen zahlreicher Falter
finden hier Nahrung. Schild-
und Rindenläuse saugen an
den zuckerreichen Pflanzen-
säften und bilden so die
Grundlage für Waldhonig.
Für den Fichtenkreuzschna-
bel – ein Finkenvogel – bieten
die Samen in den Zapfen eine

GRAFIK: STIFTUNG FÜR

MENSCH UND UMWELT

BAUERNREGEL

Vor Weihnacht
viel Wasser,
nach Johannis*
kein Brot.
* 24. Juli
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WÄRMEWENDE So soll der Heizungstausch funktionieren

Förderantrag nachgereicht
werden. „So profitiert man
bereits dann von den neuen
Fördersätzen.“ Vorausset-
zung sei, dass die Bedingun-
gen aus der Förderrichtlinie
eingehalten werden. Diese
Übergangsregelung gelte für
Vorhaben, die bis zum31. Au-
gust 2024 begonnen werden.
Der Antrag müsse dann bis
zum 30. November 2024 ge-
stellt werden. Die technische
Antragstellung für die Hei-
zungsförderung bei der KfW
für private Selbstnutzer und
Selbstnutzerinnen in Einfa-
milienhäusern sei voraus-
sichtlich ab 27. Februar 2024
möglich.
Nach der Übergangsrege-

lung ist laut Ministerium mit
der Antragstellung für die
Heizungsförderung und für
sonstige Effizienzmaßnah-
men ein abgeschlossener Lie-
ferungs- oder Leistungsver-
trag mit einem Fachunter-
nehmen vorzulegen.

Wie Verbände die neue
Förderung bewerten

„Die neue BEG-Förderung
wird keine Euphorie auslö-
sen, wir sind aber unterm
Strich zufrieden“, sagte Ste-
fan Bolln, Vorsitzender des
Energieberaterverbandes
GIH. Die Förderung von Ein-
zelmaßnahmenwie demHei-
zungstausch sei künftig ziel-
genauer und werde mehr
Menschen erreichen, vor al-
lem durch den Geschwindig-
keitsbonus.
Martin Sabel, Geschäftsfüh-

rer des Bundesverbands Wär-
mepumpe, sagte, es sei unbe-
dingt notwendig, dass das
Förderprogramm pünktlich
zum 1. Januar 2024 in Kraft
trete – um die aktuell herr-
schende Verunsicherung zu
beenden. Bemessen an den
BEG-Förderanträgen liege die
Nachfrage nach Wärmepum-
pen aktuell mehr als 70 Pro-
zent unter dem Vorjahresni-
veau.

pro Kalenderjahr liegen – das
gilt für den Heizungstausch
und weitere Effizienzmaß-
nahmen.
Neu ist, dass die Höchst-

grenzen der förderfähigen
Kosten für den Heizungs-
tausch und für Effizienzmaß-
nahmen miteinander ver-
bunden werden können. In
der Summe gelte dann für
ein Einfamilienhaus eine
Höchstgrenze der förderfähi-
gen Kosten von 90000 Euro
pro Kalenderjahr, wenn es ei-
nen individuellen Sanie-
rungsfahrplan gibt. Bisher be-
tragen die maximal förderfä-
higen Ausgaben für alle
durchgeführten Maßnahmen
am Gebäude nach Angaben
des Ministeriums 60000 Euro
innerhalb eines Kalenderjah-
res.
Neben den Investitionskos-

tenzuschüssen sollen über
die staatliche Förderbank
KfW zinsvergünstigte Kredite
angeboten werden von bis zu
120000 Euro pro Wohnein-
heit, und zwar für private
Selbstnutzer von Wohnge-
bäudenmit einemzu versteu-
ernden Haushaltsjahresein-
kommen von bis zu 90000
Euro.

So sieht der
Förderfahrplan aus

Die Zuschüsse für den Hei-
zungstausch können künftig
bei der staatlichen Förder-
bank KfW beantragt werden.
Das Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle
konzentriert sich auf die För-
derung anderer Effizienz-
maßnahmen bei Sanierun-
gen. Der Ergänzungskredit
kann über die Hausbank be-
antragt werden.
Der Heizungstausch kann

laut Ministerium nach Veröf-
fentlichung der Richtlinie im
Bundesanzeiger – vorbehalt-
lich der Zustimmung des
Haushaltsausschusses – vo-
raussichtlich ab dem 29. De-
zember beauftragt und der

heizungen gewährt.

Kein Anstieg
beim „Speed-Bonus“

Nach dem Baugipfel war ei-
gentlich geplant, zum einen
den „Speed-Bonus“ in den
Jahren 2024 und 2025 auf 25
Prozent zu erhöhen und zum
anderen auf Wohnungsun-
ternehmen sowie Vermieter
auszuweiten. Aus Kosten-
gründen kommt das aber
nun nicht. Die Bundesregie-
rung muss nach dem Haus-
haltsurteil des Bundesverfas-
sungsgerichts Milliardenlö-
cher stopfen. Für die Bundes-
förderung für effiziente Ge-
bäude sind aber weiterhin
Milliardengelder in den kom-
menden Jahren vorgesehen.

Höchstgrenze der
förderfähigen Kosten

Die Boni sollen kombiniert
werden können, aber nur bis
zu einem Höchst-Fördersatz
von maximal 70 Prozent. Die
maximal förderfähigen Inves-
titionskosten für den Hei-
zungstausch liegen bei 30000
Euro für ein Einfamilienhaus
beziehungsweise die erste
Wohneinheit in einemMehr-
parteienhaus. In diesem Falle
liegt der Höchstbetrag des
staatlichen Zuschusses bei
21000 Euro. Für die zweite
bis sechste Wohneinheit gilt
eine Obergrenze von jeweils
15000 Euro, ab der siebten
von jeweils 8000 Euro. In ei-
nemMehrparteienhaus erhö-
hen sich die förderfähigen
Kosten um jeweils 15000 Eu-
ro für die zweite bis sechste
sowie um jeweils 8000 Euro
ab der siebten Wohneinheit.
Bei Nichtwohngebäuden gel-
ten laut Ministerium Gren-
zen für die förderfähigen Kos-
ten nach Quadratmeterzahl.
Derzeit gibt es zumBeispiel

beim Einbau einer Wärme-
pumpe eine Förderung von
bis zu 40 Prozent, wobei die
maximal förderfähigen Inves-
titionskosten bei 60000 Euro

ten besser berücksichtigt
werden, wie es in der Richtli-
nie heißt.

Grundförderung
und Boni

Es gibt eine Grundförderung
von 30 Prozent der Investiti-
onskosten für den Austausch
alter, fossiler Heizungen
durch neue Heizungen auf
Basis erneuerbarer Energien
in Bestandsgebäuden. Dazu
zählen Wärmepumpen, so-
larthermische Anlagen oder
Biomasseheizungen. Diese
Grundförderung steht offen
für private Hauseigentümer,
Vermieter, Unternehmen, ge-
meinnützige Organisationen
und Kommunen.
FürWärmepumpen, die als

Wärmequelle Wasser, Erd-
reich oder Abwasser nutzen
oder ein natürliches Kälte-
mittel einsetzen, gibt es ei-
nen Effizienz-Bonus von zu-
sätzlich fünf Prozent. Für Bio-
masseheizungen wird ein Zu-
schlag von 2500 Euro ge-
währt, wenn sie einen be-
stimmten Staub-Emissions-
grenzwert einhält. Zusätzlich
gibt es einen Einkommensbo-
nus von 30 Prozent der Inves-
titionskosten. Diesen bekom-
men selbstnutzende Hausei-
gentümer mit einem zu ver-
steuernden Haushaltsjahres-
einkommen von bis zu 40000
Euro.
Außerdem gibt es zusätz-

lich einen Geschwindigkeits-
bonus in Höhe von 20 Pro-
zent der Investitionskosten –
als Anreiz für eine möglichst
frühzeitige Umrüstung. Von
2029 an soll dieser Bonus um
drei Prozentpunkte alle zwei
Jahre abgeschmolzen wer-
den. Ab 1. Januar 2037 ent-
fällt der Bonus laut Richtli-
nie. Der „Speed-Bonus“ wird
laut Ministerium für den Aus-
tausch von funktionstüchti-
gen Öl-, Kohle-, Gasetagen-
oder Nachtspeicherheizun-
gen sowie mehr als zwanzig
Jahre alte Biomasse- und Gas-

Im September haben Bun-
destag und Bundesrat das
neue Heizungsgesetz be-
schlossen. Doch wie die
Förderung genau aussieht,
war lange unklar. Kurz vor
Jahresende herrscht nun
Gewissheit. Ein eigentlich
angekündigter Speedbo-
nus für Vermieter kommt
nicht.

VON ANDREAS HOENIG

Berlin – Hauseigentümer ha-
ben endlich Klarheit darüber,
wie die künftige staatliche
Förderung beim Umstieg auf
eine neue klimafreundliche
Heizung aussieht. Wie das
Bundeswirtschaftsministeri-
um auf Anfragemitteilte, soll
die neue Heizungsförderung
wie geplant zum 1. Januar
2024 in Kraft treten.
Der Haushaltsausschuss

des Bundestags muss noch
zustimmen, das gilt aber als
sicher. Förderanträge können
nach Ministeriumsangaben
ab Ende Februar bei der staat-
lichen Förderbank KfW ein-
gereicht werden – auch rück-
wirkend für Vorhaben, die
dann schon begonnen wur-
den.
Konkret geht es um eine

neue Förderrichtlinie für die
Bundesförderung für effizien-
te Gebäude (BEG). Diese um-
fasst auch andere Sanierungs-
maßnahmen wie die Däm-
mung von Dächern oder den
Austausch von Fenstern.

Neues Heizungsgesetz
und Wärmeplanung

Mit demneuenGebäudeener-
giegesetz, auf das sich die
Ampel-Koalition nach lan-
gem Ringen verständigt hat-
te, soll die Wärmewende im
Gebäudebereich beschleu-
nigt werden – sprich: der Ab-
schied von fossilen Energien
wie Öl und Gas. Das Gesetz
sieht im Kern vor, dass künf-
tig jede neu eingebaute Hei-
zung auf Basis von 65 Prozent
erneuerbaren Energien be-
trieben werden soll. Es soll
am1. Januar 2024 in Kraft tre-
ten, aber unmittelbar erst
einmal nur für Neubaugebie-
te gelten. Für Bestandsbauten
soll eine kommunaleWärme-
planung der Dreh- und Angel-
punkt sein.
Sie soll in Großstädten ab

Mitte 2026 und für die restli-
chen Kommunen ab Mitte
2028 vorliegen. Hauseigentü-
mer sollen dann Klarheit ha-
ben, ob sie zum Beispiel an
ein Fernwärmenetz ange-
schlossen werden oder ob sie
sich bei einer neuen Heizung
um eigene dezentrale Lösun-
gen kümmern sollen – also
zum Beispiel eine Wärme-
pumpe.

Kernpunkte der
künftigen Förderung

Der Heizungsaustausch wird
bereits gefördert. Geplant ist
nun eine Reform. Die wich-
tigsten Neuerungen: Selbst-
nutzende Eigentümer kön-
nen unter Voraussetzungen
einen Geschwindigkeits-Bo-
nus und einkommensschwa-
che selbstnutzende Eigentü-
mer zusätzlich einen Ein-
kommens-Bonus erhalten.
Damit sollen der Umstieg auf
klimafreundliche Heizungen
beschleunigt und soziale Här-

Klarheit bei der Heizung

Wie geht es weiter mit meiner Heizung? Hauseigentümer haben jetzt endlich Klarheit, wie genau der Umstieg auf neue, kli-
mafreundliche Technik funktioniert. FOTO: IMAGO

So vermeidet man
Krach bei der
Wärmepumpe

Lärm durch Wärmepumpen
kann sowohl für Eigentümer
als auch für Nachbarn ein
Thema sein. Der Einsatz von
Grundwasser- und Erdwär-
mepumpen ist in der Regel
nicht mit Lärmproblemen
verbunden. Bei Luftwärme-
pumpen sieht es jedoch an-
ders aus, so der Physiker und
Energie-Experte Frank-Mi-
chael Baumann: „Luftwärme-
pumpen verursachen mit ih-
ren großen Ventilatoren Ge-
räusche. Diese Geräusche
können zum Beispiel Nach-
barn stören, aber auch Sie
selbst. Und zwar auch dann,
wenn die gesetzlichen Vorga-
ben eingehalten werden.“
Um solche Probleme zu

vermeiden, rät Baumann zu
zwei wichtigen Schritten:
Erstens sollten Interessenten
bei der Auswahl eines spezifi-
schen Wärmepumpenmo-
dells auf den Schallausstoß
achten: „Der Durchschnitt
liegt etwa bei 50 dB (Dezibel),
es gibt aber auch Geräte mit
30 dB. Moderne Geräte haben
zudem teils einen besonders
leisen Nachtmodus.“ Zwei-
tens ist es entscheidend, den
optimalen Aufstellort in Zu-
sammenarbeit mit einem
Fachbetrieb zu ermitteln. Da-
bei sollten nicht nur der Ab-
stand zu Nachbarhäusern,
sondern auch Aspekte wie
die Schallabsorption durch
Hecken oder die Schallrefle-
xion an Hauswänden berück-
sichtigt werden, so Baumann.
Und wenn die Pumpe

schon steht? Auch imNachhi-
nein kann man störende Ge-
räusche durch den Einsatz
von schallabsorbierenden
Materialien oder speziellen
Schallschutzgehäusen für
Wärmepumpen reduzieren.
Und die Wartung spielt auch
eine nicht zu unterschätzen-
de Rolle.

Qual der Wahl
beim Tausch

Die Qual, die Heizung irgend-
wann umstellen zu müssen,
haben viele Hausbesitzende
ohnehin, aber: Sie haben
auch verschiedene Möglich-
keiten bei der Wahl des Heiz-
systems. Dabei gibt es keine
Mehrheit für ein bestimmtes
System, so das Ergebnis einer
repräsentativen Umfrage, die
vom Meinungsforschungsin-
stitut YouGov im Auftrag der
Bausparkasse BHW durchge-
führt wurde.
Dabei wurden Hausbesitze-

rinnen und -besitzer gefragt,
für welche Option sie sich
entscheiden würden, wenn
sie den Tausch kurzfristig
durchführen müssten. Eine
Gasheizung, die auch mit
Wasserstoff funktioniert, al-
so H2-ready ist, würden 18
Prozent der Befragten favori-
sieren. Die Wärmepumpe
liegtmit knapp 17 Prozent di-
rekt dahinter, gefolgt von der
Fernwärme mit 16 Prozent.
Eine Ölheizung oder einen

Pelletofenwürden nur sieben
beziehungsweise sechs Pro-
zent installieren lassen.
Neben den Anschaffungs-

kosten, die rund 43 Prozent
der Befragten fürchten, gibt
es auch Sorgen über dieWahl
des richtigen Heizungstyps
und über ausgebuchte Hand-
werksbetriebe, beides nann-
ten jeweils zehn Prozent. tmn
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Starke Nachfrage nach Urlaubsreisen

Jahr 2019. Nach Auswertung
des Bundesverbands der
Deutschen Luftverkehrswirt-
schaft (BDL) wird das Sitz-
platzangebot bis einschließ-
lich Mai 2024 lediglich 84
Prozent des Niveaus von 2019
erreichen. Im übrigen Europa
werden hingegen 102 Pro-
zent erwartet.

Rückkehr der
Billigflieger

Für mehr Flüge könnten al-
lenfalls die großen Direktflie-
ger wie Ryanair,Wizz und Ea-
syjet sorgen, die im abgelau-
fenen Jahr eher einen Bogen
um deutsche Flughäfen mit
ihren hohen Gebühren geflo-
gen sind. Bis 2034 will Bran-
chen-Primus Ryanair seine
Passagierzahl von aktuell 184
Millionen auf mehr als 300
Millionen Gäste steigern und
wird dafür auch auf den deut-
schenMarkt nicht verzichten
können. Flugsicherungschef
Arndt Schoenemann erwar-
tet daher eine baldige Rück-
kehr der Billigflieger, die sich
derzeit auf wenige deutsche
Airports wie Nürnberg, Köln
oder Hahn beschränken.

ßen entspannt auf das neue
Jahr, auch wenn die Ampel-
Koalition kurz vor Jahres-
schluss eine erhöhte Ticket-
steuer als zusätzliche Geld-
quelle auserkoren hat. Flug-
reisen werden dadurch noch
teurer, auch wenn Details
noch fehlen.
Auf dem deutschen Markt

bleibt das Angebot an Sitz-
plätzen weiter knapper als in
anderen europäischen Län-
dern, die Preise sinken aber
auch im globalen Maßstab
nicht. Wenngleich gerade die
touristischen Anbieter mehr
Flüge starten, bleibt das Ge-
samtangebot in Deutschland
deutlich unter den Werten
aus dem letzten Vor-Corona-

chen hoch“, sagte er EndeNo-
vember. Ähnlich sieht das
Alltours-Chef Willi Verhu-
ven: „Die Menschen wollen
raus aus dem Alltag. Sie wol-
len verreisen, trotz und gera-
de wegen der vielen Krisen.“
Dieser Trend dürfte sich im
kommenden Jahr fortsetzen.
Zuversicht herrscht auch

im Deutschland-Tourismus.
„Die Stimmungs- und die Bu-
chungslage für 2024 sind bis-
lang sehr gut“, berichtet der
Geschäftsführer des Deut-
schen Tourismusverbandes,
Norbert Kunz.

Airlines entspannt
Die deutschen Fluggesell-
schaften blicken einigerma-

rismusjahr 2022/2023 nach
Daten des Analysehauses
TDA gegenüber 2018/19 noch
um 15 Prozent hinterher.

Zuversicht
in der Branche

Angesichts kräftiger Nachfra-
ge für die kommende Som-
mersaison ist die Zuversicht
der Branche groß, auch bei
den Gästezahlen aufzuholen.
Branchenprimus Tui rechnet
damit, dass die Zahl seiner
Kunden im aktuellen Reise-
jahr wieder auf das Niveau
von 2019 klettert. Optimis-
tisch blickt der Branchen-
zweite DER Touristik vor al-
lem auf die Sommersaison.
„Wir steuern mit Dertour
und den Schwestermarken
ITS und Meiers Weltreisen
bei den Gästezahlen nach jet-
zigem Stand auf den besten
Sommer zu, den wir je hat-
ten“, sagte Ingo Burmester,
Zentraleuropa-Chef der DER
Touristik Group jüngst.
Schauinsland-Geschäftsfüh-
rer Gerald Kassner erwartet
ein starkes Pauschalreisege-
schäft. „Die Nachfrage nach
Urlaub ist weiter ungebro-

Die Reiselust der Men-
schen ist zurück. Die Tou-
rismusbranche geht mit
Zuversicht in die neue Sai-
son. Die Airlines kämpfen
allerdings weiter mit feh-
lenden Personal- und Ab-
fertigungskapazitäten.

VON FRIEDERIKE MARX
UND CHRISTIAN EBNER

Frankfurt/Main – Das Geschäft
mit den schönsten Wochen
des Jahres läuft nach den har-
ten Corona-Jahren wieder auf
Hochtouren. Reiseveranstal-
ter berichten von bisher star-
ken Buchungen. Deutsche
Fluggesellschaften blicken ei-
nigermaßen entspannt aufs
neue Jahr, auch wenn das
Sitzplatzangebot knapper
bleibt als in anderen Ländern.
Hoffnungen auf Preissenkun-
gen sollten sich Urlauber al-
lerdings nicht machen. „Die
Ticketpreise bleiben hoch –
wie andere Preise auch“, kün-
digte Lufthansa-Chef Carsten
Spohr unlängst an. Die Preise
für Pauschalreisen dürften
nach Einschätzung des Deut-
schen Reiseverbandes DRV –
wenn überhaupt – nur mode-
rat steigen. Allerdings könnte
die von der Bundesregierung
geplante Erhöhung der Luft-
verkehrsteuer den Sommer-
urlaub für viele Millionen
Menschen deutlich verteu-
ern, warnt Verbandspräsi-
dent Norbert Fiebig. Vor Be-
kanntwerden der Pläne gin-
gen mehrere große Veran-
stalter im Schnitt von Preiser-
höhungen im mittleren ein-
stelligen Prozentbereich aus.
Ähnliches erwartet der Deut-
sche Tourismusverband für
Reisen zwischen Rügen und
Mittenwald.

Gute Sommersaison
Erstmals seit Corona haben
Reisebüros und Veranstalter
dem DRV zufolge wieder ein
normales Reisejahr verzeich-
net. „Die Umsätze mit Veran-
stalterreisen konnten – ge-
trieben durch eine hervorra-
gende Sommersaison – die
des Rekordjahres 2019 über-
treffen. Die Frühbucher sind
zurück und auch die Pau-
schalreise“, berichtet DRV-
Präsident Fiebig. Allerdings
konnten sich nicht alle Men-
schen angesichts hoher Infla-
tion eine Veranstalterreise
leisten. Die Zahl der Urlauber
hinkte im abgelaufenen Tou-

Die Deutschen wollen weiter verreisen. Die von der Bundesregierung geplante Erhöhung der Luftverkehrsteuer könnte das
Fliegen für die Deutschen allerdings teurer machen. FOTO: DPA

Streik bei Lufthansa-Tochter
Unmittelbar vor Weihnachten hat die Pilotengewerkschaft
Vereinigung Cockpit (VC) ihre Mitglieder zu einem Warnstreik
bei der Lufthansa-Tochter Discover Airlines aufgerufen. Es sol-
len alle Starts aus Deutschland in der Zeit zwischen 8 und 13
Uhr bestreikt werden, wie die Gewerkschaft am Freitag mit-
teilte. Der 2021 gegründete Ferienflieger verfügt über 24 Air-
bus-Flugzeuge und startet aus den Lufthansa-Drehkreuzen
Frankfurt und München. dpa

Messung zu anspruchsvoll
Preisminderung bei schlechtem Internet wird von Verbrauchern kaum in Anspruch genommen

anderer Meinung. „In unse-
ren Beratungsstellen berich-
ten viele Verbraucherinnen
und Verbraucher von Proble-
men mit ihrem heimischen
Internet“, sagt Felix Flosbach
von der Verbraucherzentrale
NRW. „Die Diskrepanz zwi-
schen tatsächlicher und ver-
sprochener Leistung ist nach
wie vor groß, aber das Mess-
tool der Bundesnetzagentur
ist den meisten Betroffenen
zu mühsam und zeitaufwen-
dig.“
Verbraucherschützer Flos-

bach weist darauf hin, dass
man für die 30 Tests ein Lan-
Kabel brauche. „Das geht am
digitalen Alltag vorbei: Viele
Menschen nutzen daheim
vor allem Tablets oder Lap-
tops, die gar keinen Lan-An-
schluss mehr haben.“ dpa

beendet die 30 Messungen,
bei denen der Rechner mit ei-
nem Lan-Kabel verbunden
sein muss.
Der Internet-Branchenver-

band VATM begründet die ge-
ringe Beschwerdezahl mit
der Leistungsfähigkeit deut-
scher Netze. „Viele Nutzer
starten die Breitbandmes-
sung aus Neugierde und be-
enden das Prozedere vorzei-
tig, weil sich im Alltag keine
Einschränkungen bei der In-
ternetnutzung ergeben“,
sagt Verbandsgeschäftsfüh-
rer Frederic Ufer. Ein Vodafo-
ne-Sprecherwertet die niedri-
ge Zahl von Minderungsan-
fragen als Beleg für die konti-
nuierliche Verbesserung der
Netzqualität. Man habe mas-
siv investiert, betont er.
Verbraucherschützer sind

ren Zeitkorsett sind insge-
samt 30 Messungen an unter-
schiedlichen Tagen vorge-
schrieben. Nur etwa jeder
vierte Nutzer hält durch und

Messprotokoll, was man
nach Nutzung der Desktop-
App breitbandmessung.de
bekommt. Das wiederum ist
aufwendig, in einem star-

Bonn – Der vor zwei Jahren
eingeführte Anspruch auf
Preisminderung bei schlech-
tem Internet wird von den
Verbrauchern nur wenig ge-
nutzt.Während in den ersten
zwölfeinhalb Monaten rund
108000 Nutzer die notwendi-
gen Messungen einer Desk-
top-App der Bundesnetzagen-
tur starteten, waren es in den
darauffolgenden zehn Mona-
ten (also Januar bis Oktober
2023) nur knapp 50000. Das
teilte die Bonner Bundesbe-
hörde mit. Verbraucher ha-
ben Anspruch auf Minderung
ihres Internet-Monatspreises,
wenn die Leistung ihres Fest-
netz-Anschlusses deutlich ab-
weicht von der vertraglich
zugesicherten Qualität.
Für diesen Anspruch brau-

chen sie ein sogenanntes

Der vor zwei Jahren eingeführte Anspruch auf Preisminde-
rung bei schlechtem Internet wird von den Verbraucherin-
nen und Verbrauchern nur wenig genutzt. FOTO: DPA

Geywitz rechnet
mit 265000 neuen

Wohnungen
Düsseldorf – Bundesbauminis-
terin Klara Geywitz rechnet
nach eigenen Worten damit,
dass im kommenden Jahr in
Deutschland 265 000 Woh-
nungen fertiggestellt wer-
den. Die SPD-Politikerin be-
zog sich dabei auf eine neue
Prognose des Deutschen In-
stitutes für Wirtschaftsfor-
schung, wie sie der „Rheini-
schen Post“ sagte.
Eigentlich hat sich die Bun-

desregierung zum Ziel ge-
setzt, dass im Kampf gegen
steigende Mieten jährlich
400000 Wohnungen gebaut
werden sollen. In einer nicht
vorhersehbaren Rezession sei
es aber unmöglich, 100000
Wohnungen mehr zu bauen,
sagte Geywitz. „Ich bin aber
froh, dass wir stabile Fertig-
stellungszahlen haben.“ Bis
Ende dieses Jahres rechnet
sie demnachmit 270000 neu-
en Wohnungen. Der Woh-
nungsmarkt werde sich wohl
„Ende 2024, Anfang 2025“
aufhellen.
Die Immobilienbranche

kämpft zurzeit mit gestiege-
nen Zinsen, die die Finanzie-
rung von Projekten verteu-
ern. Zudem haben sich die
Bau- und Materialkosten
stark erhöht. Besonders im
Wohnungsbau werden des-
wegen viele Vorhaben ver-
schoben oder abgesagt. dpa

Weniger
Wintergetreide

Wiesbaden – Die Landwirte in
Deutschland haben im
Herbst weniger Wintergetrei-
de ausgesät. Die Aussaatflä-
che war mit 4,9 Millionen
Hektar um rund 3,9 Prozent
kleiner als im Jahr zuvor, wie
das Statistische Bundesamt
am Freitag berichtete. Ein
Grund waren die sehr feuch-
ten Böden, die es den Land-
wirten erschwerten, mit ih-
ren Maschinen die Äcker zu
befahren. Auch die aktuelle
Marktlage beim Weizen und
neue EU-Subventionsregeln
hätten bei den Anbauent-
scheidungen eine Rolle ge-
spielt.
Die stärksten Rückgänge

verzeichneten die Agrar-Sta-
tistiker bei der wichtigsten
Getreidesorte Winterweizen,
dessen Anbaufläche sich um
7,3 Prozent auf 2,6 Millionen
Hektar verringerte. dpa

ZUR PERSON

Winfried Hermann (Grüne,
71), baden-württembergi-
scher Verkehrsminister, be-
fürchtet ein Scheitern des
Deutschlandtickets. „Ich bin
schlicht in großer Sorge, dass
da was schiefläuft. Wir haben
viel zu wenig Mittel und neh-
men uns viel vor“, sagte er
dem „Spiegel“. „Die Länder
haben sich aus gutem Grund
nur auf das Experiment
Deutschlandticket eingelas-
sen, weil der Bund die Hälfte
der Kosten übernimmt.“
Dem Bund warf er vor, „mit-
ten in der Partie die Spielre-
geln zu ändern“. Dies sei kein
guter Stil und reiße eine Fi-
nanzierungslücke.
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„Fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt“
Berühmter Warntext bei Medikamentenwerbung bekommt ein Update

sollte. Dazu kommen könn-
ten dann höhere Werbekos-
ten wegen „des geringfügig
verlängerten Textes, der in
der audiovisuellen Werbung
zu sprechen ist“. Die Ände-
rung greift auch Forderungen
von Berufsverbänden auf.
Denn Ärztinnen und Psycho-
therapeutinnen kommen in
den Praxen auf einen zuse-
hends größeren Anteil.

innerhalb der „etablierten
Zeitspanne von vier Sekun-
den professionell sprechbar“.
Kurz vor dem offiziellen In-
krafttreten war die künftige
Gesetzesvorgabe bei Pharma-
verbänden nun aber kein
Thema. Das Ministerium er-
läuterte, dass bei den Unter-
nehmen „ein einmaliger Um-
stellungsaufwand“ entstehe,
der jedoch gering ausfallen

Jahren wegen der Verwen-
dung des generischen Masku-
linums Gegenstand von Dis-
kussionen“ gewesen. In den
Werbespots wurde der Hin-
weis schon bisher schnell ge-
sprochen. Der Bundesver-
band der Arzneimittel-Her-
steller gab denn auch in einer
Stellungnahme zu den Plä-
nen zu bedenken, der neue,
etwas längere Satz sei nicht

Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren
Arzt oder in Ihrer Apotheke“,
heißt die neue Formel, die
auch schon in Werbespots
eingesetzt wird. Damit solle
gleichstellungspolitischen
Aspekten Rechnung getragen
werden, erklärte das Bundes-
gesundheitsministerium zur
Begründung im Entwurf. Der
bestehende Hinweis sei „seit

kungen lesen Sie die Pa-
ckungsbeilage und fragen Sie
Ihren Arzt oder Apotheker“,
hieß es seit mehr als 30 Jah-
ren. Im Sommer beschloss
der Bundestag ein Update für
den Pflichthinweis in der Me-
dikamentenwerbung. Nach
einer Übergangszeit tritt die
Gesetzesänderung am 27. De-
zember in Kraft. „Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen

VON SASCHA MEYER

Berlin –Manchmal schaffen es
Werbesprüche, zu so etwas
wie geflügelten Worten zu
werden: „Nichts ist unmög-
lich“, oder „Geiz ist geil.“ Zu
einem Klassiker hat es aber
auch ein eher nüchterner
Warntext gebracht, der die
Reklame an sich nur ergänzt.
„Zu Risiken und Nebenwir-

Hauck Aufhäuser Lampe Lux.
AW Stks AlphPls OP 43,59 43,59
Mu.In.Spezial OP R 35,99 36,01
Tiberius FlxBdOP R 90,58 90,33

MEAG
EuroBalance* 62,17 61,97
EuroFlex* 41,51 41,49
EuroKapital* 54,40 54,23
EuroRent A* 27,21 27,18
Nachhaltigkeit A* 142,26 141,34
ProInvest* 200,29 200,75

ODDO BHF
Algo Global DRW-€* 143,73 143,00
Algo Sust Lea D-EU* 121,22 121,38
Algo Sust Lead CRW* 296,68 297,09
Green Bd CR* 267,56 267,32
O.BHF AlgoGlob CRW* 94,65 94,17
O.BHF Su G Eq* 226,17 226,79

Pictet
Biotech HP €* 508,25 511,55
Biotech I* 993,80 1000,32
Biotech P USD* 828,07 833,52
Biotech R* 711,70 716,40
CHF Liquidity-I* 119,41 119,40
Pac exJap. R* 473,21 470,96
Pac.ExJa.Idx P USD* 495,11 495,14
Sh.-Term M.Mkt Pdy 92,00 91,95
Water P €* 481,58 483,29
Water-I* 579,55 581,58

Union Investment
PrivFd:Konseq.* 93,32 93,26
PrivFd:Konseq.pro* 105,31 105,27
PrivFd:Kontr.* 124,98 124,97
PrivFd:Kontr.pro* 166,69 166,23
UniEuroAktien* 86,40 86,65
UniEuroRenta* 58,76 58,72
UniFonds* 54,15 54,26
UniGlobal* 363,92 361,28
UniImmo:Dt.* 95,97 95,96
UniImmo:Europa* 53,93 53,93
UniImmo:Global* 48,78 48,78
UniOpti4* 96,06 96,03
UniRak* 142,00 141,44

Sonstige
BNPP REIM INTER ImmoProfil 55,32 55,32
Commerz hausInvest 43,67 43,67
INKA Gothaer Euro-Rent* 53,93 53,81

Verlaufskurse 19:20 Uhr

EZB-REFERENZKURS
1 Euro = 22.12. 21.12.

Australischer Dollar 1,6197 1,6243
Britisches Pfund 0,8666 0,8681
Dänische Kronen 7,4560 7,4558
Hongkong-Dollar 8,6105 8,5781
Kanadischer Dollar 1,4639 1,4668
Neuseeland-Dollar 1,7505 1,7536
Norwegische Kronen 11,2705 11,3150
Polnischer Zloty 4,3420 4,3403
Schwedische Kronen 11,0556 11,0990
Schweizer Franken 0,9417 0,9432
Singapur-Dollar 1,4593 1,4598
Türkische Lira 32,2044 32,0229
US-Dollar 1,1023 1,0983

DEVISEN
1 Euro = Geld Brief
Australien 1,6091 1,6291
Dänemark 7,4362 7,4762
England 0,8641 0,8681
Japan 156,3100 156,7900
Kanada 1,4580 1,4700
Norwegen 11,2626 11,3106
Schweden 11,0594 11,1074
Schweiz 0,9392 0,9432
USA 1,0997 1,1057

METALLE
Angaben in Euro
Gold (kg) 58618,00 - 61615,00
Silber (kg) 696,50 - 956,76
Aluminum 99,7% 100 kg 231,00
ACI Kupfern. 100kg (cunova) 911,66
Kupfer Grade A 100 kg 771,26 - 771,30
Messing Nr.2 100 kg* 790,00 - 790,00

LEGENDE
DAX undMDAX sind Xetrakurse, alle übrigenAktien
(außer Börse Bremen) sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main. Kurse in Euro;Dividende: ausgeschütte-
te Jahres-Beträge in der jew. Landeswährung;
St.: Stammaktie; NA: Namensaktie; Vz: Vorzugs-
aktie; °: auch im Euro-Stoxx-50 gelistet.
Edelmetalle: Degussa Goldhandel (Endkunden-prei-
se); * Kurse etc. vom Vortag oder letztverfügbar,
kursiv, wenn nicht in Euro notiert
Angaben ohne Gewähr. Quelle

Investmentfonds (Rücknahmepreise in Euro)

DAX
Div. Kurs Veränderung 52 Wochen

22.12. z. Vortag ±% Tief Range Hoch

Adidas NA ° 0,70 184,14 WWWWWWW -5,29 123,86 ________P__198,80
Airbus ° 1,80 139,54 +0,53 WW 110,64 _________P_143,98
Allianz vNA ° 11,40 242,60 +0,39 W 192,48 _________P_246,25
BASF NA ° 3,40 48,54 +0,14 W 40,25 ______P____ 54,04
Bayer NA ° 2,40 32,71 +0,28 W 30,22 _P_________ 65,66
Beiersdorf 0,70 134,90 +0,41 W 105,85 _________P_137,10
BMW St ° 8,50 100,64 +1,09 WW 82,94 ______P____113,46
Brenntag NA 2,00 82,64 +0,27 W 58,66 __________P 83,12
Commerzbank 0,20 10,77 +0,94 WW 8,31 _______P___ 12,01
Continental 1,50 76,26 WW -0,44 54,92 _________P_ 79,24
Covestro 53,10 W -0,19 35,11 _________P_ 54,70
Daimler Truck 1,30 34,00 ±0,00 27,57 _________P_ 34,41
Deutsche Bank NA 0,30 12,38 +0,78 WW 7,95 __________P 12,40
Deutsche Börse NA ° 3,60 184,05 +0,52 WW 152,60 _________P_186,35
Deutsche Post NA ° 1,85 45,20 +0,55 WW 34,77 ________P__ 47,05
Deutsche Telekom NA °0,70 21,78 +0,58 WW 18,50 _______P___ 23,13
E.ON NA 0,51 12,30 +0,41 W 9,07 _________P_ 12,80
Fresenius 0,92 28,61 +0,14 W 23,29 _______P___ 31,22
Hannover Rück NA 6,00 217,10 +0,46 WW 158,55 ________P__229,90
Heidelberg Materials 2,60 81,38 +0,35 W 52,88 __________P 82,78
Henkel Vz. 1,85 72,68 +0,36 W 63,08 ______P____ 78,84
Infineon NA ° 0,32 37,62 WW -0,65 27,07 ________P__ 40,27
Mercedes-Benz ° 5,20 62,85 +0,22 W 55,08 ____P______ 76,10
Merck 2,20 141,30 +0,53 WW 134,30 _P_________202,80
MTU Aero Engines 3,20 193,00 WW -0,59 158,20 ____P______245,10
Münch. Rück vNA ° 11,60 382,00 +0,74 WW 292,40 ________P__400,40
Porsche AG Vz. 1,01 80,08 W -0,27 79,64 P__________120,80
Porsche Vz. 2,56 46,76 +0,17 W 41,65 ___P_______ 60,18
Qiagen 39,30 +0,85 WW 32,74 ____P______ 48,36
Rheinmetall 4,30 284,70 WW -0,52 186,05 _________P_295,10
RWE St. 0,90 40,86 +0,69 WW 31,55 ________P__ 43,55
SAP ° 2,05 138,24 +0,48 WW 96,12 ________P__149,12
Sartorius Vz. 1,44 335,50 WW -0,74 215,30 _____P_____471,70
Siemens Energy 11,30 WW -1,01 6,40 ___P_______ 24,81
Siemens Health. 0,95 53,14 ±0,00 44,39 ______P____ 58,08
Siemens NA ° 4,25 168,08 W -0,24 119,48 __________P 169,70
Symrise Inh. 1,05 98,62 +0,49 WW 87,38 _____P_____110,35
Volkswagen Vz. ° 8,76 112,56 +0,09 W 97,83 ___P_______143,20
Vonovia NA 0,85 28,37 +0,82 WW 15,27 _________P_ 29,09
Zalando 21,21 WWWWWWWWWW -7,38 19,89 _P_________ 45,81

yDAX +0,11% auf 16706,18

MDAX

Dividende 22.12. ±%

Aixtron 0,31 38,20 – 1,22
Aroundtown 0,07 2,36 – 0,67
Aurubis 1,80 76,36 + 0,39
Bechtle 0,65 45,31 – 0,07
Carl Zeiss Med. 1,10 100,25 + 0,45
CTS Eventim 1,06 63,60 – 0,78
Deliv. Hero 23,93 – 6,78
Encavis 15,20 + 0,07
Evonik 1,17 18,43 + 0,14
Evotec 21,05 – 0,66
Fraport 55,06 – 1,26
freenet NA 1,68 25,34 + 0,16
Fres. M.C.St. 1,12 38,05 – 0,65
Fuchs Vz. 1,07 40,22 – 0,25
GEA Group 0,95 36,86 + 0,27
Gerresheimer 1,25 95,20 – 1,30
Hella 2,88 82,60 – 1,20
HelloFresh 14,23 – 0,28
Hensoldt 0,30 23,94 – 1,07
Hochtief 4,00 100,50 – 1,18
Hugo Boss NA 1,00 66,86 – 1,42
Jenoptik 0,30 28,42 – 0,63
Jungheinrich 0,68 33,78 – 1,29
K+S NA 1,00 14,41 – 0,48
Kion Group 0,19 38,69 – 0,85
Knorr-Bremse 1,45 58,82 – 0,74
Krones 1,75 111,00 + 0,54
Lanxess 1,05 28,15 – 0,81
LEG Immob. 78,54 + 0,20
Lufthansa vNA 8,04 – 0,42
Nemetschek 0,45 77,54 – 1,52
Nordex 9,81 + 0,33
Puma 0,82 49,90 – 7,18
Rational 13,50 690,50 – 1,15
Redcare Ph. 130,05 – 2,84
RTL Group 4,00 34,66 – 0,91
Scout24 1,00 61,60 – 0,13
Siltronic NA 3,00 88,25 + 0,34
Sixt St. 6,11 98,90 – 0,70
SMA Solar 58,15 – 0,26
Stabilus S.A 1,75 62,85 + 0,48
Ströer 1,85 52,45 – 1,13
TAG Imm. 13,05 – 0,42
Talanx 2,00 64,90 ± 0,00
TeamViewer SE 14,01 – 0,14
Telefónica Dt. 0,18 2,36 + 0,26
thyssenkrupp 0,15 6,31 – 0,66
Utd. Internet NA 0,50 22,92 + 2,05
Vitesco T. 79,70 – 9,17
Wacker Chemie 12,00 114,00 – 0,35

Weitere Deutsche Aktien

Dividende 22.12. ±%

1&1 0,05 18,22 + 5,07
2invest 6,35 – 2,31
Adtran 0,18 6,37 – 0,87
Adtran Netw. 20,00 + 0,10
Allgeier 0,50 20,90 – 1,18
Aumann 0,10 18,46 – 0,11
Auto1 Group 6,14 + 2,40
Baader Bank 0,05 3,45 – 1,43
Befesa 1,25 34,26 – 0,81
Bertrandt 0,85 50,80 – 0,20
Bor. Dortmund 3,62 – 0,82
Ceconomy St. 2,38 + 1,97
centrotherm – ±0,00
CompuGroup 0,50 36,82 + 1,71
Delticom 2,11 ± 0,00
Drägerw. Vz. 0,19 50,60 + 2,02
Dt. EuroShop 2,50 22,50 + 2,74
Dt. PfandbB 0,95 6,24 + 0,89
Dt. Wohnen 0,04 23,30 + 0,78
Dürr 0,70 21,10 – 0,28
Elmos Semic. 0,75 74,40 – 0,40
Ernst Russ 0,20 3,95 – 0,75
Fielmann Gr. 0,75 48,30 – 0,45
Friwo 27,40 + 3,01

Börse Bremen

Dividende 22.12. ±%

Berentzen 0,22 5,60 – 0,88
Brem. Lagerh. 0,28 9,35 ± 0,00
CeWe Stift. 2,45 101,40 + 1,00
Dt. Real Est. 8,35 ± 0,00
Echos Hold. – ±0,00
Frosta 1,60 61,60 – 0,96
OHB 0,60 42,00 – 0,47
Steuler Fliesen. 0,06 ± 0,00

Euro Stoxx 50 (ohne dt. Indextitel)

Dividende 22.12. ±%

AB Inbev 0,75 57,31 – 0,47
Adyen 1162,40 + 0,07
Ahold Delh. 1,05 26,14 – 1,06
Air Liquide 2,95 177,72 + 0,09
ASML Hold. 4,11 685,40 + 0,26
AXA 1,70 29,65 + 0,46
BBVA 0,47 8,20 + 1,06
Bco Santander 0,12 3,79 – 0,12
BNP 5,24 63,15 + 0,96
Danone 2,00 58,48 + 0,65
Enel 0,40 6,70 + 0,12
Eni 0,47 15,29 + 0,76
EssilorLux. 3,23 181,54 + 0,28
Ferrari 1,81 305,70 + 0,30
Hermes Int. 13,02 1937,00 – 2,50
Iberdrola 0,02 11,76 – 0,42
Inditex 0,60 39,00 + 0,10
ING Groep 0,56 13,60 + 0,61
Intesa Sanp. 0,16 2,65 + 0,72
Kering 14,00 400,30 – 0,36
L’Oréal 6,04 447,45 – 0,06
LVMH 12,00 736,30 – 1,05
Nokia 0,12 3,08 + 2,62
Nordea Bk AB 0,80 11,02 – 0,72
Pernod Ricard 4,70 161,20 + 0,16
Prosus 0,06 25,59 – 12,66
Safran 1,35 159,02 – 0,21
Sanofi S.A. 3,56 89,21 + 0,57
Schneider El. 3,15 181,18 + 0,38
St. Gobain 2,00 66,50 + 0,61
Stellantis 1,34 21,26 + 0,59
TotalEnerg. 2,81 62,32 + 0,60
UniCredit 0,99 24,38 + 0,87
Vinci 3,00 114,24 + 1,03
Wolters Kluwer 1,81 129,20 – 0,12

Gesco 1,00 18,25 + 1,11
GFT Tech. 0,45 30,74 – 0,19
Gigaset 0,02 ± 0,00
Grenke NA 0,45 25,00 ± 0,00
Hamb. Hafen 0,75 16,76 + 0,24
Hamborner Reit 0,47 6,81 + 0,29
Hapag-Lloyd 63,00 145,50 + 0,34
Hawesko 1,90 30,40 + 0,33
Heidelb. Druck. 1,20 – 0,08
Hornbach H. 2,40 64,90 – 0,69
Hypoport 175,50 – 1,02
Indus Hold. 0,80 22,00 – 1,35
Koenig & Bauer 11,78 + 2,61
Kontron 1,00 21,56 – 1,73
KSB Vz. 19,76 556,00 – 0,36
Leifheit 0,70 16,10 + 0,94
LPKF Laser 9,95 – 1,97
Manz 12,04 + 1,52
Medigene NA 1,42 – 1,05
Medion 0,69 12,00 – 0,83
Metro Vz. 6,45 ± 0,00
MLP 0,30 5,27 + 3,13
MPC Münchm. 0,20 2,96 + 0,68
New Work 6,72 72,50 – 1,63
Norma Group 0,55 15,76 – 0,63
Patrizia 0,33 8,20 + 2,76
Pfeiffer Vac. 0,11 153,60 + 1,59
PNE 0,08 13,70 – 0,72
ProS.Sat.1 0,05 5,33 + 0,98
PSI NA 0,40 25,15 ± 0,00
Salzgitter 1,00 28,92 – 1,09
Schaeffler Vz. 0,45 5,50 – 0,45
SGL Carbon 6,43 – 0,16
Singulus 1,71 ± 0,00
Software 0,05 34,82 – 0,46
Stratec 0,97 42,60 + 0,12
Südzucker 0,70 14,38 + 0,28
Süss M. Tec 0,20 26,75 – 0,74
TUI konv. 7,15 + 1,39
Uniper konv. 59,51 – 3,50
Utd. Internet NA 0,50 22,72 + 2,43
Verbio 0,20 29,13 + 1,50
Vossloh 1,00 41,45 – 0,24
VW St. 8,70 120,30 – 0,08

Dividende* 22.12. ±%

Akzo Nobel 1,98 74,36 – 0,16
Altria Group 3,84 36,81 + 0,66
Amer.Express 2,40 167,90 + 0,36
Apple Inc. 0,94 176,36 – 0,40
ArcelorMittal 0,41 26,02 + 0,46
AT&T 1,11 15,13 + 0,87
BB Biotech 2,85 43,40 + 2,12
BP PLC 0,24 5,39 + 0,63
Carrefour 0,56 16,52 – 0,27
Cisco 1,55 45,57 + 1,06
Coca-Cola 1,84 53,05 + 1,09
Delta Airlines 0,10 37,27 – 0,15
Disney Co. 0,30 82,78 – 0,60
DuPont Nem. 1,35 68,74 + 2,75
Engie 1,40 16,20 – 0,07
Ericsson B 2,70 5,71 + 2,00
Exxon Mobil 3,68 93,11 + 0,76
Fujitsu 260,00 130,90 + 0,42

Gen. Electr. 0,32 115,00 + 0,44
Generali 1,53 18,91 – 0,50
Goodyear 0,64 13,15 + 0,57
Heineken 1,92 91,84 + 0,39
IBM 6,63 147,15 + 1,10
JP Morgan 4,10 152,00 + 0,53
McDonald’s 6,23 264,50 – 0,08
Microsoft 2,66 340,25 + 0,27
Nestlé NA (in sfr.) 2,95 97,20 + 0,22
Nissan Motor 15,00 3,58 + 0,68
Relx 0,55 35,46 – 0,53
Renault 0,25 37,75 – 1,42
Royal KPN 0,14 3,11 + 0,88
RTX Corp. 2,20 75,92 + 1,23
SAF Holland 0,60 15,29 + 2,69
Sony 75,00 84,05 + 0,84
Strabag 2,00 41,15 + 0,37
Walmart 2,20 142,26 + 1,24
WFD Uni.-R. 10,80 67,22 – 0,27
* in Landeswährung

KVG - Fondsname 22.12. Vortag

Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 902,92 902,20
Adifonds A 137,65 137,87
Adiverba A 188,07 187,35
Biotechnologie A 201,21 199,18
Eur Renten AE 51,85 51,86
Euro Bond A 10,59 10,58
Flexi Rentenf. A 90,43 90,36
Fondak A 198,09 198,34
Fondis 120,06 119,62
Fonds Japan A 71,14 70,90
Glb Eq Insights A 172,44 171,32
Industria A 142,37 141,81
Informationst. A 490,69 486,70
Interglobal A 488,27 486,79
InternRent A 42,69 42,80
Plusfonds 205,60 204,87
Thesaurus AT 1080,74 1082,44
Verm. Deutschl. A 213,10 212,58

ampega
Amp Global Renten 16,10 16,10
Amp Rendite Renten 20,00 19,98

Deka Investments
AriDeka CF 84,27 83,95
BasisStr.Renten CF 102,95 102,91
Deka EM RenLok CF 117,96 118,38
Deka Immob Europa 48,36 48,36
Deka-Conv.Akt. TF* 78,95 78,95
DekaFonds CF 121,53 121,23
DekaLux-Bond EUR 58,22 58,20
Deka-NachAkDe TF 96,92 96,85
Deka-NachAkEu CF 95,74 95,36
Deka-NachAkEu TF 94,96 94,58
DekaRent-Intern. CF 16,74 16,76
DekaStruk.4Chan.+ 129,02 129,85
DekaStruk.4Chance 87,22 87,74
DekaStruk.4Ertrag+ 41,18 41,26
DekaStruk.4Wachs. 44,18 44,35
Digit Kommunik TF 92,30 92,83
Euro Potential CF 160,13 159,22
EuropaBond TF 34,48 34,47
EuropaSelect CF 96,05 95,92

DWS
Basler-Aktienf DWS 78,10 78,00
DWS Defensiv 120,41 120,28
DWS Deutschland 253,98 253,99
DWS Top Asien 193,34 193,87
DWS Top Europe 186,99 186,49
DWS Top Prtf Off 81,67 81,43
DWS TRC Deutschl. 174,93 174,96
Global Water LD 67,80 67,46
Qi Eurozone Eq RC 134,94 134,64

HANSAINVEST
HANSAinter. A 17,49 17,48
HANSArenta 21,14 21,12
SI BestSelect 164,66 165,16

yEuro in Dollar +0,36% auf 1,1023

YEuro Stoxx 50 -0,07% auf 4521,47 yDow Jones +0,17% auf 37467,08

yGold +0,55% auf 2057,24 $/Uz.

YÖl, Brent -0,06% auf 79,07 $/Barrel

Alle Fonds unter http://www.moneyspecial.de/3236

Weitere Auslandsaktien

Funds Service +49 69 26095760
fundsservice@infrontfinance.com

yDAX YE St 50 yD J YÖl B t

MDAX 26943,60 -1,01% TecDAX 3324,53 -0,03% SDAX 13799,64 +0,27% Nasdaq 15027,32 +0,42% Bund-Future 137,80 +0,01% Umlaufrendite 1,99 -0,01
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Beifall und großer Wanderpokal
Schach: Andreas Kozik ist neuer Vereinsmeister des SV Bad Bevensen

Bad Bevensen – Jedes Jahr kürt
der SV Bad Bevensen seinen
Vereinsmeister traditionsge-
mäß bei der Weihnachtsfei-
er, zu der alle Mitglieder und
auch Verwandte und Partner
eingeladen sind. Volles Haus
also und entsprechend viel
Beifall für Andreas Kozik, der
mit 8,5 Punkten aus neun
Runden nach Schweizer Sys-
tem ohne Niederlage den ers-
ten Platz belegte und den gro-
ßen Wanderpokal entgegen-
nehmen durfte.
Zweiter und Dritter wur-

den Michael Hohlbein und
Serhii Mishchenko. Der Ju-
gendmeister hieß diesmal
Marek Labitzki vor Richard
Bürgener und Nils Kruppa,

der gleich bei seiner ersten
Schachsaison mit einem star-
ken Auftritt überraschte.
Vor der Siegerehrung wur-

den in Gruppen mehrere
Knobelvarianten gespielt,
wobei ordentlich Stimmung
aufkam und an einigen Ti-
schen sogar schachuntypi-
sche Freudenausbrüche zu
hören waren. Vor dem
Abendessen zog es einige auf
die Kegelbahn des Hotels, an-
dere setzten sich zu Karten-
spielen oder Strategie-Spielen
zusammen.
Einen Tag danach wurde

wieder ernsthaft Schach ge-
spielt. In einer vorgezogenen
Rückrunden-Paarung der
Kreisklasse Ost gewann der

SV Bad Bevensen III gegen
den Post SV Uelzen V mit 4:0.
Nils Kruppa, Dominik Dett-
mann, Olaf Renken und Leon
Tute ließen nichts anbren-
nen. Bad Bevensen IV verlor
gegen MTV Dannenberg III
knapp mit 1,5:2,5. Die drei
Remis von Karsten Baldauf,
Joachim Richert und Georg
Herbst reichten nicht. jr.Kreisklasse Ost
Bad Bevensen III - Post SV V 4:0
Bevensen IV - Dannenberg III 1,5:2,5
Post SV IV - MTV Celle III 2:2
Tabelle
1. SV Bad Bevensen III 7 12.5
2. MTV Dannenberg III 6 10
3. SV Bad Bevensen IV 5 9,5
4. Post SV Uelzen V 4 7
5. MTV Celle III 1 5
6. Post SV Uelzen IV 1 4

Vereinsmeister Andreas Ko-
zik (rechts) erhält den Wan-
derpokal aus den Händen
seines Vorgängers. FOTO: RICHERT

Sportabzeichen boomt
TSV Altenmedingen vermeldet deutliches Plus

Altenmedingen – Sportabzei-
chen haben beim TSV Alten-
medingen Hochkonjunktur.
Denn die Zahl der erfolgreich
abgelegten Prüfungen hat
sich gegenüber dem Vorjahr
fast verdoppelt.
Anlässlich des Weihnachts-

marktes fand in der Grund-
schule Altenmedingen die
Übergabe der Ehrenurkun-
den statt. TSV-Spartenleiter
Alfred Götze begrüßte neben
zahlreichen Sportlern auch

den Bürgermeister der Samt-
gemeinde Altenmedingen,
Léonard Hyfing, und Sandra
Theiding als Vertreterin des
Gemeinderates.
Der Verein vermeldet nun

bemerkenswerte Zahlen. 128
Sportabzeichen wurden ab-
gelegt – was ein deutliches
Plus von 60 Teilnehmer ge-
genüber 2022 darstellt. Es
wurden außerdem drei Fami-
liensportabzeichen vergeben.
„Dass Sport verbindet,

zeigt, dass die jüngste Teil-
nehmerin fünf Jahre alt und
der älteste Teilnehmer 75
Jahre jung geblieben ist“, be-
richtet Nils Blümke, Schrift-
wart des TSV Altenmedingen.
Silke Schwartau erhielt ihr

nunmehr 20. Sportabzeichen
und wird dafür im Rahmen
des Sportehrentages des
Kreissportbundes Uelzen und
des Landkreises am Freitag,
16. Februar, ausgezeichnet.
Alle Geehrten bekamen

Verzehrgutscheine von der
Gemeinde, die anschließend
auf dem Weihnachtsmarkt
eingelöst werden konnten.
Zum Abschluss bedankte

sich Sandra Theiding im Na-
men aller Anwesenden mit
Blumenstrauß und Geschenk
bei Abteilungsleiter Alfred
Götze. „Die Anwesenden wa-
ren sich einig, dass es ohne
Alfreds Bemühungen nicht
so viele TeilnehmerInnen ge-
geben hätte“, sagte Blümke.

Die Absolventen des Sportabzeichens erhielten in der Grundschule Altenmedingen ihre Ehrenurkunden. FOTO: PRIVAT

Erfahrungen im Turnierspiel gesammelt
Uelzener Tischtennis-Talente beim Kids-Race in Himbergen

Nach dreistündiger Spielzeit
gewann Hamza Albosen
(SCK) vor den punktgleichen
Bienenbüttelern ThiesWaltje
und Justus Eichblatt.

.Ergebnisse (Siege/Niederlagen)
1. Hamza Albosen (SC Kirch-/W.) 5:1
2. Thies Waltje (TSV Bienenbüttel) 5:1

3. Justus Eichblatt (TSV Bienenbüt.) 5:1
4. Julius Eckhoff (TSV Bienenbüttel) 4:2
5. Oliver Zenker (Dömitzer SV) 3:2
6. Emily Badenhop (Post SV Uelzen) 3:3
7. Benjamin Pulatov (MTV Himberg) 2:3
8. Iwen Gebert (MTV Himbergen) 2:3
9. Mandy Seeger (MTV Himbergen) 2:3
10. Valentien Wahlich (Himbergen) 2:3
11. Jana Kötke (Post SV Uelzen) 2:4
12. Till Jahnke (Dömitzer SV) 1:5
13. Mira Geißler (MTV Himbergen) 0:5

bert war mit dem Verlauf
sehr zufrieden.
Talente vom TSV Bienen-

büttel, Post SV Uelzen, SC
Kirch-/Westerweyhe und
MTV Gerdau waren dabei. So-
gar zwei Spieler aus Mecklen-
burg-Vorpommern vom Dö-
mitzer SV 06 mischten mit.

Himbergen – Tischtennis-Ma-
rathon beim MTV Himber-
gen: 13 Kinder absolvierten
im Rahmen der Turnierserie
„Kids-Race“ 36 Partien.
Kids-Race ist eine Serie von

Wettkämpfen für interessier-
te. Das Hauptziel: Jungen
Spielern die Möglichkeit ge-
ben, Turnier-Erfahrungen zu
sammeln. Gespielt wurde
nach dem QTTR-Ranking bis
1000. Ein Punktesystem, das
die Spielstärke der Spieler ba-
sierend auf ihren Ergebnis-
sen bewertet.
„Sehr erfreulich ist, dass

diese Turnierserie auch von
Uelzener Kreisvereinen ge-
nutzt wird, um ihren Kindern
eine weitereWettkampfform
anzubieten“, erklärte MTV-
Trainer Bernd Persiel. Auch
Organisator Klaus-Jürgen Ge-

13 Kinder nutzten beim MTV Himbergen die Gelegenheit, sich in einer wettbewerbsfähigen
Umgebung weiterzuentwickeln. FOTO: PERSIEL

OBJEKTEINRICHTUNGEN
RAUMKONZEPTE
MÖBEL
FENSTER UND TÜREN

nts-tischlerei.de  TEL 05822 94170

Frohe Weihnachten
wünscht

Sichern Sie sich einen unserer Top-Gebrauchten.
Ihr Wunschfahrzeug ist bestimmt dabei!
Wie wäre es z.B. mit dem:

Audi A1 Sportback
(Benzin) 25 TFSI 70 kW (95 PS)
Cortinaweiss, EZ 07/22, 13.185 km
Klimaanlage, Audi sound system, Sitzhei-
zung vorn, Einparkhilfe hinten u.v.m.

Hauspreis: 19.990,– ¤

BMW218 i Active Tourer
(Benzin) 1.4 TFSI 100 kW (136 PS)
Mineralgrau, EZ 06/15, 59.373 km
Anhängerkupplung abnehmbar, Klimaau-
tomatik, Einparkhilfe, Tempomat u.v.m.

Hauspreis: 16.460,– ¤

Seat Leon ST Xcellence
(Benzin) 1.5 TSI 96 kW(131 PS)
Midnightschwarz, EZ 03/20, 34.081 km
Full Link, Climatronic, Navigation , Sitz-
heizung vorn, Panoramadach u.v.m.

Hauspreis: 18.580,– ¤

VWGolf VII Variant Comfortline
(Benzin) 1.5 TSI 96 kW(131 PS)
PureWhite, EZ 09/19, 96.925 km
Navigation, Park Pilot System, Clima-
tronic, Bluetooth Schnittstelle u.v.m.

Hauspreis: 18.660,– ¤

Audi A3 Attraction
(Benzin) 1.4 FSI 110 kW (150PS)
Misanorot, EZ 12/15, 67.209 km
Xenon Plus Scheinwerfer, Klimaanlage,
Einparkhilfe hinten, Panoramadach u.v.m.

Hauspreis: 16.520,– ¤

SKODARapid Edition
(Benzin) 1.2 TSI 66 kW (90 PS)
Blackmagic, EZ 12/15, 85.544 km
Climatronic, Surround-Soundsystem,
Einparkhilfe hinten, Tempomat u.v.m.

Hauspreis: 12.760,– ¤

VWGolf Sportsvan IQ.DRIVE
(Benzin) 1.0 TSI 63 kW (86 PS)
Deep Black, EZ 08/19, 37.106 km
Anhängerkupplung schwenkbar, Park
Pilot System, Climatronic u.v.m.

Hauspreis: 18.760,– ¤

Flotte
Schlitten!

Mercedes-Benz B 180 Urban
(Benzin) 90 kW (122 PS)
Jupiterrot, EZ 07/17, 44.982 km
Anhängerkupplung abnehmbar, Klimaau-
tomatik, Bluetooth Schnittstelle u.v.m.

Hauspreis: 18.660,– ¤

VWPolo Comfortline
(Benzin) 1.0 TSI 59 kW (80 PS)
PureWhite, EZ 02/20, 48.172 km
APP-CONNECT, Klimaanlange, Multifunk-
tionslenkrad u.v.m.

Hauspreis: 14.860,– ¤

VWPolo Trendline
(Benzin) 1.0 TSI 59 kW (80 PS)
Reef Blue, EZ 11/20, 58.583 km
Bluetooth Schnittstelle, Park Pilot System,
Sitzheizung vorn, Klimaanlage u.v.m.

Hauspreis: 14.860,– ¤

SKODAOctavia Combi
(Benzin) 1.0 TSI Clever 85 kW (116 PS)
Quarz-Grau, EZ 03/19, 69.744 km
Anhängerkupplung abnehmbar, Klimaau-
tomatik, Bluetooth Schnittstelle u.v.m.

Hauspreis: 17.150,– ¤

Für alle Gebrauchten gilt:
günstige Finanzierung auch ohne Anzahlung möglich

Gültig bis zum 30.12.2023. Änderungen und Irrtümer & Vorabverkauf vorbehalten.

Autohaus Wolter GmbH
Am Funkturm 24, 29525 Uelzen

Tel. 0581/88 55-580

Volkswagen Zentrum Uelzen
AutohausWolter GmbH

Oldenstädter Str. 54, 29525 Uelzen
Tel. 0581/90 70-120
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AZ-RÜCKPASS 2023 Das waren die Uelzener Sport-Höhepunkte von Januar bis März

Titel, die den Atem rauben
Kooperation, Königs-
transfer und Spielbe-
richts-Katastrophe:
Im Sportjahr 2023

geht es bereits in den
ersten Tagen und
Wochen so richtig

turbulent zu.

VON BERND KLINGEBIEL

JANUAR

» 12.1.: Nachwuchsförde-
rung, Sponsorensuche, Man-
gel an Ehrenamtlichen und
die Suche nach Spielgemein-
schaften: Vertreter des TC
Grün-Weiß Bevensen, TC Bie-
nenbüttel, TC Ebstorf, TV
Kirch-/Westerweyhe, SV Sta-
densen und TC Blau-Weiß
Uelzen vereinbaren eine ver-
einsübergreifende Kooperati-
on im Tennis undwollen wei-
tere Kreisvereine ins Boot ho-
len.

» 14.1.: Der FC Oldenstadt,
Tabellenzehnter der 2. Fuß-
ball-Kreisklasse Süd, gibt den
Wechsel des seit dem Som-
mer vereinslosenMarcel Rod-
rigues bekannt, der mit sei-
ner Familie nach Bad Beven-
sen umzieht. Der Stürmer ist
eine Ikone der Hamburger
Oberliga, kommt unter ande-
ren auf 214 Einsätze in der 5.
Liga.

» 21.1.: Drama um den TV
Uelzen. Der Handball-Landes-
ligist gewinnt im Titelrennen
zwar sein Heimspiel gegen
Abstiegskandidat MTV Vors-
felde II in der voll besetzten
HEG-Halle sicher mit 32:27.
Doch er hat zuvor „verges-
sen“, den Namen seines Kapi-
täns und Torschützen zum
3:2, Marius Eder, in das Spiel-
protokoll einzutragen. Der
Staffelleiter wertet die Partie
für den TVU als verloren,Wit-
tingen übernimmt die Tabel-
lenführung. Zwei Wochen
später holen sich Black Owls
die Spitzenposition durch ei-
nen sensationell herausge-
schossenen 30:28-Erfolg im
direkten Duell in der Braue-
reistadt zurück.

» 29.1.: Am letzten Tag der
Para Ski nordisch-WM im
schwedischen Östersund ge-
winnt der Bad Bevenser Stef-
fen Lehmker mit der deut-
schen Mixed-Staffel im Lang-
lauf die Bronzemedaille.

» 29.1.: Aufgrund einer im-
mer geringer werdenden Hel-
feranzahl, schwindender
Teilnehmerzahlen und der
dadurch nicht zu deckenden
Gesamtkosten beschließt der
TuS Bodenteich, nach 27 Auf-
lagen den traditionsreichen
Bad Bodenteicher Seepark-
lauf im August bis auf Weite-
res auszusetzen.

FEBRUAR
» 4.2.: Vier Partien vor dem

Ende der aktuellen Spielzeit
feiern die Heide Volleys die
Meisterschaft in der Volley-
ball-Landesliga der Frauen
und den Aufstieg in die Ver-
bandsliga. Mit einem 3:0-Sieg
beim TSV baut die Mann-
schaft von Trainer Michael
Oelsner ihre makellose Bi-
lanz auf 27:0 Sätze und 27
Punkte aus.

» 5.2.: Emelie Wagner von
der Judo-Gemeinschaft Uel-
zen gewinnt bei den nord-
deutschen Einzelmeister-
schaften als jüngste Starterin
in der Gewichtsklasse bis 70
Kilogramm überraschend
den U18-Titel. Ihre Zwillings-
schwester Sophie Wagner
(bis 63kg) wird Dritte. Beide
qualifizieren sich für die DM
in Leipzig.

» 10.2.: Jacob Schenk aus
Römstedt erhält für seine
sportlichen Erfolge das Gol-
dene Reitabzeichen. Im Rah-
men der Hengstvorführung
auf dem Klosterhof Medin-
gen bekommt der 21-jährige
Dressurreiter die Auszeich-
nung von Burkhard Wahler
im Namen der Deutschen
Reiterlichen Vereinigung ver-
liehen. Das Goldene Reitab-
zeichen verdient, wer sich in
einer Vielzahl an Prüfungen
bewährt hat. Grundsätzlich
sind zehn Siege auf höchstem
S-Niveau erforderlich.

» 11.2.: Die Fußballer des
TSV Wriedel (1. Kreisklasse)
kehren aus einem einwöchi-
gen Trainingslager im türki-
schen Belek zurück. In der
rund 500 Kilometer entfern-
ten Südtürkei und Nordsy-
rien hat sich kurz zuvor ein
verheerendes Erdbeben er-
eignet. Die Schreckensbilder
gehen auch an den Wriede-
lern nicht spurlos vorbei.

» 25.2.: Die Trophäensamm-
lung von Alexandra Dröge-
müller ist um eine große Er-
rungenschaft reicher. Die
Schwimmerin des SC Boden-
teich wird in Halle/Saale
Deutsche Master-Meisterin in
der Altersklasse 30 über 200
Meter Rücken.

» 26.2.: Das Halbfinale als
gestecktes Ziel erreicht und
gegen den späteren Titelträ-
ger Empor Berlin verloren,
die Qualifikation für die deut-
sche Meisterschaft dennoch
verpasst: Die Basketballer des

MTV Bad Bevensen setzen bei
den norddeutschen Ü35-
Meisterschaften eine echte
Duftmarke.

MÄRZ
» 12.3.: Ein kurzer, aber

heftiger Wintereinbruch
sorgt im Uelzener Fußball für
die erste Generalabsage des
Punktspielbetriebes seit Lan-
gem. Auch im Bezirk und auf
Landesebene rollt der Ball
nur auf vereinzelten Sport-
plätzen.

» 16.3.Souveräner Meister
der Volleyball-Landesliga,
Aufsteiger in die Verbandsli-
ga. Und dennoch endet die
Saison für die Frauen der Hei-
de Volleys ohne Happy End.
Trainer Michael Oelsner hat
nach acht Jahren überra-
schend und vorzeitig seinen
Rücktritt mit sofortiger Wir-
kung erklärt, bestätigt die
SGH.

» 19.3.: Geringe Beteiligung
beim 1. Stadtwaldlauf des SC
Kirch-/Westerweyhe, der in

die Cross-Kreismeisterschaf-
ten eingebettet ist. Es gibt
nur 30 offizielle Anmeldun-
gen. Der Großteil der insge-
samt 125 Aktiven ist für die
Titelkämpfe gemeldet.

» 18.3.: Atemberaubend:
Die Uelzener Hans-Jürgen
Lenzen (60+) und Frank Beyer
(55+) holen bei den 2. Deut-
schen Masters-Meisterschaf-
ten im Apnoetauchen Pool in
Chemnitz in ihren Altersklas-
sen insgesamt fünf Titel und
stellen deutsche Rekorde auf.
Sie werden für die Weltmeis-
terschaften vom7. bis 13. Mai
in Kuwait nominiert. Dort ge-
winnt Lenzen drei Gold- und
zwei Silbermedaillen.

» 20.3.: Siege der Lokalmata-
doren bleiben zwar aus, doch
die Dartschnecken Ebstorf
zeigen sich sehr zufrieden.
Sie richten an zwei Tagen im
ehemaligen Supermarkt/
Impfzentrum an der Celler
Straße in Uelzen mit der 5.
Rangliste des Deutschen

Dartverbandes (DDV) ein
hochkarätiges Turnier auf
Topniveau aus, an dem auch
Nationalspieler wie Nico
Schunke und Sebastian Pohl
aus Bayern teilnehmen.

» 25.3.: Schiwan Yousef Al
Haji wird für sein außerge-
wöhnliches Engagement als
Fußball-Schiedsrichter zum
Landessieger der DFB-Aktion
„Danke Schiri“ in der Katego-
rie U50 ausgerufen. Das hat
vor ihm noch kein anderer
Referee aus dem Heide-
Wendland-Kreis geschafft!
Der 28-jährige Unparteiische
der SV Teutonia Uelzen er-
hält eine Einladung zumDFB-
Festakt im Mai in Frankfurt/
Main.

» 31.3.: Durch einen 9:1-Er-
folg beim TuS Reppenstedt
bleibt der Meister MTV Him-
bergen in der Tischtennis-Be-
zirksliga der Männer eine Sai-
son lang ohne Fehl und Tadel
und steigt mit 32:0 Punkten
auf.

Volltreffer: Die Dartschnecken Ebstorf richten die 5. Rangliste
des Deutschen Dartverbandes erfolgreich aus. FOTO: HUCHTHAUSEN

Erster Königstransfer 2023:
Fußballer Marcel Rodrigues.

Goldenes Reitabzeichen: Ja-
cob Schenk. FOTO: KIKI BELITZ

„Danke Schiri“: Schiwan Yousef Al Haji (Mitte) von der SV
Teutonia Uelzen wird Landessieger in der Kategorie U50.

Der SC Kirch-/Westerweyhe richtet gegen den Trend sterben-
der Volksläufe den 1. Stadtwaldlauf aus. FOTO: M. KLINGEBIEL

Atemberaubend: Fünf deutsche Titel im Apnoetauchen gab es für Hans-Jürgen Lenzen (im Wasser und rechts stehend) und Frank Beyer. FOTO: DAAN, PRIVAT

Steffen Lehmker holt bei der Para Ski nordisch-WM mit der
Mixed-Staffel Langlauf-Bronze. FOTO: IMAGO/RALF KUCKUCK
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Leipzig vor
Elmas-Transfer

Leipzig – RB Leipzig ist bei der
Suche nach einem Nachfol-
ger für Emil Forsberg offen-
bar fündig geworden. Wie
der Transfermarkt-Experte
Fabrizio Romano am Freitag
auf X (früher Twitter) schrieb,
steht der Nordmazedonier El-
jif Elmas (24) von Italiens
Fußball-Meister SSC Neapel
vor einem Wechsel. Beide
Clubs und der Mittelfeldspie-
ler hätten sich geeinigt – auf
eine Ablöse von 25 Millionen
Euro und einen Vertrag bis
2028. dpa

Ein glücklicher Hausmeister
„Eisenbieger“ Dennis Grassow spielte einst beim FC Bayern

München – Eine Bitte von Zim-
mer 207. Ob er einen riesigen
Karton für sie entsorgen kön-
ne, möchte eine alte Frau von
Dennis Grassow wissen, wäh-
rend er an einem Vormittag
imDezember wie gewohnt in
kurzen Hosen durch die Gän-
ge einer Seniorenwohnanla-
ge im Süden Münchens läuft.
„Natürlich“, sagt der kernige
Mann und lacht.
Die Bewohner des Pflege-

heims in Taufkirchen wissen,
wer Grassow heute ist – der
Leiter der Haustechnik. Bei
Wartungen, Wasserschäden,
Reparaturen und Fragen zum
Brandschutz wird der 52-Jäh-
rige gerufen.Was diemeisten
dort aber nicht wissen, ist,
wer Grassow einmalwar: Pro-
fifußballer. Verteidiger. Für
ein halbes Jahr stand er 1997
sogar im Kader des großen FC
Bayern München. Später
beim 1. FC Köln taufte ihn
Spaßstürmer Toni Polster auf
den Namen „Eisenbieger“.
Mehr Verehrung für einen
kompromisslosen Abwehr-
spieler von einem Österrei-
cher geht fast gar nicht.
„Vergangenheit ist Vergan-

genheit“, sagt Grassow, wäh-
rend er in seinem Büro vor
dem Computer sitzt, auf dem
die Aufträge für den Tag ein-
laufen. „Was soll an meiner
Geschichte besonders sein?
Ich sehe das als einen ande-
ren Abschnitt meines Le-
bens.“
Es gibt nicht wenige Men-

schen, die mit ehemaligen
Bundesliga-Fußballern die
Vorstellung verbinden, sie
müssten nach dem Karrie-
reende ausgesorgt haben. Vil-
la, Luxusschlitten, Protzuhr.
So in dieser Art. Bei Grassow
war das 2009 nach den Profi-
stationen Unterhaching, FC
Bayern, 1. FC Köln, SV Darm-
stadt und Jahn Regensburg
aber nicht der Fall.
„Ich hatte viele Gedanken

nach meinem Karriereende“,
erzählt Grassow, der zwei er-
wachsene Kinder hat. „Ich
war zwar Fußballprofi beim
FC Bayern und auch 1. FC
Köln, habe auch gut verdient,
hatte aber noch nicht ausge-
sorgt. Man braucht ja auch ei-
ne Beschäftigung, das ist für
den Kopf unheimlich wich-
tig.“
Grassow versuchte sich als

B-Jugend-Trainer, war 2010
Assistenztrainer bei der

SpVgg Weiden, aber das alles
war nichts für ihn. „Als Fami-
lienvater mit zwei Kindern
hast du eine riesige Verant-
wortung, das Haus war noch
nicht abbezahlt und ich hatte
Existenzängste“, erinnert
sich der frühere Jugendspie-
ler von 1860 München.

Ein Jahr war Grassow ar-
beitslos, dann kam er über ei-
nen befreundeten Kfz-Mecha-
niker in Kontakt mit der da-
maligen Leitung des Senio-
renheims. Seine Ausbildung
zum Sanitärinstallateur half
ihm beim Vorstellungsge-
spräch. „Ich bin handwerk-
lich begabt“, meint Grassow.
„Es war in der ersten Zeit
Stress, aber jetzt im zwölften
Jahr habe ich sehr viel Routi-
ne. Dass ich hier so eine Lei-
denschaft entwickle und so

viel Spaß an meiner Arbeit
habe, hätte ich am Anfang
nicht gedacht. Ich bin glück-
lich.“
An Grassows Vergangen-

heit erinnert im Empfangsbe-
reich ein Mannschaftsposter
des FC Bayern aus der Saison
1997/98. Es war die Idee der
Heimleitung. Darauf zu se-
hen: Grassow mit 25 Jahren.
Um ihn herum: Oliver Kahn,
Lothar Matthäus, Mehmet
Scholl, Giovane Elber. „Ich
war immer im Kader, habe
aber leider nicht gespielt“, er-
zählt Grassow. Naja, bis auf
einmal imDFB-Pokal. Dawur-
de er beim 16:1 in der ersten
Runde gegen die DJK Wald-
berg von Trainer Giovanni
Trapattoni zur Halbzeit für
Markus Babbel eingewech-
selt. Damit hatte auch der Ab-
wehrspieler seinen kleinen
Anteil am späteren Pokal-Er-
folg.
„Er gewinnt fast jedesDuell

– und dasmit fairenMitteln“,
lobte Unterhachings früherer
Trainer Lorenz-Günther Köst-
ner den damals wahrschein-
lich besten Verteidiger der 2.
Bundesliga. Im Nachhinein
hätte sich Grassow, das sagt

er selbst, lieber für Borussia
Dortmund und nicht den FC
Bayern entschieden. „Ich hät-
te aus meinem vertrauten
Umfeld gehen sollen“, meint
er heute und nimmt einen
Schluck Kaffee.
Es bleiben Grassow aber

„Erlebnisse, die einem keiner
nehmen kann“. Nicht viele
waren Profi beim FC Bayern,
nicht viele waren auf Cham-
pions-League-Reisen mit den
Münchnern nach Paris, Istan-
bul oder Göteborg. Erinne-
rungsstücke sind ihm aber
nicht geblieben, sein Koffer
mit Trikots und Andenken
wurde ihm geklaut.
In der Seniorenwohnanla-

ge gefällt es Grassow. „Da-
durch, dass ich in einerMitar-
beiterwohnung imHaus lebe,
bin ich auch immer für die
Bewohner da, wenn sie reden
wollen. Manchmal klopfen
sie auch an die Tür, wenn sie
ein Problem haben“, sagt er
und lacht. Abschalten kann
er eigentlich nie. Das will
Grassow aber auch nicht:
„Ich muss mich nicht aus
dem Bett quälen, gehe gerne
zur Arbeit. Ich finde, das ist
sehr wertvoll.“ dpa

Im Eingangsbereich des Seniorenheims hängt ein Bayern-Poster mit ihm drauf. Dennis Gras-
sow zeigt, wo er steht. Und der Weihnachtsbaum ist auch schon da. FOTO: DPA

Seriensieger
Alaba erneut vorn
Berlin – David Alaba (31) ist
zum zehnten Mal zu Öster-
reichs Fußballer des Jahres
gewählt worden. Der Profi
von Real Madrid, der sich am
Sonntag das Kreuzband geris-
sen hatte, setzte sich in der
unter den zwölf Bundesliga-
Trainern durchgeführten
Wahl mit 53 Punkten vor
Konrad Laimer (FC Bayern/13)
sowie Christoph Baumgart-
ner und Nicolas Seiwald (bei-
de RB Leipzig/je 7) durch. dpa

FC Barcelona
droht Sperre

Köln – Der FC Barcelona muss
den Ausschluss aus der
Champions League ab der Sai-
son 2024/2025 fürchten. Das
berichtet die „Welt am Sonn-
tag“ und verweist auf Kreise
aus der Europäischen Fuß-
ball-Union (Uefa) und dem
spanischen Traditionsclub.
Grund seien Verstöße gegen
die Uefa-Finanzregularien.
Die Bilanzen des Clubs wür-
den als „Chaos“ bezeichnet,
so das Blatt, laut dem von ei-
ner Sperre „für zwei bis drei
Jahre“ die Rede sei. sid

HSV macht
weiter

mit Walter
Hamburg – Der Hamburger SV
hat sich gegen einen Trainer-
wechsel entschieden und
setzt auch in der Rückrunde
auf TimWalter. Dies bestätig-
te der Zweitligist am Freitag
nach einer internen Analyse.
Das Resultat sei „ein mit

verschiedenen Einzelmaß-
nahmen und konkreten Ver-
änderungen vereinbarter
Plan, der ab Trainingsbeginn
2024 in die Tat umgesetzt
werden soll“, teilte der HSV
mit. Maßnahmen, „um als
Team noch stabiler, resilien-
ter und erfolgreicher aufzu-
treten“, wie Direktor Profi-
fußball Claus Costa sagt. Es
handele sich dabei neben
sportlichen Zielen auch um
Begleitumstände und leis-
tungsfördernde Alltagsabläu-
fe.
„Dieser Analyseprozesswar

für uns alle wertvoll. Und es
ist sehr gut, dass wir ihn im
direkten Anschluss an die fri-
schen Eindrücke der Hinrun-
de eingeleitet haben, ohne
uns von Emotionen leiten zu
lassen“, ergänzte Sport-Vor-
stand Jonas Boldt, der zuletzt
ein klares Bekenntnis zuWal-
ter vermieden hatte.
Der HSV, der seinen sechs-

ten Anlauf auf die Bundesli-
ga-Rückkehr nimmt, hat
zwei Punkte Rückstand auf
einen direkten Aufstiegs-
platz. „Wir haben noch Luft
nach oben“, sagteWalter, der
seit Sommer 2021 imAmt ist:
„Fokussiert, mit klarem Plan
und neuer Energie werden
wir in die Wintervorberei-
tung und vor allem in die
zweite Halbserie gehen.“ sid

FUSSBALL

David Alaba
Profi von Real Madrid

Ich bekomme keine
Schweißperlen mehr

bei einem
Wasserschaden.

Ex-Fußballprofi Dennis Grassow,
inzwischen Hausmeister

Jan Siewert
Mainzer Trainer

Super League:
Macher euphorisch
Berlin – Die Initiatoren des Su-
per-League-Projekts rechnen
weiter mit großer Unterstüt-
zung aus dem Fußball. „Wir
sind überzeugt, dass wir die
64 locker vollmachen“, sagte
Bernd Reichart nach dem Ur-
teil des Europäischen Ge-
richtshof, durch das sich der
Chef der verantwortlichen
Sportagentur A22 gestärkt
sieht. Das vorgestellte Modell
des neuen Europapokals mit
64 Clubs in drei Ligen ließe
sich von den Vereinen jetzt
„endlich auch bei Tageslicht
und ohne Angst vor Sanktio-
nen“ weiterentwickeln. dpa

Siewert bleibt
Mainz-Trainer

Mainz – Fußball-Bundesligist
FSV Mainz 05 setzt weiter auf
Trainer Jan Siewert. Wie die
„Bild“ berichtet, werde der
41-Jährige von der Interims-
zur Dauerlösung befördert.
Das sei das Ergebnis der Ge-
spräche der Bosse Christian
Heidel und Martin Schmidt.
Schmidt hatte nach dem 1:1
zum Jahresabschluss bei Bo-
russia Dortmund schon eine
Tendenz zugunsten des vor-
herigen U23-Trainers durch-
klingen lassen. Siewert hatte
Anfang November die Nach-
folge des zurückgetretenen
Bo Svensson angetreten. sid
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Fußball
Sky: 13.20 - 20.30 Uhr live: Premier Lea-
gue: u.a. FC Liverpool - FC Arsenal.

Darts
Sport1/DAZN: 13.30 - 17.00 Uhr und
20.00 - 0.00 Uhr live: WM in London: 2.
Runde.

TV-TIPPS SAMSTAG

Fußball
Sky: 13.50 - 16.00 Uhr live: Premier Lea-
gue: Wolverhampton Wanderers - FC
Chelsea.

American Football
RTL: 19.00 - 1.45 Uhr live: NFL: Houston
Texans - Cleveland Browns und Miami
Dolphins - Dallas Cowboys.

SONNTAG

American Football
DAZN: 19.00 - 22.20 Uhr live: NFL: Kan-
sas City Chiefs - Las Vegas Raiders.

MONTAG

Fußball
Sky: 13.20 - 23.00 Uhr live: Premier Lea-
gue: u.a. Manchester United - Aston Vil-
la.

Eishockey
ServusTV: 15.00 - 17.40 Uhr live: DEL:
Red Bull München - Straubing Tigers.

DIENSTAG

Auch Bovenschulte
eröffnet Sixdays

Bremen – Doppelt hält besser:
Neben Sängerin Vanessa Mai
wird auch Bürgermeister An-
dreas Bovenschulte am 12. Ja-
nuar 2024 das Bremer Sechs-
tagerennen (12. bis 15. Janu-
ar) eröffnen und die zwölf
Fahrerpaare auf die nun nur
noch viertägige Reise schi-
cken. töb

Wenn ich
Harry Kane wäre und

für Bayern spielen
würde, könnte ich

zwei Bier trinken und
dann in der Allianz
Arena auflaufen.

Nichts in den Regeln
hält ihn davon ab.

PDC-Geschäftsführer
Matthew Porter gegenüber der
dpa auf die Frage, ob der Darts-

Weltverband künftig bei der
WM den Alkoholpegel der
Spieler vor deren Einsatz

kontrollieren wolle.

burg, Hamburg: Iwundu hat
sich schon einige der Märkte
angeschaut, die in den USA
einen tollen Ruf genießen
und in derWinterzeit bei kei-
nem Besuch aus Amerika auf
der To-do-Liste fehlen dürfen.
„Ich mag die gesellige Atmo-
sphäre“, sagt Iwundu.

von mir sind zu Besuch ge-
kommen“, erzählt Iwundu,
der vier Tage vor Heiligabend
auch noch Geburtstag hatte.
Und dann sind da ja noch

die Weihnachtsmärkte. „Ich
liebe sie. Die Gerüche, das Es-
sen, Glühwein – einfach
großartig.“ Münster, Olden-

Neue Heimat in Vechta – und dort gefällt es Wes Iwundu rich-
tig gut. Sportlich, aber auch privat. Besonders mag er die
Weihnachtsmärkte. FOTO: IMAGO

Glühwein und FaceTime
Basketball-Profi Wes Iwundu feiert Weihnachten in Vechta

Vechta – Ein kleiner Kultur-
schock war es für Wes Iwun-
du schon. Houston, Orlando,
Dallas, Atlanta, New Orleans:
Er hat in den USA ausschließ-
lich inMetropolen gelebt. Für
sein erstes Basketball-Aben-
teuer in Europa zog es den
Amerikaner dann aber nicht
nach München, Mailand oder
Monaco – nein, Vechta heißt
die neue Heimat des 29-Jähri-
gen. Etwas mehr als 30000
Einwohner, eher niedersäch-
sische Provinz, viel plattes
Land. Mit dem, was Iwundu
bislang kannte, hat das Leben
in Vechta nicht viel zu tun.
Am schlimmsten war nach

seinem Wechsel im Sommer
zunächst die Zeitumstellung.
„Es hat schon gut einen Mo-
nat gedauert, bis ich im
Rhythmus war. Schlafen, Es-
senszeiten, Training – ich
musste mich erst einmal an-
passen“, sagt Iwundu. Doch
inzwischen ist das alles kein
Problem mehr. Er hat sich in
Vechta bestens eingelebt, ge-
nießt die familiäre Atmo-
sphäre sogar. „Der Club ist
toll, die Leute alle super nett
und hilfsbereit. Ich fühle
mich sehr wohl“, betont der
1,98 Meter große US-Boy, der
sichmit vielen spektakulären
Szenen längst in die Herzen
der Rasta-Anhänger gespielt
und geworfen hat.
Dass er die Weihnachtszeit

erstmals außerhalb der Hei-
mat verbringen muss, fällt
ihm deshalb auch nicht ganz
so schwer. „Zwei Kumpels

Zeit für Heimweh bleibt da
kaum, zumal am zweiten
Weihnachtstag schon wieder
das Auswärtsspiel beim Syn-
tainics MBC in Weißenfels
ansteht. Die Tage bis dahin
wird Iwundu mit seinen
Freunden oder bei FaceTime
(Videotelefonie) verbringen,
wo er mit seiner Familie zu-
mindest ein bisschen ge-
meinsam feiern kann.
Und trainiert wird natür-

lich auch. Schließlich hat der
Small Forward mit Rasta in
dieser Saison noch einiges
vor: „Ich denke, wir haben ei-
ne gute Chance, die Playoffs
zu erreichen. Für Außenste-
hende mögen unsere starken
Leistungen als Aufsteiger viel-
leicht überraschend sein, für
uns intern sind sie das nicht.“
Dass sich gerade Iwundu,

der immerhin auf mehr als
200 NBA-Spiele unter ande-
rem an der Seite von Slowe-
niens Superstar Luka Doncic
zurückblicken kann, so
schnell eingliedert, war für
Vechtas Verantwortliche kei-
ne Selbstverständlichkeit.
„Als ich gehört habe, wer zu
uns kommt, dachte ich mir:
Hoffentlich hat er auch wirk-
lich die Motivation dafür,
hier zu spielen“, sagte Club-
Boss Stefan Niemeyer im Pod-
cast „BIG Postgame“. Doch
die Sorgen des Chefs waren
unbegründet. Nun schwärmt
Niemeyer geradezu: „Ich
freue mich riesig darüber,
welche Einstellung dieser
Mann an den Tag legt.“ dpa

Selbstgespräche
helfen Clemens

London – Gabriel Clemens (40)
musste erstmal runterkom-
men, die Erwartungshaltung
war schließlich immens ge-
wesen. Dem Druck hielt der
WM-Halbfinalist des Vorjah-
res bei seiner Rückkehr auf
die größte Darts-Bühne der
Welt im Londoner „Ally Pal-
ly“ aber stand – auch dank ei-
nes kleinen Kniffs. Während
seines 3:1-Siegs in Runde

zwei über Außenseiter Man
Lok Leung aus Hongkong
führte der „German Giant“
ungewöhnlich oft Selbstge-
spräche. „Ich rede viel mit
mir selbst auf der Bühne. Ge-
rade bei den großen Turnie-
ren habe ich das sonst zu we-
nig gemacht“, erklärte er bei
„Sport1“.
Auch Florian Hempel und

Martin Schindler schafften es
in Runde drei. sid

Weihnachten mit Liana und Karpfen
demie auf ihr Comeback vor-
bereitet hat. DasWeihnachts-
essen: Karpfen. Am 25. De-
zember geht bereits der Flie-
ger nach Australien. In Syd-
ney spielt Kerber mit
Deutschland beim United
Cup. dpa

be, ein ganz anderes Weih-
nachtsgefühl als all die Jahre
zuvor“, sagte die 35-Jährige.
Im Februar war ihre Tochter
Liana zur Welt gekommen.
Kerber verbringt Heilig-

abendmit ihrer Familie in Po-
len, wo sie sich in ihrer Aka-

Stuttgart – Kurz vor ihrem Ab-
flug nach Australien will Ten-
nisspielerin Angelique Ker-
ber ihren ersten Heiligabend
als Mutter genießen. „Es ist
für uns das erste Weihnach-
tenmit der Kleinen, was ganz
besonders sein wird. Ich glau-

Angelique Kerber
Deutsche Tennisspielerin

IM BLICKPUNKT

4:0 – ManCity ist
Club-Weltmeister

Dschidda –Manchester City ist
bei der Club-WM in Saudi-
Arabien seiner Favoritenrolle
gerecht geworden und hat
sich gleich bei der ersten Teil-
nahme den Titel gesichert.
Im Finale am Freitag gewann
der Champions-League-Sie-
ger gegen das brasilianische
Spitzenteam Fluminense Rio
de Janeiro mit 4:0 (2:0) und
setzte damit die Serie euro-
päischer Siege fort: Zum elf-
ten Mal nacheinander ging
der Triumph an ein Team aus
Europa, 2012 hatte Corinthi-
ans Sao Paulo gewonnen.
Weltmeister Julian Alvarez
(1./88.), Fluminenses Nino per
Eigentor (27.) und Phil Foden
(72.) trafen für das Team von
Pep Guardiola. sid

Gabriel Clemens
Deutscher Darter

KURZ NOTIERT

Klopp fordert
Vollgas von den
Liverpool-Fans

Liverpool – Jürgen Klopp setz-
te alle Hebel in Bewegung.
„Wir brauchen Anfield am
Samstag von Beginn an“, sag-
te der Teammanager des FC
Liverpool und forderte vor
dem Kracher-Duell um die
Weihnachtsspitze in der Pre-
mier League seine eigenen
Fans heraus: „Wir brauchen
euch von der ersten Sekunde
an.“ Das Spitzenspiel der
„Reds“ gegen den Tabellen-
führer FC Arsenal (18.30 Uhr/
Sky) elektrisiert England und
bringt Klopp zum Jahresende
noch einmal auf höchste Be-
triebstemperatur.Wem es im
Dezember zu viel Fußball sei,
der gebe sein Ticket fürs le-
gendäre Anfield-Stadion bitte
an jemand anderen weiter,
fügte der Meistercoach poin-
tiert an. Es kann ihm nicht
laut genug werden gegen die
starken „Gunners“ von
Coach Mikel Arteta.
Liverpool ist längst wieder

zu einem Topteam gereift
und könnte dies mit einem
Statement-Sieg untermau-
ern. Vor einem Jahr war der
Traditionsclub zum gleichen
Saisonzeitpunkt bereits abge-
hängt im Meisterrennen.
Jetzt ist Klopps Mannschaft
als Dritterwiedermittendrin,
dazu gelang als Gruppensie-
ger der Sprung ins Europa-
League-Achtelfinale. AmMitt-
woch folgtemit einem 5:1 ge-
gen West Ham United auch
noch der Einzug ins Halbfina-
le des Ligapokals. sid

FUSSBALL

Jürgen Klopp
Liverpools Teammanager

28:6, 3. ASV Hamm 18/569:540/27:9,
4. HSC Coburg 18/520:474/23:13, 5. TuS
N-Lübbecke 18/517:501/23:13.

Eishockey
DEL
Kölner Haie - Gr. Wolfsburg . . . . . . . . . . . 2:3
Eisbären Berlin - Augsb. Panther . . . . . . . 6:5
Nürnberg Ice Tigers - Iserlohn Roosters . . 3:0
Düsseldorfer EG - ERC Ingolstadt . . . . . . . 0:2
Adler Mannheim - Löwen Frankfurt . n.V. 3:2
Ping. Bremerhaven - EHC München . n.P. 2:1
Straubing Tigers - Schwenningen . . . . . . . 6:3

1. Eisbären Berlin 29 107:72 58
2. Ping. Bremerhaven 29 91:62 58
3. Straubing Tigers 29 87:63 54
4. Gr. Wolfsburg 29 86:80 52
5. Kölner Haie 29 93:84 50
6. EHC München 29 82:70 49
7. ERC Ingolstadt 29 79:73 46
8. Schwenningen 29 90:88 45
9. Adler Mannheim 29 76:83 43

10. Löwen Frankfurt 29 91:93 39
11. Nürnberg Ice Tigers 29 80:110 32
12. Düsseldorfer EG 29 66:80 31
13. Augsb. Panther 29 85:98 29
14. Iserlohn Roosters 29 61:118 23

Tischtennis
Bundesliga Herren: Werder Bre-
men - Bergneustadt 0:3 - Tabellen-
spitze: 1. Bor. Düsseldorf 9/27:9/18:0,
2. 1. FC Saarbrücken 9/25:10/16:2,
3. Werder Bremen 10/21:15/12:8,
4. Post SV Mühlhausen 10/20:17/12:8,
5. Ochsenhausen 10/21:17/10:10.

Ski alpin
Weltcup in Madonna di Campiglio/
Italien, Herren-Slalom: 1. Marco
Schwarz (Österreich) 1:40,51 Min.; 2.
Clement Noel (Frankreich) + 0,25 Sek.;
3. David Ryding (Großbritannien) + 0,39
... 9. Linus Straßer (München) + 0,64.

Gesamtwertung nach 8 von 41
Wettbewerben: 1. Marco Schwarz
(Österreich) 464 Pkt.; 2. Marco Oder-
matt (Schweiz) 456; 3. Filip Zubcic
(Kroatien) 198 ... 25. Alexander Schmid
(Fischen im Allgäu) 65 ... 29. Linus Stra-
ßer (München) 58.

17. ThSV Eisenach 18 492:544 11:25
18. HBW Balingen 19 506:565 7:31

Stenogramme, HBW Balingen-
Weilstetten - SG Flensburg-Han-
dewitt 32:34 (16:18) - Tore: Grahovac
(6), Jer. Müller (6), Prantner (5), Danner
(3), Volz (3), Leimeter (2), Saueressig (2),
Vistorop (2), Gretarsson (1/1), Huber (1),
Schoch (1) für Balingen - E. M. Jakobsen
(12/3), L. K. Möller (7), Pytlick (6), Ein-
arsson (4), Golla (2), Gottfridsson (1), J.
Hansen (1), Horgen (1) für Flensburg.
SC Magdeburg - Frisch Auf Göp-
pingen 31:27 (17:10) - Tore: O.I. Mag-
nusson (12/8), Saugstrup Jensen (5), D.
Pettersson (4), Claar (3), Mertens (3),
Smarason (2), G. T. Kristjansson (1),
O´Sullivan (1) für Magdeburg - Röller (4),
D. Schmidt (4), Flodman (3), Hermann
(3), Heymann (3), Newel (3), Sarac (3),
Poteko (2), Kneule (1), Persson (1) für
Göppingen - Zuschauer: 6 600.
Füchse Berlin - SC DHfK Leipzig
37:28 (18:9) - Tore: Andersson (9), Gid-
sel (9), Marsenic (7), Lindberg (3/2), Darj
(2), Lichtlein (2), Tollbring (2), West av
Teigum (2), Beneke (1) für Berlin - Klima
(7), V. Kristjansson (6/3), Binder (3), Ru-
narsson (3), Ernst (2), M. Gebala (2),
Mamic (2), Krzikalla (1), Matthes (1), Pe-
ter (1) für Leipzig - Zuschauer: 8 317.
TSV Hannover-Burgdorf - MT Mel-
sungen 30:34 (16:21) - Tore: Gerbl (7/
7), Fischer (6), Uscins (5), Hanne (2), Ku-
lesch (2), Steinhauser (2), Strmljan (2), B.
Vujovic (2), Büchner (1), Edvardsson (1)
für Hannover - Martinovic (16/4), Kristo-
pans (5), Kastening (4), D. Mandic (4),
Aho (1), Balenciaga Azcue (1), Drosten
(1), Kühn (1), Sipos (1) - Zuschauer:
9 900.

2. Bundesliga Männer: TuS N-Lübbe-
cke - Bayer Dormagen 23:22, HSC Co-
burg - VfL Lübeck 26:21, HC Elbflo-
renz - TV Hüttenberg 28:31, EHV
Aue - HSG Nordhorn 34:31, Tusem Es-
sen - ASV Hamm 26:31 - Tabellen-
spitze: 1. SG Bietigheim 17/529:455/
28:6, 2. 1. VfL Potsdam 17/509:458/

Tigers Tübingen - Bamberg Baskets . . . 99:92

1. Nin. Chemnitz 12 1041:883 22:2
2. Ulm 12 1105:1076 18:6
3. Alba Berlin 10 933:838 14:6
4. Bay. München 10 873:785 14:6
5. Hamburg Tow. 11 959:976 14:8
6. Ludwigsburg 11 968:875 14:8
7. Würzburg Bask. 10 806:736 12:8
8. Rasta Vechta 12 1053:967 14:10
9. Telekom Bonn 12 1060:1004 14:10

10. Bas. Oldenburg 11 928:921 10:12
11. Rostock Seaw. 11 1024:1025 10:12
12. Bamberg B. 12 1083:1113 10:14
13. Mitteldt. BC 11 924:950 8:14
14. Tigers Tübingen 12 1034:1127 8:16
15. Braunschweig 12 987:1066 8:16
16. Göttingen 10 880:991 4:16
17. Crailsheim 11 862:1051 4:18
18. USC Heidelberg 12 980:1116 4:20

NBA, 55. Spieltag: Detroit Pistons -
Utah Jazz 111:119, Cleveland Cavaliers -
New Orleans Pelicans 104:123, Chicago
Bulls - San Antonio Spurs 114:95, Mem-
phis Grizzlies - Indiana Pacers 116:103,
Milwaukee Bucks - Orlando Magic
118:114, Oklahoma City Thunder - Los
Angeles Clippers 134:115, Minnesota
Timberwolves - Los Angeles Lakers
118:111, Portland Trail Blazers - Wa-
shington Wizards 117:118.

Handball
Bundesliga Männer
HBW Balingen - SG Flensburg-H. . . . . . 32:34
SC Magdeburg - FA Göppingen . . . . . . 31:27
TSV Hannover-B. - MT Melsungen . . . . 30:34
Füchse Berlin - SC Leipzig . . . . . . . . . . 37:28

1. SC Magdeburg 18 593:490 32:4
2. Füchse Berlin 18 603:526 32:4
3. SG Flensburg-H. 18 584:511 28:8
4. MT Melsungen 19 570:528 27:11
5. THW Kiel 18 607:515 26:10
6. TSV Hannover-B. 19 563:578 19:19
7. VfL Gummersb. 18 554:562 18:18
8. R.-N. Löwen 18 515:526 18:18
9. FA Göppingen 19 535:552 16:22

10. HSG Wetzlar 18 488:535 15:21
11. SC Leipzig 19 550:565 15:23
12. TBV Lemgo-L. 18 513:536 14:22
13. HC Erlangen 17 441:476 13:21
14. Bergischer HC 18 536:566 13:23
15. HSV Hamburg 18 531:572 13:23
16. TVB Stuttgart 18 524:558 11:25

Fußball
Club-WM in Dschidda, Finale: Flu-
minense - Manchester City 0:4.
England, Premier League
Aston Villa - Sheffield United . . . . . . . . . . 1:1

1. FC Arsenal 17 35:15 39
2. Aston Villa 18 38:22 39
3. FC Liverpool 17 36:15 38
4. Manchester City 17 40:20 34
5. Tottenham Hotspur 17 35:23 33
6. Newcastle United 17 36:21 29
7. Manchester United 17 18:21 28
8. Brighton & Hove 18 34:31 27
9. West Ham United 17 29:30 27

10. FC Chelsea 17 28:26 22
11. FC Fulham 17 26:29 21
12. FC Brentford 17 24:24 19
13. Wolverhampton W. 17 21:29 19
14. AFC Bournemouth 16 21:30 19
15. Crystal Palace 18 18:26 18
16. FC Everton 17 22:20 16
17. Nottingham Forest 17 17:30 14
18. Luton Town 16 17:32 9
19. Sheffield United 18 13:44 9
20. FC Burnley 17 16:36 8

Italien Serie A
FC Empoli - Lazio Rom . . . . . . . . . . . . . . . 0:2
Sassuolo Calcio - CFC Genua . . . . . . . . . . 1:2
AC Monza - ACF Florenz . . . . . . . . . . . . . 0:1
US Salernitana - AC Mailand . . . . . . . . . . 2:2

1. Inter Mailand 16 39:7 41
2. Juventus Turin 16 24:10 37
3. AC Mailand 17 31:20 33
4. ACF Florenz 17 26:18 30
5. FC Bologna 16 20:12 28
6. SSC Neapel 16 28:19 27
7. Atalanta Bergamo 16 28:19 26
8. AS Rom 16 28:19 25
9. Lazio Rom 17 18:18 24

10. AC Turin 16 14:16 23
11. AC Monza 17 16:18 21
12. US Lecce 16 19:21 20
13. Frosinone Calcio 16 21:26 19
14. CFC Genua 17 18:22 19
15. Sassuolo Calcio 17 25:32 16
16. Cagliari Calcio 16 16:29 13
17. Udinese Calcio 16 14:27 13
18. FC Empoli 17 10:30 12
19. Hellas Verona 16 13:23 11
20. US Salernitana 17 14:36 9

Basketball
Bundesliga Männer
Ulm - USC Heidelberg . . . . . . . . . . . . . 98:89

ERGEBNISSE



ABO-Vorteil
2 für 1:

Eine kostenlose
Wiederholung Ihrer

Anzeige.

Fundgrube
– jetzt inserieren!

Bestellcoupon für eine Anzeige in der Fundgrube
Bitte deutlich ausfüllen. Pro Kästchen ein Buchstabe, auch für Punkt, Komma undWortzwischenräume.

Text:

Auftraggeber

Name, Vorname

Str./Nr

PLZ/Ort

Ich zahle per Lastschrift bar

Kreditinstitut

D E

IBAN

Telefonnummer für Rückfragen

Hinweise zum Umgang mit personenbezogenen Daten sind online abrufbar unter az-online.de/ueber-uns/datenschutz.

Ort, Datum, Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG mir per Telefon per elektronischer Post (E-Mail,
SMS) weitere interessante Medienangebote (z.B. Leseproben, Abo-Angebote) unterbreitet. Hinweis: Der Nutzung meiner Daten für
Werbezwecke kann ich jederzeit bei der C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG, 29525 Uelzen oder unter kundenservice@cbeckers.de
mitWirkung für die Zukunft widersprechen.

Chiffre-Nummerwird als zusätzliche Zeile berechnet. Chiffregebühr Abholung3,50€ Zusendung8,00€

So steigern Sie die Beachtung Ihrer Anzeige

Rahmen +2 € je Erscheinungstermin

Rahmen+ Farbe + 4 € je Erscheinungstermin

blau gelb grün

Bild + Rahmen + 5 € je Erscheinungstermin

Garten, Hof und Landwirtschaft
Tiere Geräte
Landwirtschaft und Forst Sonstiges

Flohmärkte
Haus-/Hofflohmarkt Haushaltsauflösungen

Sammlerbörse
Gesuche Angebote
Tausch

Nachbarschaftshilfe (keine Stellenangebote)
Suche Biete

je Erscheinungstermin 3 Zeilen 11,50 €, jedeweitere Zeile 3,50 €

In der Rubrik Gebrauchtes

Alles für das Kind Antiquitäten

Baubedarf Bekleidung

Elektro, Elektronik Garten und Balkon

Hobby, Freizeit Möbel, Hausrat

Sonstiges Sportartikel

Tierzubehör Zu verschenken*

Ankauf *3 Zeilen kostenlos

je Erscheinungstermin: 3 Zeilen 4,50 €, jedeweitere Zeile 1,50 €

Der große Marktplatz für Kleinanzeigen.
Jeden Samstag in unseren Tageszeitungen
und Anzeigenblättern.

C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG
Gr. Liederner Straße 45, 29525 Uelzen

Telefon:
0800 / 0091-100

Fax:
0581 / 808-91 191 kundenservice@cbeckers.de@ az-online.de

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in

den Tageszeitungen/Anzeigenblättern

Allgemeine Zeitung

Isenhagener Kreisblatt

Altmark Zeitung

Uelzener Anzeiger

Wochen Anzeiger

am Samstag___________________

Anzeigenschluss mittwochs 12 Uhr

donnerstags in der
Land & Forst

- zusätzlicher kostenloser Service

– jetzt inserieren!– jetzt inserieren!

Der große Marktplatz für Kleinanzeigen. 

Die Fundgrube ist der ideale Marktplatz für Ihre Kleinanzeige!
Kaufen und verkaufen Sie Spielzeug, Klamotten oder Kindermöbel
in der Rubrik„Alles für das Kind“.

Buchen Sie jetzt Ihre Anzeige!
Telefon: 0800 / 0091 - 100
Fax: 0581 / 808 - 91191
E-Mail: kundenservice@cbeckers.de
Internet: az-online.de

Jetzt ausmistenJetzt ausmisten
und Geld verdienen!und Geld verdienen!

KAUFEN UND
VERKAUFEN
3 Zeilen für nur 4,50 €,

jede weitere 1,50 €
(Foto für nur
5 € zusätzlich)

Gebrauchtes

Baubedarf

1ATrapezblecheaufMaß
direkt v. Hersteller. 5%online Ra-
batt+ Lieferungbundesweit
Tel.: 039268/98690
www.dachbleche24-shop.de

Bekleidung/Accessoir.

Winterschlupfsack f. Rollstuhl,
uni-marine, Thermo, Webpelz,
Gr. 5 Senior, 1x benutzt, 40,- Eu-
ro. Tel. 0170 7303692

Elektro/Elektronik

Carrera Rennbahn 1972, 7 Au-
tos, VB, Heißluftgenerator neu,
110 €, Tel. 05831 8524

Elektro-Fundgrube UE • Lbg. Str. 82
An- & Verkauf • (01 51) 55 95 95 12

Garten und Balkon

Weihnachtsgeschenk
Verk.Garten-undTerrassen-
garnitur aus massiv Holz,
Maße auf Anfrage, Preis
390,– jetzt für 350,-. Tel.
05802 970714

Möbel/Hausrat

Antikes Eichenbett Jugendstil,
sehr guter Zustand, keine Res-
taurierungnötig, sehrschönePa-
tina, Preis: VS. Tel : 0177 2082855

Sonstiges

Wegen Aufgabe der Jagd fol-
gendeJagdwaffenzuverk.:BBF
8x57/16/70 (Kern-Sahl) Rept.
8x57, 6 Schuss, HDF 12x70 (Ber-
nadelli, ital.). Erwerbnurmitgülti-
gen Jagdschein! Tel. 05376 1791

Ostergaart´s Handatlas, 1927,
Eine Reise durch die Welt 1000
Bilder, Handatlas für das deut-
sche Haus, 1934, Heinrich Klin-
ger, Nordhausen Harz. Tel.
05376 1791

Verk.wegen Jagdaufgabe Jagd-
bekleidung z. B. Mantel, Overal,
Hosen, Gr. 56 bis 66 sowie Zube-
hör. Tel. 05806 340

Sportartikel

Cardiostrong Profi Ergometer
BX 70i2, neuwertig, gebraucht,
NP 1400,- Euro, für 495,- Euro,
Nahe 29574 Ebstorf, zu verkau-
fen. Tel. 05822 941262

zu verschenken

Zu verschenken: Kleiner Auf-
backofen, 2Gefrierschränke,
H 1,60m, Tel. 05831 8524

Ankauf

Kaufe Bücher aus allen Bereichen
T. Ehbrecht 05149/8608

Garten, Hof u.Landwir.

Tiere

Hundefriseurin in Neu Lüder
(OT Lüder) ab 35 €.

Telefon 039 038-907 150

BKH Kitten, Frb. blau, in liebe-
volle Hände abzugeben. Tel.
05821 9629985

KaufePferdeallerArt
Zahle fair undbar
MVPferde 0176/32242048

Landwirtschaft u.Forst

Kaminholz, Tel 0170 1045267

Sonstiges (Landwirt.)

Wildgänse aus artgerechter
Freilandhaltung zu verk., ca. 2
kg, Preis auf Anfrage. Tel. 0157
52879562 (RaumWrestedt)

Körner-Mais zu verk., 30,- Euro
100 kg, Tel. 05874 820 od. 0170
2307318

Nachbarschaftshilfe

Biete Hilfe

Rentnerin, ehemalige Altenpfle-
gerin, möchte gerne älteren
Menschen in alltäglichen Dingen
unterstützen. Raum Bev. bevor-
zugt. Zuschr. unter Z2002650

Zeitungsleser wissen mehr!

Der große Kleinanzeigen-Markt für die Region

Geben Sie Ihre Anzeige online auf: anzeigen.az-online.de
Anzeigenannahme Telefon (08 00) 00 91 100 (kostenfrei) Fax (01 80) 113 31 01 (zum Ortstarif)

Internet az-online.de E-Mail anzeigenservice@cbeckers.de

Fundgrube
Samstag, 23. Dezember 2023

az-online.de 0800 / 00 91 100

Jederzeit
inserieren !
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SCHWEIZ

Zarte „Schoggi“ in der Schweiz
Zu Besuch bei den Chocolatiers in Basel und Luzern

zenden, zähflüssigen Masse
weiterverarbeitet. Viele Con-
fiserien arbeitenmit der Roh-
masse der Max Felchlin AG.
Wir wollen probieren, was

aus der Kuvertüre entsteht,
und fahren zu „Max Chocola-
tier“ in Luzern. Im Hinter-
grund Jazzmusik, vor uns der
gedeckte Tisch mit Blüm-
chenporzellan, Kerzen.
Wie so häufig beginnt die

Verkostung mit einem Stück
Schokolade mit niedrigem
Kakaoanteil. Weiße Schoko-
lade mit Pfeffer. Sehr süß auf
der Zunge, leicht scharf im
Abgang.
Es folgt ein Stück Milch-

schokolade mit Balsamico,
das an Lebkuchen und Speku-
latius erinnert. Eine fruchtige
Truffe mit Sanddorn und
zumNeutralisieren ein dunk-
les Schokoladenstück ohne
Zucker.
Ein kurzweiliges Erlebnis,

das den Gaumen in Stim-
mung bringt und noch ein-
mal deutlich macht, was
Schweizer Schokolade aus-
macht. tmn

Gerbergasse präsentiert Nou-
gatplättli und Truffes, die
Schweizer Trüffel-Pralinen.
Auch die Familienbetriebe
Beschle und Bachmann pro-
duzieren ihre Schokoladen in
Basel.
Die Bedeutung Basels auch

in Sachen Rohstoffversor-
gung ist groß. Basler Missio-
nare hatten einst die Idee, die
aus Südamerika stammende
Kakaopflanze in Ghana zu
züchten. Die Ghanaer halfen
dabei, dass Kakao in ihrem
Land heimisch wurde.
Aus der Mission entwickel-

te sich später die Basler Han-
delsgesellschaft und mit ihr
der Import von westafrikani-
schem Kakao in die Schweiz.
Noch immer kommen in Ba-
sel die Kakaobohnensäcke
per Schiff an. Zum Beispiel
die von Felchlin, einem Spe-
zialisten für Edelkuvertüren.
In der Schokoladenfabrik in
der Gemeinde Schwyz, rund
35 Kilometer von Luzern ent-
fernt, werden Bohnen aus
Südamerika, Ghana und Ma-
dagaskar zu einer mattglän-

zende Schokolade, feinere
Aromen. So wie wir gute
Schokolade heute schätzen.
Das Trüppchen von Scho-

ko-Fans geht ins „Xocolatl“,
einen Schokoladenladen in
der Baseler Marktgasse, be-
nannt nach einem Vorläufer
der heißen Trinkschokolade
in Südamerika.
Probiert wird ein Trunk

mit 66-prozentigem Criollo-
Kakao aus Bolivien, der Aro-
men von Blütenhonig, Apri-
kose, Jasmin-Tee, Karamell
undMandeln entwickeln soll.
Wohltuend ist die Trinkscho-
kolade bei der Kälte da drau-
ßen auf jeden Fall.
Auf der Tour mit Stephy er-

fährt man, wie vielfältig die
Confiserien in Basel sind, und
wie gesellig. Seit Jahrzehnten
sind sie beliebter Treffpunkt
für Einheimische wie Touris-
ten gleichermaßen.
Da ist die „Confiserie

Schiesser“ am Marktplatz.
Seit über 150 Jahren werden
imHaus Schokoladen, Torten
und Gebäck hergestellt. Die
„Confiserie Brändli“ in der

niel Peter, mehr als 50 Jahre
später: 1875 entwickelte der
Schwiegersohn Caillers die
erste massentaugliche Milch-
schokolade.
Nach anfänglichem Ver-

such mit Milchpulver gelang
ihm eine Mischung aus Ka-
kaobutter, Kakaomasse, Zu-
cker und kondensierter Kuh-
milch. „Er war es auch, der
seine Schokolade als erster
den Touristen anbot“, sagt
Stephy. Zwar gab es in Dres-
den schon vorher Milchscho-
kolade. Allerdings aus Esels-
milch und noch recht grob-
körnig.

Nächster Schritt zur Perfek-
tion war das sogenannte Con-
chieren. Erfinder des Verfah-
rens war 1879 der Berner Ru-
dolf (Später: Rodolphe) Lindt.
Er erhitzte Kakaomasse auf
bis zu 90 Grad, anschließend
wurde sehr lange gerührt.
Das Ergebnis: zart schmel-

Zwischen Käse, Banken
und majestätischen Gip-
feln wartet die süße Verlo-
ckung: Schweizer Schoko-
lade. War die „Schoggi“ so
besonders macht, lernen
Gäste bei Touren und Ver-
kostungen.

VON EVELYN STEINBACH

Wer genießt ihn nicht, den
Moment, wenn ein Stück fei-
ner Schokolade auf der Zun-
ge zergeht? Gerade in der
Weihnachtszeit gönnen wir
uns diese Freude gern.
Die Franzosen wissen, wie

man feine Schokoladen her-
stellt, feine Pralinen kom-
men aus Belgien. Aber auch
die Schweiz hat bekannter-
maßen ein besonderes Ver-
hältnis zu diesem Genuss.
Auf den Spuren der langen

eidgenössischen Schokola-
dentradition kann man sich
zum Beispiel in Basel und Lu-
zern begeben – ein doppelter
Ortsbesuch.
Der Morgen ist noch kühl,

als sich eine Gruppe von
Schokoladenliebhabern am
Münsterplatz in Basel ver-
sammelt. Stephy, die die
Schoko-Stadttour führt, ver-
teilt zur Einstimmung Basler
Läckerli, eine Lebkuchenspe-
zialität der Stadt. Selbstver-
ständlich mit Schoko-Über-
zug.
Wir laufen los. Am Rhein-

ufer holt Stephy noch mehr
aus ihrem Rucksack, darun-
ter die neueste Erfindung –
Kakaofruchtsaft – und natür-
liche Schokolade. Weiß, hell-
braun und dunkelbraun. Be-
stehend aus Kakaomasse, Ka-
kaobutter, Zucker, Milch –
und den Aromen, die Schoko-
lade so in sich hat. „Es ist das
Bittre, das Saure, das Süße,
was man in Schokolade fin-
det.“
EinMoment der Erwartung

liegt in der Luft, bevor jedes
sein erstes Stückchen in den
Mund steckt. Es schmilzt so-
fort - und das hat viel mit
schweizer Erfindergeist zu
tun, wie wir lernen werden.
Wir schlendern durch die

Altstadt. Stephy erzählt, dass
Kakao im 18. Jahrhundert in
Apotheken verkauft wurde.
„Es war ein sehr bitteres Heil-
getränk, dass man allenfalls
mit Kräutern vermischt.“

Als der Kakao nach Europa
kam, veränderte er sich
schnell – durch den Zucker,
aber auch die Industrialisie-
rung und schweizer Tüftler.
Die erste Schokoladentafel
entstand 1847 in England.
Der britische Chocolatier Jo-
seph Fry entwickelte eineMe-
thode, Kakaopulver, Zucker
und Kakaobutter für eine
formbare Schokolade zu mi-
schen. Die ersten essbaren
Schokoladen waren aller-
dings noch recht bröckelig
und schwer zu kauen.
Auch die Schweizer ent-

deckten im 19. Jahrhundert
die Produktion von Schokola-
de. 1819 eröffnete François-
Louis Cailler amGenfersee ei-
ne der ersten mechanisierten
Schokoladenfabriken. Cailler
(heute Nestlé) ist die älteste
noch existierende Schokola-
denmarke der Schweiz. Die
Revolution aber kam mit Da-

Blick auf die Stadt Basel mit der Mittleren Rheinbrücke, der Wettsteinbrücke und dem Roche Tower. Am Ufer des Flusses
führt die Schokoladentour entlang. FOTO: SCHWEIZ TOURISMUS / ANDREAS GERTH

Schokoladen-Expertinnen: Cailler ist die älteste noch existierende Schokoladenmarke
der Schweiz – in Broc im Kanton Freiburg betreibt sie auch ein Schoko-Museum. Scho-
ko-Stadtführerin Stephy (rechts) führt auf ihrer Tour in die Historie und Herstellung
der „Schoggi“ ein. FOTOS: EVELYN STEINBACH/DPA-TMN

Es ist das Bittre, das
Saure, das Süße, was
man in Schokolade

findet.

Stadtführerin Stephy

Die Erfindung der
Milchschokolade

Als die Schokolade
zart wurde

SERVICE Auf Schoko-Tour in der Schweiz
Euro. Im Verkehrshaus ist die Erlebniswelt
„Schokoladenabenteuer“ untergebracht,
meistbesuchtes Museum der Schweiz, in dem
man Wissenswertes über Entdeckung, Her-
kunft, Herstellung und Transport von Schoko-
lade erfährt.
In Kilchberg bei Zürich ist für Fans „Lindt -
Home of Chocolate“ mit großem Schokola-
denbrunnen interessant, eigenen Angaben
zufolge größtes Schokoladenmuseum der
Schweiz. Auch Cailler in Broc (Kanton Frei-
burg) betreibt ein Schoko-Museum. In Cour-
telary (Kanton Bern) kann Camille Bloch, be-
kannt für den ersten Schweizer Schokoriegel
„Ragusa“, von Interessierten besucht werden.

Anreise:
Mit dem ICE von verschiedenen deutschen
Städten nach Basel. In der Schweiz können
Touristen mit dem Swiss Travel Pass unbe-
grenzt per Bahn, Bus und Schiff fahren.
Erleben:
Die beschriebene Schokotour durch Basel
dauert rund drei Stunden und kostet 95 Fran-
ken (ca. 100 Euro) pro Person, buchbar über
xocotour.ch, auch Schoko-Touren in Zürich or-
ganisiert das Unternehmen. Einige Confiseri-
en bieten Schokoladenworkshops an.
Das Schokoladen-Tasting mit Workshop bei
„Max Chocolatier“ in Luzern dauert zwei
Stunden und kostet umgerechnet rund 160

Der Ferienflieger Condor
bietet zum Sommer 2024
mehrMallorca-Flüge an. Die
zusätzlichen Verbindungen
zum bestehenden Angebot
werden nach Angaben der
Fluggesellschaft zum größ-
ten Teil von neuen Abflug-
häfen angeboten: Basel,
Dortmund, Karlsruhe/Ba-
den-Baden, Köln/Bonn,
Münster/Osnabrück und
Rostock.
Außerdem fliegt Condor

imSommer täglich vonDüs-
seldorf, Frankfurt, Ham-
burg, Leipzig, München,
Nürnberg und Zürich sowie
mehrmals wöchentlich von
Friedrichshafen nach Palma
de Mallorca. tmn

Condor fliegt von
neuen Flughäfen
nach Mallorca

Wohin mit den Weih-
nachtsbäumen nach den
Festtagen? Im Schweizer Al-
penort Interlaken gibt es ei-
ne besondere Form der Ver-
wertung: Hier werden die
ausgedienten Bäume zum
Bau eines nadeligen Irrgar-
tens genutzt, teilt Schweiz
Tourismus mit.
Das „Winterlaken Laby-

rinth“ steht vom 13. Januar
bis Anfang März im Park
Höhematte im Zentrum des
Ortes und ist kostenlos zu-
gänglich. Interlaken liegt in
der Zentralschweiz zwi-
schen Brienzersee und Thu-
nersee, gut 50 Kilometer
südöstlich der Hauptstadt
Bern. tmn

Interlaken:Neues
Leben für den
Weihnachtsbaum

Im Skigebiet Hochzeiger im
Tiroler Pitztal bekommen
Skieinsteiger bei ihrer Ab-
fahrt vom Gipfel die ein-
fachste Linie angezeigt. Grü-
ne Flaggen markieren auf
der 3,5 Kilometer langen
Strecke von ganz oben zur
Mittelstation die „Easy Skier
Line“. Man muss nur von ei-
ner Flagge zum nächsten
fahren und vermeidet da-
mit schwierige Stellen, wie
der Tourismusverband Pitz-
tal erklärt. Es sei die Linie,
die örtliche Skilehrerinnen
und Skilehrer schon seit
Jahren für Abfahrten mit
Anfängern nutzten. tmn

Grüne Flaggen:
Ideallinie für
Skianfänger

Sie sind als Kanaren-
Schnellfähren angeschafft
worden, werden ab sofort
aber langsamer fahren. Die
spanische Reederei Armas,
die auf den Kanarischen In-
seln Schnellfähren zwi-
schen Las Palmas auf Gran
Canaria und Santa Cruz de
Tenerife auf Teneriffa an-
bietet, hat die Kapitäne ih-
rer Fähren angewiesen,
langsamer zu fahren, um
Sprit zu sparen. Mit vollem
Speed benötigen die bis zu
33 Knoten schnellen Schiffe
nur 100 Minuten für die
Strecke, normale Fähren
brauchen rund sechs Stun-
den.
Begründet wird der

Schritt mit hohen Treib-
stoffkosten und der Inflati-
on. red

Schnellfähren
werden
langsamer
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zählt Mylène Simard (32), als
wir – mittlerweile auf Skiern
und Snowboard unterwegs –
auf einem Plateau des Skige-
biets kurz Pause machen.

Simard ist hier in der Re-
gion aufgewachsen, sie kennt
fast jede der mehr als 50 Pis-
ten in- und auswendig, und
arbeitet für Tourisme Charle-
voix, das Tourismusbüro der
Gemeinde. Bevor es zum
Abendessen geht, nehmen
wir noch ein paar Abfahrten.
Gesäumt von verschneiten
Bäumen und begleitet von
wenig anderen Fahrerinnen
undFahrerngeht es diePisten
hinunter – kein Vergleich mit
den vollen Hängen, wie man
sie etwa in Österreich kennt.
Und noch etwas ist anders:
Anstatt auf die Alpen blickt
man hier aufs Wasser des
Sankt-Lorenz-Stroms. Ab
und zu fährt ein riesiges Con-
tainerschiff vorbei.

Nach dem sportlichen Tag
haben wir uns das Abendes-
sen allemal verdient. Zu den
Lokalen, die in der Gegend
auf regionale Zutaten setzen,
gehört das Restaurant Le
Saint-Pub in dem kleinen
Städtchen Baie-Saint-Paul.
Es liegt etwa 15 Minuten
Autofahrt vom Skigebiet ent-
fernt und zählt wegen seiner
vielen kleinen Kunstgalerien
zu den Kulturhauptstädten
Kanadas. In dem Lokal wird
das in der dazugehörigen
Brauerei gebraute Bier nicht
nur zum Essen gereicht, son-
dern auch in den Soßen ver-
arbeitet, die dann zu Fish
and Chips oder zur Poutine
gereicht werden.

Poutine, das ist eine Art
Nationalgericht der Pro-

vinz Québec. Es handelt sich
dabei um Pommes Frites, die
mit geschmolzenemKäse und
brauner Bratensoße serviert
werden.

Den Käse für die Zuberei-
tung des Gerichtes beziehen
einige in der Region von der

Käserei von Familie
Migneron in Baie-

Saint-Paul. Ma-
delin (28) und
ihr Bruder
Alexandre
Dufour (32)
führen sie
in zweiter
Generation.
Auf der idyl-

lisch inmitten
von verschnei-

ten Feldern gele-
genen Farm wird vor

allem Käse hergestellt, aber
auch Wein und Spirituosen.
Vom Verkaufsraum aus sieht
man die großen Käseräder
hinter einer Glasscheibe lie-
gen. „Es ist ein eher raclette-
artiger Käse, er muss 50 Tage
reifen“, erklärt Madelin Du-
four und reicht ein Stück zum
Probieren. Es ist ein weicher
Käse, wie gemacht für die
Poutine.

Die wiederum ist einfach
und sättigend, aber lecker.
Und es gibt sie mittlerweile in
zahlreichen Abwandlungen –
etwamit Fleisch oder Tofu da-
rin. Eine gute Speise nach
einem langen Skitag, einem
Kletterausflug oder etwa
einer Hundeschlittenfahrt,
wie man sie nur zehnMinu-
ten Autofahrt entfernt von
der Käsefarm machen
kann, bei La Reine et Le
Millionnaire.

Als wir auf die Anla-
ge fahren, kommt uns
gleich Quest entgegen.

Sie ist die Grand Dame
der rund 30 Huskys hier

und hat mit ihren 13 Jahren

Narrenfreiheit: Als Einzige
darf sie überall frei herumlau-
fen – und begrüßt Besuche-
rinnen und Besucher, indem
sie sich vor sie legt: einmal
Bauch kraulen, bitte. Das
macht man doch gern.

Derweil hat Gordon
Eichelberger, der an dem
kleinen Huskyunternehmen
beteiligt ist und hier jedes
Tier beim Namen kennt, eine
schlechte Nachricht für uns:
„Es ist heute leider zu eisig
zum Schlittenfahren, aber wir
können einen Spaziergang
mit den Hunden machen. Da-
bei ist man ihnen auch näher,
alswenn sie vor demSchlitten
angespannt sind“, sagt der
35-jährige Franzose, der mit
seiner Frau nach Charlevoix
ausgewandert ist. Die Spa-
ziergänge haben die beiden
zusätzlich zu den Schlitten-
fahrten mittlerweile in ihr
Programm aufgenommen.

Jeder bekommt einen
Hund. Mir wird Capsule zu-
geteilt, eine siebenjährige
Huskyhündin. Mit einem Ge-
schirr wird sie an mich ange-
leint, sodass wir uns im
Schneegestöber nicht verlie-
ren. Während es Hundeoma
Quest hinter mir nicht schnell
genug gehen kann, ist Capsu-
le an diesem Tag eher gemüt-
lich unterwegs. Das ist eher
ungewöhnlich, denn: „Alas-
kan Huskys wollen immer
laufen, den ganzen Tag lang,
bis ins hohe Alter“, erklärt
Eichelberger.

Ob sie es auch die rund
100 Kilometer von hier nach
Quebéc City schaffen wür-
den? Vermutlich. Wir legen
die Strecke dennoch mit dem
Auto zurück und blicken auf
der Fahrtwieder auf die in der
Sonne glitzernden Eisschol-
len des Sankt-Lorenz-Stroms
– dieses Mal aber nicht aus
luftiger Höhe.

Den Eisschollen hinterher
Der Sankt-Lorenz-Strom wirkt in Charlevoix fast wie ein Meer. Mit Blick auf den Fluss lässt es sich Ski fahren, klettern oder

regionale Spezialitäten genießen. Die Gemeinde in der kanadischen Provinz Québec ist ein Paradies für Winterfans

U
nten liegt ein glit-
zerndes Meer vol-
ler Eisschollen,
oben ragen die
schneebedeckten
Felsen in den Him-

mel. Mit einem Haken bin ich
ander Felswandbefestigt, die
Füße habe ich auf einer klei-
nen Ausbuchtung abgestellt,
und wage so einen Blick hin-
ter mich. Die kalte Winterluft
tut gut in diesem Moment.
Denn die Hände in den di-
cken Winterhandschuhen
schwitzen trotz Minustempe-
raturen. Doch es lohnt sich.

Ich befinde mich rund 30
Meter über dem Sankt-Lo-
renz-Strom, der natürlich
kein Meer ist, sondern ein
Fluss. Der drittgrößte Fluss
Nordamerikas, um genau zu
sein. An dieser Stelle, in der
Gemeinde Charlevoix in der
ostkanadischen Provinz Qué-
bec, ist er bereits so breit, dass
man von hier oben das andere
Flussufer nicht sehen kann.

Die Sonne reflektiert auf
dem Wasser zudem so hell,
dass es fast blendet an diesem
windstillen Vormittag. Zwei
Drittel des Klettersteiges sind
geschafft. Zumindest vom
ersten Teil, der auch für An-
fängerinnen und Anfänger
sowie Familien geeignet ist,
wie Adam Papin erzählt.

Weitestgehend schwindel-
frei sollte man aber schon
sein, wennman an den Felsen
entlangklettert, über einen
Holzbalken balanciert oder
an einer Minizipline von
einem Baum zum anderen
gleitet. Papin arbeitet hier als
Guide an der Via Ferrata.

Nach den ersten 500 Me-
tern der Route gibt es noch
einen zweiten rund 200Meter
langen Teil für die Fortge-
schrittenen. Mir reicht es an
dieser Stelle, ich musste mei-
ne leichte Höhenangst schon
für den ersten Teil überwin-
den. Über einen kleinen Pfad
lässt es sich ganz einfach aus-
steigen und ich kann die an-
deren Kletterinnen und Klet-
terer, die sich weiter wagen,
beobachten.

„Den Klettersteig haben
wir in der Corona-Zeit ausge-
baut, als hier nichts los war“,
erzählt Papin über den Extra-
teil für die Fortgeschrittenen.
Statt auf dem Sofa Netflix zu
schauen, hätten sie Eisenstif-
te und Seile an den Felswän-
den angebracht, an denen
sich nun Touristinnen und
Touristen entlanghangeln
können. Und diese motiviert
Papin natürlich auch gern
mal. „Du schaffst das“, rief er
noch im ersten Teil von einer
Abkürzung aus. Und er be-
hielt recht: Der Ausblick war
es wert, die Angst zu über-
winden.

Rund 18 Kilometer breit ist
der Sankt-Lorenz-Strom hier
in Charlevoix. Während der
Fluss in Québec City, etwas
weniger als zwei Autostun-
den von hier entfernt, noch
überschaubarer ist, wird er
vondort aus immerbreiter, bis
er in den Atlantik mündet. Ab
und zu ist inmitten des Fluss-
bettes eine kleine Insel sicht-
bar. Wie etwa die Isle-aux-
Coudres.

Die sieht man gut von dem
höchstgelegenen Berg in der
Region, dem Le Massif, aus.
Auf 800 Metern Höhe liegt
hier ein bei Familien belieb-
tes Skigebiet. „Auf der Insel
wird Landwirtschaft betrie-
ben, viele Restaurants hier
nutzen lokale Zutaten von
dort und aus der Gegend“, er-

Von HannaH ScHeiwe

Klettern mit Blick auf den Sankt-Lorenz-Strom in der Gemeinde Charlevoix: Das ist auch für Anfänger und Familien geeignet, nur schwindelfrei sollte man sein (1). Ruhiger
geht es bei einem Bummel durch das kleine Städtchen Baie-Saint-Paul zu, wo sich kleine Kunstgalerien und Lädchen aneinanderreihen (2). Gordon Eichelberger ist von
Frankreich in die Provinz Québec ausgewandert und bietet Schlittenfahrten und Spaziergänge mit Huskys an (3). Madelin Dufour (4, rechts) betreibt gemeinsammit ihrem
Bruder die Käserei Famille Migneron. Rund 50 Pisten gibt es im Skigebiet Le Massif auf 800 Metern Höhe (rundes Bild im Kasten). FotoS: touriSme cHarleVoix (2), andré-oliVier lyra,

Jean-SébaStien cHartier-Plante/touriSme cHarleVoix, HannaH ScHeiwe; GraFiken: katrin ScHütze-lill/oPenStreetmaP-mitwirkende
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la reine et le millionaire

Anreise
Verschiedene
Fluggesell-
schaften bie-
ten Flüge
über montreal
nach Québec
an. Von dort
kann man mit
einem mietwagen
weiterfahren.

Attraktionen
Via Ferrata mit Projet Vertical: die Via
Ferrata ist ein klettersteig in den
klippen in la malbaie mit aussicht auf
den Sankt-lorenz-Strom. es geht an
Felswänden entlang, über Holzstege
und eine Seilrutsche. buchbar ab
69,99 cad pro Person.
projetvertical.com/en/
le massif: das wintersportgebiet hat
53 Skipisten sowie eine 7,5 kilometer
lange Schlittenabfahrt. ein Skitages-
pass ist ab 114,50 cad erhältlich. das
Gebiet ist von dezember bis april täg-
lich von 8.30 bis 15.15 uhr, 15.30 uhr
oder 16 uhr (je nach monat) geöffnet.
lemassif.com
la reine et le millionnaire: rund
30 Huskys stehen hier bereit für Hunde-
schlittenausfahrten oder auch Spazier-
gänge in kleinen Gruppen. im Sommer
wird eine art roller anstatt Schlitten
genutzt. Spaziergänge sind ab 39 cad
buchbar, Schlittenfahren ab 150 cad.
traineauchien.com/en/

Währung
ein euro entspricht etwa 1,44 kanadi-
schen dollar (cad).

Weitere Informationen
www.tourisme-charlevoix.com/en/
www.bonjourquebec.com/en-gb
famillemigneron.com

Die Reise wurde unterstützt von
Bonjour Québec. Über Inhalte
entscheidet allein die Redaktion.

Hin & weg

Poutine ist eine Art National-
gericht der Provinz Québec.

Foto: Sabrina FriedricH
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KREUZWORTRÄTSELPEANUTS
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ZAHLEN-KREUZWORTRÄTSEL

Gleiche Zahlen bedeuten gleiche Buchstaben im Rätseldiagramm und in
der Zahlenschlüsselleiste. Hiernach ist das Zahlenkreuzworträtsel zu lösen.

Ein Schlüsselwort ist als Starthilfe vorgegeben.
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Treppenlift kostenlos?
Sie erhalten bis zu 4000€ Zuschuss von der Pflegekasse,
wenn Ihnen ein Pflegegrad zugesprochen wurde. Damit ist
ein gerader Treppenlift komplett finanziert. Vereinbaren
Sie ein kostenloses Beratungsgespräch bei Ihnen zu Hause.
Gemeinsam finden wir für Sie die beste Lösung.

Mail: info@wl-liftsysteme.de
www.wl-liftsysteme.de

Salzstraße 1
21335 Lüneburg

GmbH
WL SYSTEME

LIFTBeratung
& Service
Tel. 04131 219 9804
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Oft Regen,
Arkona heiter, von 4 bis 7 Grad.
Nord- und Ostseeküste:

Es ist bedeckt, allgemein gibt
es Regen bei Werten bis 7 Grad.
Harz:

Österreich, Schweiz: Viele Wolken
und überall Regen, Tageshöchstwerte
8 bis 11 Grad.
Südskandinavien: Oft gibt es Schnee,
Oslo wird heiter, Werte -3 bis 4 Grad.
Großbritannien, Irland: Meist stark
bewölkt und Regenfälle, örtlich auch
trocken, Tageshöchstwerte 9 bis 12
Grad.
Italien, Malta: Meist freundlich mit
viel Sonne, Venedig Nebel, Höchstwer-
te 11 bis 19 Grad.
Spanien, Portugal: Wechsel von viel
Sonne und wenigen Wolken, dabei trok-
ken, 10 bis 18 Grad.
Griechenland, Türkei, Zypern: Es
wird überall recht freundlich mit viel

Sonnenschein, Tageshöchstwerte 13
bis 23 Grad.
Benelux, Nordfrankreich: Es bleibt
meist bedeckt, dabei gibt es örtlich Re-
gen, die Höchstwerte liegen bei 8 bis
12 Grad.
Südfrankreich: Freundlich, Bordeaux
bedeckt, 14 bis 15 Grad.
Israel, Ägypten: Es wird oft sonnig,
Tel Aviv regnerisch, Temperaturen 19
bis 23 Grad.
Mallorca, Ibiza: Auf beiden Inseln hei-
ter mit wenigen Wolken, Tageshöchst-
werte bis 18 Grad.
Madeira, Kanarische Inseln: Es ist
wolkig mit einigem Sonnenschein, auf
Teneriffa fällt Regen, Maxima 21 bis
22 Grad.
Tunesien, Marokko: Es wird freund-
lich mit viel Sonnenschein, von 18 bis
24 Grad.

Rückseitig des Sturmtiefs, das all-
mählich Richtung Baltikum abzieht,
fließt vorübergehend kältere Luft ein.

Ist die Heilige Christnacht klar, so hof-
fe auf ein gutes Jahr.

Das Befinden wird nicht ungünstig be-
einflusst. Konzentrations- und Leis-
tungsfähigkeit liegen im Bereich der
Norm. Bewegung im Freien stärkt die
Kräfte.

Regen, Schneeregen und teilweise
Schnee behindern den Verkehr. Vor-
sicht auch vor starkem Wind mit ge-
fährlichen Böen!

Nordsee 4 bis 9 Grad
Ostsee 2 bis 5 Grad
Algarve 17 bis 18 Grad
Adria 12 bis 20 Grad
Biscaya 14 bis 16 Grad
Westl. Mittelmeer 15 bis 19 Grad
Östl. Mittelmeer 11 bis 25 Grad

Heute längere Zeit stark bewölkt oder
bedeckt und gebietsweise Dauerre-
gen, Schneefallgrenze anfangs bei
400 Metern. Tageshöchstwerte zwi-
schen 4 und 6 Grad.

Heiligabend verbreitet Regen, zwi-
schen spätem Vormittag und frühem
Nachmittag vorübergehend nachlas-
send. Am 1.Weihnachtstag wird es
wechselhaft mit Schauern.

Heute im Nordosten wolkig mit gele-
gentlichen Aufheiterungen und meist
trocken. Sonst stark bewölkt oder be-
deckt und vor allem in einem breiten
Streifen von der Nordsee und Ems bis
zum Bayerischen Wald regnerisch,
teils länger anhaltend und ergiebig.
Vom Harz bis Sachsen und Südbran-
denburg teils bis in tiefe Lagen
Schnee, am und im Erzgebirge an-
fangs teils starker Schneefall. Im Süd-
westen nachlassender Regen. 4 bis
11 Grad bei frischem Westwind.

Lage

Vorhersage

Aussichten

Deutschland

Reisewetter Städte morgen

Bauernregel

Regenrisiko
Meere

Sonne und Mond

AutowetterBiowetter
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Weihnachtskrippen haben Tradition
sen sein soll, steht heute ein
Kloster.
Ein Fan von Krippen ist üb-

rigens das Oberhaupt der ka-
tholischen Kirche, Papst
Franziskus. Er erzählte: „Im
Haus meiner Eltern in Bue-
nos Aires hat dieses Zeichen
zuWeihnachten nie gefehlt.“
Die Krippe sei in seiner Fami-
lie sogar wichtiger gewesen
als der Weihnachtsbaum.

eher ein Krippenspiel. Der
Mönch Franz von Assisi soll
es mit anderen Mönchen in
einer Höhle im Dorf Greccio
in Italien aufgeführt haben.
Damals konnte kaum je-
mand lesen. Die Aufführung
sollte helfen, dass die Men-
schen die christliche Weih-
nachtsgeschichte aus der Bi-
bel trotzdem verstehen. Dort,
wo früher diese Höhle gewe-

Maria ist da, Joseph auch und
vor allem das Jesuskind. Tiere
und ein Engel sind meist
auch im Stall: Viele Men-
schen stellen um Weihnach-
ten herum eine Krippe auf.
Diese Tradition ist schon sehr
alt.
Die katholische Kirche

sagt: Die erste Krippe gab es
vor 800 Jahren. Diese allerers-
te Krippewarwohl eigentlich

Krippen erzählen mit Figuren die christliche Weihnachtsge-
schichte. FOTO: DPA

Tauben sind die Pokémon der Stadt
Mark Benecke ergänzt:

„Wenn du Tauben fotogra-
fierst, kannst du das super se-
hen. Sie sind so unterschied-
lich, man kann sie sammeln
wie Pokémonkarten.“ Und es
lohnt sich auch, Tauben zu
beobachten. „Tauben können
richtig gut klettern, wenn sie
ihre Nester anlegen. Dann
springen sie und machen so-
gar richtige Kunststücke. Sie
zu beobachten kann also
richtig spannend sein.“

Nicht nur auf niedliche
Tiere achten

Für uns Menschen ist es sinn-
voll, möglichst viele Tiere
und Pflanzen in unseren
Städten leben zu lassen. Des-
halb geht der Biologe Mark
Benecke mit einem speziel-
len Blick durch Städte.
„Wenn ich durch eine

Stadt gehe, schaue ich nicht
nur auf die Tiere, die alle
niedlich finden“, erklärt er.
„Ich schaue, ob es viele unter-
schiedliche Pflanzen gibt und
ob sie wachsen dürfen.Wenn
ich nur kurzgemähte Wiesen
sehe, weiß ich: Dort leben
nicht viele Insekten. Dort le-
ben keine Regenwürmer.“
Ohne Regenwürmer bleibt
ein Boden aber nicht gesund.
Ohne Insekten wachsen kei-
ne Blumen.
Mark Benecke sagt: „Dür-

fen keine Pflanzen bei uns
wachsen, die in unserer Regi-
on zu Hause sind, werden
sich dort auch keine Tiere
mehr aufhalten.“ Und das ist
nicht gut. Denn auch wir
Menschen brauchen Natur.
„Eine gesunde Natur tut

uns gut. Das konntenWissen-
schaftler undWissenschaftle-
rinnen sogar beweisen“, sagt
Mark Benecke. „Vogelstim-
men beruhigen uns zum Bei-
spiel. Natur zu beobachten,
entspannt uns. Und ohne
Pflanzen haben wir nichts
zum Essen.“

Muster und Farben Tauben
haben“, sagt Mark Benecke.
„Die ursprünglichen Tauben
sind grau und haben zwei
Streifen auf den Flügeln. In
Städten gibt es aber viele Tau-
ben mit schwarzen Punkten.
So sind sie besser getarnt,
wenn sie über Kies laufen
oder über Gehwege und Stra-
ßen.“

überall dorthin, wowir sind.“
In den Städten sind Tauben
vor vielen Feinden geschützt.
Außerdem finden sie dort
leicht Nahrung, auch wenn
ihnen unsere Essensreste
nicht unbedingt guttun.
Für ihr Leben in der Stadt

haben sich Tauben sogar mit
ihrem Gefieder angepasst.
„Achtet mal darauf, welche

wir sind? Mark Benecke er-
klärt: „Die meisten Tauben,
die wir in Städten finden,
sind eigentlich Haustiere.“
Schon unsere Vorfahren vor
vielen tausend Jahren haben
Tauben als Haustiere gehal-
ten, um sie oder die Eier zu
essen. Aber auch,weil sie sich
weite Wege gut merken und
Briefe transportieren kön-
nen.
„Die Nachkommen all die-

ser Tauben sind so an uns
Menschen gewöhnt, dass sie
unsere Nähe suchen. Und sie
brauchen uns sogar. Ganz an-
ders als wilde Tiere, die weg-
laufen oderwegfliegen,wenn
Menschen auf sie zukom-
men“, sagt Mark Benecke.
„Tauben könnten sich ja
auch Nistplätze suchen, in
denen sie ungestört sind. Das
tun sie aber nicht. Sie kom-
men auf Marktplätze, zu
Bahnhöfen, in Parks. Eben

In Städten leben einige
Tiere, die sich in der Nähe
der Menschen wohlfühlen.
Tauben zum Beispiel. Und
die sind spannender, als
viele glauben, sagt der Bio-
loge Mark Benecke.

VON MARIANA FRIEDRICH

Welche Tiere leben in einer
Stadt? Haustiere wie Hunde,
Katzen und Meerschwein-
chen. Klar. Aber auch drau-
ßen gibt es einige Tiere, die in
unseren Städten zu Hause
sind. Wenn wir sie lassen.
Wenn der Biologe Mark

Benecke durch eine Stadt
läuft, hält er immerAusschau
nach spannenden Tieren und
Pflanzen. Er fotografiert En-
ten mit ungewöhnlichen Ge-
fiederfarben. Er sucht nach
Insekten und Schmetterlin-
gen. Und er schaut sich nach
Tauben um.
Tauben gibt es in den meis-

ten Städten. So viele, dass ei-
ne Menge Menschen sie gern
loswerden wollen. Viele sind
vom Dreck genervt. Außer-
dem wird Tauben nachge-
sagt, dass sie durch ihren Kot
Krankheiten übertragen. Die-
ser ist allerdings nicht gefähr-
licher als Kot anderer Vögel.
Auch schmutzig seien Tau-
ben nicht, sagt Mark Ben-
ecke. „Sie sind total sauber
und lieben es, lange zu baden
und zu duschen.“

Mittel gegen
Taubendreck

Gegen den Taubendreck
könnten die Städte außer-
dem etwas tun: indem sie Or-
te schaffen, wo Tauben geeig-
netes Futter bekommen und
sich sicher aufhalten können.
So sammeln sich die Tauben
dort und nicht etwa mitten
im Bahnhof. Aber warum
sind Tauben häufig dort, wo

Das Gefieder der Tauben ist an die Farben der Stadt angepasst. FOTO: MARIANA FRIEDRICH/DPA

Die Rätsel-Experten
Wusstest du, dass Tauben ziemlich clever sind? „Tauben kön-
nen viel besser als viele Menschen Rätsel mit Formen lösen“,
sagt der Biologe Mark Benecke. Sie können Wörter unter-
scheiden und Kunstwerke den richtigen Künstlern zuordnen.
Und sie können bei Aufnahmen des menschlichen Körpers so-
gar erkennen, wenn etwas nicht stimmt und so Krankheiten
feststellen. Außerdem merken sie sich Wege sehr gut. „Sie
können über weite Strecken ihr Ziel finden und verfliegen sich
nicht“, sagt Mark Benecke. Das haben Menschen schon früh
erkannt und deshalb Tauben früher als Brieftauben genutzt,
bevor es Telefone und das Internet gab.

Ganz bestimmt kennst auch
du sie: Die Tauben, die in gro-
ßen Städten auf Plätzen und
an Bahnhöfen herumfliegen
oder gehen. So richtig toll fin-
det diese Tiere irgendwie kei-
ner. Wir haben aber jeman-
den gefunden, der auch die-
senTierenetwasabgewinnen
kann. Er hat uns erklärt, wa-
rum die Tauben unsere Nähe
suchen, statt sich irgendwo
in der Abgeschiedenheit ein
schönesPlätzchenzusuchen,
und weshalb sich das Gefie-
der der Taube im Laufe der
Jahre verändert hat.

Viel Spaß beim Lesen
wünscht Euch
Euer Racker

WITZ DES TAGES

AnWeihnachten sagt Mama
zu Fritzchen und Paul: „Im
nächsten Jahr wünsche ich
mir zwei brave Kinder.“ Da-
rauf jubeln die beiden: „Juhu,
juhu... Wir bekommen Ge-
schwister!“

RichtigistAntwortc)
vor800Jahren

Wann gabe es
die erste Krippe?

a) vor 700 Jahren
b) vor 770 Jahren
c) vor 800 Jahren

QUIZFRAGE

SCHON GEWUSST?

Grünzeug
in der Flasche

Wer im Garten arbeitet,
braucht oft Werkzeuge wie
Harken, Rechen und Hacken.
Wenn Aurelie Morgen gärt-
nert, verwendet sie Löffel,
Pinzetten und kleine Holz-
stäbchen. Denn die Frau stellt
Flaschengärten her.
Mit einem Flaschengarten

sind Pflanzen in einem Glas-
behälter gemeint. Die stellen
sich manche Leute gern in
die Wohnung. Denn die klei-
nen Gärten haben viele Vor-
teile. Einerseits braucht ein
Flaschengarten wenig Platz.
Außerdem können in so ei-
nem Glas auch exotische
Pflanzenwie etwaMosaikblu-
men oder Kaffeepflanzen
wachsen. Der Grund: In dem
verschlossenen Glas bleiben
Wärme und Feuchtigkeit gut
erhalten. Ein bisschen so wie
in einem Treibhaus. „Durch
die Wärme schwitzen die
Pflanzen und geben Wasser
ab, das an der kühleren Glas-
wand kondensiert und tröpf-
chenweise wieder in den Bo-
den fließt“, erklärt Aurelie
Morgen.

Aurelie Morgen baut Fla-
schengärten. FOTO: DPA
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Der Antreiber von Metallica
Der Schlagzeuger der US-Heavy-Metal-Band, Lars Ulrich, wird 60

platten über einen Import-
Versandhandel. Die soge-
nannte New Wave Of British
Heavy Metal mit Vertretern
wie Iron Maiden, Saxon und
Diamond Head hatte es Ul-
rich so sehr angetan, dass er
nach Großbritannien flog,
um einige dieser Gruppen
live zu sehen.
Mit Sänger und Rhythmus-

gitarrist James Hetfield, den
Ulrich über eine Zeitungsan-
nonce kennengelernt hatte,
gründete er schließlich die
Band Metallica, zu der an-
fangs Bassist Ron McGovney
und als Gitarrist der spätere
Megadeth-Gründer und
Frontmann Dave Mustaine
gehörten. Als die US-Rocksze-
ne zunehmend von Glam-
oder Hair-Metal-Bands wie
Mötley Crüe, Poison und Ratt
dominiert wurde, gaben Me-
tallica am 14. März 1982 ihr
erstes Konzert im Club Radio
City im kalifornischen Anah-
eim. Den Durchbruch brach-
te 1986 die LP „Master Of Pup-
pets“, ein absoluter Klassiker
des Genres.

Profi gewesen war. Doch die
Leidenschaft für die Musik
überwog beim jungen Lars.
Seine Großeltern schenk-

ten ihm sein erstes Schlag-
zeug. Als Teenager zog Ulrich
mit seiner Familie nach Kali-
fornien. In der neuen Heimat
begeisterte er sich weiter vor
allem für die Musik aus Euro-
pa und bezog britische Schall-

rock-Band Deep Purple gege-
ben haben, zu dem sein Vater
den damals neunjährigen
Lars mitnahm und das ihn
nachhaltig beeindruckte.
Dem Vernehmen nach hätte
er damals auch das Talent ge-
habt, in die sportlichen
Fußstapfen seines Vaters zu
treten, der von den 1940ern
bis in die 70er Jahre Tennis-

auch dank Ulrichs intensi-
vem und kraftvollem Schlag-
zeugspiel zu einer der füh-
rendenHeavy-Metal-Gruppen
der Welt. Erst in diesem Jahr
spielten Ulrich und Co. eine
weltweite Stadiontournee
mit jeweils zwei Konzerten in
jeder Stadt, bei der die Setlist
der Songs von Abend zu
Abend variierte.
Lars Ulrichs Kindheit be-

gann hingegen ruhig. Gebo-
ren am 26. Dezember 1963
im beschaulichen dänischen
Gentofte wuchs er in einem
Umfeld auf, das von den kul-
turellen Interessen seines Va-
ters geprägt war. Torben Ul-
rich war professioneller Ten-
nisspieler und großer Musik-
fan. „Als ich aufwuchs, spiel-
temein Dad viel Jazz – Coltra-
ne, Miles, Dexter Gordon, Or-
nette Coleman“, erzählte Ul-
rich junior dem „Classic
Rock“-Magazin, „und ein biss-
chen Rock – Hendrix, die Sto-
nes, die Doors.“
Den vielleicht entscheiden-

den Impuls für seine Karriere
soll ein Konzert der Hard-

VON PHILIP DETHLEFS

London – Es gab einen Mo-
ment in seinem Leben, da
musste Lars Ulrich wählen
zwischen Sport und Musik,
zwischen Tennis und Heavy
Metal. Seine Entscheidung
für eine Karriere als Rockstar
zahlte sich aus. Als Gründer
der US-Heavy-Metal-Band Me-
tallica feierte der Schlagzeu-
ger, der am zweiten Weih-
nachtstag 60 Jahre alt wird,
Erfolge, von denen er als Ju-
gendlicher kaum zu träumen
wagte. „Mein Körper sieht
vielleicht nach 60 Jahren Ab-
nutzung aus, aber mein Geist
widerspricht dem ganz ener-
gisch“, sagte er kürzlich dem
„Rolling Stone“. „Ich komme
mir immer noch wie der 18-
Jährige vor, der das alles gar
nicht checkt.“
Von einer Underground-

Band der frühen 1980er Jahre
etablierten sich Metallica mit
Riff-lastigen Krachern wie
„Seek & Destroy“, „Battery“
oder „Enter Sandman“ und
schweißtreibenden Shows

„Mein Körper sieht vielleicht nach 60 Jahren Abnutzung aus,
aber mein Geist widerspricht dem ganz energisch“, sagt
Schlagzeuger Lars Ulrich. FOTO: DPA

Pfeiffer mit drei „F“
80 Jahre Rühmann-Klassiker „Feuerzangenbowle“

lige Lehrerschaft in den
Wahnsinn – und findet ne-
benbei die Frau fürs Leben:
die Tochter des Schuldirek-
tors. Am Ende kommt jedoch
heraus, dass die ganze Bin-
nenhandlung nur ausgedacht
ist – nur die Rahmenhand-
lung des Herrenabends mit
Feuerzangenbowle ist am En-
de wahr.

Film mit paradoxen
Botschaften

„Die Feuerzangenbowle“ ist
somit der vielleicht schizo-
phrenste Film der Nazi-Zeit,
in der stets die leuchtende
Zukunft der Deutschen pro-
pagiert wurde. In der durch-
aus melancholischen Komö-
die wird nämlich die Wilhel-
minische Epoche (1890 bis
1914) zur guten alten Zeit sti-
lisiert. Und (Jugend-)Erinne-
rungen werden hier zu ei-
nem rettenden Paradies ver-
klärt, die einem niemand
nehmen kann; die man aber
auch im Nachhinein nicht
wirklich erzeugen kann.

Sonntag, 21.45 Uhr, ARD

„Die Feuerzangenbowle“
beruht auf einem 1933 in vie-
len Fortsetzungen erschiene-
nen Zeitungsroman von
Heinrich Spoerl (1887-1955).
Beim Treffen alter Freunde

kann der Schriftsteller Dr. Jo-
hannes Pfeiffer bei den Schul-
Anekdoten nicht mitreden,
weil er einen Privatlehrer
hatte. Um die Jugend nachzu-
holen, mal was Irrsinniges zu
tun, albern und ohne Sorgen,
macht er sich als Schüler zu-
recht und besucht das Gym-
nasium im beschaulichen Ba-
benberg. Mit tollkühnen
Streichen treibt er die schrul-

den 40ern. Sein Name stand
auf der legendären „Gottbe-
gnadeten-Liste“ der Nazis, auf
der die Künstler verzeichnet
waren, die vom Kriegsdienst
befreit bleiben sollten.

Vorwurf des
Opportunismus

Er galt als weitgehend unpoli-
tisch, was ihm später manch-
mal den Vorwurf des Oppor-
tunismus einbrachte. Seine
Karriere ging im Nachkriegs-
deutschland weiter. In Rüh-
mann (1902-1994) konnten
sich weite Teile des Publi-
kums wiedererkennen.

Schlimmste. An der Ostfront
holt die Rote Armee zum gro-
ßen Gegenschlag aus. Hitlers
Ende hat längst begonnen.
Nach einer Bombennacht

in Berlin findet am 28. Januar
um 10.45 Uhr im Tauentzien-
palast an der Ecke Nürnber-
ger Straße die Erstauffüh-
rung des Films statt, der im
Frühling 1943 gedreht wor-
den ist. Einige der Darsteller
der Oberprimaner erleben
diesen Tag schon nicht mehr,
weil sie zwischen Dreharbei-
ten und Premiere an der
Front getötet wurden. Rüh-
mann war ein großer Star in

VON GREGOR THOLL

Berlin – Deutscher Humor aus
dem letzten Jahrhundert.
Ort: Klassenzimmer. „Sie hei-
ßen?“, „Johann Pfeiffer!“,
„Mit einem F odermit zwei?“,
„Mit drei, Herr Professor!“,
„Mit drei F?“. Viele wissen bei
diesem Dialog gleich, woher
er stammt: natürlich aus der
„Feuerzangenbowle“, dem
vielleicht bekanntesten deut-
schen Kultfilm.
Vor bald 80 Jahren kam das

Werk ins Kino, an Heilig-
abend läuft es wieder im
Fernsehen. Vor allem Ältere
wissen, wie es an der Stelle
mit den drei „F“ weitergeht.
Heinz Rühmann alias Gym-
nasiast Hans Pfeiffer sagt:
„Eins vor dem Ei, zwei hinter
dem Ei!“ Und Erich Ponto als
Lehrer Professor Crey (ge-
nannt „Schnauz“) sagt
knapp: „Sie sind etwas al-
bern.“

Kult in Ost
und West

Der wohl berühmteste Rüh-
mann-Film erlangte im Nach-
kriegsdeutschland Kultsta-
tus. Wie kaum ein anderer
deutscher Film prägte er sich
nachhaltig ins kollektive Ge-
dächtnis. Viele Millionen in
Ost und West sahen ihn wie-
der und wieder bei den Wie-
derholungen im TV. An deut-
schen Unis gab und gibt es
Vorführungen in der Vor-
weihnachtszeit.
Ganz so unpolitischwie der

Film erscheint, ist er Histori-
kern zufolge nicht. Braune
Ideologie ist in der Schulko-
mödie aber eher versteckt, et-
wa wenn der schneidige Leh-
rer Dr. Brett junge Menschen
mit Bäumen vergleicht („Dis-
ziplin muss das Band sein,
das sie bindet, zu schönem
geraden Wachstum“) oder
wenn es im Unterricht etwas
rassenideologisch umdie Völ-
kerwanderung geht.

Premiere ‘44 nach
einer Bombennacht

Januar 1944: In Europa tobt
der von Deutschland entfes-
selte Zweite Weltkrieg aufs

Mitten im Krieg sollte die Pennälerkomödie „Die Feuerzangenbowle“, die an Heiligabend
wieder in der ARD läuft, die Leute amüsieren. Nun wird der scheinbar unpolitische Klassi-
ker mit Heinz Rühmann 80. FOTO: ARD DEGETO/DPA

Zum Lachen?
Heinz Rühmann hat sich in
den Wochen vor der Premiere
persönlich für den Film ins
Zeug gelegt, nachdem es im
Funktionärsapparat, vor allem
aus dem Erziehungsministeri-
um, Widerstände gegen die
Pennälerkomödie gegeben
hatte, die angeblich die Leh-
rerschaft verunglimpfe. Adolf
Hitler persönlich soll die Frei-
gabe des Films angeordnet
haben, nachdem Rühmann
mit einer Filmrolle unter dem
Arm im Hauptquartier
„Wolfsschanze“ nach Ostpreu-
ßen gereist war. Demnach
fragte Hitler, der sich in jener
Zeit keine Spielfilme mehr an-
sah, seinen Reichsmarschall
Hermann Göring nur: „Ist der
Film zum Lachen?“ und meinte
nach der bejahenden Ant-
wort kurz: „Dann ist dieser
Film sofort für das deutsche
Volk freizugeben.“

„Das
Lehrerzimmer“ in
Oscar-Vorrunde

Los Angeles – Der deutsche
Film „Das Lehrerzimmer“
von Regisseur Ilker Çatak (39)
ist einer möglichen Oscar-
Trophäe ein ganzes Stück nä-
her gekommen. Auch Wim
Wenders (78) rückte mit sei-
nem Film „Perfect Days“ im
Oscar-Wettbewerb einen
Schritt weiter. Beide Filme
schafften es auf die soge-
nannte Shortlist von insge-
samt fünfzehn Kandidaten,
wie die Oscar-Akademie im
kalifornischen Beverly Hills
amDonnerstag (Ortszeit) mit-
teilte. 88 Länder hatten sich
für 2024 um den Oscar in der
Sparte „International Feature
Film“ beworben. Fünf Filme
kommen später in die End-
auswahl.

„Das Lehrerzimmer“ er-
zählt von einem Konflikt an
einer Schule, der aus dem Ru-
der läuft. Im Zentrum steht
eine junge Lehrerin (Leonie
Benesch), die eine Diebstahl-
serie an ihrer Schule aufklä-
ren will. „Unter den letzten
15 Filmen, in der Shortlist für
den Auslands-Oscar zu sein,
bedeutet uns als gesamtes
Teamunglaublich viel“, teilte
Çatak mit.
Wenders drehte seinen

poetischen Film „Perfect
Days“ in Tokio – der Film
geht für Japan in das Rennen
um den Auslands-Oscar.
„Was für eine Ehre, das Land
von Yasujiro Ozu, Akira Kuro-
sawa, Kenji Mizoguchi und so
vielen Großen mehr reprä-
sentieren zu dürfen“, sagte
Wenders in einer Mitteilung
mit Blick auf berühmte japa-
nische Regisseure. Im Sep-
tember hatte Wenders’ Film
denGildepreis der Deutschen
Filmkunsttheater als „Bester
ausländischer Film“ gewon-
nen.
Spannend wird es nun wie-

der am 23. Januar, wenn in
Hollywood die Finalisten in
allen Wettbewerbs-Sparten
verkündet werden. Die Ver-
leihung der Oscars soll dann
am 10. März 2024 über die
Bühne gehen. dpa

Wim Wenders
Regisseur aus Deutschland

LEUTE, LEUTE

Oliver Masucci (55), Schau-
spieler („Schachnovelle“,
„Dark“), hat auch nach sie-
ben Jahren Drehzeit für na-
tionale und internationale Ki-
nofilme und Serien die Liebe
zum Theater nicht verloren.
„Ich habe lange gar nichts
vermisst.Wirklich gar nichts.
Weil ich mich so ausgespielt
hatte“, sagte der in Stuttgart
geborene Masucci. Doch
durch die performativen Le-
sungen zu seinem autobio-
grafischen Buch „Träumer-
tänzer“ sei er wieder für das
Theater begeistert worden.
Man interagiere mit dem Pu-
blikum. dpa



Auf keinen Fall erbrechen
Was tun, wenn ein Kind eine Knopfzellenbatterie verschluckt?

ben. Um eine Gefährdung zu
vermeiden, sollten Eltern sol-
che Batterien, egal ob neu
oder gebraucht, auf keinen
Fall offen herumliegen las-
sen. Gefährdet sind insbeson-
dere kleine Kinder, die die
Batterien oft auch aus Spiel-
zeug oder anderen Geräten
entfernen.
„Geräte mit Knopfzellen-

batterien gehören nicht in
die Hand von Kleinkindern
und sollten zusätzlich gesi-
chert werden, damit Kinder
die Batterie nicht selbststän-
dig herausholen können“, so
das Klinikum. dpa

cken oder Bauchschmerzen,
erklären die Experten.
Steht fest, dass die Be-

schwerden durch eine Knopf-
zellenbatterie verursacht
werden, kann Honig Studien
zufolge die Schwere von Ver-
letzungen abschwächen, er-
klärt das Universitätsklini-
kum Bonn. Bis zum Eintref-
fen im Krankenhaus sollte
man Kindern über zwölf Mo-
naten alle zehn Minuten ei-
nen Teelöffel Honig verabrei-
chen – jedoch nur, wenn dies
freiwillig passiert. Sollte es
zum Erbrechen kommen, bit-
te keinen weiteren Honig ge-

von Hydroxid-Ionen, die den
pH-Wert erhöhen. In der Fol-
ge können Verätzungen der
Speiseröhre schon innerhalb
von zwei Stunden zu lebens-
gefährlichen Verletzungen
führen.
Das Problem ist, die Gefahr

überhaupt zu erkennen,
denn wenn man das Ver-
schlucken nicht bemerkt hat,
sind die Symptome meist un-
spezifisch und daher schwer
zu deuten – denkbar sind et-
wa Schluckbeschwerden, Fie-
ber, Husten, Speicheln, Er-
brechen, Nahrungsverweige-
rung, Schmerzen beim Schlu-

Bonn – Wenn ein Kind eine
Knopfzellenbatterie ver-
schluckt, handelt es sich um
einen Notfall. Eltern sollten
dann sofort den Rettungs-
dienst alarmieren, also die
112wählen. Dazu rät das Uni-
versitätsklinikum Bonn.
Wichtig: Eltern sollten dann
auf keinen Fall ein Erbrechen
herbeiführen.
Durch den Kontaktmit den

feuchten Schleimhäuten in
der Speiseröhre kommt es
bei der Batterie zwischen
dem Minus- und Pluspol zu
einem dauerhaften Strom-
fluss. Dies führt zur Bildung

Knopfzellenbatterien sind
häufig in Spielzeugen zu fin-
den und können schwerwie-
gende Verätzungen verursa-
chen, wenn sie verschluckt
werden. FOTO: DPA

den: nicht mit vollem Magen
ins Wasser. „Die Verdauung
wird beim Eisbaden unter-
brochen und dadurch wird
das Essen im Magen länger
nicht verdaut“, sagt Constan-
tin Falcoianu.

Wie kann ich
mich überwinden?

Der eigene Kopf ist meist das
größte Hindernis. „Es tut im-
mer weh und ist unange-
nehm, ins eiskalte Wasser zu
steigen. Auch erfahrene Eis-
bader bilden hier keine Aus-
nahme“, sagt Falcoianu. Um
sich trotzdem zu überwin-
den, hat der Eisbader einen
Tipp: Eisbaden in einer Grup-
pe oder mit einem Partner
machen. Denn dadurch ent-
steht eine Dynamik, die zu-
sätzlich motiviert.

„eisbaden.de“ mitgegründet
hat. Dank der kalten Du-
schen kann sich der Körper
nach und nach an Kälte
gewöhnen.
Das kann heißen: In einer

Woche duschtman 15 Sekun-
den am Stück kalt, in der fol-
genden verdoppelt man auf
30 Sekunden. Dann steigert
man sich auf 45 Sekunden
und schließlich auf 60 Sekun-
den. Wer nach diesem Sche-
ma vorgeht, sollte nach rund
einem Monat bereit für das
erste Eisbad sein.

Die wichtigsten
Regeln fürs Eisbaden

Falcoianu rät zu flachen Ge-
wässern. „Dadurch hat man
einen leichten Einstieg und
kann in einer Notsituation
schnell reagieren und aus
dem Wasser gehen.“ Gefähr-
lich hingegen sind steil abfal-
lende Ufer. „Grundsätzlich
gilt: nie allein, nie ohne
möglichen Bodenkontakt,
Schwimmen nur direkt an
der Uferlinie und immer für
Helfer erreichbar sein“, fasst
Martin Busse zusammen.
Übrigens: Auch die Regen-

tonne oder das Badefass im
Garten sind eine Option. Dort
fällt der Einstieg ins Eisbaden
oft leichter, weil man seine
gewohnte Umgebung nicht
verlassen muss.
Wie beim klassischen

Schwimmen im Sommer gilt
übrigens auch beim Eisba-

Nicht mit vollem Magen
Eisschwimmen liegt im Trend – das müssen Sie beachten

gung zu kommen. „Bei ange-
messener Dauer ist die Kern-
temperatur ja nicht abgesun-
ken und es kann ein nachhal-
tiges Wärmegefühl entste-
hen“, sagt Martin Busse.
Constantin Falcoianu hält

das Aufwärmen für einen der
wichtigsten Momente beim
Eisbaden. „Nach dem Eisbad
setzt der sogenannte After
Drop ein“, erklärt er. „Dabei
öffnen sich die Blutgefäße
wieder und das kalte Blut der
Peripherie vermischt sichmit
dem warmen Blut aus dem
Körperinneren.“ Dadurch
komme es erst mal zu einem
deutlichen Kältegefühl.
Beim Aufwärmen sollte

man dem Körper genug Zeit
geben. „Wenn man sich zu
schnell aufwärmt, löst sich
die Verengung der Blutgefä-
ße schlagartig, und das kalte
Blut aus der Körperschale
fließt zu schnell zurück in
den Körperkern. Dies kann
lebensbedrohliche Herz-
rhythmusstörungen auslö-
sen“, warnt Falcoianu.
Der richtige Weg sei, in ei-

nen angenehm temperierten
Raum zu gehen und sich
warm zu zittern. „Dabei kann
man sich in eine Decke dick
einpacken, eventuell auch
ein Wärmekissen oder eine
Wärmeflasche dazu neh-
men.“ Und dann gilt: Einfach
nur genießen – und stolz
sein, dass man sich überwun-
den hat. dpa

Wie lang bleibe ich im
Wasser?

Die Länge der ersten Badeein-
heit ist individuell und hängt
von verschiedenen Faktoren
ab. In Wasser, das 12 Grad
hat, hält man es schließlich
länger aus als bei einer Was-
sertemperatur von 5 Grad.
Dabei muss man eine Unter-
kühlung unbedingt vermei-
den, sagt Martin Busse. „Man
erkennt sie durch beginnen-
des Kältezittern, das immer
auf einen Abfall der Körper-
kerntemperatur schließen
lässt.“ Tritt es auf, sollte man
das Wasser unbedingt verlas-
sen. „Im Zweifel können
30 Sekunden schon viel sein.“
Auch Falcoianu rät dazu,

sich langsam heranzutasten
und sich nicht zu überfor-
dern. „In unseren Eisbade-
Gruppen sagen wir immer,
dass man primär nach dem
Körpergefühl gehen sollte.
Natürlich ist es eisig kalt und
der Kopf sagt gleich: Es geht
gar nicht.“ Trotzdemempfeh-
le er, etwa zwei Minuten
im Eiswasser zu bleiben.
„Das ist in der Regel machbar
und bringt den maximalen
Benefit.“

Wie wärme ich mich
danach wieder auf?

Wenn man das Wasser ver-
lässt, liegt der Bademantel
bestenfalls schon bereit. Es
kann auch helfen, nach dem
Ankleiden sofort in Bewe-

Leipzig/Freiburg – Nach einer
eiskalten Dusche fühlt man
sichmanchmalwie neu gebo-
ren. Glückshormone werden
ausgeschüttet, wir sind ganz
bei uns in dem Moment. Die-
sen Effekt – sogar noch stär-
ker – soll uns auch das Eisba-
den bringen. Worauf muss
man achten, wenn man es in
diesem Winter ausprobieren
will?
Eines vorab: „Grundsätz-

lich eignet sich Eisbaden
nicht für Personen mit Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder
anderen Organ-Erkrankun-
gen“, sagt Prof. Martin Busse,
Ärztlicher Leiter der Sport-
medizinischen Hochschul-
ambulanz in Leipzig. Auch
bei Untrainierten drohen
Herzrhythmusstörungen.
„Generell sollte das Ganze
systematisch mit einer sport-
medizinischen Untersu-
chung vorbereitet werden“,
rät der Sportmediziner. Apro-
pos Vorbereitung:Wiemacht
man sich fit fürs Eisbaden?
Den ersten Schritt in Rich-

tung Eisbad startet man am
besten im heimischen Bade-
zimmer – und zwar, indem
man kalt duscht. Dazu rät
Constantin Falcoianu, der
seit mehr als zehn Jahren re-
gelmäßig Eisbaden geht.
„In der ersten Woche kön-

nen es nur kurze Intervalle
sein, die man dann sukzessi-
ve nach oben schraubt“, sagt
Falcoianu, der das Portal

Eisbaden macht gesund. Winterschwimmer am zugefrorenen Baggersee, im Alb-Donau-Kreis. FOTO: IMAGO IMAGES/MAX KOVALENKO

Weh tut es auch dieser Eis-
schwimmerin in Nowosi-
birsk. FOTO: IMAGO IMAGES/KIRILL KUKHMAR

Das eine
Vorgehen

gibt es nicht
Frankfurt/M. – Einmal mor-
gens, einmal abends: Zähne-
putzen ist Routine. Doch
wenn man eine andere Per-
son dabei unterstützt, ist es
bisweilen eine Herausforde-
rung für beide Seiten.
Prof. Andreas Schulte von

der Informationsstelle für Ka-
riesprophylaxe (IfK) gibt An-
gehörigen Tipps, wie sich
Konflikte bei der Mundpflege
vermeiden oder entschärfen
lassen.
Eines vorab: Ein Vorgehen,

das für alleMenschenmitHil-
febedarf beim Zähneputzen
gleichermaßen funktioniert,
gibt es nicht. Das fängt schon
bei der Frage an, ob die Hand-
zahnbürste oder das elektri-
sche Modell besser geeignet
ist.

Elektrische Zahnbürsten
können verunsichern

Elektrische Zahnbürsten kön-
nen Zahnbelag zwar etwas
besser entfernen als die
Handzahnbürste. Doch eini-
ge Menschen mit einer geisti-
gen Behinderung etwa leh-
nen die Vibration und die
Geräusche des Geräts im
Mund ab. Dann kann eine
Handzahnbürste die bessere
Wahl sein, rät auch Andreas
Schulte. Das gilt übrigens
auch dann, wenn das Gegen-
über beim Zähneputzen dazu
neigt, auf die Bürste zu
beißen.
Und was, wenn es ständig

zu Konflikten kommt? Gene-
rell gilt: Was an einem Tag
gut funktioniert hat, kann
am nächsten schon deutlich
schwieriger sein. Der Zahn-
mediziner rät daher, die mit-
unter stark schwankende Ta-
gesform zu akzeptieren und
sich in Geduld und Empathie
zu üben.

Abends Oberkiefer,
abends Unterkiefer

In vielen Fällen lassen sich in-
dividuelle Lösungen finden.
Ein Beispiel: Wenn die Mund-
pflege durch Angehörige ge-
nerell nicht gut funktioniert,
kann es sinnvoll sein, drei-
bis viermal im Jahr eine pro-
fessionelle Zahnreinigung in
der Zahnarztpraxis machen
zu lassen. Die Krankenkassen
übernehmen die Kosten da-
für allerdings nicht.
Was ebenfalls eine Strate-

gie sein kann, sollte das Ge-
genüber nicht mitmachen:
morgens nur die Zähne des
Oberkiefers putzen, abends
die des Unterkiefers. „Ich ha-
be oft von Betreuungsperso-
nen gehört, dass allein da-
durch die unterstützende
Mundpflege wesentlich
stressfreier und unkompli-
zierter abläuft“, so Schulte.

dpa

Manche Menschen brauchen
Hilfe beim Zähneputzen,
hier sind individuelle Lösun-
gen entscheidend. FOTO: DPA
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I n h . : J e n s B o d e
 ( 05 81 ) 99 0 33

TanzschuleTanzschule ADTVADTV

I n h . :  J e n s  B o d e 
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U e l z e nU e l z e n
E r w a c h s e n e P a a r eE r w a c h s e n e P a a r e
Grundkurse (10x90Min.)
Samstag 6. Jan. 15:30 Uhr
Dienstag (TheaterUE) 9. Jan. 20:30 Uhr
Donnerstag (TheaterUE)11. Jan. 18:00 Uhr
Fortschrittkurse (10x90Min.)
Mittwoch (TheaterUE) 10. Jan. 18:00 Uhr
Donnerstag (TheaterUE)11. Jan. 21:00 Uhr
Bronze-Kursus (10x90Min.)
Montag 8. Jan. 18:00 Uhr
Silber-Kurse (10x90Min.)
Sonntag 7. Jan. 17:10 Uhr
Mittwoch (TheaterUE) 10. Jan. 21:00 Uhr
Gold-Kurse (10x90Min.)
Montag 8. Jan. 19:30 Uhr
Dienstag 9. Jan. 21:00 Uhr

U e l z e nU e l z e n
J u g e n d l i c h eJ u g e n d l i c h e

Fortschrittkurse (10x70Min.)
Freitag 5. Jan. 16:30 Uhr
Montag 8. Jan. 16:30 Uhr
Dienstag 9. Jan. 15:00 Uhr
Mittwoch 10. Jan. 16:10 Uhr
Donnerstag 11. Jan. 15:00 Uhr
Gold-Kurse (10x70Min.)
Freitag 5. Jan. 15:00 Uhr
Dienstag 9. Jan. 13:30 Uhr
Donnerstag 11. Jan. 16:20 Uhr

GUTSCHE INEGUTSCHE INE
Sinnvolle Geschenke,
die Freude machen...

Schlaf macht an!

www.schlafwelt-uelzen.de

Uelzen

Tel 0581/9487226

Turmstraße 3 Tel 0581/9487226
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In der Zeit vom
27.12. bis 29.12.2023
bleibt unsere Geschäftsstelle geschlossen,
jedoch gibt es vieleWege Ihre Kleinanzeige
und Familienanzeigen bei uns aufzugeben:

Telefonisch erreichen Sie uns unter:
Tel. 0800-0091100 (gebührenfrei)
Montag bis Freitag: 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag: 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Schicken Sie uns gern Ihr Anliegen per Mail:
anzeigen.az@cbeckers.de

az-online.de
Bekanntschaftsanzeigen und Anzeigen für unsere
Fundgrube können Sie bequem unter az-online.de/
anzeigen/ erfassen.

Zu unseren Musterbüchern:
für Familienanzeigen für Traueranzeigen

!!! WERT STEIGERN !!! 45. Auktion am
13.01.2024 ab 10 Uhr. Am Ohlhorstberge 3,
29227 Celle. Katalog im Internet:
www.neumanns-auktionen.de z.B.Kaffee-
service „Baron Rothschild“ HEREND für 6
Pers.Limit 400,00 % (0 51 41) 9 77 61 33

Entdecken Sie viele
tolle Rezepte imMagazin
„Küchengeheimnisse“.

Gratis für
ePaper Kunden.
Sichern Sie sich

das ePaper zusätzlich
zu Ihrer gedruckten

Zeitung für nur
4,90 €.

KÜCHEN
GEHEIMNISSE

4/2023
WINTER-REZEPTEUNSERERLESER

KÜCHEN

SOWIRD KOCHEN
ZUM ABENTEUER

az-online.de/epaper
App jetzt kostenlos laden:

Bei uns erhältlich:
AllgemeineZeitung
Gr. Liederner Straße45, 29525Uelzen
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 bis 13Uhr

Weitere Bücher
finden Sie hier:
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t!

6.95

Meine Patienten-
verfügung
Gut informiert über Vorsorge, Sterbehilfe und
Organspende.

Inklusive
Formular zum
Herunterladen

14.90

lebendig. informativ. lokal.

Service

Rufen Sie uns an:
Abo/Anzeigen-Service

(0 800) 00 91 100

Service

lebendig. informativ. lokal.

Service

Besinnliche

Festtage

und einen

guten Rutsch!

Service

az-online.de

» ANZEIGEN Samstag, 23. Dezember 2023



Margarete Charlotte Schwarck
† 21. November 2023

Im Namen aller Angehörigen
Andreas und Matthias Schwarck

Für die Anteilnahme und Verbundenheit
anlässlich des Abschiedes sagen wir allen unseren herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt den Nachbarn, Herrn Pastor Horn
und dem Bestattungshaus Krüger-Schön.

Suderburg/Holdenstedt, im Dezember 2023

Karl Möller
† 19.11.2023

Wir danken allen aus tiefstem Herzen, die sich in stiller Trauer
– ob in gesprochenen oder geschriebenen Worten –
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf so vielfältige Weise äußerten.

Die zahlreichen Geldspenden werden im Sinne
von Karl der Uelzer Tafel übergeben werden.

Im Namen aller Angehörigen
Lars Möller

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.

Was bleibt, sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

Für die liebevolle Anteilnahme und die zahlreichen Zuwendungen
anlässlich des Abschiedes sagen wir allen unseren herzlichen Dank.

Im Namen der Familie

Inge von der Ohe
Hohenbünstorf, im Dezember 2023

Erich von der Ohe
† 20. November 2023

Begrenzt
ist das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung.

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Christa Blödorn
* 18. 4. 1957 † 14. 10. 2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, die unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter und Oma im Leben und
auch in schweren Zeiten Achtung und Freundschaft
schenkten, ihre Anteilnahme auf so liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns
Abschied nahmen.

Zudem danken wir den lieben Menschen aus dem
Heiligen-Geist-Stift im Hülsen, die sich sehr respektvoll
um unsere Mutter gekümmert haben.

Christian und Sina
Stephan und Bea
mit Mia Elisa und Carlo Elias

Oldenburg/Berlin, im Dezember 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden

und Bekannten,
die unsere liebe Mutter

Karin Winkelmann
† 22.11.2023

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteil-
nahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Intensivpflegedienst Himmel, Pastor Dierßen

und dem Bestattungshaus Zindler.

Martina
Uwe
Inga

Thielitz, im Dezember 2023

Walter Lindner
Herzlichen Dank!

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.
Die vielfältigen Gesten der Anteilnahme haben uns

Trost und Kraft gespendet.

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen
bedanken, die ihre Verbundenheit in so liebevoller

Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Sigrid Lindner
und Familie

Ambulanter Hospizdienst, Tel. (0 58 21) 96 76 79
kostenlose Beratung und Begleitung
Beratung bei einer unheilbaren Erkrankung
Tel. (05 81) 83 83 83 Palliativnetz Landkreis Uelzen
www.palliativnetz-uelzen.de

Ambulante Pflege des Paritätischen, Tel. (05 81) 97 07 11
DRK-Pflegedienst – 24 Std. erreichbar – Tel. (05 81) 90 32 32
Häusliche Kranken- und Altenpflege Dirk Ammann GmbH,
Tel. (05 81) 7 56 87
Ambulanter Pflegedienst Medikom GmbH, Tel. (0 58 26) 95 08 84

Helios Klinikum Uelzen
Notfallaufnahme Notfallambulanz täglich 0–24 Uhr, Tel. (05 81) 8 30

Stadtwerke Uelzen, Störungsdienst
Elt., Gas-, Wasserversorgung: Tel. (05 81) 51 80

Celle-Uelzen Netz GmbH
Störungsdienst Elt., Gas-, Wasser: Tel. (08 00) 7 86 43 57

Polizei ...................................................................... 110
Feuerwehr ................................................................ 112
Rettungsdienst ........................................................ 112

(Nur, wenn Haustierarzt nicht erreichbar)
Samstag:
Kleintiere: Dr. Müller, Suderburg, Tel. (0 58 26) 95 88 98
Heiligabend/1. Weihnachtstag:
Kleintiere: N. Frese, Uelzen – Veerßen, Tel. (05 81) 2 11 59 85

Krankentransport
DRK Uelzen/Bad Bevensen ................................. (05 81) 1 92 22

Pflege

2. Weihnachtstag:
Kleintiere: Dr. Becker, Bienenbüttel, Tel. (0 58 23) 2 83
Samstag:
Großtiere: Dr. Elmar Thiemann, Brockhimbergen Tel. 0171 5240524
Heiligabend/1. Weihnachtstag/2. Weihnachtstag:
Großtiere: Dr. Kieninger, Wieren, Tel. (0 58 25) 8 31 48 00

Stadt und gesamter Landkreis Uelzen

Rufnummer 116 117 (kostenfreier Anruf)
(verbindet mit dem Bereitschaftsdienstarzt von Samstag, 8 Uhr bis Heilig-
abend, 7 Uhr, von Heiligabend, 8 Uhr bis 1. Weihnachtstag, 7 Uhr, von 1.
Weihnachtstag, 8 Uhr bis 2. Weihnachtstag, 7 Uhr, von 2. Weihnachtstag,
8 Uhr bis Mittwoch, 7 Uhr)

Bereitschaftsdienstpraxis Uelzen, Ripdorfer Straße 1–3
(im DRK-Haus am Hammersteinplatz)
Samstag, Heiligabend, 1. und 2. Weihnachtstag:
jeweils von 9.00 – 13.00 und 17.00 – 20.00 Uhr

Samstag: nach Vereinbarung
MVZ f. Augenheilkunde u. Anästhesie Winsen, Zweigpraxis Uelzen, Lüneburger
Str. 49, Uelzen
Heiligabend: nach Vereinbarung
Praxis Dres. Steiner & Steiner, Lauben 1, 29451 Dannenberg

Augenärztliche
BereitschaftsdienstsprechstundenTierärztlicher Notdienst

1. Weihnachtstag: nach Vereinbarung
MVZ für Augenheilkunde und Anästhesie Winsen, Rathausstr. 5, 21423 Winsen
2. Weihnachtstag: nach Vereinbarung
Praxis H. Wohlgemuth, Friedhofstr. 1, 21218 Seevetal

Sprechstunde von 10–12 Uhr, sonst telefonisch erreichbar:
Samstag/Heiligabend:
ZA Sebastian Koch, Bad Bevensen, Krummer Arm 1 A, Tel. (0 58 21) 41 141
1. Weihnachtstag:
ZA Golubev, Uelzen, Veerßer Str. 36, Tel. (05 81) 74 383
2. Weihnachtstag:
Dr. Scholz, Ringstr. 9, Uelzen, Tel. (05 81) 7 57 81

Uelzen
Samstag/1. Weihnachtstag:
EasyApotheke, Veerßer Str. 59, Tel. (05 81) 38 94 10 95
Heiligabend:
Herzogen-Apotheke, Schuhstr. 34; Tel. (05 81) 1 66 22
2. Weihnachtstag:
Kloster-Apotheke, OT Oldenstadt, Molzener Str.1a, Tel. (05 81) 4 21 70

Bad Bevensen
Samstag:
Rats-Apotheke, Krummer Arm 1, Tel. (0 58 21) 30 44
1. Weihnachtstag:
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 16, Tel. (0 58 21) 4 11 00

Ebstorf
Heiligabend:
Ebstorfer Apotheke, Hauptstr. 14, Ebstorf, Tel. (0 58 22) 39 41

Suderburg
2. Weihnachtstag:
Wacholder-Apotheke, Bahnhofstr. 48, Suderburg, Tel. (0 58 26) 75 33

Notdienst
für

Stadt und
Kreis Uelzen
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Apotheken-Notfalldienst (siehe Seite 2)

Zahnärztlicher Notfalldienst

Allgemeine ärztliche
Bereitschaftsdienstsprechstunden

Allgemeiner und augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

Traueranzeigen
In unserer Tageszeitung erreichen Sie alle Freunde
und Bekannte.

Wir beraten Sie gern!
Gr. Liederner Straße 45, 29525 Uelzen
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9-16.30 Uhr
Tel. 0581 / 808 91-100
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Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort einen Platz gefunden,
werde ich immer bei euch sein.

Wir nehmen Abschied von unserem herzensguten, lieben Onkel und Lebensgefährten

Traueranschri�: Bärbel Wolle, Heideweg 7, 29574 Ebstorf OT Altenebstorf

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Donnerstag, dem 4. Januar 2024,

um 12.00 Uhr von der Friedhofskapelle Medingen aus sta".

Günter Schmahl

Betreuung: Besta"ungshaus Schroeter, Ebstorf

* 10. Juni 1929 † 16. Dezember 2023

Wulfsode Medingen

Bärbel Wolle geb. Schmahl

mit Familie

Mar�n und Marina Hahn geb. Schmahl

mit Familie

Ingrid Müller

sowie alle Angehörigen

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben,
drum wird dieses Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Wir nehmen Abschied von unserem Bruder, Schwager und Onkel

Karsten Geffert
* 15.4.1964 † 2.12.2023

In stiller Trauer

Albrecht und Petra
Daniel und Sandra mit Marlena
Heidegret

Emern

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
den 30. Dezember 2023, um 13.00 Uhr von der Friedhofskapelle Emern aus statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Betreuung: Bestattungshaus Zindler, Thielitz

Traurig dich zu verlieren.
Beruhigt dich erlöst zu wissen.
Dankbar dich gehabt zu haben.

Jürgen Baumann
* 08.09.1935 † 15.12.2023

Dankbar für die langen gemeinsamen Jahre
lassen wir dich in Liebe gehen.

Deine Mathilde
Ute

Ian, Gesa, Paula
Eckhard und Jola
Heike und Pia

und alle Angehörigen

Friedrich-Ebert-Straße 14, 29525 Uelzen

Die Urnentrauerfeier findet am
Mittwoch, dem 10. Januar 2024, um 11 Uhr

in der Friedhofskapelle Uelzen statt.

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung im engsten
Familienkreis im Bestattungswald am Fischerhof

in Uelzen.

Betreuung: Bestattungshaus Baucke, Uelzen

Wir nehmen Abschied von meiner geliebten und
fürsorglichen Frau, unserer Mutter und Oma.

Möge Sie ihren Frieden gefunden haben.

Brigitte Genkel
geb. Riede

* 24.09.1937 † 01.12.2023

In Liebe
Dein Günter
Jens und Eva
mit Stanley
Jörn und Iris

mit Emil und Matilda
Katja

Hospitalstraße 6, 29525 Uelzen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 12. Januar 2024, um 11 Uhr

von der Friedhofskapelle Uelzen aus statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir
um eine Spende an Ärzte ohne Grenzen,
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00

Kennwort: Brigitte Genkel

Betreung: Bestattungshaus Baucke, Uelzen

Überall sind Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern.

Unfassbar für uns alle, verstarb meine Ehefrau, unsere
Mutter, Oma, Uroma und Freundin

Oma Inge
Inge Cleve

* 18.10.1945 † 13.12.2023

Du fehlst uns schon jetzt

Dein Friedhelm,
Carmen und Siggi
Christian
Stephan und Claudia
Mark und Denise
Melissa und Maximilian
Liane und Uwe

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Traueranschrift: Georg-von-Engelbrechten-Str. 8 in 29525 Uelzen

mit Tim, Annika und Lara
mit Miriam und Sven
mit Rayk
mit Ryan und Loreen

mit Familie

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter

Eberhard Appuhn
Während seiner langjährigen Tätigkeit im

Unternehmensverbund der Uelzener Allgemeine
Versicherungs-Gesellschaft a.G. hat er sich als
vertrauensvolle Führungskraft verdient gemacht.
Er war stets ein geschätzter Ansprechpartner.

Uns allen wird er in guter Erinnerung bleiben.

Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gelten
seiner Familie.

Uelzener Versicherungen
Im Namen aller Angestellten

Der Vorstand

Der Tod kommt wann er will –
stets kommt er unverhofft.

Wir vermissen dich sehr.

Danke für ALLES!

Peter Schneider
* 12.9.1956 † 14.12.2023

In tiefer Trauer

Daniel & Melanie Schneider
mit Kevin, Zoe, Lina und Lana
Thomas & Jasmin Schneider
mit Lia und Mila

Traueranschrift: Thomas Schneider,
Bevenser Straße 1, 29579 Emmendorf

Die Trauerfeier mit anschließender
Beisetzung findet am Freitag,
dem 29. Dezember 2023, um
14.00 Uhr in der Friedhofs-
kapelle Emmendorf statt.

Peter Schneider
Wir sind traurig und es tut uns weh,

aber nun schaust du wieder mit deiner Anne
HSV und SVE.

Deine Freunde
Bernd und Susanne, Gerd und Birgit,
Ingo und Frauke, Karsten und Judith,

André und Silvia, Petra,
Klaus und Petra, Martin und Ilse

Für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck oder
eine stumme Umarmung,
wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Verbundenheit und
Wertschätzung möchten wir uns ganz
herzlich bedanken.

Ute und Dietrich Brockmann

Emmendorf, im Dezember 2023

Dirk
Brockmann

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme durch
Wort, Schrift und Geldspenden in
liebevoller Weise zum Ausdruck
gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen

Elfriede Fechner

Westerweyhe, im Dezember 2023

Willi
Fechner
† 08.11.2023

Hugo
Bender

† 30. November 2023

Sta� Karten
Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich zum

Heimgang meines lieben Mannes in

s�ller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf

vielfäl�ge Weise zum Ausdruck

brachten.

Im Namen der Familie

Heidi Bender
Westerweyhe, im Dezember 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf
vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Die Familie

Uelzen, im Dezember 2023

Friedhelm
Franzke

Der Tod kann uns von
dem Menschen trennen, der zu uns gehörte,

aber kann uns nicht das nehmen,
was uns mit ihm verbindet.

» ANZEIGEN Samstag, 23. Dezember 2023



Suderburg/Molzen, den 17. Dezember 2023
Der Himmel ist ein anderer Gar�en

mit Blumen aus Ster en.

geb. Meyer
* 29. 07. 1928 † 17. 12. 2023

In Liebe und Dankbarkeit

geb. Meyer

Die Ur enbeisetzung findet im Familienkreis im RuheForst Elbtalaue sta/.
Bet0euung: Besta/2ngshaus Kr4ger­Schön, Bahnsen

Testorf, den 20.12.2023

Du siehst den Acker nicht mehr grünen,
auf dem Du einst so froh geschafft.
Du siehst die Ähren nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden und ruhe sanft.
Und hab für alles vielen Dank.

Wir müssen Abschied nehmen von unserem
lieben Vater, Schwiegervater, Bruder, Onkel
und Großonkel

Hermann Schenk
* 03.10.1936 † 20.12.2023

Deine
Dorothee und Al
Ursula
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 29.12.2023, um 15.00 Uhr auf dem Friedhof
in Weste – Testorf statt.

Von freundlich zugedachten Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

Ausf. van Ackeren - Klein Thondorf

Wir nehmen Abschied von unserem
ehemaligen Verbandsvorsteher

Hermann Schenk
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Wir werden ihn stets in ehrender Erinnerung behalten.

Beregnungsverband Testorf

Am 20. Dezember 2023 verstarb
unser Alterskamerad

Hauptfeuerwehrmann

Hermann Schenk
Träger des 70-jährigen Ehrenszeichens

Wir gedenken seiner in Ehren.

Freiwillige Feuerwehr Testorf
Antreten der Wehr am Freitag, dem 29.12.2023, um 14.45 Uhr
vor dem Friedhof Weste-Testorf.

Wir trauern über den Tod unseres Waidkameraden

Hermann Schenk
Testorf

Wir gedenken seiner und danken ihm für seine
langjährige Treue und Verbundenheit.

Hegering XIII – Himbergen

Statt Karten

Wenn die Füße zu müde sind, die Wege zu gehen,
die Augen zu trübe, die Erde zu sehen,
das hören zu schwer, um zu verstehen,
wenn das Altsein ist nur Last und Leid, dann ist es Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Bruder und Onkel

Hermann Schröder
* 01.02.1932 | 12.12.2023

In stiller Trauer
Kerstin Schröder und Sven Hauke
Anke Schröder und Andreas Kopp
Erika Sauer geb. Schröder
Margitta und Khosrow Hilmer

Bollensen

Die Beerdigung findet am Freitag, den 29.12.2023, um 14.00 Uhr von
der Friedhofskapelle Bollensen aus statt.

Betreuung: Bestattungshaus Mario Müller, Stadensen

–

Es verstarb unser Feuerwehrkamerad

Hauptfeuerwehrmann

Hermann Schröder
Er gehörte 70 Jahre der Feuerwehr Bollensen an.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Bollensen

,,Denn der Staub muss wieder zu Erde werden,
wie er gewesen ist.”

Wir haben Abschied genommen von unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Elfriede Märtens
geb. Klink

* 24.05.1949 † 02.12.2023

Robert Märtens und Familie
Helene Märtens und Familie

Der Abschied fand in aller Stille statt.

Betreuung: Bestattungshaus Mario Müller, Stadensen

Fürchte dich nicht, ich bin mit dir;
weiche nicht, denn ich bin dein Gott.

Jesaja 41

Nach einem erfüllten Leben ist unsere Mutter,
Großmutter und Schwester friedlich eingeschlafen.

Gertrud Meyer
geb. Sander

* 4. 8. 1932 † 19. 12. 2023

In dankbarer Erinnerung

Deine Familie
und alle Angehörigen

Traueranschrift: Andreas Meyer, Finkenschlag 2a, 29320 Südheide-Baven

Die Beerdigung findet amDonnerstag, den 28. Dezember 2023,
um 13:30 Uhr von der Friedhofskapelle in Hermannsburg aus statt.

Statt freundlich zugedachter Kränze bitten wir um eine Spende für die
Telefon-Seelsorge Deutschland e.V., IBAN: DE19 3506 0190 0011 1011 19,
Verwendungszweck „Trauerfall GertrudMeyer”.

Betreuung: Evamaria Kruse Bestattungen, Hermannsburg

Es verstarb unser ehemaliger Schriftführer

Willi Bergmann
Dalldorf

In dankbarer Anerkennung und Würdigung seiner Verdienste
um den Beregnungsverband nehmen wir Abschied.

Beregnungsverband Meußließen–Dalldorf

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,

denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Heinrich Japke
* 06.01.1943 † 15.12.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Matthias
und alle Angehörigen

Celler Straße 12, 29525 Uelzen

Die Beerdigung findet im engsten
Familienkreis statt.

Betreuung: Bestattungshaus Baucke, Uelzen

Am 05.12.2023 verstarb unser langjähriger
Feuerwehrkamerad der Altersabteilung

Hauptfeuerwehrmann

Winfried Carstens
Träger des Feuerwehr-Ehrenzeichens für 40-jährige Dienste.

Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Wellendorf
Antreten zur Trauerfeier am Donnerstag, den 28.12.2023,

um 12.45 Uhr am Feuerwehrhaus.

Anteil nehmen
Auch wenigeWorte

können viel Trost spenden.
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Jens Lehmann
soll 420000 Euro

zahlen
Starnberg – „Mit der Kettensä-
ge in den Händen werden
Helden zu Legenden“, sagt
Staatsanwalt Stefan Kreutzer
– oder sie landeten vor Ge-
richt. Kurz danach wird Jens
Lehmann, Held der Fußball-
WM2006, zu einer Geldstrafe
von 420000 Euro verurteilt.
Das Amtsgericht Starnberg
sieht es als erwiesen an, dass
der 54-Jährige im Juli vergan-
genen Jahres mit einer Ket-
tensäge den Dachbalken in
der Garage seines Nachbarn
angesägt hat. Damit geht ei-
ner der wohl skurrilsten Pro-
zesse des Jahres zu Ende.
Richterin Tanja Walter ver-
hängt eine Geldstrafe von
210 Tagessätze zu je 2000 Eu-
ro gegen Lehmann wegen
Sachbeschädigung, Beleidi-
gung und versuchten Be-
trugs.

Lehmann habe sich „durch-
gängig als Opfer der Justiz“
inszeniert, sagt die Richterin.
Er sei „jedoch nicht Opfer, er
ist Täter“ und habe „hanebü-
chene Geschichten“ zu seiner
Verteidigung vorgebracht.
Lehmann hatte sich mehr-

fach auf Erinnerungslücken
berufen, von Rufmord und
falschenVerdächtigungen ge-
sprochen. „Der Einzige, der
sich rufschädigend seiner ei-
genen Person gegenüber ver-
halten hat, ist der Angeklagte
selbst“, sagt dagegen Richte-
rin Walter. Staatsanwalt
Kreutzer bescheinigte dem
früherenNationalspieler eine
hohe „kriminelle Energie“
und einen Hang zur „Selbst-
justiz“. „Selbst zur Motorsäge
zu greifen, das geht einfach
nicht“, sagt er und forderte
eine Freiheitsstrafe von zehn
Monaten auf Bewährung –
und eine Geldauflage von
216 000 Euro.
Lehmanns Anwalt Chris-

toph Rücker hatte einen Frei-
spruch vom Vorwurf der
Sachbeschädigung und des
versuchten Betrugs gefordert
– und für die Beleidigung von
Polizisten eine Geldstrafe von
50 Tagessätzen zu je unter
500 Euro. dpa

Jens Lehmann
Ex-Fußball-Nationaltorwart

LEUTE, LEUTE

Nicole (59), Sängerin, wird
nicht müde für den Frieden
zu singen. Das Lied „Ein biss-
chen Frieden“ gehöre zu je-
dem ihrer Konzerte, sagte sie
in einem Interview.Wenn sie
den Song, mit dem sie 1982
fürDeutschland den Eurovisi-
on Song Contest (ESC) ge-
wann, heute singe, denke sie
an „Ukraine und Russland, Is-
rael und Palästina“. Es fühle
sich an „wie ein Déjà-vu“. Als
sie damals „Ein bisschen Frie-
den“ zum ersten Mal gesun-
gen habe, sei es um den Kal-
ten Krieg und die Aufrüstung
gegangen. dpa

Tschechien im Schockzustand
Schlimmer Verdacht nach Bluttat an Prager Uni – Schütze soll weitere Morde begangen haben

Fahndung nach dem 24-Jähri-
gen begonnen, nachdem der
Vater des Mannes tot im Ort
Hostoun westlich von Prag
aufgefunden worden war.
Der 24-Jährige wird auch

verdächtigt, am 15. Dezem-
ber einen jungen Mann und
dessen zwei Monate alte
Tochter bei einem Spazier-
gang im Wald getötet zu ha-
ben. Laut Polizeichef Vondra-
sek waren beim toten Vater
des 24-Jährigen in Hostoun
Spuren gefunden worden,
durch die eine Verbindung
zwischen den beiden Fällen
hergestellt werden konnte.

afp

Erfahrung meines Lebens.“
Es gebe keine Hinweise auf
einen Zusammenhang zum
internationalen Terrorismus.
Bei dem Schützen handelte
es sich um einen Einzeltäter.
Er war nicht polizeibekannt
und verfügte den Ermittlern
zufolge über ein „riesiges Ar-
senal an Waffen und Muniti-
on“. Polizeichef Vondrasek
sagte mit Verweis auf Recher-
chen in Onlinenetzwerken,
der Täter habe sich von ei-
nem „ähnlichen Fall“ in die-
sem Herbst in Russland inspi-
rieren lassen. Nach Angaben
von Vondrasek hatten die Be-
amten schon zuvor mit der

seinen 31 Dienstjahren habe
er viel gesehen, sagte Vondra-
sek zu Journalisten. „Aber
was ich gestern gesehen ha-
be, war die erschütterndste

te am Donnerstag 13 Men-
schen erschossen und 25 wei-
tere verletzt. Eines der ver-
letzten Opfer starb später im
Krankenhaus. Zwei der Ver-
letzten kämen aus den Verei-
nigten Arabischen Emiraten,
ein verletzter Mensch habe
die niederländische Staats-
bürgerschaft, sagte Innenmi-
nister Vit Rakusan.
Die Polizei bestätigte am

Freitag außerdem die Vermu-
tung, dass sich der Schütze
nach der Tat selbst tötete. Er
war selbst Student an der
Karls-Universität.
Polizeichef Martin Vondra-

sek zeigte sich bestürzt. In

Prag – Nach dem blutigen
Schusswaffenangriff in der
Prager Karls-Universität su-
chen die tschechischen Be-
hördenweiter nach denMoti-
ven des Angreifers. Die Be-
hörden bestätigten am Frei-
tag, dass der 24-jährige Schüt-
ze nach der Tat Suizid began-
gen habe. Indes stieg die An-
zahl der Todesopfer seines
Angriffs auf 14. Während Er-
mittler in der Universität wei-
ter Spuren sicherten, versam-
melten sich davor Regie-
rungschef Petr Fiala und viele
andere Menschen an einem
improvisierten Gedenkort.
Der 24-jährige Schütze hat-

Petr Fiala, Ministerpräsident
von Tschechien, legte Blu-
men nieder. FOTO: DPA

Schwedische Königin Silvia feiert ihren 80. Geburtstag
1972 bei den Olympischen Spielen in
München als Chef-Hostess promi-
nente Gäste betreute. Vier Jahre spä-
ter heirateten sie (Foto links). Das
rechte Foto zeigt das Paar während
der Feierlichkeiten zum 50. Jahrestag
der Thronbesteigung von König Carl
Gustaf in diesem Jahr. FOTOS: DPA

Stockholm entfernten Schloss Drott-
ningholm. Es wird erwartet, dass au-
ßer ihrem Mann König Carl XVI. Gus-
taf auch ihre drei Kinder und acht
Enkel mitfeiern. Silvia Renate Som-
merlath war am 23. Dezember 1943
in Heidelberg zur Welt gekommen.
Ihren Mann lernte sie kennen, als sie

sie seit Jahrzehnten neben ihrer äl-
testen Tochter Kronprinzessin Victo-
ria stets auf den vordersten Plätzen.
An diesem Samstag feiert Königin
Silvia ihren 80. Geburtstag. Nach An-
gaben des Königshauses begeht die
Monarchin diesen Geburtstag zu
Hause im eine halbe Autostunde von

Sie ist gebürtige Deutsche, in Brasi-
lien aufgewachsen, dazu noch bür-
gerlicher Abstammung – und den-
noch ist Königin Silvia von Schweden
bei ihren Landsleuten so populär,
dass tausende Schwedinnen ihren
Vornamen tragen. Auf der Beliebt-
heitsskala der Königsfamilie rangiert

Die traurige Ulknudel der Nation
Schauspielerin Ingrid Steeger ist tot – Sie wurde 76 Jahre alt

erwerk abbrannte. Mal als
Göre, mal sexy spielte Stee-
ger die „Klimbim“-Tochter
Gabi und sang am Ende:
„Dann mach ich mir nen
Schlitz ins Kleid und find es
wunderbar.“
So frei von allen Konventio-

nen wie Steeger in „Klim-
bim“ spielte, so lebte sie
auch. 1973 heiratete sie den
Kameramann Lothar Elias Sti-
ckelbruck. Schon ein Jahr
später wurde Regisseur Pfleg-
har ihr heimlicher Partner,
bevor sie 1977 mit einem
Großwildjäger nach Kenia
entschwand. Es folgten viele
weitere Beziehungen. Eine
zweite Ehe mit Tom LaBlanc
aus den USA scheiterte.
Mehrere Jahre war sie dann

die Geliebte des Regisseurs
Dieter Wedel. Für Steeger
war dies ein zwischenzeitli-
cher Wendepunkt. Der in sei-
nen letzten Lebensjahren
selbst mit Missbrauchsvor-
würfen konfrontierte, vor Ab-
schluss der Ermittlungen ver-
storbeneWedel habe ihr sehr
viel Selbstbewusstsein gege-
ben, sagte sie. Er besetzte sei-
ne Geliebte in der Erfolgspro-
duktion „Der große Bell-
heim“. Die Serie blieb Stee-
gers größter Fernseherfolg
im seriösen Genre.

eklig, dass da jemand an mei-
nen Busen fasst und dass ich
das für Geld getan habe – ich
habe mich damals ja ver-
kauft.“
Aber trotz der seichten Sex-

filme gelang Steeger überra-
schend der Sprung zur Kultfi-
gur. Regisseur Michael Pfleg-
har machte aus Steeger eine
Kunstfigur, die Deutschland
so noch nicht kannte. In der
durch ihren anarchischen
Humor zur Legende geworde-
nen Serie „Klimbim“ schaffte
Steeger 1973 den Durch-
bruch. Millionen schalteten
damals ein, wenn die „Klim-
bim“-Familie ein Kalauerfeu-

schien leicht in ihrem Leben,
seitdem die blonde Sekretä-
rin mit dem üppigen Busen
in den 60er Jahren von einem
Fotografen entdeckt wurde.
Ab 1970 wurde sie als Shoo-
tingstar der Softsexfilme je-
ner Jahre Stammdarstellerin
in den Kinos. Ob in „Die lie-
bestollen Baronessen“ oder
im „Schulmädchen-Report“ –
die Steeger zog häufig blank
und erlangte so Bekanntheit.
Später sagte sie, nicht

mehr zu den Filmen zu ste-
hen. Der „Emma“ sagte sie
1992, nur für Geld mitge-
macht zu haben und nun Ab-
scheu zu spüren. „Ich finde es

nerte sie sich vor einigen Jah-
ren in der „Zeit“.
Doch die Armut war nur

das eine – die Kälte in der Fa-
milie das andere: „Ich wurde
schlecht behandelt und ge-
schlagen, habe früh sexuelle
Gewalt erlebt, geliebt wurde
ich sicher nicht,meine Eltern
hat es nicht interessiert, was
ich denke oder fühle.“ Sie ha-
be erst imweit fortgeschritte-
nen Erwachsenenalter frei re-
den können, so eingeschüch-
tert sei sie aufgewachsen.
Das passt so gar nicht zu

dem lebensfrohen Bild, das
die Deutschen über viele Jah-
re von Steeger hatten. Alles

VON RALF ISERMANN

München – Sie brachte in den
70er Jahren Millionen Men-
schen zum Lachen – doch ihr
eigenes Leben war voll Dra-
ma und Traurigkeit: Die nach
Informationen der „Bild“-Zei-
tung am Freitag mit 76 Jah-
ren gestorbene Ingrid Steeger
wurde mit „Klimbim“ zur
Ikone des Klamauks. Wer
Ulknudel sagte, meinte Ing-
rid Steeger. Doch tatsächlich
war sie eine ziemlich traurige
Ulknudel.
Gesundheitliche Probleme

und finanzielle Nöte prägten
das Leben Steegers in den ver-
gangenen Jahren. Zuletzt leb-
te sie in Bad Hersfeld in ei-
nem Pflegeheim, nun starb
sie laut „Bild“ in einem Kran-
kenhaus der hessischen
Stadt. Um sie herumwaren in
den vergangenen Jahren vor
allem wechselnde Bekannte.
München verließ sie verarmt,
zum Showgeschäft hatte
Steeger schon lange keinen
Kontakt mehr.
Steeger kam am 1. April

1947 als Ingrid Anita Stengert
in Berlin zurWelt. Berlin war
damals zerbombt, ihre Fami-
lie arm. „Wir haben zu fünft
in einem Zimmer gelebt und
hatten wenig zu essen“, erin-

Die durch die Klamauk-Serie „Klimbim“ bekannt gewordene Schauspielerin Ingrid Steeger
ist tot. Sie starb in einem Krankenhaus in Bad Hersfeld. FOTOS: DPA
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Dankbarkeit
der Deutschen hoch

Umfrage: Dafür sind die Menschen in Deutschland dankbar

Im Februar 2022 begann der Ukraine-Krieg und dauert weiterhin
an, seit Oktober 2023 wird der Nahe Osten vom blutigen Konflikt
zwischen Palästinensern und Israelis erschüttert. Vielen Menschen

in Deutschland wird angesichts solcher Ereignisse bewusst, dass sie
vergleichsweise auf einer „Insel der Seligen“ leben. Eine Forsa-Um-
frage im Auftrag der Neuapostolischen Kirche wollte wissen, ob vor
dem Hintergrund wiederkehrender globaler Krisen Dankbarkeit bei
den Deutschen eine Rolle spielt. Das Ergebnis: Die Menschen sind
tatsächlich sehr dankbar.

Familie und Gesundheit als wichtigste
Gründe für Dankbarkeit

In der Umfrage erklärten 97 Prozent der Befrag-
ten, dass es Aspekte in ihrem Leben gibt, für die sie
dankbar sind. Bei der Frage nach konkreten
Punkten stand die Familie ganz oben: Für
73 Prozent war sie der wichtigste Grund für
Dankbarkeit. Knapp dahinter liegt die Ge-

sundheit. Danach folgen mit größerem Abstand Freun-
de, der Frieden in Deutschland und die Partnerschaft. Deutlich weniger Menschen hoben ihre materielle Unabhän-
gigkeit sowie Arbeit und Beruf als Anlässe für Dankbarkeit hervor. Den Wohlstand in Deutschland nannten nur
32 Prozent als Grund für Dankbarkeit. Mehrfachnennungen waren möglich.

Freundliche Worte als beliebteste Geste
88 Prozent der Befragten drücken ihre Dankbarkeit normalerweise durch freundliche Worte aus, 58 Prozent äu-

ßern sie in Form einer Gegenleistung und 44 Prozent konkret durch Geschenke. Ein Drittel zeigt Dankbarkeit durch
soziales Engagement. 13 Prozent drücken sie durch Gebete aus – 70 Prozent der Befragten, die sich selbst als sehr
religiös einstufen, geben an, dass sie Dankbarkeit gegenüber Gott empfinden.

Weihnachten und Silvester als besondere Anlässe für Dankbarkeit
Im Jahresverlauf gibt es spezielle Anlässe, Dankbarkeit zu zeigen. Das kann Weihnachten sein, wenn man mit der

Familie gemeinsam feiert. Oder Silvester, wenn auf das vergangene Jahr zurückgeblickt wird. Auch am eigenen Ge-
burtstag ist Gelegenheit, sich über die schönen Erlebnisse des abgelaufenen Lebensjahres zu freuen und dankbar zu
sein. djd

Dankbarkeit ist keine Frage des Alters. Auch
die Kleinen freuen sich über die Familie und
Geschwister.

FOTO: DJD/NEUES HANDELN/MARCEL FELDE/NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

365 Tage, Tag und Nacht für Sie da!
• Krankentransporte
sitzend
• Stadt- u. Fernfahrten
• Schulbusfahrten
• Mietwagen für
bis zu 8 Personen
• Transferfahrten
zum Flughafen
und Schiff
• Spezialfahrzeug
für Rollstuhlfahrten
• Kurierdienst
• preiswert und
zuverlässig

Nachfolger
Andreas Hoffmann
Neu Ripdorf 84
29525 Uelzen

Tel. (05 81) 7 49 11
und 7 07 08

Ihr Taxi- und
Mietwagenservice
für den Kreis Uelzen

7 49 11
und

30100

Taxenbetrieb

Auf uns ist Verlass!
7 TAGE DIE WOCHE

Wirwünschen unseren Fahrgästen
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg
für das kommende Jahr.

EC- und Kredit-
kartenzahlung

möglich!

Wirwünschen allen
Kunden und Freunden

ein schönesWeihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2024!

Inh. S. Grassau
Brückenstraße 3
29525 Uelzen

Telefon (05 81) 7 77 72

Niebuhr
Gartengestaltung
GmbH
Im Kleinen Dorf 12 · 29588 Oetzen
Tel. 05805 979 560

Wir wünschen
unseren Kunden,

Geschäftspartnern
und natürlich

unseren
Mitarbeitern

eine besinnliche
Weihnachtszeit
und alles Gute

für 2024!

Ihr E-Paper –

Weihnachtsgrüße AUS STADT UND LANDKREIS UELZEN

Ihre

Das Bewährte zu erhalten und das Neue zu versuchen.
Darin sehen wir den Erfolg unserer guten

Zusammenarbeit, für die wir Ihnen herzlich danken.

Wir wünschen Ihnen

FROHE FESTTAGE
sowie alles Gute, Gesundheit und Frieden

im neuen Jahr!



Ein Fest-Menü vorbereiten
Rezepte für Lammhüfte in Earl Grey und Spekulatiuscreme

E s muss an Weihnachten nicht immer eine Gans geben. Susann Kreihe, Rezept- und Kochbuchautorin aus Augs-
burg, empfiehlt zur Abwechslung eine Lammhüfte in Earl Grey mit geschmorter Rote Beete. Und ein Rezept für
ein festliches Dessert hat sie ebenfalls.

„Lammhüfte in Earl Grey mit geschmorter Roter Beete“ Zutaten für 4 Personen

Für die Lammhüfte: 1 Teelöffel Salz, halber Teelöffel Zucker, 1 Teelöffel schwarze Pfefferkörner, 2 Teelöffel loser
Earl-Grey-Tee (alternativ zwei Teebeutel), 4 Lammhüften à etwa 80 Gramm (Lammnüsschen), 2 Esslöffel Sojaöl,
200 Milliliter Rotwein
Für die Rote Beete: 1 Kilogramm Rote-Beete-Knollen, 1 unbehandelte Orange, 1 Esslöffel Sojaöl, 2 Teelöffel Ahorn-
sirup, 2 Sternanis, 150 Milliliter Wasser

Zubereitung
1. Salz, Zucker, Pfefferkörner und Earl-Grey-Tee im Mörser zu einer Gewürzmischung zerstoßen.
Die Lammhüften trockentupfen und jedes Stück in drei gleich dicke Scheiben schneiden. Die Schei-
ben in der Gewürzmischung wenden und abgedeckt beiseitestellen.
2. Die Rote Beete waschen, mit Handschuhen schälen und in mundgerechte Stücke schneiden. Die
Orange heiß waschen, gründlich trockentupfen, die Schale fein abreiben und den Saft auspressen.
3. Ein Esslöffel Sojaöl in einem Topf erhitzen. Rote Bete-Stücke darin anbraten. Dann Ahornsirup,
Orangenabrieb und Sternanis zur Bete geben. Mit dem Saft der Orange ablöschen, etwa 150 Milli-

liter Wasser angießen, leicht salzen und das Gemüse abgedeckt 20 bis 25 Minuten schmoren.
4. Zwei Esslöffel Sojaöl in einer Pfanne erhitzen und die Lammhüften darin von allen Seiten anbraten. Mit dem Rot-
wein ablöschen und abgedeckt bei niedriger Temperatur drei bis vier Minuten rosa garen. Anschließend das Fleisch
aus der Pfanne nehmen und abgedeckt warm stellen. Den Pfannensud einige Minuten sämig zu einer Soße einko-
chen.
5. Die Rote Bete mit Salz und Pfeffer abschmecken und auf Teller verteilen. Die Lammhüften dazulegen, mit der So-
ße beträufeln und alles sofort heiß servieren. „Dieser Hauptgang sollte frisch zubereitet werden“, empfiehlt Susann
Kreihe.

„Spekulatiuscreme mit Kumquats“ Zutaten für 4 Personen
Für das Kumquat-Kompott: 250 Gramm Kumquats, 2 Esslöffel Zucker, 1 Orange, halbe Zimtstange
Für die Spekulatiuscreme: 1 Zitrone, 250 Gramm Magerquark, 250 Gramm Mascarpone, 2 Esslöffel Pflaumenkernöl,
2-3 Esslöffel Zucker, 5 Gewürzspekulatius

Zubereitung
1. Die Kumquats waschen, längs halbieren, entkernen und in Scheiben schneiden. Den Zucker
in einem kleinen Topf karamellisieren. Die Kumquats zugeben und erhitzen.
2. Den Saft der Orange auspressen und die Kumquatmasse damit ablöschen. Zuletzt die Zimt-
stange zugeben. Das Kompott bei niedriger Temperatur zehn

Minuten leise köcheln lassen. Anschließend abkühlen lassen.
3. Den Saft der Zitrone auspressen. Den Quark mit dem Mascarpone, dem Saft der Zitrone,
dem Pflaumenkernöl und dem Zucker zu einer Creme glatt rühren. Die Spekulatius in die
Creme bröseln und unterheben.
4. Die Spekulatiuscreme in vier Dessertgläser füllen und das abgekühlte Kompott darauf ver-
teilen. Nach Belieben kurz kaltstellen oder direkt servieren.
„Die Spekulatiuscreme kann schon am Vortag zubereitet werden, die Kumquats, die wie eine
Marmelade gekocht werden, bereits eine Woche im Voraus.“ tmn

Wir danken unseren Kunden
für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

ROLAND BAST IMMOBILIEN e.K.
– seit mehr als 45 Jahren in der Region –

Schützenallee 26 • 29553 Bienenbüttel • Tel. 05823/307
info@immobilien-bast.com • www.immobilien-bast.com

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Weihnachtsgrüße AUS STADT UND LANDKREIS UELZEN



So leuchten
Weihnachtssterne lange
W eihnachtssterne bringen Farbe und Freude in die dunkle Jahreszeit. Mit ihren roten, ro-

safarbenen oder weißen Blättern, die wie Sterne leuchten, sind sie ein Hingucker. Ihr
lateinischer Name „Euphorbia pulcherrima“ bedeutet: die Schönste (aus der Familie

der Wolfsmilchgewächse). Aber wie
sorgt man dafür, dass die schönen
Pflanzen die ganze Weihnachtszeit
lang schön und fit bleiben?

Dabei kommt es auf die Tempera-
tur, das Licht und die Feuchtigkeits-
zufuhr an. Stars for Europe, eine Ini-
tiative europäischer Weihnachts-
sternzüchter, erklärt: „Weihnachts-
sterne stehen gerne hell, warm und
vor Zugluft geschützt und benötigen
genau so viel Wasser, dass sie weder
austrocknen noch vor Feuchtigkeit
triefen.“ Die beliebten Zimmerpflan-
zen sind ursprünglich in tropischen
bis subtropischen Teilen Mittelame-
rikas beheimatet. Daher mögen sie
es nicht, wenn die Temperatur stark
schwankt. Also stellt man sie lieber
nicht neben Heizungen, Kamine
oder Türen.

Das gilt übrigens auch für die Mi-
ni-Weihnachtssterne, die es einzeln
oder im Arrangement zu kaufen
gibt. Zwei Dinge allerdings machen
die Pflege der Mini-Pflanzen etwas
schwieriger. Zum einen sind die Ge-
wächse aufgrund ihrer geringen
Größe nicht so widerstandsfähig wie
normal große Weihnachtssterne. Sie
reagieren deshalb sensibler auf
Pflegefehler. Ein kleiner Topf be-

deutet außerdem ein sehr
geringes Erdvolumen. Die
Wurzelballen können daher sehr schnell austrocknen oder vernässen.

Während man die großen Sterne gut ein paar Tage sich selbst überlassen kann, sollte
man bei den kleinen die Feuchtigkeit der Erde täglich überprüfen, rät Stars for Europe. Be-
sonders im warmen Wohnzimmer oder in der Nähe eines Heizkörpers trocknen die Wur-
zelballen schnell aus. Die Profis empfehlen, direkt einen anderen Standort zu wählen.

Die Minis lassen sich gut per Tauchbad wässern: Hierfür etwa alle zwei bis drei Tage, bei
Bedarf auch täglich, den Wurzelballen kurz ganz in lauwarmes Wasser eintauchen. Beim
Herausnehmen sollte man sie gut abtropfen lassen. Nach ungefähr 15 Minuten prüft man
dann, ob sich im Topf oder auf dem Untersetzer überschüssiges Wasser gesammelt hat.
Wenn ja: wegkippen.

Extra-Tipp: „Wenn man die kleinen Sterne nach dem Kauf in einen etwas größeren
Topf mit mehr Erde setzt oder mehrere Minis zusammen in eine Schale pflanzt, erleichtert
dies die Pflege und erhöht die langfristigen Überlebenschancen der Pflanzen.“ Für das
Substrat eignet sich etwa Kakteen-Erde.

Und was ist nach dem Fest? Weihnachtssterne können auch nach der Blüte weiterle-
ben. Dazu schneidet man sie im Frühling zurück und stellt sie an einen kühlen und hellen
Ort. Später, ab Mai oder Juni, können die Pflanzen dann nach draußen, sollten aber nicht
zu sonnig stehen. Im Herbst dann geht es wieder rein. Dort entwickeln sie an einem nicht
zu hellen Ort neue Blüten. tmn

Kleine Geschwister: Mini-Weihnachtssterne brauchen
etwas mehr Pflege als normal große Weihnachtssterne.

FOTO: DPA

Ein Licht, das
leuchten will

Ein Licht, das leuchten will, muss sich verzehren;
Trost, Licht und Wärme spendend, stirbt es still.

Ein Licht, das leuchten will, kann nichts begehren,
als dort zu stehen, wo’s der Meister will.

Ein Licht, das leuchten will, dem muss genügen,
dass man das Licht nicht achtet, nur den Schein.
Ein Licht, das leuchten will, muss sich dreinfügen,

für andre Kraft und für sich nichts zu sein.
Ein Licht, das leuchten will, darf auch nicht fragen,

ob’s vielen leuchtet oder einem nur.
Ein Licht, das leuchten will, muss Strahlen tragen,

wo man es braucht, da lässt es seine Spur.
Ein Licht, das leuchten will in Meisters Händen,

es ist ja nichts, als nur ein Widerschein;
des ew’gen Lichtes Glanz darf es uns spenden,

ein Licht, das leuchten will für Gott allein.

(Hedwig von Redern)
Häusliche Kranken-
und Altenpflege
Dirk Ammann GmbH

Wir wünschen
ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr!

Anstelle von Weihnachts-
präsenten spenden wir in
diesem Jahr an den
Förderverein des ROTARY
Clubs Uelzen – für ein
regionales soziales Projekt.

Wir wünschen unseren KundenWir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfestein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes und erfolgreichesund ein gesundes und erfolgreiches
Jahr 2024!Jahr 2024!

Vom 27. bis 30. Dezember haben wir jeweils
von 08.00 bis 12.00 geöffnet,

ab dem 2. Januar sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Hamburger Straße 5 Telefon 05 81-97 35 51 53
29525 Uelzen Fax 05 81-97 35 51 58
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 08.00–16.30 Uhr

Fr. 08.00–14.30 Uhr
Sa. 08.00–11.30 Uhr

Über 40 Jahre

ELEKTRO GmbH
Wir geben Sicherheit!

Nothmannstraße 42 • 29525 Uelzen
Telefon (05 81) 97 00 60 • Fax (05 81) 9 70 06 39

www.elektro-rosin.de E-Mail-Adresse: info@elektro-rosin.de

Wir wünschen all unseren
Kunden, Freunden & Bekannten
besinnliche Weihnachten und

ein gesundes Jahr 2024!
Wir machen

Betriebsferien.
Ab dem 03.01.2024 sind
wir wieder für Sie da.

Wi h

KK
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Schneller als der
Weihnachtsmann:
Wir wünschen Euch
glasfaserstarke
Weihnachten!
Jetzt Vertrag abschließen und den
Uelzen-Vorteil sichern.

luenecom.de/uelzen
04131 580 1580

Glasfaser-
Tarife ab
14,90 €

Nur noch
bis zum

31.12.2023!



Gesünder backen
Dinkel und Roh-Rohrzucker werten Plätzchen auf

W as wäre Weihnachten ohne Lecke-
reien? Das gewöhnliche Weizen-
mehl und der Kristallzucker darin

sind jedoch mehr Tradition als Notwendig-
keit. Denn die Zutaten lassen sich ganz
leicht ersetzen. Plätzchen versüßen uns die
Weihnachtszeit. Mit viel Fett, Weißmehl
und Zucker gehören sie allerdings nicht ge-
rade in die Kategorie „gesund“. Ganz, oh-
ne auf ein gutes Geschmackserlebnis zu
verzichten, können kleine Komponenten
ein bisschen vollwertiger gestaltet werden,
raten zwei Konditormeister in einer Fach-
zeitschrift.

Einfaches Weizenmehl lasse sich zum
Beispiel durch Dinkelmehl ersetzen. Das
beeinflusst den Geschmack nur minimal,
enthält aber deutlich mehr Ballast und Mi-
neralstoffe. Ähnlich sieht es mit Roh-Rohr-
zucker und Vollrohrzucker statt feinem
Kristallzucker aus. Vollrohrzucker bringt
dabei einen Eigengeschmack mit, der nicht in jedes, aber zum Beispiel gut in Lebkuchen-Gebäck, passt. Roh-Rohr-
zucker ist universell einsetzbar. In weichen Kuchenteigen lasse der Zucker sich auch einfach ohne Geschmacksein-
bußen um ein Drittel reduzieren, so die Experten. Aufpassen müssen Hobby-Bäcker allerdings bei knusprigen Plätz-
chen – hier sollten es aus Geschmacks- und Konsistenzgründen nur zehn bis 20 Prozent Ersparnis sein. tmn

Auch gesunde Plätzchen können schmecken.
FOTO: PANTHERMEDIA.NET / EDZBARZHYVETSKY

Vorweihnachtlich
Geschmackskonto auffüllen

Plätzchen backen

(Janina Niemann-Rich)

Adventskerzenlicht
Warm

Schön wie Blütenkerzen der Kastanie
Sinnblühende Vorfreude

(Jürgen Riedel)

Ein Lichtblick zu Weihnachten
LED-Weihnachtsbeleuchtung spart Strom

B ei gleicher Helligkeit verbrauchen LEDs bis zu zehnmal weniger Strom als
Glühlampen – deshalb empfiehlt die Energieberatung der Verbraucherzentra-

le, bei der Weihnachtsbeleuchtung konsequent auf Glühlampen zu verzichten
und stattdessen LEDs einzusetzen.

Wer Lichterketten, Baumbeleuchtung oder Schwibbögen mit LEDs verwendet,
kommt in knapp zwei Monaten auf bis zu 20 Euro weniger Stromkosten und pro-
duziert zudem bis zu 20 Kilogramm weniger CO2 als mit Glühlampen.

Und noch ein Tipp: Falls in der Weihnachtsbeleuchtung kein Timer eingebaut
ist, empfiehlt es sich, eine handelsübliche Zeitschaltuhr zu nutzen. Besonders
wenn Haus und Garten umfangreich weihnachtlich beleuchtet sind, macht sich
das schnell bezahlt. txn

Weihnachtsbe-
leuchtung in Haus
und Vorgarten er-
höht bei vielen die
Vorfreude aufs
Fest. Wer Lichter-
ketten mit LEDs
benutzt, schont
dabei den Geld-
beutel und die
Umwelt.

FOTO: ROSEMHENRI/123RF/

VZBV

Geruch aus
meiner Kindheit

Schneesternenstaub
Feinstes Winterweiß

(Janina Niemann-Rich)
Wir wünschen Ihnen
besinnliche Festtage und
einen angenehmen Rutsch!

www.evdbag.de

Unsere Energie für
Ihre Herzensprojekte

Unser Leistungsangebot:
> Immobilienverwaltung
> Betreuung bei Umbau und

Modernisierung
> Planung und Bauleitung

von Neubauprojekten

VERMIETEN | VERWALTEN | BAUEN

Ihr kompetenter
Ansprechpartner
rund um die
Immobilie

Gesellschaft für
Wohnungsbau des
Kreises Uelzen mbH
Veerßer Straße 66
29525 Uelzen
www.gwk-uelzen.de

Unser Team:
Besteht aus kompetenten
Mitarbeitern mit langjähriger
Erfahrung rund um die
Immobilie

Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und
Bekannten erholsame Weihnachtsfeiertage!

Uelzener Chaussee 4 | Tel. 05806-1247 | www.obstscheune-an-der-b4.de
täglich 9 bis 18 Uhr

Natürlich bekommen Sie auch im
kommenden Jahr frisches Obst bei
uns in der Obstscheune sowie leckere
Vitamine für Ihre Fitness!
Ihre Familie Reinhart und
das gesamte Team!
27.–30.12., 9–18 Uhr geöffnet

Weihnachtstage, Silv
ester, Neujahr

und am 2. Januar geschloss
en!

Hauptstraße 2a Handy 0177 – 82 28 253
29394 Lüder Telefon 0 58 24 – 952920

Mail: dachdecker@hartwig-lueder.de

Manfred Hartwig
Dachdeckermeister e.K.

• Sämtliche Bedachungen • Flachdach • Abdichtungen
• Fassadenverkleidungen • Gerüstbau • Bauklempnerei

• Dachflächenfenster • Kranarbeiten • Schornsteinbekleidung

Allen Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir frohe und
gesegnete Weihnachten sowie ein erfolgreiches neues Jahr.

Inh. Matthias Hartwig
Dachdeckermeister

Weihnachtsgrüße AUS STADT UND LANDKREIS UELZEN



Weihnachtsmann aufs Brot
Schokoreste lecker verwerten

W er mehrere Schoko-Weihnachtsmänner auf einmal geschenkt
bekommt, muss sie nicht unbedingt alle aufessen. Aus den Scho-

ko-Herren kann man auch ganz einfach eine leckere Nuss-Nougat-
Creme fürs Brot machen.

Für 500 Gramm Aufstrich benötigt man 150 Gramm Haselnüsse,
250 Gramm Schokonikolaus, einen Esslöffel Zucker, 100 Gramm But-
ter, 40 Milliliter Vollmilch, etwas Vanillemark und eine Prise Salz.

Zunächst werden die Nüsse bei 180
Grad etwa eine Viertelstunde im
Backofen geröstet und anschließend
die Haut abgerieben. Im Mixer wer-
den die Nüsse dann fein gemahlen.
Die Schokolade lässt man über einem
Wasserbad schmelzen und vermischt
das Ganze mit flüssiger Butter, Milch,
Vanille und Salz.

Am Schluss hebt man die gemahle-
nen Nüsse unter – fertig. Sobald die
Creme abgekühlt ist, kommt sie in ein
Schraubglas. tmn

Schokoladen-Weihnachtsmänner geben auch eine gute
Schokocreme auf Brot ab. FOTO: PANTHERMEDIA.NET / CHRIS DESILVER

Wunsch
Keine Dornen der Ichsucht
Besinnlichkeit wurzeltief

Knospende Freude durch nahe Gespräche
Fantasierankige Geschenke

Weihnachtszeit schön wie Christrose

(Jürgen Riedel)

Pannenhilfe fürs Festmenü
Angebrannt oder zu fettig: Drei Tipps bei Kochpannen

P annen beim Festtagsessen erhöhen den
Stresslevel. Oft lassen sich kleine Malheurs
der Küche aber gut beheben, erläutert die

Initiative „Zu gut für die Tonne“:

• Fleisch ist leicht angebrannt: Hier können
Hobbyköche einfach die zu dunkle Kruste ab-
schneiden und die Schnittstelle unter einer Mi-
schung aus frischen Kräutern und angeröste-
ten Semmelbröseln verstecken. Wenn das
Fleisch sehr saftig ist, kann man die Schnittstel-
le auch kurz anbraten.

• Soße ist zu fettig: Die flüssige Soße stehen
lassen, bis sich das Fett oben an der Oberfläche
absetzt, und dieses schließlich abschöpfen. Bei
Sahnesoßen funktioniert das nicht, sie lassen
sich dafür aber mit Brühe strecken.

• Dessert wird nicht fest: In diesem Fall löst
man Gelatine oder Speisestärke auf, rührt sie
unter und stellt den Nachtisch noch einmal
kalt. Wenn dafür keine Zeit mehr ist, schlägt
man Sahne steif und mischt sie unter. tmn

Das Kochen macht an Weihnachten besonders viel Spaß. Und
bei kleinen Pannen gibt es schnelle Abhilfe.

FOTO: PANTHERMEDIA.NET / YURI ARCURS

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und ein

gesundes neues Jahr.

Heizung – Lüftung – Sanitär
29525 UELZEN-GR. LIEDERN, Salzwedeler Str. 30b

In der Zeit vom 27. 12. 2023 bis 05. 01. 2024machen wir
Betriebsferien. Unseren Notdienst erreichen Sie in dieser

Zeit unter 0175-4997754 zu den gewohnten Geschäftszeiten.

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und

alles Gute für das neue Jahr!

29584 Himbergen, Kollendorf 2,T 0 58 28 - 96 82 88,Ò 0 58 28 - 96 82 89

WärmetechnikGmbH
– Ihr Spezialist für erneuerbare Energie –

29525 Uelzen • Grauwiesen 4 • Tel. (05 81) 97 38 72 82

WirwünschenallenKundenundGeschäfts-
partnern froheWeihnachtenundeinen

gutenStart indasneue Jahr.

Wir wünschen weiße Weihnachten ...Wir wünschen weiße Weihnachten ...
und viel Wärme und Energie in 2024!und viel Wärme und Energie in 2024!

Heizungs-, Sanitär- u. Elektroinstallation
Wir gratulieren der Firma Juwelier Hennings

zum 80-jährigen Bestehen!

Schnellenmarkt 8 • 29525 Uelzen
7 70 29
Telefax 7 70 28
www.aevermann-gmbh.de

GmbH1

Wir wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr.

160 Jahre

Inh. Christine Wegener
Eichenring 21

29525 Uelzen/Kl. Süstedt
Telefon 0581 / 9 76 59 00

www.wegeners-landhaus.de

Wir wünschen
all unseren

Gästen, Freunden
und Bekannten

besinnlicheWeihnachten
und ein gesundes

neues Jahr!

Wegeners
Landhaus UG

FroheWeihnachten
und ein glückliches
neues Jahr
wünscht allen
Kunden, Freunden
und Bekannten.

AXA Generalvertretung
Carsten Reese
Brauerstr. 22
29525 Uelzen
Tel.: 0581 5101
Fax: 0581 72010
carsten.reese@axa.de

29525 Uelzen
Hammersteinplatz 3

Telefon 05 81 - 97 63 60
www.vergoelst.de

Reifen + Autoservice
Unseren Kunden
wünschen wir
ein frohes

Weihnachtsfest
und alles Gute
im neuen Jahr!

Frohes Fest
und ein gutes Neues Jahr

0800 / 00 91-100

Beratung erwünscht?

az-online.deaz-online.de
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W enn Kerzen und festliche
Dekorationen unser Zu-
hause schmücken, ist

das Risiko eines Brandes beson-
ders hoch. Wer betroffen ist,
muss cool bleiben. „Im Brandfall
kommt es auf schnelles und un-
beirrtes Handeln an“, erklärt Dr.
Hermann Dinkler, Experte für
Brand- und Explosionsschutz
beim TÜV-Verband. „Eine
gute Vorbereitung für den
Worst Case hilft dann die
Nerven zu bewahren.“
Nämlich so:

Löschmittel im Haus haben
Zu den wichtigsten Maßnah-

men zählt demnach ein Feuerlö-
scher. Ein Pulver- oder Patronen-
feuerlöscher sollte in jedem Haus-
halt vorhanden sein. Und man
muss wissen, wie man ihn be-
dient, denn im Ernstfall ist keine
Zeit, die Gebrauchsanweisung
zu studieren.

Neben dem Feuerlöscher ist auch eine luftdichte, nicht brennbare Decke ein nützliches Hilfsmittel. Mit ihr können
kleinere Brände – wie etwa ein brennender Adventskranz – effektiv erstickt werden. Hierbei ist es wichtig, auch auf
den Schutz der eigenen Hände zu achten, indem man auch die in die Decke einwickelt.

Wenn man selbst nicht löschen kann: 112
Sollten die eigenen Löschversuche scheitern, muss man schnell handeln: Fenster und Türen sollten geschlossen

werden, um eine Ausbreitung des Feuers zu verhindern, die Wohnung sollte verlassen und die Feuerwehr umge-
hend unter der Notrufnummer 112 alarmiert werden. Andere Hausbewohner lautstark warnen, damit sich alle
rechtzeitig in Sicherheit bringen können.

Alle nach draußen bringen
Besondere Aufmerksamkeit sollte Kindern und Personen mit körperlichen Beeinträchtigungen gewidmet werden.

Ihnen sollte dabei geholfen werden, das Haus sicher zu verlassen. Einer der Hausbewohner sollte darauf achten,
dass alle Personen das Gebäude verlassen haben, damit die Feuerwehr nicht unter eigener Gefährdung nach Per-
sonen im brennenden Gebäude suchen muss. tmn

Brandgefährliche Weihnacht

Brennende Kerzen sollten nicht unbeaufsichtigt bleiben. Die Unaufmerksam-
keit kann schnell zum Brand führen. Mit ein paar Hilfsmitteln kann man sich
auf den Ernstfall gut vorbereiten. FOTO: DPA

Vom Schenken
Schenke groß oder klein,
Aber immer gediegen.
Wenn die Bedachten die Gabe wiegen,
Sei dein Gewissen rein.
Schenke herzlich und frei.
Schenke dabei,
Was in dir wohnt
An Meinung, Geschmack und Humor,
Sodass die eigene Freude zuvor
Dich reichlich belohnt.

Schenke mit Geist ohne List.
Sei eingedenk,
Dass dein Geschenk
Du selber bist.

(Joachim Ringelnatz)

Frohe Festtage!
Das Helios Klinikum
Uelzenwünscht
Ihnen eine besinnliche
Weihnachtszeit.

Auchwährend der
Feiertage sindwir rund
um die Uhr für Sie da.

KlinikumUelzen

Was die Welt bewegt,
machen wir sicher.

DEKRA Automobil GmbH
Fischerhofstraße 3 • 29525 Uelzen
Telefon 0581/979980-0
www.dekra-in-uelzen.de

> Hauptuntersuchung
> Änderungsabnahme
> Schadengutachten
> Fahrzeugbewertungen
> DEKRA Motorrad Services

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten besinnliche Weihnachten

und ein erfolgreiches neues Jahr!

Telefon
(05845) 208

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten
ein gesegnetes Weihnachtsfest und

ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2024.

Thomas BuchwaldThomas Buchwald
Kachelofen- und Kaminbaumeister

Bahnhofstraße 26 · 29468 Bergen/Dumme
Fax (0 58 45) 12 87 · info@buchwald-kamine.de
Internet: www.buchwald-kamine.de

Restaurantzeiten:
Mo – Fr 10.00 – 15.00 Uhr

Catering:
24 Std. / 365 Tage im Jahr

Schlemmershop Uelzen ∙ Veerßer Straße 36 ∙ 05 81-65 45
www.schlemmershop-uelzen.eatbu.com

Das Schlemmershop-Team wünscht frohe Weihnachten!

Achterstraße 4
29525 Uelzen
T 0581-73303

Wir wünschen unseren Kunden
ein schönes Weihnachtsfest sowie
ein gesundes, erfolgreiches 2024!

Wir freuen uns jedes Jahr über die Treue
unserer lieben Kundschaft und möchten
auf diesemWegeDANKE sagen.

by Kristina Peters est. 1976

www.autoservice-tillack.de

Im Grund 5
29525 Uelzen
Tel.: 05 81 / 3 89 56 06
Fax: 05 81 / 3 89 56 07
e-Mail: autoservice-tillack@t-online.de

AUTO CHECK
TillackGmbH

Ihr Partn
er rund

ums Aut
o

Kfz-Meis
terbetrie

b AC
Wir wünschen

allen Kunden, Freunden
und Bekannten

frohe Weihnachten
sowie ein zufriedenes

neues Jahr.

Heizungsbau

GmbH

sanitär
heizung

klima

Kundendienst u. 24-Std.-Notdienst

Bahnhofstr. 20 • 29584 Himbergen
0 58 28/96 86 31 • info@scholz-heizungsbau.de

Sanitär- u. Heizungsbau
Klima – Lüftung – Solar
Alternative Heizsysteme

Wir wünschen allen Kunden,
Gechäftspartner, Freunden und Bekannten
fröhliche Weihnachten und für das neue Jahr

viel Glück und Gesundheit!
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Wer macht den Vorsänger?
Tipps von Rolf Zuckowski fürs Singen unterm Tannenbaum

M usiker Rolf Zuckowski teilt Ideen,
wie man an Weihnachten Kinder
und Erwachsene zum Singen moti-

vieren kann. Ganz nebenbei unterstützt das
die positive Rolle von Musik in der kindli-
chen Entwicklung.

Sie trällern jedes Jahr „In der Weihnachts-
bäckerei“ mit? Das gleichnamige Kinder-
musical mit der Musik von Rolf Zuckowski
tourte Mitte Dezember durch Deutschland.
Der Musiker verrät, wie man selbst dazu bei-
tragen kann, das Fest mit der Familie noch
musikalischer zu gestalten.

Um dem meistgehörten Argument gegen
das Singen gleich den Wind aus den Segeln
zu nehmen, kann Rolf Zuckowski sogar mit
einem seiner Klassiker antworten: „Du
sagst, Du kannst nicht singen? Gelogen!
Gelogen!“ Auch für diejenigen, die sich
nicht immer trauen, lauthals einzustimmen,
wenn die ersten Weihnachtslieder erklin-
gen, hat der Musiker im Interview Tipps pa-
rat.

Wie kann man Kinder und auch Erwach-
sene zum Singen motivieren, gerade
wenn sie ein bisschen schüchtern
sind?

Rolf Zuckowski: Es ist für den Anfang
wichtig, die richtigen Lieder auszusuchen.
Das sind Lieder, die auch ohne musikalische Begleitung funktionieren. Kinder mögen es besonders gerne, wenn
sich Teile des Liedes häufig wiederholen. Oder auch so fröhliche Ruflieder wie etwa „Es schneit, es schneit, kommt
alle aus dem Haus“, bei denen man den Text schnell auswendig lernen kann, sind gut geeignet. Wenn sich Erwach-
sene nicht trauen zu singen, sollten Sie sich mit den Zeilen aus „Du kannst nicht singen“ anfreunden. In dem Lied
versuche ich zu verdeutlichen, dass jeder Mensch seine individuelle Stimme hat und dass in dieser Stimme sehr viel
drin ist, auch wenn nicht alle Töne stimmen sollten. Diese Einmaligkeit und Individualität der Stimme ist etwas sehr
Wertvolles, das man gerade mit seiner Familie teilen sollte. Oder wie das Lied endet: „Denn keiner singt genau wie
Du. Drum hören wir Dir gerne zu.“

Auch das Lied „In der Weihnachtsbäckerei“, das ich mir auf einer Autofahrt ausgedacht habe, auf dem Weg zu
meiner Familie, die gerade Plätzchen gebacken hat, ist so ein Lied, das man gut auswendig singen kann, während
man gerade in der Küche backt. Vielleicht sollte man mit den Kindern auch einfach dort singen, wo einem gerade
danach zumute ist. Das kann sowohl in der Küche oder auch auf langen Autofahrten sein. Wenn die Eltern singen,
stimmen die Kinder häufig mit ein.

Wie kann eine Familientraditionen zum Singen etabliert werden?
Rolf Zuckowski: In meiner Familie kann man sich Weihnachten, Geburtstage oder auch einen Abschied ohne Lie-

der gar nicht vorstellen. Aber jede Familie kann das auf ihre ganz eigene Art etablieren und eine Tradition entwi-
ckeln. Das beginnt bei „Happy Birthday“ oder auch „Wie schön, dass du geboren bist“ an Geburtstagen, bei denen
die Kinder erst besungen werden und dann mit steigendem Alter mitsingen. Dann baut man sich ein kleines Re-
pertoire auf für besondere Gelegenheiten, bei denen man dann eben ein bestimmtes Lied anstimmt. Man kann sa-
gen, dass es diesen Anlass nun eben nur noch mit Musik gibt. Sei es beim Anzünden der Kerzen am Adventskranz,
beim Plätzchen backen oder vor der Bescherung unter dem Weihnachtsbaum. Dann muss allerdings immer eine
Person – das kann auch ein Kind sein – so eine Art Führung übernehmen als Vorsänger oder Vorsängerin. Wenn
Kinder diese Vorsängerrolle übernehmen, dann ziehen die Erwachsenen oft noch mehr mit, aus Solidarität mit den
Kleinen.

Sie haben Ihre Stiftung „Kinder brauchen Musik“ genannt. Welche Bedeutung hat Singen für die kindli-
che Entwicklung?

Rolf Zuckowski: Kinder, die singen, aktiv musizieren oder auch im Chor eine Rolle spielen,
die entwickeln ihre Persönlichkeit sin- gend und spielend weiter. Es spielt eine große
Rolle bei dem, was sie sich im Leben ins- gesamt zutrauen und auch bei dem, was ih-
nen andere zutrauen. Das finde ich für Kinder eine ganz wichtige Erfahrung, dass
sie in Musik lernen, zu sich selbst zu finden und sich auch weiterzuentwickeln.
Neben der Erforschung der eigenen Persönlichkeit kann Musik Kindern jedoch
auch helfen, Teil einer Gemeinschaft zu werden, sei es im Chor, einem Orches-
ter, einem Ensemble oder bei einem Kindermusical. Gemeinsam zu singen und
zu musizieren ist gemeinschaftsbil- dend. Aktives Singen und Musizieren macht
Kinder zudem geduldiger, aufmerksa- mer, hellhöriger, aufgeweckter, geselliger,
auftrittssicherer, entspannter und letzt- endlich glücklicher. tmn

Mit dem gemeinsamen Singen muss nicht bis zur Bescherung ge-
wartet werden. Schon beim Plätzchen backen lässt sich etwa „In
der Weihnachtsbäckerei“ anstimmen. FOTOS: DPA
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& Physiotherapie
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Telefon (05 81) 3 89 47 35

Fax (05 81) 3 89 47 34Brigitte Meyer

Gerald Seibel
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Oliver Seibel
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Telefon 05 81 / 7 23 10
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auch im Namen aller Mitarbeiter, Gerald & Oliver Seibel

Carsten Müller
An der Mühle 5 A · 29576 Barum
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Weihnachten und ein
gesundes neues Jahr!
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Wir wünschen allen Kunden, Geschäfts-
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und Bekannten ein frohes Fest sowie
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Momente und Gesundheit!

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes,

glückliches Jahr 2024.
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97 35 50 18

24 Stunden
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Nach dem Fest
Ein zweiter Nutzen für den Weihnachtsbaum

R aus mit der Deko, weg mit dem Baum? Das große Aufräumen beginnt nach dem Weihnachtsfest. Weg-
werfen muss man den Weihnachtsbaum nicht – er kann noch weiter verwertet werden. Übrigens laut Bun-
desverband der Weihnachtsbaum- und Schnittgrünerzeuger in Deutschland ist ein Baum mit einer Höhe

von zwei Metern rund 12 bis 14 Jahre lang herangewachsen.

Ihr Weihnachtsbaum kann …

… ein Zuhause werden für Tiere
Ein Haufen aus Zweigen in einer Gartenecke wird zu einem Rückzugsort für die Tiere im Winter. So mancher

Vogel verkriecht sich hier, etwa wenn Gefahr lauert. Igel und Insekten überwintern darin. Wer einen Haufen im
Herbst mit Schnittgut und Laub angelegt hat, kann nun die Reste des Weihnachtsbaums zum Auffüllen verwen-
den. Das Grüngut verrottet mit der Zeit, und der Haufen sackt in sich zusammen. Das Entsorgen von Pflanzen-

resten im Wald ist nicht erlaubt, dafür kann es ein Bußgeld geben.

… Pflanzen schützen
Draußen im Garten können die abgeschnittenen Zweige Pflanzen im Beet und in Blumenkästen vor Frost

schützen. Besonders gut eignen sich dafür Fichten: Ihre Nadeln fallen bis zum Frühjahr nach und nach ab. Die da-
mit geschützten Pflanzen bekommen so langsam mehr Licht und Luft. Und wenn die Zweige schon im Wohn-

zimmer viele Nadeln verloren haben? Einfach mehrere Lagen übereinanderstapeln.

… zu Kompost und neuer Gartenerde werden
Geschreddert kann der komplette Baum auf dem Kompost landen und zu wertvollem Humus oder Dünger

werden. Die Zweige sind sogar nötig bei der Kompostierung, vor allem wenn auf der Rotte viele feuchte Obst-
und Gemüsereste entsorgt werden. Denn sie brauchen Luft zum Verrotten. Daher sollte man zu feuchte Reste
aus der Küche oder den nassen Grasschnitt nicht einfach so auf den Haufen geben, sondern klein geschnittene

oder gehäckselte Zweige und Äste mit dazugeben. Dazu rät das Bundesinformationszentrum Landwirtschaft.

… als Feuerholz genutzt werden
Wer einen Ofen hat, kann den Baum natürlich als Feuerholz verwenden – aber sehr wahrscheinlich nicht mehr

in diesem Winter. Denn das Holz ist womöglich noch nicht ausreichend durchgetrocknet und hat einen zu ge-
ringen Brennwert. Es bildet sich viel Rauch und Feinstaub, wenn Holz noch feucht verbrannt wird – zu viel laut
Gesetz. Vorgeschrieben ist ein Feuchtegehalt von maximal 25 Prozent zum Zeitpunkt des Verbrennens, das ent-
spricht einem Wassergehalt von rund 20 Prozent. Daher muss das künftige Feuerholz erst eine Zeit lang trock-
nen. Ob der nötige Feuchtegehalt erreicht ist, lässt sich mit einem Messgerät aus dem Baumarkt bestimmen.
Auch viele Städte nutzen die eingesammelten Bäume zur Strom- oder Fernwärmeerzeugung. Und mancher Ver-

ein freut sich, wenn sie für ihre Osterfeuer Material bekommen.

… zum Basteln und als Wohndekoration dienen
Dieser Tipp ist, zugegeben, etwas speziell – aber vielleicht sucht jemand ja eine Ferien-Beschäftigung für die

Kinder. Oder für sich selbst. Wer gerne schnitzt und bastelt, kann alles Mögliche aus dem Stamm des Weih-
nachtsbaumes fertigen: Kleiderhaken oder ein Holz-Quirl sind zwei Vorschläge des Verbands natürlicher Weih-
nachtsbaum. tmn

Oh du schöner Weihnachtsbaum – aber bald nicht mehr. Auch wenn er jetzt nach und nach vertrocknet, er
kann noch eine zweite Karriere starten. FOTO: DPA
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Mutterseelenvereint
wünscht ein frohes Fest
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Mama- und Babykurse sowie
Frauenkurse jetzt auch individuell
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Eure Bianca Widling. Anmeldungen unter: +49176/63159246
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G
ranatsplittern,

die
über

den
steinharten

Boden
zischen.

Am
Boden

in
den

Schnee
gepresst

zischen
die

Eisensplitter
nur

we-
nige

Zentim
eterüberm

einen
Kör-

per
und

am
Kopf

vorbei.
Ein

bedrohlicher
Job,der

fasttäglich
anfällt.D

och
der

liebe
G
ott

hält
im
m
erwiederseinen

D
aum

en
da-

zwischen,ich
werde

nichtgetrof-
fen.

24.D
ezem

ber
1943

–
H
eiligabend

(im
W
ortlaut)

D
ie
Advents-und

W
eihnachtszeit

ist
uns

nicht
bewusst

geworden.
Seit

gestern
stürm

en
die

russi-
schen

D
ivisionen

aussüdöstlicher
Richtung

aufW
itebsk.Allehierbei

uns
im

Nordosten
in
Stellung

ge-
brachten

G
eschütze

und
Raketen-

werfer,auch
unsere

8,8
Kanonen,

feuern
heute

auf
die

Angriffs-
wellen

im
Südosten.D

ie
nördlich

von
uns

postierte
Feindartillerie

willdiesverhindern
und

antwortet
m
it
heftigen

Feuerschlägen.
Ein

fürchterlichesInferno.W
eihnacht-

lich
isteswahrlich

nicht.
U
nd

doch
geschieht

ein
W
eih-

nachtswunder:
D
as

gegenseitige
Feuer

flautgegen
M
ittag

ab.D
as

M
ittagsfahrzeug

ausW
itebsktraut

sich
heran

und
bringt

uns
heute

zum
H
eiligenabend

eine
köstliche

Brotsuppe.D
as
erfreutuns

Land-
ser.W

ir
kennen

zur
Zeitdoch

nur
G
ries-

und
G
raupenwassersup-

pen.
Zu

unserer
Verwunderung

wird
esm

itEinbruch
derD

äm
m
e-

rung
gegen

13
U
hrtotenstill.Alles

atm
et
auf.

Respektiert
der

Russe
unseren

Feiertag?
Tatsächlich,

dieArtillerieaufbeiden
Seiten

der
Front

schweigt.
W
ir
können

es
nicht

fassen.Nun
kann

auch
der

W
eihnachtsm

ann
zu
uns

kom
m
en.

D
as

Trossfahrzeug
trifft

ein
und

bringtdie
G
aben.W

irstreifen
un-

sere
verdreckten

Kom
bis,die

wir
Tag

und
Nachtüber

unserer
nor-

m
alen

Kleidung
tragen,ab.Es

ist
doch

W
eihnachten

heute!
Bernhard,

unser
U
nteroffizier,

baut
nun

den
G
abentisch

auf,
während

wirunsaufunserLager,
es
istder

blanke
Erdboden,hok-

ken
m
üssen.

Auf
eingegrabenen

Baum
-stäm

m
en
liegen

zweiBret-
ter.So

haben
wir

einen
schm

alen
Tisch

und
für

4
M
ann

Sitzgele-
genheit.H

ier
wird

nun
alles

aus-
gebreitet.

Zunächst
die

Verpfle-
gung

für
4
Tage

im
Voraus,dann

aber
auch

Rauchwaren,Alkohol,
Schokolade,

Kekse
und

einen
brötchengroßen

Christstollen
für

Jeden.U
nsgehen

die
Augen

über.
W
asnun?

M
an
m
öchteallessofort

verzehren,aufteilen
für

die
näch-

sten
Tage?

D
ie
Angstistdoch

da,
dass

m
an

vorher
ins

Jenseits
befördertwird.
Einen

W
eihnachtsbaum

haben
wir

nicht,dafür
istes

in
unserer

Erdhöhle
zu
eng.

D
och

ein
Tan-

nenzweig
stecktin

der
Erde.M

an
hatuns

reichlich
H
indenburglich-

ter
(eine

ArtTeelichter
im

Papp-
becher)

zugeteilt,die
zwar

qual-
m
en
und

stinken,aber
doch

stim
-

m
ungsvolle

Beleuchtung
bringen.

W
ir
hocken

still
herum

.
W
eih-

nachtslieder
kom

m
en

nicht
von

unseren
Lippen.

Jeder
denkt

an
Zuhaus

und
die

noch
gar

nichtso
weit

zurückliegende
Kinderzeit.

Zum
Feiern

m
itAlkohol

hat
nie-

m
and

M
ut.Sentim

entale
und

be-
drückte

Stim
m
ung

rundum
.

25./26.
D
ezem

ber
–
1.

und
2.

W
eihnachtstag

W
eihnachtlich

ist
es

nicht.
G
e-

genseitige
Feuerüberfälle.

D
as

Küchenfahrzeug
wagt

sich
heran

und
bringtein

tolles
W
eihnachts-

geschenk:
Jeder

bekom
m
t4

Pell-
kartoffeln,

ein
kleines

Stückchen
Fleisch

und
einen

W
asserpudding,

eine
Riesenfreude

für
uns.

M
it

Feuerschlägen
der

russischen
Ar-

tilleriewerden
wirwiederpausen-

loseingedeckt.
31.D

ezem
ber1943

In
der

Silvesternachtistes
ruhig.

D
erFrostverstärktsich.Niem

and
ahntund

kann
essich

vorstellen
in

dieser
Stunde,dass

fast
alle

von
unsdasnächsteJahrnichtüberle-
ben

werden.Zu
Beginn

desJahres
werden

wir
nun

in
den

Nord-
westen

derStadtverlegt.H
iertobt

jetzt
die

große
W
interschlacht.

Jetzt
gibt

es
keinen

U
nterstand

m
ehr,keinen

SchutzvorderKälte
und

dem
G
ranathagel.

Bei
er-

bärm
licher

Kälte
werden

wir
jetzt

auch
in
die

Erdkäm
pfe

verwickelt.
Alle

unendlich
m
utlos.

Brief
vom

13.
Februar

1944:
(A
uszug)

D
er

feindliche
D
ruck

und
seine

Angriffe
sind

gewaltig.Noch
sind

wirweitvon
derH

eim
at
weg.W

ie
soll

aber
das

Ende
aussehen,.

wann
und

wo
kom

m
tesfüruns?

N
achw

ort
D
ie
deutsche

W
ehrm

achthatsich
in
derStadtW

itebsk
noch

biszum
Som

m
er1944

halten
können.A

m
Ende

hatsie
in
dergroßen

K
essel-

schlachtvon
W
itebsk

am
27.Juni

1944
der

Ü
berm

acht
w
eichen

m
üssen

und
hinterließ

etw
a

18.000
gefallene

und
10.000

kriegsgefangene
W
ehrm

achtsol-
daten,

w
om

it
praktisch

die
deut-

sche
H
eeresgruppe

M
itte

zusam
-

m
engebrochen

w
ar.

Im
D
ezem

ber
1943

w
ar

der
U
m
fassungsring

derSow
jetarm

ee
um

die
StadtW

itebsk
noch

nicht
vollständig

geschlossen.Es
blieb

noch
eine

Lücke
im

Südw
esten

derStadt,w
odurch

die
Verlegung

derEinheitunseresChronisten
aus

der
Region

W
itebsk

in
den

süd-
lichen

Frontabschnitt
im

Raum
M
ogilev/Bobrisk

m
öglich

w
urde,

w
o

sie
einem

w
eiteren

G
roß-

angriff
der

Roten
A
rm
ee

ausge-
setztw

ar.D
avon

blieb
erzunächst

verschont,
w
eil

er
das

unw
ahr-

scheinliche
G
lück

hatte,
im

Juni
1944

noch
einen

H
eim

aturlaub
antreten

zu
können.

N
ach

seiner
Rückkehr

an
die

Frontw
ardie

Truppe
nurnoch

in
aussichtslosen

R
ückzugsbew

e-
gungen.D

ieausrestlichen
Einhei-

ten
notdürftig

neu
zusam

m
en-

gestellten
Truppen-

verbände
be-

w
egten

sich
dann

unter
schw

eren
Verlusten

in
Richtung

Polen
und

O
stpreußen.

A
uf

abenteuerlichen
und

gefahrvollen
W
egen

konnteer
sich

alseinerderw
enigen

Ü
berle-

benden
seiner

Einheit
in

den
ersten

M
aitagen

1945
in
w
ahrhaft

letzter
M
inute

m
it
anderen

Ver-
sprengten

aufeinem
Torpedoboot

in
H
öhe

von
D
anzig

aus
der

W
eichselniederung

heraus
über

die
O
stsee

Richtung
K
openhagen

retten,
w
o
es

aber
infolge

des
gerade

in
K
raft

getretenen
deutsch-dänischen

W
affenstill-

stands
vom

5.
M
ai

1945
keine

Landeerlaubnis
m
ehrgab,so

dass
es

m
itanderen

Schiffstransporten
überK

ielnach
O
stholstein

w
eiter-

ging.
H
ier

landete
er

in
einer

Sam
-

m
elstelle

der
britischen

Besatzer,
w
o

sich
die

K
riegsgefangenen

noch
relativ

frei
bew

egen
konn-

ten.Von
Eutin

aus
w
urde

er
ent-

lassen,
kam

Ende
Juli

w
ieder

in
seiner

H
eim

atstadt
Bevensen

an
und

konntevon
G
lück

sagen,nach
den

Erlebnissen
von

vier
K
riegs-

jahren
und

zuletztden
Schrecken

des
R
usslandfeldzugs

heil
und

lebend
davongekom

m
en

zu
sein.

A
m

1.
A
ugust

nahm
er

seine
unterbrochene

Lehrzeit„alsLehr-
ling

im
7.Lehrjahr“

w
ieder

auf,
m
achte

die
A
bschlussprüfung

und
blieb

seinem
A
usbildungsbetrieb

biszum
Rentenaltertreu.

Sein
m
ehrbändiges

K
riegstage-

buch,
das

er
m
it
H
ilfe

versierter
Fachkräfte

zusam
m
engestellt

hat
und

aus
dem

eruns
im

D
ezem

ber
2022

im
hohen

A
lter

vorgelesen
hat,bleibtder

N
achw

elterhalten.
W
ir

Teilnehm
er

der
B
evenser

Rentnergruppe
sind

dankbar
da-

für,dass
w
irm

itdieserbew
egen-

den
Lesung

in
unsererM

itte
einen

der
w
enigen

noch
überlebenden

Zeitzeugen
der

K
riegsereignisse

erleben
durften.

Q
uellenhinw

eis
Schäfer,RalfA

nton:D
ie
erste

W
itebsk-

Schlacht
im

D
ezem

ber
1943.
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W
ikipedia,abger.am
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denn

noch
läben

ded.
D
e
K
oppw

eihdag
w
ürd’n

leger
un

ik
führteinfach

ahn
Term

in
na

den’D
okterun

hew
m
ihenset,bät

ik
na

tw
eieinhalf

Stunn’
an

de
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e
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ester
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ok
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A
s
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‘tSeniorenöller
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in
‘n
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K
opp-

w
eihdag,datseivon

‘n
N
acken

na
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schöten
un

m
ioftnich

slapen
löten.
„Jo“,säd

heiun
drückt’m

ivon
achtern

an
‘n

H
als,datik

von
‘n

Stauhl
hochsprüng,

„Sei
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datnich
in
‘n
Kopp,sonnern

blot
an

‘n
Kopp.Ö

wer
irgendwatsitt

Seiin
‘n
Nacken.M

itEhr
Fru

is
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O
rnung?“

Ik
nickte.

„G
eldsorgen

hebben
Seinich?“

Ik
schürrt’den’K

opp.

„ Arbeit
hebben

Sei
ok

noch?“
„Noch“,säd

ik.
„U
n
hebben

Sei
ok
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„Vier.“
D
e

D
okter
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„D
enn

vertell’n
Seim
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U
n
ik
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erA

ndreas,de
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w
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U
n
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A
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K
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n
von

Erw
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de
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A
m
t
A
rbeit

harr.
H
ei

kenntsick
m
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N
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m
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G
eburtsdagsfier
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hei
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‘n

V
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erdatA
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enn

m
in
Fru
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ben,w
illheisick
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laten,
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A
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D
at
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de

öw
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blifft,denn
datH
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m
ütt,

dat
hett

hei
w
oll

nich
bedacht.
Ja,un

denn
is
jo

noch
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lütt
Jochen.D

e
hettin

de
niegen

Tie-
den

D
rogen

prauft,is
sinen

Füh-
rerschien

los
un

m
üttför

ein
un-

ehelich
D
iern

betalen.
A
s
ik
so

vertellt’,w
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m
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datm
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in

‘n
N
acken

set.Süll’n
de

K
oppw

eih-
dag
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D
e
D
okter

harrdatw
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m
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D
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m
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O
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w
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m
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D
ie
M
ikrobe

des
Jahres

2023
ist

ein
Bakterium

,das
einen

interes-
santen

N
am

en
trägt.W

ährend
der

Begriff
„bacillus“

aus
dem

Latei-
nischen

übersetzt
einfach

nur
„Stäbchen“

heißt,
bezeichnet

der
A
rtnam

e
„subtilis“

eine
Eigen-

schaft,die
m
an

–
neben

anderen
Bedeutungen

des
Begriffs

–
als

„besondersfein
strukturiert“

oder
„sehr

differenziert“
übersetzen

könnte.
U
nd

da
m
an

etw
as,

w
as

sehr
fein

strukturiertist,m
itblo-

ßem
A
ugenichtguterkennen

oder
durchschauen

kann,w
areine

frü-
here

Bedeutung,
die

ein
w
enig

abgeleitetist,auch
die

„U
ndurch-

schaubarkeit“
dieserStruktur.

D
as

w
ar

bei
einem

Bakterium
,

das
erst

1835
in

einem
H
euauf-

gussentdecktw
urde

und
bisheute

um
gangssprachlich

„H
eubazillus“

genanntw
ird,

auch
kein

W
under.

D
ie

Lichtm
ikroskopie

w
ar

da-
m
alsnoch

lange
nichtso

w
eitent-

w
ickeltw

ie
heute,auch

die
Elek-

tronenm
ikroskopie

gab
es

dam
als

noch
nicht,

und
die

chem
ischen

A
nalysem

ethoden
für

die
chem

i-
sche

Zusam
m
ensetzung

einer
Struktur

w
aren

zw
ar

im
G
roben

schon
bekannt,

aber
ebenfalls

noch
nichtsehrdifferenziert.

A
ls

Christian
G
ottfried

Ehren-
berg

(1795–1876),ein
sächsisch-

preußischer,um
fassend

gebildeter
W
issenschaftler

und
B
egründer

der
M
ikrobiologie,

diese
stäb-

chenförm
igen

Strukturen
in

der
K
ahm

haut
eines

H
euaufgusses

fand,konnte
erzunächstnichtviel

m
ehr

tun
als

diesen
O
rganism

us
nach

Form
und

G
röße

zu
be-

schreiben
und

ihn
isolieren,

um
seine

Eigenschaften
besserstudie-

ren
zu

können.

Bacillussubtilis:ein
Tausendsassa

Im
LaufederJahreund

Jahrzehnte
stellte

sich
heraus,

dass
dieses

stäbchenförm
ige

B
akterium

ein
w
ahrer

Tausendsassa
ist.Bacillus

subtilis
gehörtinzw

ischen
zu

den
sehrgutuntersuchten

und
auch

in
seinen

G
enen

gutdokum
entierten

O
rganism

en.
Für

einige
Experi-

m
ente

w
ird

esheute
sogaralsM

o-
dellorganism

usverw
endet,w

eilin
dieserH

insichtbestim
m
te
experi-

m
entelle

Ergebnisse
auch

auf
an-

dere
O
rganism

en
übertragbar

sind.
D
as

Bakterium
hat

eine
G
röße

von
zw

eibisdreiM
ikrom

etern,ist
also

zw
ei-

bis
dreitausendstel

M
illim

eterlang
und

besitztfürdie
Fortbew

egung
in
einem

w
ässrigen

M
ilieu

m
ehrere

G
eißeln

in
Form

nicht
sehr

langer
bew

eglicher

H
aare,

m
it
denen

sich
das

Bak-
terium

in
alle

Richtungen
bew

e-
gen

kann.
Es

w
ächstsehr

schnellund
teilt

sich
unter

optim
alen

Tem
peratur-

bedingungen
von

40°
C
und

bei
genügend

N
ahrung

nach
etw

a
einer

halben
Stunde,sodass

nach
w
enigen

Stunden
eine

große
M
en-

ge
dieser

O
rganism

en
auf

einem

N
ährboden

eine
beeindruckende

K
olonie

bildet.D
iese

kann
unter

natürlichen
Bedingungen,

außer-
halb

derSterilitäteinerPetrischale
in

einem
Labor,

gem
einsam

m
it

anderen
M
ikroorganism

en
(Bak-

terien,Pilzen,A
lgen)

einen
soge-

nannten
Biofilm

bilden,
der

für
sich

genom
m
en

auch
schon

ein
kleinesÖ

kosystem
darstellt.

Bacillussubtilislebtfastüberall,
besonders

am
G
runde

von
G
e-

w
ässern,am

Boden,aberauch
auf

und
im

m
enschlichen

und
tieri-

schen
K
örper,

auf
Pflanzen

und
Pilzen,

in
kühler,

w
arm

er
oder

auch
heißerU

m
gebung,in

saurem
w
ie
alkalischen

M
ilieu.D

as
Bak-

terium
istsehrrobust.

W
enn

eszu
trocken

oderzu
heiß

oder
zu

kalt
usw.

ist,
bildet

es
Sporen,

also
Ü
berdauerungsfor-

m
en

aus,m
itdenen

die
schlechten

Zeiten
und

gegebenenfalls
auch

unpassende
U
m
gebungen

über-
brücktw

erden,w
eildie

w
inzigen

Sporen
durch

Luft-
und

W
as-

serbew
egungen

leicht
an

andere,
angenehm

ere
O
rte

transportiert
w
erden

können.
Für

die
m
eisten

M
enschen

ist
dasBakterium

in
den

allerm
eisten

Fällen
ungefährlich.

Es
hat

des-

w
egen

den
G
RA

S-Status(general-
ly

recognized
as

safe)
der

U
S-

am
erikanischen

Lebensm
ittelbe-

hörde
FD

A
.Bacillus

subtilis
ge-

hört
zur

G
ruppe

der
industriell

genutzten
M
ikroben,

die
in

der
Lage

sind,
unter

kontrollierten
Bedingungen

bestim
m
te
Substan-

zen
zu

erzeugen.

D
ie
Industrie

verw
endet

Bacillussubtilisund
viele

andere
M
ikroben

D
ie

B
äckerhefe

Saccharom
ycrs

cerevisiae
istallen

bekannt,denn
sie

w
ird

für
die

Bier-
und

W
ein-

produktion
benötigt,

daneben
als

CO
2-Erzeugerin

Backw
aren.

Aspergillus
niger,

ebenfalls
ein

Pilz,
erzeugt

in
großen

M
engen

Zitronensäure.
M
itClostridium

acetobulyticum
w
erden

nichtnurA
ceton,Butanol

und
Ethanol

gebildet,
sondern

auch
Essigsäure

und
Buttersäure.

D
ie
größte

Bedeutung
hatderzeit

Butanol
m
it
einer

Jahresproduk-
tion

von
590.000

Tonnen.Butanol
besitzt

einen
höheren

Energiege-
haltalsEthanolund

giltalsbesse-
re

A
lternative

für
den

Einsatz
in

Biokraftstoffen.
M
it

dem
Bakterium

Lactoba-
cillus,

bekannt
aus

dem
Joghurt

und
anderen

M
ilchprodukten,

lässtsich
M
ilchsäure

erzeugen.
Acetobacter

acetierzeugtEssig-
säure,

und
der

Pinselschim
m
el

Penicillium
ist

ein
vorzüglicher

A
ntibiotika-Lieferant,

indem
er

Penicillin
und

verw
andte

Substan-
zen

produziert.
Viele

w
eitere

M
ikroben

w
erden

industriell
genutzt,

etw
a
bei

der
H
erstellung

von
A
m
inosäuren,bei

der
K
äsezubereitung,der

K
akao-

verarbeitung
sow

ie
für

die
Bio-

m
ethan-,

Zitronensäure-,
Fum

ar-
säure-und

M
ilchsäureproduktion.

Verschiedenste
Enzym

e
und

Vi-
tam

ine
können

in
größeren

M
engen

ohne
M
ikroben

garnicht
hergestelltw

erden.

Bacillussubtilis:H
elfer

im
H
aushalt,in

der
Lebensm

ittel-
industrie,der

Landw
irtschaft

und
der

M
edizin

D
a
Bacillus

subtilis
die

sehr
saure

U
m
gebung

des
M
agens

m
it

seinen
Sporen

übersteht,kann
es

als
Probiotikum

eingesetzt
w
er-

den.So
kann

esim
D
ünndarm

un-
er

U
m
ständen

helfen,
eine

aus
dem

G
leichgew

icht
geratene

D
arm

flora
zu

einem
gesundheits-

förderlichen
Zustand

zu
bringen.

A
llerdings

gibtes
für

die
W
irk-

sam
keit

dieser
M
aßnahm

e
sehr

viele
sich

w
idersprechende

U
nter-

suchungen,sodassdie
Lebensm

it-
telindustrieaufdiesen

Effektnicht
verw

eisen
darf,w

enn
nurBacillus

subtilis
in
dem

betreffenden
N
ah-

rungsm
ittel

angereichert
w
urde.

Insgesam
tistdie

Verw
endung

so-
genannter

probiotischer
Lebens-

m
ittelhäufig

nurdie
Folge

inten-
siver

W
erbung

für
eine

gesunde
Ernährung,w

obei
die

gew
ünsch-

ten
und

versprochenen
Effekte

nichtim
m
erund

regelm
äßig

nach-
w
eisbarsind.
H
äufigerund

regelm
äßigerw

ird
das

Bakterium
gezielt

in
der

Le-
bensm

ittelindustrie
verw

endet,
näm

lich
dann,

w
enn

es
darum

geht,
Fertig-

oder
H
albfertigpro-

dukte
m
it

Vitam
inen,

Enzym
en

oderbestim
m
ten

anderen
Eiw

eiß-
verbindungen

anzureichern,
um

diesen
Produkten

eine
höhere

W
ertigkeit

zuordnen
zu

können
(und

dafür
auch

einen
höheren

Preiseinzufordern).
Insbesondere

w
erden

bestim
m
te

Stäm
m
e
von

Bacillus
subtilis

bei
der

Produktion
von

einigen
Vita-

m
inen

w
ie
dem

Vitam
in

B2
(Ri-

boflavin)und
Vitam

in
B5

(Panto-

Bacillussubtilis
D
ie
M
ikrobe

desJahres2023
Von

R
üdiger

Lutz
K
lein

C
hristian

G
ottfried

Ehrenberg
(1795–1876),der

Entdecker
von

B
acillus

subtilis.
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ers
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Austausch dringend gesucht
Die Einsamkeit der Freiberufler

Austausch auch die Verabre-
dung zum Mittagessen. „Als
Freiberufler ist es extrem
wichtig, sich selbst gut struk-
turieren zu können. Das be-
trifft auch die sozialen Kon-
takte über die Arbeit hinaus“,
sagt Ragnhild Struss.
Doch es gibt auch Freibe-

rufler, die irgendwann an ihr
Limit kommen, die merken,
dass sie es nicht schaffen und
sich ständig überfordert und
einsam fühlen. „Wichtig ist,
dann loslassen zu können“,
sagt Florian Becker. „Und sich
ehrlich einzugestehen, wie
lange ich noch in etwas inves-
tieren möchte, das vermut-
lich keine Aussicht auf Erfolg
hat.“
Grund zur Scham sollte das

nicht bringen: „Wenn man
bedenkt, dass etwa zwei Drit-
tel der Freiberufler ihre
Selbstständigkeit in den ers-
ten Jahren wieder aufgeben,
ist es sogar normal, dass du
scheiterst“, sagt der Professor
für Wirtschaftspsychologie.
Loslassen kann auch bedeu-
ten, Reflexionszeiten zu nut-
zen und beruflich vielleicht
in eine ganz andere Richtung
zu gehen. Etwa, indem man
sein Wissen und seine Kon-
takte nutzt, die man als
Selbstständiger erworben
hat, und in ein Unternehmen
wechselt. tmn

Kontakt zu Menschen
braucht – und zwar nicht nur
über Mail oder Zoom –, um
motiviert arbeiten zu kön-
nen, der kann auch in der
Freiberuflichkeit aktiv für
Gesellschaft sorgen“, so
Struss. Etwa mit einem Co-
Working-Arbeitsplatz oder ei-
nem geteilten Büro, in dem
man tageweise mit anderen
zusammenkommt.
Manchem hilft vielleicht

schon der Kontakt zur Au-
ßenwelt bei der Arbeit an öf-
fentlichen Orten wie einem
Café oder in einer Hotellob-
by. Undmanchmal genügt an

besten Fall bekommt man
dort nicht nur praktische
Tipps, sondern auch Ver-
ständnis. Und vielleicht fin-
den sich hier sogar neue Kon-
takte für regelmäßigen Aus-
tausch, der beide Seiten be-
reichert.“ Nicht zuletzt diene
dies auch der Bewältigung
von Stress oder Einsamkeits-
gefühlen, so Struss.
Sie empfiehlt zudem die

Methode des Job-Crafting,
nach der jeder seinen Job so
gestalten kann, dass er beson-
ders gut zur eigenen Persön-
lichkeit passt. „Wer heraus-
gefunden hat, dass er den

Münchner Diplom-Psycholo-
ge und Professor für Wirt-
schaftspsychologie Florian
Becker rät etwa dazu, ganz
gezielt Veranstaltungen und
Business-Coachings für
Selbstständige und Gründer
zu besuchen, wie sie bei-
spielsweise von Hochschulen
oder Unternehmerverbänden
angeboten werden.
Auch Branchen-Stammti-

sche, Workshops oder Netz-
werktreffen können nachAn-
sicht von Ragnhild Struss hel-
fen, sichmit Personen zu ver-
netzen, die vor ähnlichen He-
rausforderungen stehen. „Im

VON KATJA SPONHOLZ

Freiberufler wissen genau,
warum sie als „selbstständig“
bezeichnet werden: Weil sie
„selbst“ und „ständig“ arbei-
ten, so zumindest ein verbrei-
teter Spruch. Allerdings mit
dem Vorteil, ihr eigener Chef
zu sein. Täglich allein und auf
sich gestellt im Job zu stehen,
kann aber auch Nachteile ha-
ben.
„Das Gefühl der Einsam-

keit ist ein weit verbreitetes
Phänomen unter Freiberuf-
lern. Sie stehen vor vielen He-
rausforderungen, die Festan-
gestellte nicht haben“, sagt
die Hamburger Arbeitspsy-
chologin Ragnhild Struss.
Dazu zählen nicht nur Ver-

waltungsaufgaben, die nor-
malerweise Personalabteilun-
gen und Buchhaltungen
übernehmen. Für Freiberuf-
ler fallen in der Regel auch
die alltäglichen Begegnungen
im Büro weg. „Vor allem ex-
travertierte Menschen, die
Energie aus dem Kontakt mit
anderen ziehen, werden allei-
ne in ihrem Arbeitszimmer
nur schwer dauerhaft zufrie-
den sein“, so die Karrierebe-
raterin.
Doch es gibt Möglichkei-

ten, trotz einer freiberufli-
chen Tätigkeit unter Men-
schen zu kommen. Der

Immer allein vorm Laptop? Die Arbeit von Freiberuflern kann manchmal ganz schön ein-
sam sein. FOTO: FRANZISKA GABBERT/DPA-TMN

Auchwenn es einemauf der
Zunge brennt: Manche Din-
ge sollte man bei Firmene-
vents wie der Weihnachts-
feier besser für sich behal-
ten. Die Frage nach der ge-
wünschten Gehaltserhö-
hung etwa. Dazu rät die Per-
sonal- und Karriereberate-
rin Heidi Steinberger in ei-
nem Beitrag auf Xing.
Einen Termin zu diesem

Thema vereinbart man mit
der zuständigen Person bes-
ser in der Arbeitszeit. Gene-
rell gilt Steinberger zufolge:
betriebliche Probleme oder
Ärger lieber nicht auf der
Weihnachtsfeier anspre-
chen. Und: Lästereien über
Kollegen unterlassen.
Ihr Tipp stattdessen: Die

Feier des Unternehmens
nutzen, um sich mit Men-
schen aus anderenAbteilun-
gen zu unterhalten, mit de-
nen man sonst eher selten
Kontakt hat.
Übrigens: Auch wenn

man sie gerne bei sich hät-
te, sollte man Freunde oder
Partner nicht einfach zur
Weihnachtsfeier mitbrin-
gen, wenn sie nicht aus-
drücklich eingeladen sind.
Ist dies der Fall, sollte man
eines nicht vergessen: Den
Partner oder Partnerin den
Kollegen wirklich vorstel-
len. So kommen alle Seiten
leichter ins Gespräch. tmn

Gehalt ist auf der
Weihnachtsfeier
ein Tabuthema

Du bist einMarketing-Enthusiast, Daten Ninja und Social Media
Guru? Dannwerde Teil unseres Teams und entwickle gemeinsam
mit uns kreative und innovativeMarketingkonzepte!

Sende uns deine Bewerbungsunterlagen mit
Gehaltsvorstellung an bewerbung@cbeckers.de.
C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG,
Gr. Liedener Str. 45, 29525 Uelzen

Wir suchen Dich!

Junior-
Marketing-
Manager
(m/w/d)

Dein Profil:
Du hast mindestens ein
bis zwei Jahre Berufserfahrung
in einer ähnlichen Position
oder Fachrichtung
Du bist kreativ und hast ein aus-
geprägtes Gespür für Design
Du hast eine Leidenschaft für
innovative Marketingideen
Du bringst gerne eigene Ideen
mit ein
Du hast keine Scheu vor
KPI‘s & Datenanalysen

Deine Aufgaben:
Entwicklung & Umsetzung
kreativer Werbekampagnen
(Print & Digital)
Identifizierung von Trends
und neuen Möglichkeiten
Zusammenarbeit mit
internen Teams, Agenturen
und Dienstleistern
Erstellung & Analyse
von Marketingkennzahlen
Planung & Organisation
verschiedener Events

Wir bieten:
Abwechslungsreiche
Projekte mit viel Spiel-
raum für eigene Ideen
Vielfältige Weiterbil-
dungsmöglichkeiten
Aktive Mitgestaltung
in einer lockeren
Unternehmenskultur
Ein motiviertes Team
mit gemeinsamen
Perspektiven

Sport-Volontäre &
Sport-Redakteure (m/w/d)

Wir bieten Dir eine zweijährige Ausbildung inklusive Auswärtsspiel in einer renommierten
Journalisten-Akademie. Wir wünschen uns erste journalistische Erfahrungen – gerne im
Sport-Ressort. Du solltest Teamplayer sein, den Führerschein und ein Auto besitzen.

Interesse? Dann schick uns Deine Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an:bewerbung@cbeckers.de

% Du liebst alles, was sich
um Liga, Taktik und Ergebnis dreht?

% Du hast das Gespür für die Story hinter dem Spielbericht?

% Du willst recherchieren, kreativ sein und tolle Fotos schießen?

% Der Sport vor der Haustür ist auch amWochenende
genau Dein Ding?

Werde jetzt auch DU Teil
unserer Mannschaft.
Für unsere Redaktionsstandorte

in Uelzen, Wittingen und in der Altmark
suchen wir schnellstmöglich

Dann bist du ein echter Volltreffer für u
ns!

Ein Job mit viel frischer Luft und Kontakt zu vielen netten Menschen
Neben festem Grundgehalt auch Wochenendzuschläge
und Kilometergeld für Dienstfahrten.%
Freie-Tage-Regelung als Ausgleich für Wochenenddienste%
Trotz Wochenendarbeit freie Wochenenden in regelmäßigen Abständen
(nach Absprache)%



Position Region Job-ID

Sachbearbeiter im Amt für Finanzwirtschaft (m/w/d) Celle 109659803

Personalsachbearbeiter*in (m/w/d) Lüneburg 109659772

Bürokaufmann im Personalwesen (m/w/d) Salzwedel 109636454

KFZ-Mechaniker (m/w/d) Uelzen 109637531

Schreibkräfte (m/w/d) Uelzen 109637535

Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d) Uelzen 109637595

Steuerfachleute (m/w/d) Waldsassen 109659910

Steuerfachangestellte:n (m/w/d) Wesendorf 109659806

Fahrer*innen (m/w/d) Wrestedt 109659804

www.localjob.de

Die ausführlichen Anzeigen
finden Sie auf

nach Eingabe der Job-ID
Wir haben die richtigeWir haben die richtige
Formel entdecktFormel entdeckt

www.lebenleben.de/karriere/offene-stellen

Deine Zukunft – Deine Chance!

Wir suchen Dich als
pädagogische Fachkraft (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit für unsere Unternehmensgruppe Leben leben!

Beginne Deine Zukunft bei uns
• Du bist leidenschaftlicher Erzieher,
Heilerziehungspfleger oder Sozialpädagoge
(m/w/d)?

• Dein Herz schlägt für die Arbeit mit Kindern oder
Jugendlichen?
Dann bist Du bei uns genau richtig!

• Deine Chance findest Du auf unserem Stellenmarkt.
Wir sind uns sicher, wir haben einen passenden Job
für Dich!

Der Landkreis Celle sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt Personal (m/w/d) für die

Sachbearbeitung Wohngeld
im Sozialamt

Weitere Informationen erhalten Sie auf dem
Bewerbungsportal unter: bewerbung.landkreis-celle.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 14.01.2024
möglichst online über das Bewerbungsportal
(Ausschreibungsnummer 2023-150).

Ist dies noch nicht die richtige
Stelle für Sie?
Dann melden Sie sich jetzt direkt bei
unserem Newsletter an, um keine
Stellenausschreibungmehr zu verpassen!

Landkreis Celle, Personalamt, Trift 25, 29221 Celle

unbefristet
in Teilzeit

EG 9a TVöD/VKA

Zur Verstärkung suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Bürokaufmann
im Personalwesen (m/w/d)
für den Standort Salzwedel

Das sind Ihre Aufgaben:
• Verantwortung für die ordnungsgemäße Zustellung aller Zustellprodukte des Verlages
• Sicherstellung der täglichen Logistikabläufe
• Personalverantwortung für die im Gebiet eingesetzten Zusteller
• Personalbeschaffung neuer Zusteller
• Klärung von Reklamationen und entsprechende Auswertung mit den Zustellern
• Kontrolle von Sach- und Personalkosten

Das sollten Sie mitbringen:
• Gute Anwenderkenntnisse in MS Office
• Organisationstalent und
Durchsetzungsvermögen

• Hohe Einsatzbereitschaft
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit
• Fahrerlaubnis Klasse B

Das bieten wir Ihnen:
• Ein zukunftsorientiertes
Medienunternehmen

• 30 Tage Erholungsurlaub
• Abwechslungsreiches Aufgabenspektrum
• Praxisorientierte Einarbeitung
in unseremTeam

Sie wollen unser Team verstärken?Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung per E-Mail an bewerbung@cbeckers.de.

C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co. KG
Gr. Liedener Str. 45 | 29525 Uelzen

Das Medienhaus C. Beckers ist ein erfolgreiches, mittelständisches Medienunternehmen und
als solches Herausgeber mehrerer Tageszeitungen und Anzeigenblätter. An der Herstellung
sind ca. 200 Mitarbeiter in Verlag, Redaktion und technischem Bereich beteiligt.

Sie möchten in unserem Unternehmen durchstarten?
Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail
an bewerbung@cbeckers.de. Überzeugen Sie uns und lassen Sie uns keine andere Chance,
als Sie einzustellen!

C. Beckers Buchdruckerei GmbH & Co.KG
Geschäftsführung | Gr. Liederner Straße 45 | 29525 Uelzen | bewerbung@cbeckers.de

Wir suchen für die Standorte in Salzwedel und Stendal je einen

Redakteur (m/w/d)

Der Alltag in einer modernen Zeitungsredaktion ist Ihnen bestens vertraut?
Sie haben ein abgeschlossenes Volontariat?
Sie haben Lust darauf, Teil eines motivierten Redaktionsteams zu werden?
Sie freuen sich darauf, unseren Leserinnen und Lesern täglich lesenswerte Zeitungsseiten mit
spannenden Reportagen und abwechslungsreichen Geschichten sowie Interviews zu präsentieren?

Sollten Sie vorab noch Fragen haben, senden Sie uns diese bitte ebenfalls unter der unten
angegebenen E-Mail-Adresse zu.

und für den Standort in Stendal einen

Volontär (m/w/d)
Wenn Sie sich für die Tätigkeit als Journalist interessieren, Interesse an Social Media zeigen
und das Geschäft bei einer Tageszeitung von der Pike auf erlernen wollen, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung.

Zeitungsleser

wissen mehr!

» Samstag, 23. Dezember 2023Beruf&Karriere Telefon (08 00) 00 91 100 (kostenfrei)

E-Mail anzeigenservice@cbeckers.de



www.lebenleben.de/karriere/offene-stellen

Deine Zukunft – Deine Chance!

Wir suchen Dich als Busfahrer (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit für unsere Unternehmensgruppe Leben leben!

Beginne Deine Zukunft bei uns
• Du hast eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse D,
bist gerne unterwegs und möchtest Dankbarkeit
und Wertschätzung für Deine Arbeit erhalten?

• Darüber hinaus bist Du auf der Suche nach einer
unbefristeten Festanstellung?
Dann bist Du bei uns genau richtig!

• Deine Chance findest Du auf unserem Stellenmarkt.
Wir sind uns sicher, wir haben einen passenden Job
für Dich!

Ein Unternehmen des NETINERA-Konzerns

Die OHE-Unternehmensgruppe in Celle leistet als Teil des NETINERA-
Konzerns im nördlichen Niedersachsen mit mehr als 2.000 Mitarbeitern
umfangreiche Dienste im Personenverkehr auf Schiene und Straße.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die zentrale Sachbe-
arbeitung unserer Werkstätten am Standort in Uelzen einen motivierten,
qualifizierten Mitarbeiter als

Kaufmännischen Sachbearbeiter (m/w/d)
Wir bieten:
• Unbefristete Festanstellung mit leistungsgerechter tariflicher Vergütung
• Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Attraktive Sozialleistungen, z. B. betriebliche Altersversorgung (VBL),
JobRad, ermäßigtes Deutschlandticket, Corporate Benefits

• Angenehmes Arbeitsklima in einem abwechslungsreichen Umfeld
• Ein zukunftssicheres, dynamisch wachsendes Unternehmen
• Flache Hierarchien und schnelle Entscheidungswege

Ihre Qualifikationen:
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung, idealerweise mit
Erfahrungen im technischen Bereich

• Sicherer Umgang mit gängiger IT, z. B. MS Office und ERP-Software
• Bereitschaft zur Einarbeitung in neue Buchungssysteme, z. B. ZEDAS,
SAP und IVU

• Ziel-, leistungs- und erfolgsorientiertes sowie betriebswirtschaftliches
Denken und Handeln

• Großes Verantwortungsbewusstsein und hohe Eigeninitiative sowie
Einsatzbereitschaft

• Ausgeprägter Service- und Dienstleistungsgedanke
• Selbstständige, lösungsorientierte und strukturierte Arbeitsweise
• Kommunikations- und Teamfähigkeit

Ihre Aufgaben:
• Arbeitskartenkontrolle und Eingabe in die Personalbuchungssysteme
IVU und ZEDAS

• Erstellung und Bearbeitung von Personalstatistiken
• Führung und Pflege von Qualifikations-/Schulungsnachweisen, inklusive
der Ausstellung von Zertifikaten

• Planung von Weiterbildungsmaßnahmen
• Beschaffung, Bestellung und Abrechnung von Leihpersonal
• Bestellung von Arbeits- und Warnschutzkleidung für unsere Mitarbeiter
• Ausgabe von Ausrüstungsgegenständen und Rückgabeüberwachung
• Korrespondenz und Kommunikation mit Kunden, Behörden, Aufgaben-
trägern sowie anderen Abteilungen/Dienststellen der OHE, metronom
und erixx

• Übernahme von Sonder- und Projektaufgaben

Sie fühlen sich von diesem Profil angesprochen und möchten eine
neue berufliche Herausforderung annehmen?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehalts-
vorstellung. Ihr Ansprechpartner ist Herr Peter Rohde. Bitte nutzen Sie
hierfür unser Karriereportal unter www.ohe-ag.de/jobs oder senden
Sie Ihre Unterlagen per Post an:

Osthannoversche Eisenbahnen AG
Herrn Peter Rohde | Biermannstraße 33 | 29221 Celle

Ein Unternehmen des NETINERA-Konzerns

Die OHE-Unternehmensgruppe in Celle leistet als Teil des NETINERA-
Konzerns im nördlichen Niedersachsen mit mehr als 2.000 Mitarbeitern
umfangreiche Dienste im Personenverkehr auf Schiene und Straße.

Im Zuge der Nachbesetzung einer offenen Stelle suchen wir für unsere
Finanzabteilung inCelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen motivierten,
qualifizierten Mitarbeiter als

Sachbearbeiter (m/w/d) Einkauf
Wir bieten:
• Unbefristete Festanstellung mit leistungsgerechter tariflicher Vergütung
• Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• Attraktive Sozialleistungen z. B. betriebliche Altersversorgung (VBL),
JobRad, ermäßigtes Deutschlandticket, Corporate Benefits

• Angenehmes Arbeitsklima in einem abwechslungsreichen Umfeld
• Ein zukunftssicheres, dynamisch wachsendes Unternehmen
• Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege

Ihre Qualifikationen:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit technischer Weiter-
bildung oder technische Ausbildung mit kaufmännischer Weiterbildung

• Erfahrung im Einkauf von Waren und Dienstleistungen
• Technisches Verständnis, idealerweise innerhalb der Schienenfahr-
zeugbranche

• Sicherer Umgang mit gängigen MS-Office-Produkten und SAP MM
wünschenswert

• Ziel- und ergebnisorientierte sowie systematische Arbeitsweise
• Hohe Eigeninitiative und Hands-on-Mentalität
• Verhandlungs- und Durchsetzungsstärke sowie ausgeprägte Kommu-
nikationsstärke in deutscher Sprache

Ihre Aufgaben:
• Angebotseinholung und selbstständige Preis- und Vertragsverhand-
lungen bei sowie mit Lieferanten

• Platzierung und Abwicklung von Bestellungen, Einholung von Auftrags-
bestätigungen, Rechnungsprüfung und -freigabe sowie Reklamations-
abwicklung

• Durchführung von Lieferantenauswahl/-bewertung/-analysen
• Beschaffungsmarktforschung für ausgewählte Materialgruppen
• Analyse und Bewertung von Materialkosten und Identifikation von
Kostensenkungspotenzialen sowie Generierung von Einsparungen

• Mitarbeit und/oder Übernahme von Projekten mit Einkaufsfokus
• Administrative Aufgaben innerhalb der Einkaufsorganisation

Sie fühlen sich von diesem Profil angesprochen und möchten eine
neue berufliche Herausforderung annehmen?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehalts-
vorstellung. Ihr Ansprechpartner ist Herr Peter Rohde. Bitte nutzen Sie
hierfür unser Karriereportal unter www.ohe-ag.de/jobs oder senden
Sie Ihre Unterlagen per Post an:

Osthannoversche Eisenbahnen AG
Herrn Peter Rohde | Biermannstraße 33 | 29221 Celle

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Gleichstellungsbeauftragte (w/d)
für die Verwirklichung der Gleichberechtigung von Frauen
und Männern. Wir bieten Ihnen einen vielseitigen und
interessanten Arbeitsplatz mit der Möglichkeit, sich
engagiert mit neuen Fragestellungen zu beschäftigen und
eigene Akzente zu setzen.

Wir suchen Sie!

Vollzeit bis zur EG 11 unbefristet

Nähere Informationen zu der Stelle und zu den Einstellungsvoraus-
setzungen finden Sie auf unserer Homepage. Wir freuen uns, wenn Sie
sich über unser Online-Bewerbungsportal unter dem folgenden Link
bewerben:
https://bewerbung.landkreis-lueneburg.de

Die Samtgemeinde Elbtalaue sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachdienstleitung (m/w/d)

im noch zu gründenden Fachdienst 32
„Bauleitplanung und Stadtsanierung“.

(Vollzeit, unbefristet, EG 10 TVöD
bzw. Besoldungsgruppe A11)

Nähere Informationen finden Sie im Internet unter:
www.elbtalaue.de, Bürgerportal, Aktuelles,

Ausschreibungen, Stellenausschreibungen der
Samtgemeinde Elbtalaue.

Der Landkreis Celle sucht Personal (m/w/d)
für die

• Arbeitsvermittlung
im Bereich SGB II im Jobcenter
• befristet in Voll- oder Teilzeit
EG 9c TVöD/VKA (2023-149)

• Sachbearbeitung
Beistandschaften im Jugendamt
• unbefristet in Voll- oder Teilzeit
BesGr. A 10 NBesG oder
EG 9b / 9c TVöD/VKA (2023-152)

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
bewerbung.landkreis-celle.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte möglichst online über
das Bewerbungsportal bewerbung.landkreis-celle.de
unter der o. g. Ausschreibungsnummer.

Ist hier noch nicht die richtige Stelle für
Sie dabei? Dann melden Sie sich jetzt
direkt bei unserem Newsletter an, um
keine Stellenausschreibung mehr zu
verpassen!

Landkreis Celle, Personalamt, Trift 25, 29221 Celle

Die Samtgemeinde Gellersen
sucht

Erzieher(innen) (m/w/d)
Interesse geweckt? www.gellersen.de

Familienereignisse \
Eine Familienanzeige in unserer Zeitung erreicht alle Freunde und Bekannte.

Anzeigenannahme

Weitere Informationen unter Tel. (0800) 00 91 100 oder auf az-online.de az-online.de

0800 / 00 91-100

Beratung erwünscht?

az-online.deaz-online.de

Inserieren bringt Gewinn!

» Samstag, 23. Dezember 2023Beruf&Karriere Telefon (08 00) 00 91 100 (kostenfrei)

E-Mail anzeigenservice@cbeckers.de
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SÜSSE WEIHNACHTSLECKEREI Bonbons mit Motiv

Der Schneemann im Bonbon

Bonbons. 100 Gramm kosten
durchschnittlich 3,30 Euro.
Dabei geht es nicht nur um

die Optik, sondern natürlich
auch um Geschmack: „Wir
wollen Bonbons machen, die
es so noch nicht gibt“, erklärt
Redecker. Im Advent kreiert
sie vor allem weihnachtliche
Kombinationen mit Früchte-
punsch, Zimt-Pflaume, Leb-
kuchen, Honig und Vanille.
Und während Konditoren

sonst eher in Hinterzimmern
arbeiten, genießen die bei-
den den engen Kontakt mit
der Kundschaft. Kinder aus
dem Stadtteil, die mit ihren
letzten Cents Lollis holen,
Omas, die ihren wöchentli-
chen Sahnekaramell kaufen
und plaudern. „Die meisten
haben gute Laune, wenn sie
hereinkommen“, sagt Jör-
gens, der selbst lieber Lakritz
oder Weingummi nascht. Li-
sa von Redecker mag dage-
gen gerne Bonbons, gönnt
sich aber nur eins am Tag:
„Und nach Feierabend muss
es auf jeden Fall etwas Herz-
haftes sein, dann gibt es Pizza
oder Nudeln.“

sind. Jedes Jahr kommen ein
bis zwei neue Motive dazu.
„Besonders kniffelig sind

detailreiche Motive wie das
Fahrrad oder feine Schriftzü-
ge“, sagt Redecker. Oft wer-
den auch individuelle Kun-
denwünsche wie Bonbons
mit Firmenlogos oder Exem-
plare für eine Hochzeit pro-
duziert. Im Laden reicht die
Palette von Smiley-Bonbons
über Einhörner, Früchte, Her-
zen, Totenköpfe, Möwen bis
hin zur Elbphilharmonie.

60 unterschiedliche Sorten
gibt es in dem Laden, am be-
liebtesten sind die Anker-

sagt Lisa von Redecker, die
bundesweit nur noch eine
Handvoll Betriebe kennt, die
Bonbons in reiner Hand-
arbeit herstellen. Die Spezia-
lisierung des Bonscheladens
auf Motivbonbons sei bun-
desweit einzigartig, davon ist
sie überzeugt.
„Manchmal müssen wir

ganz schön tüfteln, bis ein
Motiv gut aussieht“, sagt sie
und geht zum Regal, in dem
die Bonbongläser aufgereiht

Das Bonbonmachen hat die
Ladeninhaberin von ihrem
Kollegen Jörgens gelernt, er
wiederum wurde vom Bon-
scheladen-Gründer in die
Kunst eingeführt. „Früher
war Bonbonmacher ein Lehr-
beruf, den gibt es aber schon
lange nicht mehr“, erzählt
Jörgens. Neben Klassikern
wie Honig- und Himbeerbon-
bons produzieren die beiden
vor allem kleine Kunstwerke.
„Das Auge isst ja auch mit“,

Im Hamburger Bonschela-
den ist vor Weihnachten
Hochsaison. Per Hand wer-
den jede Woche Tausende
Bonbons hergestellt, vor
allem mit Motiven wie
Schneemann, Nikolaus
und Lebkuchen. Die Motiv-
bonbons sind bundesweit
etwas Besonderes.

VON EVELYN SANDER

Hamburg – Einfarbige Bon-
bons findet Lisa von Redecker
langweilig. Als die Konditorin
2019 den Bonscheladen in
Hamburg-Altona übernahm,
fing sie schnell an, herumzu-
experimentieren. Jetzt stellt
sie zusammen mit Konditor
Torben Jörgens jede Woche
Tausende Bonbons mit Moti-
ven wie Schneemännern und
Nikoläusen her. Alles in
Handarbeit.
Im Advent ist in dem klei-

nen Tante-Emma-Laden mit
offener Küche besonders viel
los. Gestresst wirkt die 37-Jäh-
rige trotzdem nicht: „Es
macht einfach Spaß!“ Ein sü-
ßer Duft breitet sich aus.
Gerade hievt Jörgens den

Kessel vom Ofen. Bei 150
Grad Celsius hat er Zucker,
Zitronensäure und Glukose-
sirup gekocht und kippt die
warme Masse auf den Alumi-
niumtisch. Heute sind
Schneemannbonbons dran.
In einemkleinen Ordner sind
Mengen, Aromen und Farben
aufgelistet, die beiden kneten
unterschiedliches Farbpulver
und Bratapfel-Aroma in die
Masse, die mit dem Erkalten
schnell fester wird. „Alle Re-
zepte haben wir selbst entwi-
ckelt“, sagt Redecker, die viel
Wert auf regionale Bio-Zuta-
ten und natürliche Aromen
legt.
Beim Schneemann haben

sie mittlerweile viel Routine:
Während Lisa von Redecker
auf einer warmen Platte aus
einem Teil der Zuckermasse
eine dicke weiße Wurst rollt,
formt ihr Kollege kleine
schwarze Rollen für Knöpfe
und Augen. Nach und nach
werden die einzelnen
Schneemannteile zusam-
menmodelliert.

„Es ist ein bisschen wie Le-
go bauen“, findet Jörgens.
Kopf und Bauch, Hut und
Schal stecken jetzt in einer
grünen zwölf Kilogramm
schweren Rolle mit grün-wei-
ßem Rand, die am Ende lang
gezogen wird. Am Schluss ist
der Bonbon etwa einen Zenti-
meter groß. Von den abge-
kühlten schmalen Stangen
schlagen die beiden mit Mes-
sern die Bonbons ab, die hier
typisch norddeutsch Bonsche
heißen.
6 000 Stück sind es pro Pro-

duktion, vier bis fünf Sorten
machen die beiden pro Tag.
Neugierige Süßigkeiten-Fans
können bei täglichen Schau-
produktionen zusehen, wie
Bonbons gemacht werden.

Im Hamburger Bonscheladen ist gerade Hochsaison. Per Hand werden jede Woche Tausende Bonbons hergestellt, vor allem
mit Motiven wie Schneemännern und Nikoläusen oder mit Lebkuchengeschmack. Die kleinen Bonbons sind bundesweit
etwas Besonderes. FOTOS: EPD

Schicht für Schicht montieren Lisa von Redecker und Torben Jörgens die verschiedenfarbigen weichen Bonbonmassen für
die Bonsche mit dem Schneemann zusammen. Danach wird die Rolle lang gezogen. Wenn sie abgekühlt ist, werden mit ei-
nem Messer die einzelnen Bonbons abgeschlagen. 6000 Stück sind es pro Produktion.

Bonbonmacherin Lisa von Redecker verkauft in ihrem Laden
viele verschiedene Motivbonbons, zum Beispiel welche mit
Smileys oder Einhörnern. Am beliebtesten sind in dem Ham-
burger Laden Bonbons mit Ankermotiv.

Auf Norddeutsch
heißen die
Leckereien Bonsche

Manche Bonbons
schmecken nach
Lebkuchen

Es ist ein
bisschen wie
Lego bauen.

Torben Jörgens,Bonbonmacher,
über das Zusammenmontieren

der Bonbonrollen

Plätzchen mit
Cranberries beliebt

Bonn – Vanillekipferl, Zimt-
sterne und Co – aus Sicht ei-
ner Brauchtumsforscherin
lässt sich an diesen adventli-
chen Leckereien „ganz viel an
kulturellem und gesellschaft-
lichen Wandel ablesen“. Das
sagte Gabriele Dafft. Sie
forscht am LVR-Institut für
Landeskunde und Regional-
geschichte über Alltags-
kultur. Weihnachtsgebäck
sei „immer auch auf vielfälti-
ge Weise ein Spiegel seiner
Zeit“. Seit rund 50 Jahren sei
die Weihnachtsbäckerei im-
mer ausgefallener geworden,
so Dafft. Neben traditionellen
Gebäcksorten seien nun auch
exotischere Formen und Ge-
würze hinzugekommen.
„Momentan sind Rezepte mit
Cranberries und anderen Zu-
taten im Trend, die als Super-
food gelten.“ kna

167 Millionen
Schokofiguren

hergestellt
Berlin – Deutschlands Süßwa-
renhersteller haben nach An-
gaben des Branchenver-
bandes BDSI in diesem Jahr
167 Millionen Schoko-Weih-
nachtsmänner oder andere
weihnachtliche Figuren her-
gestellt. Gegenüber dem Vor-
jahr sei das ein leichtesMinus
um ein Prozent, teilte der
Bundesverband der Deut-
schen Süßwarenindustrie
mit. Fast zwei Drittel der
Hohlfiguren wurden dem-
nach in den vergangenen
Wochen an den Handel aus-
geliefert – das restliche Drit-
tel ging in den Export.
Immer mehr Schoko-Weih-

nachtsfiguren enthalten laut
BDSI nach Nachhaltigkeits-
standards zertifizierten Ka-
kao. 2022 lag der Anteil an
zertifiziertem Kakao in den
in Deutschland verkauften
Süßwaren laut Umfrage un-
ter den Mitgliedsfirmen bei
81 Prozent. Bei der ersten Er-
hebung 2011 hatte der Anteil
bei etwa drei Prozent gele-
gen.
Insgesamt hat die Produkti-

on kakaohaltiger Süßigkei-
ten 2022 zugenommen. In
dem Jahr wurden 1,09 Millio-
nen Tonnen Schokoladener-
zeugnisse für den Absatz her-
gestellt und damit 1,3 Pro-
zent mehr als 2021, wie das
Statistische Bundesamt mit-
teilte. Auf die Bevölkerung in
Deutschland umgerechnet
seien dies 12,9 Kilogramm
Schokolade pro Kopf. dpa

2023 wurden weniger Scho-
koladenweihnachtsmänner
produziert als im Jahr zuvor.

FOTO: DPA
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Wachsender Vertrauensverlust
Der Förderstopp und seine Auswirkungen

Déjà-vus sind real, das muss-
ten potenzielle Bauherren
vergangene Woche erfahren.
Das Ereignis, das sich wie ein
konkreter Wiedergänger aus
der Vergangenheit anfühlte,
war hier der plötzliche Förder-
stopp der Bundesregierung für
das Programm „Klimafreundli-
cher Neubau“ – fast identisch
mit dem Beginn des Jahres
2022. Schon damals war der
Aufschrei im privaten Wohn-
bausektor groß. Nicht ganz so
groß scheint die Aufregung
aktuell. Doch nun scheint bei
den Bürgern ein Zustand ein-
getreten zu sein, der deutlich
schwerer wiegt: Ernüchterung.

Förderungen wie am
Wühltisch
„Die erneute Unvorherseh-

barkeit von Förderstopps er-
schüttert das Vertrauen der
Verbraucher in die Bestän-
digkeit staatlicher Unterstüt-
zung“, erklärt Florian Becker,
Cheflobbyist eines großen
Bauherrenverbands, dem Bau-
herren-Schutzbund. Und das
in einemMarkt, der den Faktor
Vertrauen unbedingt benötigt.
Für ein privates Bauprojekt
entscheiden sich Menschen in
der Regel nur einmal im Le-
ben – und planen dieses über
Jahre, wenn nicht Jahrzehnte.
Förderungen wie am Wühl-
tisch zu vergeben, bei denen
nur der welche erhält, der früh

Wetterrisiken
einschätzen

Bauherren und Hauskäufer
haben in Deutschland gute
Möglichkeiten, sich über Wet-
terrisiken für ihren Grund zu
informieren. Florian Becker
vom Bauherren-Schutzbund
verweist auf die interaktive
Karte des Bundesinstituts für
Bau- und Stadtentwicklung,
die detailliert die Naturge-
fahren für einzelne Regionen
aufschlüsselt: „Manche Wet-
terbelastungen sind regional
spezifisch, wie starker Wind
im Norden und Schneelast
im Süden. Starkregen kann
praktisch überall ohne große
Vorwarnung auftreten.“ Eigen-
tümer können hier mit einfa-
chen Maßnahmen vorsorgen.
So sollten sie beispielsweise
darauf achten, dass Abfluss-
Systeme wie Regenrinnen frei
und funktionsfähig sind. DPA

Ob das Aufhängen von Lichter-
ketten, das Präsentieren eines
Adventskranzes oder das Auf-
stellen von Engels- und Hir-
tenfiguren in einer Krippe: In-
nerhalb seiner Mietwohnung
oder seines Hauses kann man
laut Beatrix Zurek, Vorsitzende
des Mietervereins München,
nach Herzenslust schmücken.
Vermieter haben hier keinMit-
spracherecht. DPA

genug kommt, verfehlt das
Wesen der Eigentumsbildung.
Und das schadet dem Einzel-
nen ebenso wie demMarkt.
Das sieht auchFelixPakleppa

so,Geschäftsführer desZentral-
verbands des Deutschen Bau-
gewerbes: „Nichts schadet ei-
ner Investitionsbranche wie
der Bauwirtschaft mehr als
unklare oder sich laufend än-
dernde Rahmenbedingungen.
Wir haben das Förderchaos
2022 erlebt und die Folgen spü-
ren wir heute noch. Bauwillige
hatten nicht nur die Finanzie-
rungsgrundlage, sondern auch
das Vertrauen in eine verlässli-

den Bau bedeutet diese:
Mit nur einer kaum sicht-
baren Veränderung kann
die unseriöse Baufirma aus
dem teuren „U“ ein günsti-
ges „X“ machen. Auf einen
Bausachverständigen sollte
der Laie deshalb nicht ver-
zichten. CK

che Politik verloren.“ Pakleppa
spricht hier von „Attentismus“,
also einer abwartenden Hal-
tung, welche sich in Folge des
Vertrauensverlusts bei den
Bauwilligen eingestellt hätte.
Die Folgen dieses Attentismus‘
sind bekannt: Die Baunachfra-
ge ging noch weiter zurück.
Zwar tat die Bundesregierung
im vergangenen Jahr viel, um
Vertrauen wiederherzustellen.
Doch genau dieses Déjà-vu
dürfte bei Bauwilligen ihr Zö-
gern nun besonders nachhal-
tig zementieren. Schwer wiegt
der Förderstopp auch vor dem
Hintergrund, dass es bei dem

Die besten Zahlen!

4,27 Prozent Zinsen
musste man Ende Oktober
im Schnitt für seine Baufi-
nanzierung bezahlen.

Weihnachten
kann kommen

Programm um wichtige Zins-
erleichterungen geht. Bauzin-
sen sind weiterhin hoch, trotz
aktuell leichter Korrekturen
nach unten – und die finanzi-
elle Belastung über einen oft
Jahrzehnte lang dauernden
Abzahlungsprozess enorm
gestiegen. Auch hier geht es
wieder um Verlässlichkeit,
auf die man auf Dauer zählen
kann. Sobald der Bundeshaus-
halt 2024 in Kraft tritt, soll das
Förderprogramm zwar wieder
anlaufen. Ob zerstörtes Ver-
trauen so wiederhergestellt
werden kann, bleibt allerdings
abzuwarten. C. KASTENBAUER

Können Bundesbauministerin Klara Geywitz und Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck das
Vertrauen wiederherstellen? FOTO: MICHAEL KAPPELER/DPA

X FÜR EIN U

Gerade in der Wohnungs-
baubranche gibt es manch
schwarzes Schaf – ist doch
der private Bauherr schnell
überfordert, wenn er die
Leistungsbeschreibung des
Unternehmens auf dessen
Seriosität zu prüfen hat.
Selten, aber immer wie-
der wird deshalb am Bau
getrickst, und betrogen.
Womit man beim sprich-
wörtlichen „ein X für ein U
vormachen“ ist. Ihren Ur-
sprung hat diese Redewen-
dung in den römischen
Zahlen, bei denen Buchsta-
ben für Zahlen stehen. So
kann der Buchstabe V, der
für die Zahl 5 steht, durch
Verlängerung der Striche
nach unten zum Buchsta-
ben X (Zehn) umgeschrie-
ben werden. Der heutige
Buchstabe U stammt von
diesem V ab. Übersetzt auf

Immobilien ABC

Ihr Kontakt zu uns für private Kleinanzeigen und Familienanzeigen:

Uelzen
Krömelkes Freude
am Schenken
Veerßer Straße 15,
29525 Uelzen
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo., Di.,
Do., Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Keine Familienanzeigen
undkeinChiffre!

Uelzen

Glaserei Neumann
Inh. Thomas Neumann

Schmiedestraße 8,
29525 Uelzen
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. bis Fr. 10.00 bis 12.30 Uhr
und 14.00 bis 18.00 Uhr

Ebstorf
Buchhandlung und
PapeterieNohdurftOHG
Hauptstraße 13,
29574 Ebstorf
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. bis Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr
und 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 12.30 Uhr

Wieren
Walkling-Fiedler
An der Bahn 5,
29559 Wrestedt/OT Wieren
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. bis Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr
Mo., Di.,
Do., Fr. 14.00 bis 18.00 Uhr

Uelzen
Allgemeine Zeitung
Gr. Liederner Str. 45,
29525 Uelzen
Tel. (05 81) 808 91100
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr

Bad Bevensen

Mode- & Handarbeits
Diele Inh. Jörg Baumann

Lüneburger Str. 7,
29549 Bad Bevensen
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. bis Fr. 10.00 bis 12.30 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 13.00 Uhr

P INTs
Unsere Service

Immobilien
Wohnen & Leben –
jeden Sonnabend in Ihrer Tageszeitung.

Jetzt
inserieren!

Wir beraten Sie gern!
Für weitere Informationenmelden Sie sich unter
Tel. (0800) 00 91 100

Weitere Angebote finden Sie auf az-online.de

Leserservice
Tel. 0800 / 00 91-100

az-online.de



Schickt uns Bilder – gern auch online
Liebe Kinder,

die Allgemeine Zeitung veröffentlicht je-
den Sonnabend auf der Kinderland-Seite eu-
re Zeichnungen und Geschichten. Auch in
dieser Woche haben wieder viele kreative
Einsendungen die Redaktion erreicht.
Und so geht’s: Malt uns, was ihr erlebt

und gesehen habt – einfach alles, worauf
ihr Lust habt, auf ein DIN-A4-Papier! Die AZ
freut sich auf jede Menge Bilder von euch,
die ihr auch per E-Mail (wenn möglich, ge-
scannt und nicht fotografiert) im jpg-For-
mat schicken könnt an:

kinderland.az@cbeckers.de
Alternativ könnt ihr die Bilder auch per

Post schicken an:
AZ-Kinderland,
Groß Liederner Straße 45,
29525 Uelzen.

Eure Bilder sind jetzt auch auf Instagram
unter @az_online_news zu finden! Falls ihr
oder eure Eltern euer Bild dort nicht veröf-
fentlicht habenwollt, könnt ihr uns per Ins-
tagram, E-Mail oder euer nächsten Bildein-
sendung Bescheid sagen. Viel Spaß beim
Malen! Eure Kinderland-Redaktion

Gekonnt bewegt sich der niedliche Pinguin von Enna Go-ritz (5) über das Eis – er hat schließlich Heimvorteil.

Hüah! Rhondi (10) aus Bad Bevensen reitet auf seinem Pony „Sir Büters“ auf ei-nem Sonntagsspaziergang.

Die vierjährige Maira Kauer aus Wrestedt ist ein großer Einhorn-Fan undhat uns ein Regenbogen-Einhorn gemalt.

Allerhand gute Gaben hat der Nikolaus für Lilly Schramm (7) aus Uel-

zen mitgebracht.

Maria, Josef und ein Esel: Diese weihnachtliche Krippenszene

hat uns Lene Goritz (3) aus Hanstedt II geschickt.

Anneke Harms (6) bekommt in Groß Thon-dorf Besuch vom Weihnachtsmann.

„Das Weihnachtswichtelhaus“ – so hat Emilie Loeper (7) aus Lehmke

ihr kunterbuntes Bild genannt.

Geschenke unterm Tannenbaum und Rentie-

re über den Dächern – so wünscht sich Joris

(6) aus Klein Süstedt Weihnachten.



Mehr Kfz-Angebote im
internet: az.autoanzeigen.de
Anzeigenannahme
Telefon (08 00) 00 91 100 (kostenfrei)

Fax (01 80) 113 31 01 (zum ortstarif)

Internet az-online.de
E-Mail anzeigenservice@cbeckers.de
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Der vollelektrische Super-
sportwagen Nevera des kroa-
tischen Herstellers Rimac hat
bereits rund zwei DutzendRe-
korde aufgestellt. Nun ist ein
neuer hinzugekommen: Mit
275,74 km/h im Rückwärts-
gang hat der zwei Millionen
Euro teure Flitzer einen wei-
teren Eintrag ins Guinness
Buch der Rekorde geschafft.
Gefahren wurde vor Kurzem
auf dem Gelände von Auto-
motive Testing Papenburg in
Niedersachsen.
Vier Elektromotoren sorgen
in dem Wagen für eine Leis-
tung von 1914 PS und stellen
ein Drehmoment von 2340
Nm zur Verfügung. In 1,81
Sekunden sprintet er vom
Stand auf 100 km/h, bis 300
km/h erreicht sind, vergehen
beim Standardsprint 9,22 Se-
kunden. Mit 412 km/h hält

der Wagen den Geschwindig-
keitsweltrekord für Elektro-
autos.
Die Energie bezieht der Neve-
ra aus einer 120-kWh-Batte-
rie, welche nach WLTP-Norm
eine Reichweite von 550 Kilo-
meter ermöglichen soll. vp

Normalerweise müssen auch
Fahrradfahrer eine Buße zah-
len, wenn sie eine rote Ampel
missachten. Eine Frau konnte
nun aber eine Strafe abwen-
den. Sie war nach längerer
Wartezeit über eine rote Am-
pel gefahren, erwischt wor-
den und sollte 100 Euro zah-
len. Dagegen klagte sie. Das
Oberlandesgericht Hamburg
gab ihr in zweiter Instanz
recht (Az. 5 Orbs 25/23). Nach
mehr als fünf Minuten War-
tezeit könne man von einer
defekten Ampel ausgehen,
so das Gericht. Zudem stellte
sich heraus, dass die Kontakt-
schleife der Bedarfsampel ge-
stört war und durch das Rad
nicht aktiviert wurde. vp

Rückwärts
zum Rekord

Ampel-Verstoß
ohne Folgen

23 Prozent haben bei einer
Umfrage im Auftrag von
Nextbase Last Christmas
von Wham zum unbe-
liebtesten Weihnachtslied
beim Autofahren gewählt.
All I Want for Christmas
is You von Mariah Carey
folgte mit 13 Prozent vor
Driving Home for Christ-
mas von Chris Rea. 54 Pro-
zent gaben an, dass sie am
Steuer keinerlei Abneigung
gegen irgendein Weih-
nachtslied hätten.

Zahl der Woche

Was hindert Autofahrer am
Kauf eines Elektroautos? Zu
wenig Reichweite und zu
lange Ladedauer. Die Reich-
weite haben viele Fahrzeu-
ge halbwegs im Griff. Beim
Laden geht der chinesische
Anbieter Nio einen eigenen
Weg: Anstatt die Batterie mit
Stromzu laden,wird der leere
Speicher an einer sogenann-
ten Power Swap Station (PSS)
vollautomatisch gegen einen
vollen eingetauscht. Dauer:
fünf Minuten. Schneller geht
Tanken an der Zapfsäule auch
nicht. Noch sind die Möglich-
keiten in Deutschland be-
grenzt: Acht Stationen sind
in Betrieb, neun weitere PSS
werden demnächst eröffnet.
Nio sieht sich selbst als welt-
weit fünftgrößter Hersteller
für elektrische Premium-
Autos, und die Stückzahlen
wachsen, haben aber erst
den sechsstelligen Bereich
erreicht. Die Expansion läuft
von Europas Norden in den
Süden. Die Alpen hat die
Swap-Infrastruktur noch
nicht überquert. So bleibt
dort in vielen Fällen nur das
konventionelle Laden.
Wir fuhren das neue SUV EL6.
Das Auto hält, was der Premi-
um-Anspruch verspricht. Nä-
hert sich der Fahrer, fahren
die versenkten Türklinken
aus. Einen Startknopf sucht
man vergeblich; das Auto er-
kennt den Fahrer. Im Inneren

hochwertige Materialien und
eine überschaubare Zahl von
Schaltern. Alles lässt sich am
Touchscreen einstellen. Nicht
für jeden ideal. Doch fast im-
mer hilft auch der digitale
kugelförmige Sprachassistent
Nomi, der den Insassen von
seinem Platz in der Mitte des
Armaturenbretts zuzwinkert.
Der stattliche 4,85 Meter lan-
ge Wagen wird mit einer Ge-
samtleistung von 490 PS an-
getrieben, das Drehmoment
von 700 Nm garantiert zügi-
ges Vorankommen trotz rund
2,3 Tonnen Gewicht. Neun
Fahrmodi stehen zur Wahl.
Im Sport+-Modus beschleu-

nigt das SUV in 4,5 Sekunden
auf Tempo 100.
Merklich Reichweitenfreund-
licher wird es, wenn man
den EL6 von Nomi in den
Komfort- oder Eco-Modus zu-
rückbeordern lässt. Komfort
ist nämlich die eigentliche
Stärke des Autos, sowohl auf
kurvenreichen Bergstraßen
als auch auf der Autobahn.
Schwächen zeigt das Auto
nicht. Mit einer innovativen
Sitzbelüftung lässt es die Pre-
mium-Platzhirsche aus Euro-
pa sogar hinter sich.
Premium ist auch der Preis:
53 500 Euro. Da ist die Bat-
terie noch nicht dabei. Sie

kostet 12 000 Euro (75 kWh,
rund 400 Kilometer Reich-
weite) oder 21 000 Euro (100
kWh und 510 Kilometer).
Man kann sie aber auch mie-
ten, und zwar für 169 Euro
(75 kWh) oder 289 Euro (100
kWh) im Monat. Das ergibt
Sinn.Dennbismindestens 31.
März 2024 sind Wechsel der
Mietbatterien an der PSS gra-
tis, danach sind zwei Wechsel
pro Monat frei, bezahlt wird
nur der verbrauchte Strom.
Das dürfte die meisten Privat-
kunden hinsichtlich etwaiger
Befürchtungen zu Reichwei-
te und Ladedauer beruhigen.

MArtin preM

Akku wechsel dich!
Der Nio EL6 bekommt in fünf Minuten eine volle Batterie

Rekord: Der Rimac Nevera fährt
rückwärts mit 275 km/h.

Einfahrt zum Batteriewechsel: Der neue Nio EL6 vor einer Power Swap Station, in welcher der
leergefahrene Akku in weniger als fünf Minuten gegen einen geladenen getauscht wird. Foto: Nio

Kfz-Markt
Jeden Sonnabend in Ihrer Tageszeitung.

Mehr Informationen?Wir beraten Sie gern
Für weitere Informationenmelden Sie sich unter kundenservice@cbeckers.de oder unter Tel. (0800) 00 91 100.

Mercedes Skoda

Zubehör

Ankauf Camping-KFZ

Oldtimer
Ankauf Zweiräder

Ankauf Sonstige KFZ

Unfall + Totalschäden
– Gebrauchtwagen –
VW, Audi, Opel, Ford, MB, Japaner,
Skoda, Busse usw., Bj. 2002 – 2023

Zahle höchsTpreise
% (0 53 65) 88 66 F.H. Autohandel

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Kombi C 180 Esprit Selection So.-
Mo., 6-Gang, 2.Hd., AHK, Bj. 01,
div. Extras, 2 l, 95 kW, TÜV fällig,
VB 2000.- Euro, (01522)
8344898

W124 Limousine, Bj. 89, 200er
Benzin, 4-Gang, zum Schlachten,
550,- EUR. % 05844/8848

C220, Diesel, 92 kW, 2,2 l, 1. Hd.,
TÜV fällig 12/23, Motor+Getriebe
gut, orig. 98 tkm, 1500,- Euro,
% (0173) 4105542

Schnäppchen: MB SLK, 350 AMG,
300 PS, Bj. 2004, 133000 km,
VB 8200,- EUR. % 0171/
7107888

Sparauto Corsa, 1,2, 75 PS, 4-tür.,
Klima, 173tkm, TÜV neu, gepfl.,
2800,- Euro, % (0175) 7909726

Opel Corsa Bj. 2010, TÜV Neu, 4tü-
rig, 1,4, 90 PS B wenig km, schw.
sehr gepf. VB 3800 Euro,
% 015732254168

Schnäppchen: Suzuki Swift, Bj.
2011, Benziner, grau, Automatik,
91 PS, 99000 km, VB 5700,-
EUR. % 0171/7107888

Fabia, 1.Hd., 4-trg., 1,4, 55 kW, div.
Extras, Mod. 6y, Ganzj. Rfn, letzte
TÜV Rep. 2000 Euro, TÜV neu,
1990,- Euro. 05822-3521

4 Allrad Winterreifen auf Alufelge
für ISUZU, M+S 235/70 R16, 60
?€. % 05820 1374 u.
0157 74745186

Verk. Winterreifen Conti 225/50
R18 auf Alu-Felge Autec 5/112
ET 42, 3 Jahre alt, 6 mm, Preis
520,-. % 0172 4508390

Peugeot Belville 200, EZ 2020,
2000 km, Neuzustand, VB 2200,-
EUR. % 05861/806524

Bertone Cabrio Opel Astra F, Bj.
3/93, EZ 95, 52 kW, 1,6 l, sehr
gutes Verdeck, sonst 3, TÜV
7/24, 1290,- Euro, (0173)
4105542

Ehepaar sucht Wohnmobil von pri-
vat, alles anbieten, % (0163)
4676590

Suche dringend Wohnwagen oder
Wohnmobil, auch reparaturbe-
dürftig, B. Schmidt, % (0171)
3743474

NSU, Zündapp, Hercules...Suche
alte Mopeds und Motorräder,
auch defekt oder mit langer
Standzeit, P. Kaiser, % (0152)
56335165

Suche Geländewagen oder Busse,
auch defekt, % (0151)
25598198

Hobbyschrauber sucht Auto, auch
defekt oder hohe KM, % (0151)
25542083

Opel

Suzuki

Zweiräder

www.az.autoanzeigen.de
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Sonderzeichen: OUntertitel für Gehörlose

8.20 Lucia und der Weihnachts-
mann 2O
Abenteuerfilm, DK 2020

9.50 Die SalzprinzessinO
Märchenfilm, D 2015

10.50Märchenreise: Die Salzprin-
zessinO

11.15 Hänsel und GretelO
Märchenfilm, D 2012

12.15 TagesschauO
12.25 Die TierärzteO
13.15 In aller FreundschaftO

Arztserie. Weihnachtswelten
14.00 In aller Freundschaft – Die

jungen ÄrzteO
15.30 Ostwind 5 – Der große

OrkanO
Familienfilm, D 2021

17.05 TagesschauO
17.15 Das Fest der LiebeO

Serie. Die Ankunft / Die
Bescherung / Alpha Modus /
Weihnachten in Familie

19.57 Lotto am Samstag

10.30 buten un binnen
11.00 Hallo NiedersachsenO
11.30 HofgeschichtenO
12.00Weihnachten oder der Karp-

fen in der BadewanneO
12.45 Der Seehund von Sander-

oogO
Familienfilm, D 2006

14.15 Advent auf der HalligO
15.00 Neues aus BüttenwarderO
15.30 Unterwegs im Kehdinger

LandO
17.00Winterreise zum NordkapO
18.00 NordtourO
18.45 DAS!O

Gäste: Katharina Mahren-
holtz (Host der NDR Podcast-
reihe „eat.READ.sleep.”),
Daniel Kaiser (Host der NDR
Podcastreihe „eat.READ.
sleep.”), Jan Ehlert (Host
der NDR Podcastreihe „eat.
READ.sleep.”)

19.30 Ländermagazine

8.20 Sendung mit der MausO
8.50 Tiere suchen ein ZuhauseO
9.45 Alle unter eine TanneO

Komödie, D 2014
11.15 Der Nikolaus im HausO

Familienfilm, D/A 2008
12.45WDR aktuellO
13.00 Deutsche Genussregionen,

die Sie kennen solltenO
14.30 Der kulinarische Advents-

kalender – 24 genüssliche
WeihnachtsgeschichtenO
Dokufilm, D 2015

16.00WDR aktuellO
16.15 Lieder zum Advent aus St.

Maria in LyskirchenO
16.45 Festlich köstlich – Weih-

nachtsmenü mit Björn
FreitagO

17.15 Lecker Weihnachten mit
Björn Freitag und Frank
Buchholz

18.45 Aktuelle StundeO
19.30 LokalzeitO

9.55 In aller FreundschaftO
11.25 Träume in Weiß – Winterrei-

se durchs Schnalstal und die
DolomitenO

12.10 DornröschenO
Märchenfilm, DDR 1971

13.20 Rumpelstilzchen oder Das
ZaubermännchenO
Märchenfilm, DDR 1960

14.30 Die Geschichte vom kleinen
MuckO
Märchenfilm, DDR 1953

16.10 Adventszauber – Bergpa-
raden und Lichterglanz im
ErzgebirgeO

17.00Weihnachtliche Vesper vor
der FrauenkircheO

18.00 Unsere köstliche Heimat
18.15 Unterwegs in SachsenO
18.54 Unser SandmännchenO
19.00MDR RegionalO
19.30MDR aktuellO
19.50 Außenseiter – Spitzenrei-

terO

8.45 Pippi LangstrumpfO
Abenteuerfilm, S/D 1969

10.20 heute XpressO
10.25 Notruf HafenkanteO
11.10 SOKO WismarO
11.55 heute XpressO
12.00 einfach MenschO
12.15 AschenputtelO

Märchenfilm, D 2010
13.40 Schneewittchen und der

Zauber der ZwergeO
Märchenfilm, D/CZ 2019

15.10 heute XpressO
15.15 Bares für RaresO
16.10 Die Rosenheim-CopsO
17.00 heute XpressO
17.05 LänderspiegelO
17.35 Rettet die Baumriesen: Wie

Waldgiganten das Klima
schützenO

18.05 SOKO MünchenOKrimiserie
19.00 heute / wetterO
19.25 Buchstäblich leben!O

Dokureihe

5.45 CSI: New York
6.20 Eine Weihnachtsliebe zum

Festhalten
Komödie, USA 2019

7.55 Liebe im Weihnachtspark
Romantikkomödie, USA
2019

9.35Weihnachten Undercover
Romantikkomödie, CDN
2015. Mit Meghan Ory

11.05 Eine Elfe zu Weihnachten
Familienfilm, USA 2012

12.45 Liebe braucht keine Ferien
Liebeskomödie, USA 2006

15.15Weihnachten ist mehr als ein
Wort
Romanze, CDN 2020

17.00 Ein Weihnachtsbaum ist
nicht genug!
Romanze, USA/CDN 2021

18.45 RTL Aktuell / Wetter
19.04 Klima Update
19.05 Life – Menschen, Momente...

Magazin

5.35 Auf Streife – Die Spezialisten
Doku-Soap. Ein heldenhafter
Schwindler / Der geflügelte
Schuh / Lodernder Kinder-
wagen / Wo ist die Braut? /
Oma auf Abwegen

10.00 Die Tier-Docs! Pfotenhelden
mit HerzO
Reportagereihe. Die
Reality-Doku begleitet
Tierärzt:innen bei ihrer tägli-
chen Arbeit.

15.00 Ein Engel auf ErdenO
Familienserie. Einmal werdet
ihr noch wach / Familien-
streit. Mit Michael Landon

16.59 So gesehen
17.00 Ein Engel auf ErdenO

Familienserie. Das Glück fällt
nicht vom Himmel / Freund-
schaften / Wie der Staub an
deinen Füßen. Mit Michael
Landon

19.55 SAT.1: newstime

9.00 EUReKA – Die geheime
StadtOSci-Fi-Serie

9.55 SpeechlessO
11.22MOTZmobil
11.25 SpeechlessO

Ein Alptraum von Hallo-
ween / Kuppelversuche /
Britische Invasion / Bikini-
Universität

13.15 Die SimpsonsO
Homer auf Abwegen / Liebe
und Intrige / Wir vom Trick-
film / Nur ein Aprilscherz

15.15Modern FamilyOSerie
16.10 Two and a Half MenO
17.05 B PositiveO

Sitcom. Spender gesucht /
Die Alyse

18.05 ProSieben: newstime
18.15 FriendsO

Sitcom. Hilfe, die Babys
kommen / Hurra, die
Drillinge sind da! / Harte
Bedingung / Endlich allein!

6.40 Criminal Intent –
Verbrechen im Visier
Krimiserie. Eisige Liebe /
Blutspur / Blutspur / Kriegs-
schuld / Jagdtrieb / Eisige
Liebe. Mit Jeff Goldblum

11.50 Shopping Queen
Doku-Soap. Motto in Nürn-
berg: Geschickt gedreht –
Setze ein ausgewähltes
Körperteil gekonnt in
Szene!, Tag 1: Vanessa / Tag
2: Ramona / Tag 3: Fiorella /
Tag 4: Karin / Tag 5: Alesia.
Moderation: Guido Maria
Kretschmer

16.50 Der Hundeprofi
Doku-Soap. U.a.: Sarah mit
Terrier-Mischling Inka. Mo-
deration: Martin Rütter

17.55 hundkatzemaus
Magazin. 2023 war für Tier-
halterinnen und Tierhalter
kein einfaches Jahr!

Show Die zwölfjährige Emma for-
dert Harald Krassnitzer (l.) und Diet-
mar Bär zum „Tatort“-Duell heraus.
„Klein gegen Groß – Das unglaubli-
che Duell” Das Erste, 20.15 Uhr

Krimireihe Die Polizisten Süher
Özlügül (Sophie Dal) und Henk Cas-
sens bekommen es mit einer mys-
teriösen Brandserie zu tun. „Fries-
land” ZDF, 20.15 Uhr

Show Thomas Gottschalk, Barbara
Schöneberger und Günther Jauch(v.
l.) warten in dieser Ausgabe aufs
Christkind. „Denn sie wissen nicht,
was passiert...” RTL, 20.15 Uhr

Actionthriller Der New Yorker Cop
McClane (Bruce Willis) legt sich in
L.A. mit Terroristen an, die ein Bü-
rohaus besetzt halten. „Stirb lang-
sam” Sat.1, 20.15 Uhr

12.50 Amerikas Naturwunder
14.20 Lederstrumpf Das Fort am Bi-
berfluss. Abenteuerfilm, D/F/RUM/A
1969 15.55 Lederstrumpf Die Prä-
rie. Abenteuerfilm, D/F/RUM/A
1969. Mit Hellmut Lange 17.30
Weihnachts-Männer. Komödie,
D 2015 19.00 heute 19.18 3sat-
Wetter 19.20 Opa, der Influencer:
Wie die Gen Z ihre Großeltern im
Netz feiert. Doku 20.00 Tagesschau
20.15 Amadeus, Amadeus – Win-
terklang Salzburg. Konzert 21.40
Die 3 Tenöre – Das Weihnachtskon-
zert 23.00 Das Verhör in der Nacht.
Kriminalfilm, D 2020. Mit Charly
Hübner 0.30 Familie Bundschuh
im Weihnachtschaos. Komödie, D
2020. Mit Andrea Sawatzki

6.20 MacGyver 7.10 Blue Bloods.
Teufel im Leib / Anstiftung zum
Mord / Die letzte Beichte / Danke
Joe! 10.55 Castle. Zeuge der Ankla-
ge / Rache auf Russisch / Fremdspra-
che Mord / Der Club der Meisterde-
tektive / Einer von uns 15.35 Hawaii
Five-0 16.35 Kabel Eins: newstime
16.45 Hawaii Five-0. Krimiserie.
Auf und davon / Ein entscheiden-
der Fehler / Der Augenzeuge / Im
Netz der Spinne 20.15 FBI: Special
Crime Unit. Serie. Rote Seide / Das
Leben ist für die Lebenden / Aus
den eigenen Reihen / Das Leben der
anderen / Rote Seide / Das Leben ist
für die Lebenden / Aus den eige-
nen Reihen / Das Leben der ande-
ren3.35 Criminal Minds. Krimiserie

8.30 rbb24 Abendschau 9.00 Flo-
rentiner 73. Liebeskomödie, DDR
1972 10.30 Neues aus der Florenti-
ner 73. Komödie, DDR 1974 12.00
Das Märchen von den 12 Monaten.
Märchenfilm, D 2019 13.00 Das
Märchen vom goldenen Taler. Mär-
chenfilm, D 2020 14.00 Das singen-
de, klingende Bäumchen. Märchen-
film, DDR 1957 15.15 Das kalte
Herz. Märchenfilm, DDR 1950. Mit
Lutz Moik 16.55 Frau Holle. Mär-
chenfilm, DDR 1963 17.53 Unser
Sandmännchen 18.10 Marktmen-
schen – Budenzauber backstage
18.40 Heimatjournal. 20.00 Tagess.
20.15 Weihnachtssingen an der
Alten Försterei 2023 21.45 rbb24
22.00 Tatort Alles hat seinen Preis.
Krimireihe, D 2012. Mit Dominic Raa-
cke 23.30 Der Zürich-Krimi Borchert
und der verlorene Sohn. Krimireihe,
D 2021 1.00 Knapp vor Weihnach-
ten – Die rbb-Show zum Fest

7.20 Die Ratgeber 7.50 Sehen
statt Hören 8.20 Planet Wissen
9.20 Maintower 9.45 hessenschau
10.15 Drei Damen vom Grill 10.40
Der Dicke 11.30 2 Sturköpfe im
Dreivierteltakt. Komödie, D 2016
13.00 Nachtcafé 14.30 Die schöns-
ten Weihnachtsmomente – Ein al-
phabetischer Streifzug durch Hes-
sen 16.00 Hessen à la carte 17.15
Märchenhaftes Deutschland 17.45
maintower weekend 18.15 Klima-
zeit 18.45 Aufgemischt – wie Fran-
ziskas Bauernhof ein Dorf bewegt
19.30 hessenschau 20.00 Tagess.
20.15 Der Sambesi. Reportagerei-
he. Quellen des Lebens / Der don-
nernde Fluss 21.45 Unentdecktes
Nordnamibia 23.15 Maria Wern,
Kripo Gotland Sturmfront. Krimirei-
he, S 2020 0.40 Total Control. Serie

8.35 Der Kater mit Hut feiert Weih-
nachten. Animationsfilm, CDN/
GB 2012 9.30 Molang 9.40 Ene
Mene Bu 9.50 Ich bin Ich 10.05 Das
Wunder Du 10.20 SingAlarm 10.35
TanzAlarm 10.45 Tigerenten Club
11.45 Schmatzo 12.00 Das Dschun-
gelbuch 13.25 Der scheinheilige
Nikolaus. Familienfilm, UA 2018
14.35 Peter Pan 15.20 Tinka und
der Spiegel der Seele 16.15 Ost-
wind. Familienfilm, D 2013 17.50
Luka und das magische Theater. 23.
Dezember – Eine neue Show 18.10
Heidi 18.30 Animanimals 18.35 Pip
und Posy 18.47 Baumhaus 18.50
Sandmännchen 19.00 Robin Hood
19.25 Checker Tobi 19.50 logo!
20.00 KiKA Live 20.10 My Move

10.20 Wettstreit der Kathedralen
12.10 Wilde Schlösser 14.25 Die
Prinzessin von Cleve. Drama, F/I 1961
16.15 Pack den Tiger schnell am
Schwanz. Komödie, F/I 1969 17.45
Marie Antoinette und die Geheim-
nisse von Versailles. Dokufilm, F 2018
19.20 Journal 19.40 Kastiliens Kämp-
fer – Ritterspiele an der Burg Belmon-
te 20.15 Neuschwanstein – Ludwigs
Traum, Ludwigs Tragödie. Dokufilm,
D 2023. Regie: Oliver Halmburger
21.45 Sisis Gatte, der ewige Kaiser –
Die Wahrheit über Franz-Joseph I.
Dokumentation 22.40 Sissi – Die
Getriebene 23.35 Daniel Hope &
Freunde in New York. Konzert 0.20
Naïla, die Quellenfee – Ein Ballett
der Opéra de Paris. Ballett

17.45 Winter in den Ammergau-
er Bergen 18.30 BR24 19.00 Willi
auf der Suche nach dem Christkind
19.30 Kunst & Krempel 20.00 Ta-
gess. 20.15 O Palmenbaum. Komö-
die, D/A 2000 21.45 BR24 22.00
Schlittenfahrt ins Weihnachtsglück.
Romantikkomödie, F 2017 23.35
Weihnachten für Einsteiger. Komö-
die, D 2014 1.10 Alle Kinder brau-
chen Liebe. Familienfilm, D 2000

16.50 Woozle Goozle 17.20 AL-
VINNN!!! 17.50 Paw Patrol 18.20
Weihnachtsmann & Co. KG 19.20
Ninja Warrior Germany Kids 19.45
TOGGO Touchdown 20.00 Das gro-
ße Weihnachtssingen 20.15 Weih-
nachten auf dem Tanzparkett. Ro-
manze, CDN 2021. Mit Corbin Bleu
22.00 Weihnachten in der Holly
Lane. Drama, CDN 2018 23.40 Will
& Grace. Sitcom 0.05 Teleshopping

14.15 Ein Kater macht Theater. Fa-
milienfilm, USA 2003 15.50 Asterix
und Obelix gegen Caesar. Aben-
teuerfilm, F/D/I 1999 18.00 Charlie
und die Schokoladenfabrik. Fanta-
syfilm, USA/GB 2005 20.15 Schöne
Bescherung. Komödie, USA 1989
22.05 Schöne Bescherung 2 – Eddie
geht baden. Komödie, USA 2003
23.50 Once Upon A Time In Beth-
lehem. Komödie, I 2019

20.00 TagesschauO
20.15 Klein gegen Groß – Das

unglaubliche DuellO
Show. Gäste: Mario Barth,
Martina Hill, Nora Waldstät-
ten, Thorsten Schröder, Alex-
ander Wurm, Ben Zucker,
Jan Josef Liefers, Wincent
Weiss, Tobias Arlt, Tobias
Wendl. Mit Kai Pflaume

23.30 TagesthemenO
23.50 Das Wort zum SonntagO

Mit Stefanie Schardien
23.55 Lindenberg! Mach dein

Ding!O
Drama, D 2020. Mit Jan
Bülow, Detlev Buck, Max
von der Groeben. Regie:
Hermine Huntgeburth

2.05 Tagesschau
2.10 Die Puppenspieler – Ans

LichtO
Historienfilm, D/CZ 2017
Mit Samuel Schneider

20.00 TagesschauO
20.15 30 Jahre DAS! – Ab aufs

Rote SofaO
Dokumentation. Moderati-
on: Inka Schneider, Bettina
Tietjen, Hinnerk Baumgarten

21.45 Inas NachtO
Talkshow. Das Beste aus 15
Jahren. Gäste: Peter Maffay,
Sandra Maischberger, Marius
Müller-Westernhagen, Tors-
ten Sträter, Otto Waalkes,
Barbara Schöneberger, Olli
Dittrich, Bastian Pastewka,
Olaf Schubert, Iris Berben,
Jan Josef Liefers, Mark Fors-
ter. Mit Ina Müller

23.15Mensch Helmut – der My-
thos Helmut SchmidtO
Dokumentation

0.15 Helmut Schmidt – Lebens-
fragenO
Dokufilm, D 2013. Mit
Helmut Schmidt

20.00 TagesschauO
20.15 Das Weihnachtsschnit-

zelO
Komödie, D 2022. Mit
Armin Rohde, Ludger Pistor,
Therese Hämer. Regie:
Wolfgang Murnberger. Die
Freunde Günther und Wolf-
gang werden von einem
Weihnachtsmann überfallen
und beraubt. Der Dieb muss
gefunden werden!

21.45 Otto Fröhliche – Advent,
Advents mit Otto und
FriendsO
Show. Die etwas andere
Adventssendung

23.15 Sträters Weihnachtsmän-
nerhaushaltO
Show. Gäste: Carolin Kebe-
kus, Atze Schröder, Dieter
Nuhr, Querbeat

0.40 SträterO
Show. Best of 2022

20.15 Die besten Weihnachts-
hits aller ZeitenO
Show. Ausführende:
Christian Anders, Boney M.,
Gregorian, Ute Freudenberg,
Andreas Gabalier, Olaf Ber-
ger, Frank Zander, Puhdys,
Leona Lewis, The Kelly
Family, David Hasselhoff,
Johnny Logan, Hansi Hinter-
seer, Uta Bresan, Feuerherz,
Enya, Taylor Swift, Rebecca
Immanuel. Moderation:
Bernhard Brink

22.30 Andreas Gabalier –
A Volks-Rock’n’Roll
ChristmasO
Konzert

23.30 Alle Jahre wiederO
Comedyserie. Mit Frank Voss

0.30 Charlotte Link – Das ande-
re KindO
Kriminalfilm, D 2013. Mit
Raquel Cassidy, Fritz Karl

20.15 FrieslandO
Feuerteufel. Krimireihe, D
2023. Mit Maxim Mehmet

21.45 ErzgebirgskrimiO
Ein Mord zu Weihnachten
Krimireihe, D 2022. Mit Kai
Scheve, Lara Mandoki, Te-
resa Weißbach. Regie: Axel
Barth. Als die Bergmannska-
pelle im verschneiten Erzge-
birge zur Mettenschicht in
den Stollen einzieht, ist ein
Todesschrei zu hören.

23.15 heute journalO
23.30 Die Farbe des HorizontsO

Drama, USA/ISL/HK 2018
Mit Shailene Woodley, Sam
Claflin, Jeffrey Thomas.
Regie: Baltasar Kormákur

1.00 Hide and Seek – Du
kannst dich nicht verste-
ckenO
Mysterythriller, USA/D 2005
Mit Dakota Fanning

20.00 Das große Weihnachtssin-
gen
Show. Ausführende: Andrea
Berg (Schlagersängerin),
Sasha (Popsänger), Bruce
Darnell, Angela Finger-
Erben, Detlef Steves, Mirja
Boes, Marc Dumitru, Ania
Niedieck, Vanessa Civiello,
Ilka Eßmüller, Jana Wosnitza,
Amiaz Habtu, Wolfram
Kons, Annika Lau, Lola
Weippert, Thorsten Schorn,
Carina Koller, Sharon Sophie
Berlinghoff, Woozle Goozle

20.15 Denn sie wissen nicht,
was passiert – Schöne
Bescherung – Die große
Weihnachtsshow
Show. Mit Barbara Schö-
neberger, Günther Jauch,
Thomas Gottschalk

0.00 Take Me Out XXL
Show. XMas Special

20.15 Stirb langsamO
Actionthriller, USA 1988. Mit
Bruce Willis, Alan Rickman,
Bonnie Bedelia. Regie: John
McTiernan. Terroristen stür-
men eine Weihnachtsfeier
und nehmen alle Gäste als
Geiseln, darunter auch die
Frau eines Cops.

23.00 Stirb langsam 2O
Actionfilm, USA 1990. Mit
Bruce Willis, Bonnie Bedelia,
William Atherton. Regie:
Renny Harlin. McClane will
seine Frau abholen, als ein
Terrorkommando das Flugha-
fengebäude stürmt. McClane
nimmt den Kampf auf.

1.30 Kiss of the DragonO
Actionthriller, USA/F 2001
Mit Jet Li, Bridget Fonda,
Tchéky Karyo. Regie: Chris
Nahon. Martial Arts-Ikone
Jet Li prügelt sich durch Paris

20.15 The Masked SingerO
Show. Finale. Rateteam:
Ruth Moschner, Rick Kavani-
an, Judith Williams. Modera-
tion: Matthias Opdenhövel.
Im großen Finale wird der
Gewinner enthüllt. Das Rate-
team aus Alvaro Soler und
Ruth Moschner hat bereits
einige schwierige Rätsel
gelöst. In der letzten Staffel
blieb Sänger Luca Hänni bis
zum Schluss unerkannt.

23.55 Die ProSieben-Aftershow
Show. Moderation: Anne-
marie Carpendale, Rebecca
Mir, Viviane Geppert

0.25 Schlag den Star
Show. Kandidaten: Charlotte
Würdig, Jeannine Michael-
sen. Moderation: Elton

4.45 SpeechlessO
Comedyserie. JJ’s Traum
Mit Minnie Driver

20.00 Das große Weihnachtssin-
gen
Show. Ausführende: Andrea
Berg, Sasha, Bruce Darnell,
Angela Finger-Erben, Detlef
Steves, Mirja Boes, Marc
Dumitru, Ania Niedieck, Va-
nessa Civiello, Ilka Eßmüller,
Jana Wosnitza, Amiaz Hab-
tu, Wolfram Kons, Annika
Lau, Lola Weippert, Thorsten
Schorn, Carina Koller,
Sharon Sophie Berlinghoff,
Woozle Goozle. Moderation:
Victoria Swarovski

20.15 Ein Junge namens Weih-
nacht
Familienfilm, GB 2021. Mit
Henry Lawfull. R.: Gil Kenan

22.20Men in Black 2
Sci-Fi-Film, USA 2002. Mit
Tommy Lee Jones. Regie:
Barry Sonnenfeld

0.00Medical Detectives
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11.05 AllerleirauhO
Märchenfilm, D 2012

12.05 Die SterntalerO
Märchenfilm, D 2011

13.05 TagesschauO
13.15 Drei Haselnüsse für Aschen-

brödelOMärchenfilm,
CS/DDR 1973

14.40Märchenreise: Drei Haselnüs-
se für AschenbrödelO

15.05 LoriotO
15.30 Familie Heinz BeckerO

Alle Jahre wieder
16.00 TagesschauO
16.10 Evangelische ChristvesperO

Motto: „Folge Deinem
Stern” Dr. Thomas Schalla

16.55 TagesschauO
16.59 Gewinnzahlen
17.00 Hubert und Staller – Eine

schöne BescherungO
Krimiserie, D 2018

18.30 Krauses WeihnachtO
Komödie, D 2022

7.30 7 Tage ...O
8.00 Fürchtet Euch nicht – Weih-

nachtskonzert
9.00 NordmagazinO
9.30 Hamburg JournalO

10.00 S-H MagazinO
10.30 buten un binnen
11.00 Hallo NiedersachsenO
11.30 Lieder zum AdventO
12.15 Rudis Tagesshow ExtraO
13.00Meine Kindheit ...O
13.45 Pohlmann und die Zeit der

WünscheO
Komödie, D 2020

15.15 Drei Haselnüsse für Aschen-
brödelO
Märchenfilm, CS/DDR 1973

16.40 LoriotO
17.05 Die größten Weihnachts-

KulthitsO
Show

19.05 Neues aus BüttenwarderO
Unterhaltungsserie
Weihnachten / Wunder

8.30 NRW feiert Advent 2023O
Konzert. Ausführende:
Fatma Said (Sopran), Kris
Garfitt (Posaune), Tobias
Aehlig (Domorganist)

10.00Weihnachts-MännerO
Komödie, D 2015

11.30 Das WeihnachtsschnitzelO
Komödie, D 2022

13.00WDR aktuellO
13.15 Pfarrer BraunO

Schwein gehabt! Krimireihe,
D 2010. Mit Ottfried Fischer

14.45 Unser WestenO
16.15WDR aktuellO
16.30Mandeln, Mohn und

Marzipan – Eine winterliche
Kuchenreise durchs Müns-
terlandO

17.00 Die WDR Weihnachts-
ChallengeO

17.45 Hier und heute im AdventO
18.45 Aktuelle StundeO
19.30 Lokalzeit-GeschichtenO

9.00 Zahn um ZahnO
9.55 Die Weihnachtsgans

AugusteO
Familienfilm, DDR 1988

11.10Maxe BaumannO
Max auf Reisen. Schwank

12.45 Die schönsten Weihnachts-
bräucheO

14.15 Von der Sehnsucht nach
dem LichtO

15.00 Die Prinzessin mit dem
goldenen SternO
Märchenfilm, CS 1959

16.20 Stille Nacht im ArzgebirgO
17.50 Lieder zum FestO

Konzert
18.52 Unser SandmännchenO
19.00 Zauberwelt des Christbaum-

schmucks – Die Glasbläser
von LauschaO

19.30MDR aktuellO
19.45 Zauberhafte Weihnacht im

Land der „Stillen Nacht”O
Show

9.20 Niko 2 – Kleines Rentier,
großer HeldO
Animationsfilm, FIN/D/DK/
IRL 2012

10.30 Pippi geht von BordO
Kinderfilm, S/D 1969

11.50 heute XpressO
11.55Michel in der Suppenschüs-

selO
Kinderfilm, S/D 1971

13.25Michel muss mehr Männ-
chen machenO
Kinderfilm, S/D 1972

14.55 heute XpressO
15.00 Rübezahls SchatzO

Märchenfilm, D/CZ 2017
16.30 Rapunzel und die Rückkehr

der FalkenO
Märchenfilm, D 2023

17.57 Aktion Mensch / heuteO
18.00Weihnachten mit dem Bun-

despräsidentenO
19.00 heuteO
19.15 Abenteuer WinterO

5.25Weihnachten ist mehr als ein
Wort
Romanze, CDN 2020

6.45 Eine Elfe zu Weihnachten
Familienfilm, USA 2012

8.05 Santa Baby
Komödie, USA/CDN/D 2006

9.45 Santa Baby 2
Komödie, CDN/USA 2009

11.20 Nächster Halt: Weihnachten
Komödie, USA 2021

13.00 Das Wunder von Manhattan
Märchenfilm, USA 1994

15.00 Die fantastische Reise des
Dr. Dolittle
Familienfilm, USA/GB/CHN/J
2020. Mit Robert Downey Jr.
Regie: Stephen Gaghan

16.40 Ice Age 2 – Jetzt taut’s
Animationsfilm, USA 2006

18.25 Ice Age – Eine coole Besche-
rung
Animationsfilm, USA 2011

18.45 RTL Aktuell

5.50 Santas kleiner HelferO
Familienfilm, CDN 2015

7.40 So gesehen – Talk am So
8.00 Sister Act – Eine himmlische

KarriereO
Musikkomödie, USA 1992

10.05 Sister Act 2 – In göttlicher
MissionO
Komödie, USA 1993

12.10 Die Geister, die ich rief ...O
Fantasykomödie, USA 1988

14.10 Der Nussknacker und die
vier ReicheO
Fantasyfilm, USA/CDN 2018.
Mit Keira Knightley, Ma-
ckenzie Foy, Helen Mirren.
Regie: Lasse Hallström, Joe
Johnston

16.00MatildaO
Komödie, USA 1996

18.00 Der PolarexpressO
Animationsfilm, USA 2004.
Regie: Robert Zemeckis

19.55 SAT.1: newstime

5.05 SpeechlessO
6.20 EUReKA – Die geheime

StadtO
Sci-Fi-Serie

7.10 Two and a Half MenO
8.00 FriendsO

Sitcom. Hilfe, die Babys
kommen / Hurra, die
Drillinge sind da! / Harte
Bedingung / Endlich allein!

9.55Modern FamilyO
Comedyserie

11.45 Scrubs – Die AnfängerO
Sitcom. Meine Hexe / Mein
Einhorn / Mein bester Mo-
ment / Mein Absturz / Mein
Partner

14.00 Der Herr der Ringe – Die
GefährtenO
Fantasyfilm, USA/NZ 2001

17.10 ProSieben: newstime
17.20 Der Herr der Ringe: Die zwei

TürmeO
Actionfilm, USA/NZ 2002

6.45Mr. Magoriums Wunderla-
den
Fantasyfilm, USA/CDN 2007.
Mit Ted Ludzik, Natalie
Portman, Zach Mills. Regie:
Zach Helm

8.30 Bo und der Weihnachtsstern
Animationsfilm, USA 2017

10.00Wenn du König wärst
Actionfilm, GB/USA 2019.
Mit Louis Ashbourne Serkis

12.20 Der verrückte Professor
Komödie, USA 1996

14.20 Der Kaufhaus Cop
Actionkomödie, USA 2009.
Mit Kevin James. Regie:
Steve Carr

15.55 Der Grinch
Komödie, USA/D 2000.
Mit Jim Carrey. Regie: Ron
Howard

17.55Wir kaufen einen Zoo
Familienfilm, USA 2011. Mit
Matt Damon

Komödie Der Flughafenmanager
Ansger macht dem Weihnachts-
mann Thorsten (Henning Baum) eine
klar Ansage. „Wenn das fünfte Licht-
lein brennt” Das Erste, 20.15 Uhr

Show Carmen Nebel (o.) umgibt
sich in einer Almhütte in Tirol mit Ka-
minfeuer und Weihnachtsmusik von
der Band Tschentig. „Heiligabend
mit Carmen Nebel” ZDF, 20.15 Uhr

American Football Kampf um
die Playoffs: Die Defense-starken
Browns wollen die Texans mit ihrer
starken Offense aufhalten. „Ameri-
can Football: NFL” RTL, 19.00 Uhr

Komödie An Weihnachten auf
sich allein gestellt, verteidigt Kevin
(Macaulay Culkin) das Haus seiner
Familie gegen zwei Diebe. „Kevin –
Allein zu Haus” Sat.1, 20.15 Uhr

13.05 Deutschland von oben 13.45
Winter im Allgäu – Das Rappenal-
ptal 14.30 Frühling Weihnachts-
wunder. Melodram, D 2019. Mit
Simone Thomalla 16.00 Alle unter
einer Tanne. Komödie, D 2014. Mit
Gaby Dohm 17.30 Weihnachten ...
ohne mich, mein Schatz! Komödie,
D 2012. Mit Jutta Speidel 19.00 heu-
te 19.14 3sat-Wetter 19.15 Schön-
brunner Weihnachtsgeschichten.
Dokumentation 20.00 Tagess.
20.15 Das ewige Lied – Stille Nacht.
Drama, D/A 1997. Mit Tobias Mo-
retti 22.15 Christmas in Vienna.
Konzert 23.40 Krambambuli. Litera-
turverfilmung, A/D 1998 1.10 Weih-
nachten ... ohne mich, mein Schatz!
Komödie, D 2012. Mit Jutta Speidel

6.15 Ghost – Nachricht von Sam.
Drama, USA 1990 8.40 Verspro-
chen ist versprochen. Komödie,
USA 1996 10.15 Teen Wolf. Ko-
mödie, USA 1985 12.10 Mäuse-
jagd. Komödie, USA 1997 14.00
Meine Braut, ihr Vater und ich.
Komödie, USA 2000 16.05 Ka-
bel Eins: newstime 16.20 Nachts
im Museum – Das geheimnisvolle
Grabmal. Komödie, USA/GB 2014
18.10 Und täglich grüßt das Mur-
meltier. Komödie, USA 1993 20.15
Die rechte und die linke Hand des
Teufels. Westernkomödie, I 1970.
Mit Bud Spencer 22.40 Vier Fäuste
für ein Halleluja. Westernkomödie,
I 19711.10 Eine Faust geht nach
Westen. Westernparodie, I 1981

9.00 Die Weihnachtsgans Auguste.
Familienfilm, DDR 1988 10.15 Letz-
te Chance für Harry. Komödie, D
1998. Mit Harald Juhnke 11.45 Frü-
her hat’s geschneit! – Weihnachten
in Berlin. Dokufilm, D 2016 13.15
Das Beste zum Fest 14.45 Guck mal
Retro – Mehr Lametta? 15.00 Das
Mädchen mit den Schwefelhölzern.
Märchenfilm, D 2013 16.00 Sech-
se kommen durch die ganze Welt.
Märchenfilm, D 2014. Mit Sebastian
Bezzel 17.00 Die zertanzten Schuhe.
Märchenfilm, DDR 1977 17.45 Un-
ser Sandmännchen 18.00 Fröhliche
Weihnacht überall – Lieder zum
Fest. Konzert 20.00 Tagess. 20.15
Krauses Fest. Familienfilm, D 2007.
Mit Horst Krause 21.45 Krauses
Hoffnung. Komödie, D 2018. Mit
Horst Krause 23.15 Das kalte Herz.
Märchenfilm, DDR 1950. Mit Lutz
Moik 0.55 Das Mädchen mit den
Schwefelhölzern. Märchenfilm, D’13

11.20 Misa Latinoamericana 11.50
Die schönsten Krippengeschichten
der Hessen – Eine Reise in die fantas-
tische Welt der Weihnachtskrippen
12.35 Alle Kinder brauchen Liebe.
Familienfilm, D 2000 14.00 Die
Sekretärin des Weihnachtsmanns.
Familienfilm, F/D 1999 15.30 Win-
terreise durchs Schnalstal und die
Dolomiten 16.15 Tobis Städtetrip
17.00 Das Weihnachtssingen mit
Tobi Kämmerer 17.45 Fröhliche
Weihnachtenmit Ramon Chormann
19.15 Erna, der Baum nadelt! Ko-
mödie, D 2023 19.30 hessenschau
20.00 Tagess. 20.15 En Bembel voll
Christmas. Show 21.45 Bettis Be-
scherung. Komödie, D 2006 23.15
Erna, der Baum nadelt! Komödie, D
2023 23.30 Fröhliche Weihnachten
mit Ramon Chormann. Show

8.55 Die Schlümpfe 9.50 Ein Weih-
nachtsbaum auf Abwegen. Anima-
tionsfilm, USA 2019 10.15 Ein Fall
für die Erdmännchen 11.05 Löwen-
zahn. Dokureihe 11.30 Die Sen-
dung mit der Maus 12.00 Der Salz-
prinz. Märchenfilm, CS 1983 13.25
Simsalagrimm 15.30 Beutolomäus
und die vierte Elfe. Familienfilm, D
2021 16.30 Mitten in der Winter-
nacht. Kinderfilm, NL/S 2013 17.50
Luka und das magische Theater.
Fantasyserie 18.10 Heidi 18.35 Pip
und Posy 18.47 Baumhaus 18.50
Sandmännchen. Reihe 19.00 Robin
Hood. Serie 19.25 Der verlorene
Wunschzettel. Animationsfilm, IRL/
GB 2016 19.50 Nussknacker und
Mausekönig. Märchenfilm, D 2015

8.00 Italien von oben. Dokureihe
8.30 Madagaskar oder der große
Karneval der Chamäleons 9.15 Af-
rika von oben 12.50 Die Glasbläse-
rin. Historienfilm, D/CZ 2016 14.20
Laurel & Hardy – Fliegende Teufels-
brüder. Komödie, USA 1939 15.30
Jahrmärkte – Eine andere Geschich-
te der Kunst 16.25 Das Weltfestival
des Zirkus von morgen 17.45 Gro-
ße Messe – W. A. Mozart. Konzert
18.40 Zu Tisch ... 19.10 Arte Jour-
nal 19.30 Der Laden am Baikalsee
20.15 Der Schneeleopard. Doku-
film, F 2021 21.50 Georges Bizet:
Carmen. Oper von Georges Bizet
Mit Gaëlle Arquez, Frédéric Antoun,
Elbenita Kajtazi 0.35 Die Prinzessin
von Cleve. Drama, F/I 1961

14.30 Landgasthäuser Weihnach-
ten 15.00 Weihnachten mit „Wir in
Bayern” 2023 17.45 Krippenzeit im
Salzkammergut 18.30 BR24 18.45
Weihnachtssingen auf dem Hohen
Peißenberg. Konzert 19.30 Heilige
Nacht in Rom 21.10 Zauberhafte
Weihnacht im Land der „Stillen
Nacht” 23.25Wenn wir uns begeg-
nen. Melodram, D 2008 0.55Weih-
nachten mit „Wir in Bayern” 2023

20.15 Christmas Town – 14 mär-
chenhafte Weihnachtstage. Ro-
manze, USA 2019. Mit Candace
Cameron Bure 22.00 Weihnachten
auf dem Tanzparkett. Romanze,
CDN 2021. Mit Corbin Bleu 23.45
Will & Grace. Sitcom. Die fünf Säu-
len des Glücks. Will kündigt, weil
sein Chef Ben Grace betrogen hat
und erfährt, dass Grace auch zwei-
gleisig fährt. 0.10 Teleshopping

12.25 Gregs Tagebuch 2 – Gibt’s
Probleme? Familienfilm, USA 2011
14.15 Charlie und die Schokoladen-
fabrik. Fantasyfilm, USA/GB 2005
16.35 Schöne Bescherung. Komö-
die, USA 1989 18.25 Das letzte
Einhorn. Zeichentrickfilm, USA/GB/
J/D/F 1982 20.15 Illuminati. Thriller,
USA/I 2009 23.00 Ronin. Actionfilm,
GB/F/USA 1998 1.20 The Adventu-
rers. Actionfilm, CHN/HK/CZ 2017

20.00 TagesschauO
20.15Wenn das fünfte Lichtlein

brenntO
Komödie, D 2021. Mit
Henning Baum, Michael
Lott, Elena Uhlig. Regie:
Stefan Bühling. Der Job von
Flughafen-Weihnachtsmann
Thorsten endet üblicherwei-
se vor der Bescherung. Nicht
jedoch diesmal.

21.45 Die FeuerzangenbowleO
Komödie, D 1944. Mit Heinz
Rühmann, Karin Himboldt,
Hilde Sessak. R.: H. Weiss

23.20 TagesschauO
23.30 Katholische

ChristmetteO
Motto: „Weihnachten –
(k)ein Friede auf Erden?”
Frank-Michael Scheele
Ausführende: Prof. Dirk Else-
mann, Marie Vokalquartett

0.45 Tagesschau

20.00 TagesschauO
20.15Weihnachten auf hoher

See – Unterwegs mit
einem Hamburger Kapi-
tänO
Reportage

21.15 Der HafenpastorO
Drama, D 2012. Mit Jan Fed-
der, Martina Offeh, Marie-
Lou Sellem. Regie: Stephan
Meyer. Der Hafenpastor der
Hamburger St. Pauli Kirche
Stefan Book setzt sich für
ein afrikanisches Flüchtlings-
mädchen ein.

22.45 Der Hafenpastor und das
graue KindO
Drama, D 2015. Mit Jan
Fedder, Margarita Broich,
Marie-Lou Sellem. Regie:
Stephan Meyer

0.15 Krauses FestO
Familienfilm, D 2007. Mit
Horst Krause

20.00 TagesschauO
20.15 Drei Haselnüsse für

AschenbrödelO
Märchenfilm, CS/DDR 1973
Mit Libuše Šafránková, Pavel
Trávnícek, Carola Braunbock
Regie: Václav Vorlícek

21.35 Jürgen B. Hausmann:
Krisbaum, Kriskind,
KrisdekriseOShow

22.20 LoriotO
Show. Weihnachten bei
Hoppenstedts

22.45 Familie Heinz BeckerO
Comedyserie. Alle Jahre wie-
der. Mit Gerd Dudenhöffer

23.15 Schöne Bescherung:
Sketch-Comedy mit
Maren KroymannO

23.45 LoriotO
U.a.: Ruhe bitte – Intime
Blicke in die Fernsehstudios

0.55 Die größten Weihnachts-
KulthitsOShow

22.00 Fröhliche Weihnachten
mit FrankO
Die schönsten Momente

23.30 Johann Sebastian Bach
Weihnachtsoratorium
BWV 248O
Konzert. Kantaten 1 bis 3

0.50 So schön ist Weihnachten
im ErzgebirgeO
Show. Mitwirkende: Geyer,
De Hutzenbossen, Rudy Gio-
vannini, Erzgebirgsensemble
Aue, Bimmelbah’ Musikan-
ten, Olaf Berger, Erzgebirgs-
gruppe Ehrenfriedersdorf,
Vokalgruppe VIP, Maximilian
Arland, Schwarzwasserper-
len Bernsbach, Uta Bresan

2.50 Stille Nacht im
ArzgebirgO
Show. Weihnachtsmusik
mit Florian Stölzel

4.20 Außenseiter –
SpitzenreiterO

20.15 Heiligabend mit Carmen
NebelO
Show. Mitwirkende: Ella
Endlich, Matze Knop,
Monika Baumgartner, Julia
Lindholm, Wolfgang Amb-
ros, Mark Keller, Hüttenband
Tschentig

22.30 Evangelischer Gottes-
dienst zur ChristnachtO
In neuem Licht Kirsten Fehrs,
Daniel Birkner. Ausführende:
Finnegan Schulz, Swantje
Wittenhagen

23.15 heute XpressO
23.20WilsbergO

Alle Jahre wieder. Krimirei-
he, D 2017. Mit Leonard
Lansink, Oliver Korittke
Regie: Dominic Müller

1.05WilsbergO
Oh du tödliche ... Krimirei-
he, D 2009. Mit Leonard
Lansink, Oliver Korittke

19.00 American Football: NFL
Week 16: Houston Texans –
Cleveland Browns. Modera-
tion: Jana Wosnitza

22.25 American Football: NFL
Week 16: Miami Dolphins –
Dallas Cowboys. Moderati-
on: Jana Wosnitza

1.45 CSI: Miami
Serie. Blutsbrüder / Fest-
genagelt. Das Model Tess
Kimball wird überfahren ge-
funden. An den Reifenspu-
ren kann Horatio feststellen,
dass der Fahrer vor dem
Aufprall stark beschleunigt
hat. Ein normaler Unfall
kommt somit nicht in Frage.

3.25 Der Blaulicht-Report
4.15Weihnachten Undercover

Romantikkomödie, CDN
2015. Mit Meghan Ory,
Andrew W. Walker, Aaron
Craven. R.: Kristoffer Tabori

20.15 Kevin – Allein zu HausO
Komödie, USA 1990. Mit
Macaulay Culkin, Joe Pesci,
Daniel Stern. Regie: Chris
Columbus. Der achtjähri-
ge Kevin wurde durch ein
Versehen über die Weih-
nachtsferien allein zu Hause
gelassen. Nun muss er
versuchen, das Haus seiner
Familie gegen zwei fiese
Einbrecher zu verteidigen.

22.20 Die Geister, die ich rief
...O
Fantasykomödie, USA
1988. Mit Bill Murray, Karen
Allen, John Forsythe. Regie:
Richard Donner. Groß: Bill
Murray als moderner Ebene-
zer Scrooge

0.20 Sleepy HollowO
Horrorfilm, USA/D/GB 1999
Mit Johnny Depp. Regie: Tim
Burton

20.15 Der Herr der Ringe – Die
Rückkehr des KönigsO
Actionfilm, USA/NZ 2003.
Mit Elijah Wood, Ian
McKellen, Viggo Mortensen.
Regie: Peter Jackson. Der
Hobbit Frodo kämpft sich
mit seinem Diener Sam und
der Kreatur Gollum nach
Mordor ins schwarze Herz
des düsteren Feindeslandes
vor. Vom Erfolg seiner Missi-
on hängt das Schicksal von
Mittelerde ab.

0.05WillowO
Fantasyfilm, USA 1988. Mit
Warwick Davis. Regie: Ron
Howard, Michael D. Moore

2.55 Der Herr der Ringe – Die
Rückkehr des KönigsO
Actionfilm, USA/NZ 2003.
Mit Elijah Wood, Ian
McKellen, Viggo Mortensen.
Regie: Peter Jackson

20.15 Eine zauberhafte Nanny
Komödie, USA/GB/F 2005.
Mit Emma Thompson,
Colin Firth, Angela Lansbury.
Regie: Kirk Jones. Der
chaotische Witwer Mr.
Brown stellt die zauberhafte
Nanny McPhee ein, um
seine frechen Kinder und
den Haushalt in den Griff zu
bekommen. Diese entpuppt
sich als Top-Pädagogin mit
Zauberkräften.

22.25 Eine zauberhafte Nanny –
Knall auf Fall in ein neues
Abenteuer
Fantasykomödie, GB/F/USA
2010. Mit Emma Thomp-
son, Maggie Gyllenhaal,
Rhys Ifans. Regie: Susanna
White. Wiedersehen mit der
Knollennasen-Nanny

0.25Medical Detectives
Dokureihe
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9.10 Die Sendung mit der Maus
SpezialO

9.40 Drei Haselnüsse für Aschen-
brödelO
Märchenfilm, CS/DDR 1973

11.05 Die drei FedernO
Märchenfilm, D 2014

12.00 RumpelstilzchenO
Märchenfilm, D 2009

13.00Märchenreise: Rumpelstilz-
chenO

13.25 TagesschauO
13.35 DornröschenO

Märchenfilm, D 2009
14.35 Frau HolleO

Märchenfilm, D 2008
15.30 Die verkaufte PrinzessinO

Märchenfilm, D 2023
16.30 TagesschauO
16.35 SissiO

Heimatfilm, A 1955
18.15 Sissi, die junge KaiserinO

Liebesfilm, A 1956. Mit
Romy Schneider

7.40Wenn wir uns begegnenO
Melodram, D 2008

9.10 HeimatgeschichtenO
9.55 Oh TannenbaumO

Familienfilm, D 2000
10.40 Don Camillo und Peppo-

neO
Komödie, I/F 1952

12.20 Norddeutsche Kirchen, die
Sie kennen solltenO

13.05Weihnachten – Der Norden
singtO

13.35 Neues aus BüttenwarderO
Unterhaltungsserie

15.30 HofgeschichtenO
16.15 Auch im Osten war Lamet-

ta – Weihnachten in der
DDRO

17.00 Bingo! – Die Umweltlotterie
Gewinnshow

18.00 Bergrettung in SchwedenO
19.00Winter in Norwegen –

Glücklich durch die dunkle
JahreszeitO

6.25 Aktuelle StundeO
7.10 Lokalzeit-GeschichtenO
7.40 ErlebnisreisenO
7.45WDR Big Band Xmas Show
9.00 Swinging Christmas mit Tom

GaebelO
10.00Wenn das fünfte Lichtlein

brenntO
Komödie, D 2021. Mit Hen-
ning Baum

11.30 Der WunschzettelO
Romanze, D 2018

13.00WDR aktuellO
13.15 Pfarrer BraunO

Kur mit Schatten. Krimireihe,
D 2010. Mit Ottfried Fischer.
Regie: Wolfgang F. Henschel

14.45 Ein Herz und eine SeeleO
16.15WDR aktuellO
16.30 Die schönsten Weihnachts-

HitsO
18.00 Der geschenkte TagO
18.45 Aktuelle StundeO
19.30 Lokalzeit-GeschichtenO

8.10 Spuk von draußenO
8.40 Zahn um ZahnO
9.35 Zwischen Frühstück und

GänsebratenOShow
12.55WeihnachtsgeschichtenO

Beziehungsgeschichte, DDR
1986

14.25 Sagenhafte Weihnachts-
zeit – Wu es Raachermannel
nabeltO

15.35MDR aktuell
15.55 Drei Haselnüsse und ein

Mythos – 50 Jahre Aschen-
brödelO

16.40 Drei Haselnüsse für Aschen-
brödelO
Märchenfilm, CS/DDR 1973

18.05 Die zertanzten SchuheO
Märchenfilm, DDR 1977

18.54 Unser SandmännchenO
19.00 Klingendes Vogtland –

Weihnachten im Musikwin-
kelO

19.30MDR aktuellO

9.05 Die kleine HexeO
Familienfilm, D/CH 2018

10.40 heute XpressO
10.45 Katholischer Weihnachtsgot-

tesdienstOEhrenwort!
12.00 Urbi et OrbiO

Weihnachtssegen des
Papstes

12.30 heute XpressO
12.35 Schneewittchen am SeeO

Liebesdrama, D 2020
14.05 Das TraumschiffO
15.35 heute XpressO
15.40 Bares für Rares – Lieblings-

stückeO
17.30Mona & Marie – Eine etwas

andere Weihnachtsgeschich-
teO
Komödie, D 2021

19.00 heute / Wetter O
19.08Weihnachtsansprache des

BundespräsidentenO
19.15 Gustave Eiffel: Der Mann,

der den Eiffelturm erfandO

5.35 Nächster Halt: Weihnachten
Komödie, USA 2021

7.00 Ein Weihnachtsbaum ist
nicht genug!
Romanze, USA/CDN 2021

8.20 Das Wunder von Manhattan
Märchenfilm, USA 1994

10.25 Ice Age 2 – Jetzt taut’s
Animationsfilm, USA 2006

11.50 Ice Age – Eine coole Besche-
rung
Animationsfilm, USA 2011

12.10 Die Familie Claus
Familienfilm, B 2020

13.55 Ein Junge namens Weih-
nacht
Familienfilm, GB 2021

15.45 Neue Geschichten vom
Pumuckl
Kinderserie

18.45 RTL Aktuell / Wetter
19.05 Bauer sucht Frau – Neue

Geschichten mit Herz
Doku-Soap

5.35 Auf Streife
Doku-Soap. Putzteufelswild

6.25 Das Hundehotel
Komödie, USA/D 2009. Mit
Emma Roberts

8.20 Rio 2 – DschungelfieberO
Animationsfilm, USA 2014
Regie: Carlos Saldanha

10.20 Drachenzähmen leicht
gemacht 2O
Animationsfilm, USA 2014

12.15 Fluch der KaribikO
Abenteuerfilm, USA 2003
Mit Johnny Depp. Regie:
Gore Verbinski

14.55 Fluch der Karibik 2O
Abenteuerfilm, USA 2006
Mit Johnny Depp. Regie:
Gore Verbinski

17.50 Kevin – Allein zu HausO
Komödie, USA 1990. Mit
Macaulay Culkin. Regie:
Chris Columbus

19.55 SAT.1: newstime

6.25WillowO
Fantasyfilm, USA 1988. Mit
Warwick Davis, Val Kilmer

8.50 Joko gegen Klaas – Das
Duell um die Welt
Show. Mod.: Jeannine Mi-
chaelsen. Wer ist der Beste?
Joko und Klaas jagen sich
gegenseitig um die Erde.

11.50 Joko gegen Klaas – Das
Duell um die Welt
Show. Moderation: Jeannine
Michaelsen

14.55 Joko gegen Klaas – Das
Duell um die Welt
Show. Moderation: Jeannine
Michaelsen

17.50 ProSieben: newstime
18.05 Darüber staunt die Welt

Show. Die witzigsten Weih-
nachtspannen. Zu Weih-
nachten gibt’s ein schräges
Festmahl aus urkomischen
Pannen.

5.30 CSI: NY. Krimiserie
6.15 Der verrückte Professor

Komödie, USA 1996. Mit
Eddie Murphy

8.00 Der Grinch
Komödie, USA/D 2000. Mit
Jim Carrey

9.55 Insel der Abenteuer
Abenteuerfilm, USA 2008.
Mit Jodie Foster

11.40 Voll abgezockt
Krimikomödie, USA 2013.
Mit Jason Bateman

13.50 Eine zauberhafte Nanny
Komödie, USA/GB/F 2005.
Mit Emma Thompson

15.50 Eine zauberhafte Nanny –
Knall auf Fall in ein neues
Abenteuer
Fantasykomödie, GB/F/USA
2010. Mit Emma Thompson

17.55 Hitch – Der Date Doktor
Romantikkomödie, USA
2005. Mit Will Smith

Kriminalfilm Ein toter Diplombio-
loge und ein seltener Käfer be-
schäftigen diesmal Burkhard Schulz
„Butsch“ (Götz Schubert) und Viola.
„Wolfsland” Das Erste, 20.15 Uhr

Show Nach dreijähriger Pause
kehrt die „Helene Fischer Show“
im neuen Look zurück. Wieder sind
viele Musikgäste dabei. „Die Helene
Fischer-Show” ZDF, 20.15 Uhr

Abenteuerfilm Mary (Nadja Uhl),
die neue Lehrerin im Internat, schenkt
den Schülern magische Tiere, die
sprechen können. „Die Schule der
magischen Tiere” RTL, 20.15 Uhr

Komödie Wieder ist Weihnachten
und wieder vergessen die McCal-
listers Kevin (Macaulay Culkin) – er
landet in New York. „Kevin – Allein
in New York” Sat.1, 20.15 Uhr

10.00 Weihnachten in Prag 10.30
Schneeberg – Stadt der ewigen
Weihnacht 11.15 VERO – Die le-
gendären Spielzeugmacher aus
Olbernhau 12.00 Winterzauber –
Weihnacht im Hohen Norden 13.00
Dornröschen. Märchenfilm, CS/F/I/E
1990 14.30 Aschenputtel. Mär-
chenfilm, D/F/E/I/CS 1989 16.00 Der
Wunschzettel. Romanze, D 2018
17.30 Oh Tannenbaum. Komödie,
D 2007 19.00 heute /Wetter 19.10
Der Strudel – Ein Hauch von Teig
20.00 Tagess. 20.10 Ist das Leben
nicht schön? Tragikomödie, USA
1946 22.15 Der Weihnachtshund.
Komödie, A 2004 23.45 Single
Bells. Komödie, D/A 1997 1.15 O
Palmenbaum. Komödie, D/A 2000

7.10 Eine Faust geht nach Wes-
ten. Westernparodie, I 1981 9.00
Die rechte und die linke Hand des
Teufels. Westernkomödie, I 1970
11.10 Vier Fäuste für ein Hallelu-
ja. Westernkomödie, I 1971 13.35
Zwei wie Pech und Schwefel. Ac-
tionkomödie, I/E 1974 15.40 new-
stime 15.50 Zwei Himmelhunde
auf dem Weg zur Hölle. Komödie,
I 1972 18.05 Zwei Asse trumpfen
auf. Actionkomödie, I/USA 1981
20.15 Der Name der Rose. Drama,
D/I/F 1986. Mit Sean Connery. Re-
gie: Jean-Jacques Annaud 23.05
Das Schweigen der Lämmer. Thriller,
USA 1991 1.20 Shining. Horrorfilm,
GB/USA 1980 3.30 Das Schweigen
der Lämmer. Thriller, USA 1991

6.30 Früher hat’s geschneit! –Weih-
nachten in Berlin. Dokufilm, D 2016
8.00 Brandenburg aktuell 8.30
rbb24 Abendschau 9.00 Zwischen
Frühstück und Gänsebraten 11.30
Guck mal Retro – Winterspiele
11.45 Drei Männer im Schnee. Ko-
mödie, A 1955 13.15 Die Olsenban-
de stellt die Weichen. Gaunerkomö-
die, DK 1975 14.55 Die Olsenbande
sieht rot. Gaunerkomödie, DK 1976
16.35 Die Prinzessin mit dem gol-
denen Stern. Märchenfilm, CS 1959
17.53 Unser Sandmännchen 18.10
Wildes Deutschland 18.55 Eine
Dorfkirche zieht um 20.00 Tagess.
20.15 Berlin wie es einmal war. Do-
kureihe 21.45 Tatort Herrenabend.
Krimireihe, D 2011. Mit Axel Prahl
23.15 Die lieben Luder. Krimikomö-
die, DDR 1983 0.35 Die Olsenbande
stellt die Weichen. Gaunerkomödie,
DK 1975 2.15 Die Olsenbande sieht
rot. Gaunerkomödie, DK 1976

8.30 Stephan Bauer live – „Weih-
nachten fällt aus! Josef gesteht
alles!” 9.15 Schroeder darf alles!
9.45 Pferdemenschen 11.15 Die
Weihnachtsmacher – Adventsge-
schichten aus Hessen 12.45 Die
schönsten Weihnachtsmomente –
Ein alphabetischer Streifzug durch
Hessen 14.15 En Bembel voll Christ-
mas 15.45 Erlebnisreise auf dem Ha-
bichtswaldsteig 17.15 Vom Glück,
ein Frankfurter zu sein 18.00 Tobis
Städtetrip 18.45 Das mitwachsende
Mehrgenerationen-Haus 19.30 hes-
senschau 20.00 Tagess. 20.15 Bier-
leichen. Ein Paschakrimi. Krimi, D
2017 21.45 Hit Mom – Mörderische
Weihnachten. Kriminalfilm, D 2017
23.15 Tobis Städtetrip XXL – Hessen
hautnah! 0.45 Bierleichen. Ein Pa-
schakrimi. Kriminalfilm, D 2017

8.55 Feuerwehrmann Sam – Helden
fallen nicht vom Himmel. Kinderfilm,
GB 2020 9.55Mullewapp: Ein Fall für
Freunde – Wie alles begann. Anima-
tionsfilm, D/I/F 2009 11.05 Löwen-
zahn 11.30 Die Maus 12.00 Niko –
Ein Rentier hebt ab. Animationsfilm,
FIN/DK/D/IRL 2008 13.15 Pettersson
und Findus: Das schönste Weihnach-
ten überhaupt. Familienfilm, D 2016
14.30 Die Schlümpfe 15.25 Lassie
16.30 Ostwind 2. Familienfilm, D
2015 18.10 Heidi 18.35 Pip und Posy
18.47 Baumhaus 18.50 Sandmänn-
chen 19.00 Robin Hood 19.25 Ein
Weihnachtsbaum auf Abwegen. Ani-
mationsfilm, USA 2019 19.50 logo!
extra 20.00 Beutolomäus und die
vierte Elfe. Familienfilm, D 2021

12.40 Stadt Land Kunst 14.15 Der
Graf von Monte Christo. Abenteu-
erfilm, F/I 1954 15.50 Der Graf von
Monte Christo. Abenteuerfilm, F/I
1954. Mit Jean Marais 17.30 Im ho-
hen Norden geboren 18.15 Christ-
mas in Vienna 2023 19.20 Arte
Journal 19.40 Zu Tisch ... 20.15 Die
Karte meiner Träume. Familienfilm,
F/CDN 2013. Mit Kyle Catlett, Hele-
na Bonham Carter, Judy Davis 21.55
Yellowstone – Das Geheimnis der
Wölfe. Dokufilm, D/F 2018. Mit Bob
Beschta 23.25 Léo Delibes: Lakmé –
Sabine Devieilhe an der Opéra Co-
mique. Oper von Léo Delibes 1.45
Die Hüter des Waldes. Dokureihe.
Papua-Neuguinea, Zeit für Lösun-
gen / Gabun, Heilkraft des Waldes

17.45 Flussgiganten. Dokureihe
18.30 BR24 18.45 „Call a Gernstl”
19.30 Dahoam is Dahoam 20.00
Tagess. 20.10 Weihnachtsanspra-
che des Bundespräsidenten 20.15
Dampfnudelblues. Ein Eberhofer-
krimi. Krimikomödie, D 2013 21.40
BR24 21.55 Hubert und Staller – Eine
schöne Bescherung. Krimikomödie,
D 2018 23.25 Weihnachts-Männer.
Komödie, D 2015 0.55 Dahoam ...

15.50 Wach auf, es ist Weihnach-
ten! Animationsfilm, F/USA/GB/
CDN 2022 17.00 Woozle Goozle
17.35 Tom und Jerry 20.15 Meine
zauberhaften Weihnachtsschuhe.
Romanze, USA 2018. Mit Candace
Cameron Bure 22.00 Christmas
Town – 14 märchenhafte Weih-
nachtstage. Romanze, USA 2019
23.45Will & Grace. . Zurück von den
Jungferninseln 0.10 Teleshopping

10.10 Liebe zu Weihnachten. Ko-
mödie, USA 2022 11.55 An Weih-
nachten führen alle Wege nach
Hause. Romantikkomödie, CDN
2020 13.40 Die Weihnachtshüt-
te. Drama, USA 2017 15.25 Die
Schöne und das Biest. Fantasyfilm,
F/D/E 2014 17.40 Illuminati. Thriller,
USA/I 2009 20.15 Inferno. Thriller,
USA/H 2016 22.40 Unhinged – Au-
ßer Kontrolle. Thriller, USA/GB 2020

20.00 TagesschauO
20.10Weihnachtsansprache des

BundespräsidentenO
Mit Frank-Walter Steinmeier

20.15WolfslandO
Das schwarze Herz. Krimi-
nalfilm, D 2023. Mit Götz
Schubert. Regie: Ole Zapatka

21.45 Nord bei NordwestO
Ho Ho Ho! Krimireihe, D
2021. Mit Hinnerk Schöne-
mann, Marleen Lohse

23.15 TagesschauO
23.25 Green Book – Eine beson-

dere FreundschaftO
Biografie, USA/CHN 2018
Mit Viggo Mortensen

1.25 Tagesschau
1.30WolfslandO

Das schwarze Herz. Krimi-
nalfilm, D 2023

3.00 Nord bei NordwestO
Ho Ho Ho! Krimireihe, D’21

4.30 Schroeder darf alles!O

20.00 TagesschauO
20.10Weihnachtsansprache des

BundespräsidentenO
20.15 Der krönende Abschluss –

der royale Jahresrück-
blickO Talkshow

21.00 Silvia – zur Königin gebo-
renO

22.00 Königliche BrautkleiderO
Die Brautmode des schwedi-
schen Königshauses

23.00 LoriotO
Show. Weihnachten bei
Hoppenstedts

23.25 LoriotO
Show. Vom Glück der Liebe,
der Ehe und des Erinnerns

23.50 LoriotO
Von Steinläusen, Möpsen
und Mäusen – Vom Ferien-
glück und Nudelproblem

0.15 LoriotO
Show. Fernsehwahn und
Wirklichkeit

20.00 TagesschauO
20.10Weihnachtsansprache des

BundespräsidentenO
Mit Frank-Walter Steinmeier

20.15 TatortO
Väterchen Frost. Krimireihe,
D 2019. Mit Axel Prahl
Regie: Torsten C. Fischer

21.45Mord mit AussichtO
22.30 D’r Baum fängt am

NadelnO
Show. Weihnachtliche
Hausmannskost

0.00 Immer lustig! Absolut
alles über Männer und
FrauenO Show

1.30 TatortO
Väterchen Frost. Krimireihe,
D 2019. Mit Axel Prahl

3.00 Pfarrer BraunO
Kur mit Schatten. Krimireihe,
D 2010. Mit Ottfried Fischer

4.30 Swinging Christmas mit
Tom GaebelOKonzert

19.50Wir sind Weihnachten! –
Immer noch!O
Show. Gäste: Inka Bause,
Tobias Künzel. Katrin Weber
und das Geburtstagskind
Olaf Berger erinnern sich an
die erfolgreichen Weih-
nachtsshows aus Adlershof.

22.05 Katrin Weber – Wer zu-
letzt lachtO
Show. Die Komikerin Katrin
Weber blickt zusammen
mit der Ansagerin Siglinde
Schmidtke, auf die Pannen
der letzten Jahre.

0.05 The Bletchley Circle
Serie. Cracking a killers code

2.20Wir sind Weihnachten! –
Immer noch!O
Show. Gäste: Inka Bause,
Tobias Künzel

4.35 Nachtgesang mit dem
MDR-Rundfunkchor –
nonstop Konzert

20.15 Die Helene Fischer-
ShowO
Show. Mitwirkende: Peter
Maffay, Gossip, Nena, Lau-
ren Kiss, David A. Stewart,
Vanessa Amorosi, Simple
Minds, Shirin David, Emeli
Sandé, Il Volo, Ben Zucker,
Beatrice Egli u.a.

23.20 heute XpressO
23.25 Little WomenO

Drama, USA’19. Mit Saoirse
Ronan, Emma Watson

1.35 Bridget Jones – Am Rande
des WahnsinnsO
Komödie, GB/F/D/IRL/USA
’04. Mit Renée Zellweger

3.10Marie fängt FeuerO
Nichts als die Wahrheit
Heimatfilm, D 2017. Mit
Christine Eixenberger

4.40 zdf.formstark
4.45 Die Kinder von BullerbüO

Auf der Schusterwiese

20.15 Die Schule der magischen
Tiere
Abenteuerfilm, D/A 2021
Mit Nadja Uhl, Emilia Maier
An ihrem neuen Internat
bekommt die junge Ida
einen kleinen Fuchs ge-
schenkt, der sprechen kann.

22.05 The Equalizer
Actionthriller, USA 2014
Mit Denzel Washington
Der Ex-Soldat Robert muss
seinen selbstgewählten
Ruhestand aufgeben, um
die junge Teri zu retten.

0.25 The Amazing Spider-Man
2: Rise of Electro
Actionfilm, USA 2014. Mit
Andrew Garfield, Jamie Foxx

3.00Warriors Gate
Actionkomödie, F/CHN/KPU/
CDN 2016. Mit Mark Chao

4.45 RTL Samstag Nacht – Best
of Show

20.15 Kevin – Allein in New
YorkO
Komödie, USA 1992. Mit
Macaulay Culkin. Familie
McAllister will die Weih-
nachtstage in Florida
verbringen, doch das übliche
Chaos sorgt dafür, dass
Kevin am Flughafen verloren
geht und versehentlich allein
nach New York fliegt.

22.40 Top Gun – Sie fürchten
weder Tod noch TeufelO
Actionfilm, USA 1986.
Mit Tom Cruise. Kampf-
pilot „Maverick” wird zur
Eliteausbildung geschickt.
Dort liefert er sich verbissene
Kämpfe mit Konkurrenten.

0.50 CollateralO
Actionthriller, USA 2004
Mit Tom Cruise, Jamie Foxx,
Jada Pinkett Smith. Regie:
Michael Mann

20.15 Spider-Man: No Way
HomeO
Actionfilm, USA 2021. Mit
Tom Holland, Zendaya. R.:
Jon Watts. Peter Parker bit-
tet Dr. Strange um Hilfe. Das
hat verheerende Folgen ...

23.10Mortal Kombat
Actionfilm, USA/AUS 2021
Mit Lewis Tan, Jessica
McNamee, Josh Lawson. Im
tödlichen Mortal Kombat
müssen die Kämpfer ihre
Welt zum Sieg führen.

1.25 John RamboO
Actionfilm, D/USA/THAI
2008. Mit Sylvester Stallone,
Julie Benz, Paul Schulze. Der
Kriegsveteran John Rambo
befreit eine Gruppe humani-
tärer Helfer aus den Händen
der burmesischen Armee.

3.05Mortal Kombat
Actionfilm, USA/AUS 2021

20.15 Titanic
Liebesdrama, USA/MEX
1997. Mit Leonardo DiCap-
rio, Kate Winslet, Billy Zane
Rose möchte sich auf der
Jungfernfahrt der Titanic das
Leben nehmen, um nicht
den reichen Cal heiraten
zu müssen. Der mittellose
Maler Jack rettet sie, und
die beiden verlieben sich
ineinander. Sie genießen die
gemeinsame Zeit und be-
schließen, für immer beisam-
men zu bleiben. Doch nach
nur wenigen glücklichen
gemeinsamen Tagen rammt
die Titanic einen Eisberg und
beginnt zu sinken.

0.05Medical Detectives
Auf der Flucht / Kindheits-
trauma / Lebenslänglich /
Verwirrende Beweise / Explo-
sive Botschaft / Im Wahn



» TV 2. WEIHNACHTSFEIERTAG Samstag, 23. Dezember 2023

RBB

ARD ZDF RTL SAT.1 PRO 7 VOX

NDR

HR

MDR

ARTE 3 SAT

BAYERN KABEL 1

WDR

RTLZWEI

KI.KA

SUPER RTL

Sonderzeichen: OUntertitel für Gehörlose

9.20 Ostwind 5 – Der große
OrkanO
Familienfilm, D 2021

10.50 Der Prinz im BärenfellO
Familienfilm, D 2015

11.50 SchneewittchenO
Märchenfilm, D 2009

12.50Märchenreise: Schneewitt-
chenO

13.15 TagesschauO
13.25 RapunzelO

Märchenfilm, D 2009
14.25 Brüderchen und Schwester-

chenO
Familienfilm, D 2008

15.25 Das Märchen von der Zau-
berflöteO
Märchenfilm, D 2023

16.25 TagesschauO
16.35 Der kleine LordO

Familienfilm, GB 1980
18.15 Sissi – Schicksalsjahre einer

KaiserinO
Liebesfilm, A 1957

9.30Weihnachten auf der Hal-
ligO

10.00 Don Camillos RückkehrO
Komödie, F/I 1953

11.45Wenn das fünfte Lichtlein
brenntO
Komödie, D 2021. Mit Hen-
ning Baum

13.15 Hotel-LegendenO
Dokureihe. Das Bristol in
Paris / Das Beau-Rivage in
Genf / Das Adlon in Berlin

15.30 Geheimnisse eines Grand
Hotels – Das Vier Jahreszei-
tenO

17.00 Hanseblick SpezialO
Magazin. Stralsunds blaue
Wunder – Das Ozeaneum
hinter den Kulissen

18.00Weihnachtsbräuche in Skan-
dinavienO
Dokumentation

19.00Wintersonne in Nordnorwe-
genO

8.30 Frühstück bei Monsieur
HenriO
Komödie, F 2015

10.00Monsieur Pierre geht on-
lineO
Romantikkomödie, F/B/D/A
2017. Mit Pierre Richard

11.35 Ein Gauner & GentlemanO
Krimikomödie, USA/GB
2018. Mit Robert Redford

13.00WDR aktuellO
13.10 Pfarrer BraunO

Grimms Mördchen. Krimirei-
he, D 2010

14.40Mord mit AussichtO
15.30 Jürgen B. Hausmann: Kris-

baum, Kriskind, Krisdekri-
seO

16.15WDR aktuellO
16.30 D’r Baum fängt am Na-

delnO
18.00 2023 – Das Jahr in NRWO
18.45 Aktuelle StundeO
19.30 LokalzeitO

10.40 Eine zauberhafte Erb-
schaftO
Märchenfilm, CS/DDR 1986

11.55 Die drei MusketiereO
Abenteuerfilm, F/CDN/GB/
CZ 2005

13.25 Die drei MusketiereO
Abenteuerfilm, F/CDN/GB/
CZ 2005

14.55 Sagenhaft
16.25 Schneeweisschen und Ro-

senrotO
Märchenfilm, DDR 1979

17.30 Das FeuerzeugO
Fantasyfilm, DDR 1959

18.54 Unser SandmännchenO
19.00 Von Weihnachtsbergen und

Buckelbergwerken – Die
mechanischen Wunder des
ErzgebirgesO

19.30MDR aktuellO
19.50 Deutsche Berge, die Sie

kennen solltenO
Dokufilm, D 2023

10.35 heute XpressO
10.40 Rapunzel und die Rückkehr

der FalkenO
Märchenfilm, D 2023

12.05 Die Schöne und das Biest:
Eine märchenhafte Liebesge-
schichteO
Märchenfilm, D/A 2012

13.35 heute XpressO
13.40 Alice im WeihnachtslandO

Liebesfilm, D 2021. Mit Aybi
Era, Jochen Matschke

15.10 Rosamunde Pilcher: Von Tee
und LiebeO
Liebesfilm, D 2020. Mit
Anna Puck, Leander Lichti

16.40 heute XpressO
16.45 Die Rosenheim-CopsO
18.15 Gib Frieden eine Chance:

Drei Menschen im Einsatz
für VerständigungO

19.00 heute / WetterO
19.15 Album 2023 – Bilder eines

JahresO

5.35 Ein Junge namens
Weihnacht
Familienfilm, GB 2021

7.10 Ein Weihnachtsgeschenk
des Himmels
Romantikkomödie, USA
2019. Mit Julianna Guill

8.30 Santa Clause – Eine schöne
Bescherung
Komödie, USA/CDN 1994

10.15 Santa Clause 2 – Eine noch
schönere Bescherung
Komödie, CDN/USA 2002

11.55 Santa Clause 3: Eine frostige
Bescherung
Komödie, CDN/USA 2006

13.35 Die Schule der magischen
Tiere
Abenteuerfilm, D/A 2021

15.15 Neue Geschichten vom
Pumuckl. Kinderserie

18.45 RTL Aktuell / Wetter
19.05 Bauer sucht Frau – Neues

von den Kultbauern

5.25 Auf Streife
Doku-Soap. Klappe zu,
Mama weg

6.00 Drachenzähmen leicht
gemacht 2O
Animationsfilm, USA 2014

7.50MatildaO
Komödie, USA 1996. Mit
Mara Wilson

9.55 Der PolarexpressO
Animationsfilm, USA 2004

11.50 Pirates of the Caribbean –
Am Ende der WeltO
Abenteuerfilm, USA 2007
Mit Johnny Depp

15.00 Pirates of the Caribbean:
Fremde GezeitenO
Abenteuerfilm, USA/GB
2011. Mit Johnny Depp

17.35 Kevin – Allein in New
YorkO
Komödie, USA 1992. Mit
Macaulay Culkin

19.55 SAT.1: newstime

5.10 Napoleon DynamiteO
Komödie, USA 2004. Mit
Jon Heder, Jon Gries, Aaron
Ruell. Regie: Jared Hess

6.50 The Big Bang TheoryO
Souvlaki statt Pizza / Ein
blondes Äffchen / Armer
Astronaut / Abschluss-Prob-
leme / Wie ein Wasserfall /
Eine Urne für Leonard

9.25 Galileo 360°
Magazin. Ranking XXL. „Ga-
lileo” erzählt in einer Reise
rund um die Welt spektaku-
läre Stories.

17.30 ProSieben: newstime
17.40Wer stiehlt Bastian Pastewka

die Show?
Show. Kandidaten: Joko
Winterscheidt (Fernsehmo-
derator und Schauspieler),
Shirin David (Sängerin),
Tedros Teclebrhan (Komiker,
Schauspieler, Musiker), Laura

5.00 CSI: NY
Krimiserie. Letzter Ausweg /
Überrollt

6.30 Ein Junge namens Weih-
nacht
Familienfilm, GB 2021. Mit
Henry Lawfull

8.30 Enzo und die wundersame
Welt der Menschen
Tragikomödie, USA 2019.
Mit Milo Ventimiglia

10.30 Der Kaufhaus Cop
Actionkomödie, USA 2009.
Mit Kevin James

12.10 Der Kaufhaus Cop 2
Komödie, USA 2015. Mit
Kevin James

14.05Wir kaufen einen Zoo
Familienfilm, USA 2011. Mit
Matt Damon

16.35 Titanic
Liebesdrama, USA/MEX
1997. Mit Leonardo DiCap-
rio. Regie: James Cameron

Krimireihe Die Bildhauerin Annet-
te Baer (Jeanette Hain) lenkt den
Mordverdacht gegen ihren Sohn
Lucas in eine andere Richtung.
„Tatort” Das Erste, 20.15 Uhr

Unterhaltungsserie Parger (Flori-
an Silbereisen, l.) und Grimm (Da-
niel Morgenroth) machen eine Mo-
torradtour und werden verhaftet.
„Das Traumschiff” ZDF, 20.15 Uhr

Show Das WWM-Weihnachtsspe-
cial 2023 mit Günther Jauch (Foto)
steht im Zeichen der christlichen
Festtage. „Wer wird Millionär? Das
Weihnachts-Special”RTL, 20.15 Uhr

Actionfilm Pete Maverick (Tom
Cruise) kehrt an seine alte Flugschu-
le zurück, um junge Flieger für eine
Spezialmission auszubilden. „Top
Gun: Maverick” Sat.1, 20.15 Uhr

9.45 Das süße Geheimnis von Dres-
den – Über Deutschlands vergesse-
ne Schokoladenhauptstadt 10.30
Wildes Bayern 12.00 Stille Nacht im
Land der Fjorde – Weihnachten auf
der Hurtigroute 12.30 Norwegens
Sehnsuchtsstraße – 3000 Kilome-
ter Richtung Norden 13.55 Fjorde,
Nordkap und Polarlicht – Norwe-
gens legendäre Hurtigruten. Doku-
film, D 2018 15.25 Die Zehn Ge-
bote. Monumentalfilm, USA 1956
19.00 heute 19.14 Wetter 19.15
Äpfel – Paradiesische Versuchung
20.00 Tagess. 20.15 Wenn das
fünfte Lichtlein brennt. Komödie,
D 2021 21.45 Ken Folletts Eisfieber.
Drama, D 2010 23.10 Ken Folletts
Eisfieber. Drama, D 2010

5.30 Keiner haut wie Don Camillo.
Actionkomödie, I 1984. Mit Terence
Hill 7.50 Zwei Missionare. Actionko-
mödie, I/F 1974 9.40 Zwei wie Pech
und Schwefel. Actionkomödie, I/E
1974 11.45 Zwei Himmelhunde
auf dem Weg zur Hölle. Komödie, I
1972 13.50 Zwei Asse trumpfen auf.
Actionkomödie, I/USA 1981 16.00
Kabel Eins: newstime 16.10 Wenn
man vom Teufel spricht... Actionko-
mödie, I/USA 1991 18.10 Jumanji.
Fantasyfilm, USA 1995. Mit Robin
Williams 20.15 Richie Rich. Familien-
film, USA 1994. Mit Macaulay Cul-
kin. Regie: Donald Petrie 22.10 Den-
nis. Komödie, USA 1993. Mit Walter
Matthau 0.05 The Fog – Nebel des
Grauens. Horrorfilm, USA 1980

7.30 Ein neuer Altar für St. Hed-
wig – Die radikale Neugestaltung
der Berliner Kathedrale 8.00 rbb24
Brandenburg aktuell 8.30 rbb24
Abendschau 9.00 Die Regentru-
de. Märchenfilm, DDR 1976 10.05
Der Meisterdieb. Märchenfilm, DDR
1978 11.10 Die tollkühnen Männer
in ihren fliegenden Kisten. Aben-
teuerfilm, GB/USA 1965 13.15 Die
Olsenbande schlägt wieder zu.
Gaunerkomödie, DK 1977 14.50
Die Olsenbande steigt aufs Dach.
Gaunerkomödie, DK 1978 16.35
Drei Haselnüsse für Aschenbrödel.
Märchenfilm, CS/DDR 1973 18.00
Unser Sandmännchen 18.10 Wilde
Ostsee 18.55 Landschleicher extra
20.00 Tagesschau 20.15 Herricht
& Preil – Die 15 schönsten Sketche.
Show 21.45 Lachen mit Diether
Krebs: Das Allerlustigste! Show
23.15 Die Olsenbande schlägt wie-
der zu. Gaunerkomödie, DK 1977

9.30 Erlebnisreise auf demHabichts-
waldsteig 11.00 Lust auf Schnee –
Winterausflüge in Hessen 11.45
Hessen à la carte 12.15 Entdeckun-
gen in der Rhön – Endlose Weite,
bizarre Schönheit, atemberaubende
Natur 13.45 Alpenglühen. Komö-
die, D 2003 15.15 HOUNDS – Jagen
in England 15.45 Tobis Städtetrip
XXL – Hessen hautnah! 17.15 Vom
Glück, ein Frankfurter zu sein 18.00
Leidenschaft Radsport – neues La-
bel und Radlertreff im Taunus 18.45
Anders leben – Gemeinschaft als
Zukunftsmodell 19.30 hessenschau
20.00 Tagess. 20.15 Gefragt – Ge-
jagt. Show. Quiz-Marathon mit
Alexander Bommes. Jubiläums-
Ausgabe zum 10-Jährigen von „Ge-
fragt – Gejagt” 23.25 strassen stars
23.55 Dings vom Dach. Show

9.55 Der Kleine Rabe Socke – Suche
nach dem verlorenen Schatz. Zei-
chentrickfilm, D 2019 11.05 Löwen-
zahn 11.30 Die Sendung mit der
Maus 12.00 Niko II – Kleines Rentier,
großer Held. Animationsfilm, FIN/D/
DK/IRL 2012 13.10 Die Heinzels –
Rückkehr der Heinzelmännchen.
Animationsfilm, D/A 2019 14.20
Die Schlümpfe 15.25 Lassie 16.30
Ostwind 3 – Aufbruch nach Ora.
Familienfilm, D 2017 18.10 Heidi
18.35 Pip und Posy 18.47 Baum-
haus 18.50 Sandmännchen. Reihe
19.00 Robin Hood 19.25 Das letz-
te Schaf. Zeichentrickfilm, D 2020
19.50 logo! extra. Magazin 20.00
Das Mädchen mit den Schwefelhöl-
zern. Märchenfilm, D 2013

7.25 Stadt Land Kunst 9.00 Afrika
von oben 11.40 Die großen Mythen
12.15 Zu Tisch ... 12.40 Stadt Land
Kunst 14.15 Rendezvous mit einer
Leiche. Kriminalfilm, USA 1988 15.55
DieGeschichte von Pferd undMensch
17.50 Das Rätsel der Andamanen-
Elefanten 18.35 Anne-Sophie Mut-
ter: Mutter’s Virtuosi. Konzert 19.20
Arte Journal 19.40 Zu Tisch ... 20.15
42. Weltfestival des Zirkus von Mor-
gen 21.45 Cirque du Soleil 23.15 Cir-
cus Krone – Manege mit Geschichte
0.00 Die Folgen des Feminismus. Ko-
mödie, F 1906 0.10 Sein heimliches
Treffen. Slapstickfilm, USA 1914
0.30 Daisy Doodads Traum. Komö-
die, GB 1914 0.40Wohin steuert die
Welt? Komödie, USA 1926

17.45 Flussgiganten. Dokureihe
18.30 BR24 18.40 Weihnachtsan-
sprache der Bayerischen Landtags-
präsidentin 18.45 „Call a Gernstl”
19.30 Dahoam is Dahoam 20.00 Ta-
gess. 20.15 45. Internationales Zir-
kusfestival Monte Carlo 22.10 BR24
22.25 Bayerischer Kabarettpreis
2023 23.55 Dampfnudelblues. Ein
Eberhoferkrimi. Krimikomödie, D
2013 1.20 Dahoam is Dahoam

15.50 Woozle – Die Serie 17.15
Paw Patrol. Serie 18.45 ALVINNN!!!
20.15 The Winter Palace – Verliebt
in einen Prinzen. Romanze, USA/
CDN 2022. Mit Danica McKellar
21.55 Neun Kätzchen zu Weih-
nachten – Eine samtige Bescherung
2. Komödie, CDN/USA 2021. Mit
Brandon Routh 23.35 Will & Grace.
Sitcom. Einer muss gehen. Mit Eric
McCormack 0.05 Teleshopping

10.20 Ferris macht blau. Komödie,
USA 1986 12.25 Big. Komödie,
USA 1988 14.35 Das letzte Einhorn.
Zeichentrickfilm, USA/GB/J/D/F
1982 16.25 Die Legende. Fantasy-
film, USA/GB 1985 18.10 Die un-
endliche Geschichte. Fantasyfilm,
D/USA 1984 20.15 The Green Mile.
Gefängnisfilm, USA 1999. Mit Tom
Hanks 0.02 The Ring – Das Grauen
schläft nie. Horrorfilm, USA/J 2002

20.00 TagesschauO
20.15 TatortO

Kontrollverlust. Krimireihe, D
2023. Mit Margarita Broich,
Wolfram Koch, Jeanette
Hain. Regie: Elke Hauck. In
der dienstältesten Krimireihe
des deutschen Fernsehens
gehen seit 1970 die unter-
schiedlichsten Ermittlertypen
auf Verbrecherjagd.

21.45Maria Wern, Kripo
GotlandO
Tödliches Spiel. Krimireihe,
S 2023. Mit Eva Röse. Regie:
Johan Lundin

23.15 TagesschauO
23.25 Louis van BeethovenO

Biografie, D/CZ 2020. Mit
Tobias Moretti, Colin Pütz

1.25 Tagesschau
1.30 TatortO

Kontrollverlust. Krimireihe, D
2023. Mit Margarita Broich

20.00 TagesschauO
20.15 „Sensationell und schönes

Arbeiten!” – Carlo von
TiedemannO
Porträt. Carlo von Tiede-
mann wird 80 Jahre alt.
Er moderierte nicht nur
Unterhaltungssendungen,
sondern engagiert sich auch
für wohltätige Zwecke.

21.45 Lachen, weinen, ausras-
ten – Emotionale Momen-
te im Fernsehen, die Sie
kennen solltenO
Dokumentation

23.15 Die Gentlemen bitten zur
Kasse
Die Planung des Verbre-
chens. Kriminalfilm, D 1966
Mit Horst Tappert. Regie:
John Olden, Claus Peter Witt

0.35 Don Camillos RückkehrO
Komödie, F/I 1953. Mit Fern-
andel. Regie: Julien Duvivier

20.00 TagesschauO
20.15 Unsere Wintergeschich-

ten – Von Schneeball, Feu-
erwerk und Büttenrede

21.45 Von der Lippe wird 75 –
und will nur spielenO
Show. Gäste: Torsten
Sträter (Komiker), Lisa Feller
(Komikerin), Meltem Kaptan
(Köchin und Autorin), Astrid
Kohrs (Schauspielerin), Dana
Golombek (Schauspielerin),
Robert Louis Griesbach
(Komiker), Kim Merz (Mu-
siklegende), Marc Weide
(Zauberkünstler)

23.30WDR Geschichte(n)
Jürgen von der Lippe

1.00 Von der Lippe wird 75 –
und will nur spielenO

2.45Monsieur Pierre geht
onlineO
Romantikkomödie, F/B/D/A
2017. Mit Pierre Richard

21.20 SagenhaftO
Reportagereihe. Die Gipfel
des Ostens. Die Gipfel des
Ostens. Axel Bulthaupt
schaut zurück auf seine
schönsten Reisen durch die
Mitteldeutschen Gebirge.

22.50 Die größten Hits des
OstensO
Show. Diese musikalische
Zeitreise spannt einen Bogen
über die letzten Jahrzehnte.
Experten wie Inka Bause
oder Jörg Stempel, der ehe-
malige Chef des Plattenlabes
Amiga, schöpfen aus ihrem
Anekdoten-Fundus.

0.20 The Bletchley Circle
Krimiserie. Blood on Their
Hands. Mit Paul McGann

1.50 Kommissar Maigret: Die
FalleO
Kriminalfilm, GB/H 2016
Mit Rowan Atkinson

20.15 Das TraumschiffO
Unterhaltungsserie. Utah
Mit Florian Silbereisen

21.45 Kreuzfahrt ins Glück:
Hochzeitsreise nach
MenorcaO
TV-Familienfilm, D 2019. Mit
Florian Silbereisen, Barbara
Wussow, Nick Wilder. Regie:
Stefan Bartmann. Hoch-
zeitsplaner Tom muss erst
ein familiäres Komplott ent-
schärfen, bevor einmal mehr
das Glück obsiegen kann.

23.15 heute XpressO
23.20Wir können nicht

andersO
Krimikomödie, D 2020
Mit Kostja Ullmann, Sascha
Alexander Gersak

1.00 Die Königin des
NordensO
Historienfilm, DK/S/N/ISL/CZ/
PL 2021. Mit Trine Dyrholm

20.15Wer wird Millionär?
Das Weihnachts-Special
Show. Das WWM-Weih-
nachtsspecial 2023 mit
Günther Jauch steht im
Zeichen der christlichen Fest-
tage: Die 8 Kandidat:innen
bringen ihre schönsten
Weihnachtsgeschichten mit
und das Studio ist winterlich
hergerichtet.

0.00 The Equalizer
Actionthriller, USA 2014
Mit Denzel Washington,
Marton Csokas, Chloë Grace
Moretz. Regie: Antoine
Fuqua. Der Ex-Soldat Robert
muss seinen selbstgewählten
Ruhestand aufgeben, um die
junge Teri zu retten.

2.20 The Amazing Spider-Man
2: Rise of Electro
Actionfilm, USA 2014. Mit
Andrew Garfield, Jamie Foxx

20.15 Top Gun: MaverickO
Actionfilm, USA 2022. Mit
Tom Cruise, Miles Teller
Der Top-Gun-Pilot Maverick
soll er junge Flieger für eine
Sondermission ausbilden.
Unter seinen Schülern ist
auch Rooster, der Sohn von
Mavericks ehemaligen Kolle-
gen Goose, der damals ums
Leben gekommen ist.

22.50 Stirb langsamO
Actionthriller, USA 1988. Mit
Bruce Willis, Alan Rickman
John McClane, der coolste
Cop New Yorks, legt sich in
Los Angeles mit Terroristen
an, die ein Bürogebäude
besetzt halten. Unter den
Geiseln ist ausgerechnet Mc-
Clanes toughe Gattin Holly.

1.25 Stirb langsam 2O
Actionfilm, USA 1990. Mit
Bruce Willis, Bonnie Bedelia

20.15 AquamanO
Fantasyfilm, USA/AUS 2018
Mit Jason Momoa, Amber
Heard, Willem Dafoe. Ar-
thurs Vater ist ein Mensch,
seine Mutter Atlanterin. Der-
zeit sitzt sein streitsüchtiger
Bruder Orm auf dem Thron
von Atlantis, und Arthur
versucht alles, den Frieden
zwischen Wasser- und Ober-
welt zu sichern.

23.05 Logan – The WolverineO
Actionfilm, USA 2017. Mit
Hugh Jackman, Dafne Keen,
Patrick Stewart. Logan alias
Wolverine ist ein Mutant mit
ungewöhnlichen Kräften. Er
soll das Mädchen Laura in
Sicherheit bringen.

2.00 AquamanO
Fantasyfilm, USA/AUS 2018

4.40 Die Bären sind losO
Sportfilm, USA 2005

20.15 Tatsächlich ... Liebe
Liebesfilm, GB/F/USA 2003
Mit Hugh Grant, Liam
Neeson, Martine McCut-
cheon. Regie: Richard Curtis
In London schlägt kurz vor
Weihnachten die Liebe zu:
Unter anderem verguckt
sich der Premierminister in
eine aparte junge Frau, und
eine Braut merkt, dass ein
Freund ihres Mannes in sie
verliebt ist.

23.00 The Wolf of Wall Street
Tragikomödie, USA 2013
Mit Leonardo DiCaprio,
Jonah Hill, Margot Robbie
Regie: Martin Scorsese. Der
Provinzler Jordan Belfort
wird im New York der
1980er Jahre Broker und
spezialisiert sich auf reiche
Klienten.

2.20Medical Detectives


